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Morgen -Ausgabe.
_ _ 1. Matt.

Deutschlands Reichtum.
Es ist in letzter Zeit wiederholt versucht worden,

das Nationalvermögen des deutschen Volkes ziffern¬
mäßig zu erfassen. Tie verschiedenen Berechnungen
haben statistische Endsummen ergeben, und man hat
auch Vergleiche mir dem Ausland airgestellt, die meist
zugunsten Deutschlands ausgefallen sind. Ader nian
täusche sich nicht über die Bedeutung der errechneken
Milliarden au mobilen und immobilen Werten
sie machen den wirklichen Reichtum des deutschen
Volkes nicht aus . Vielmehr stockt der Reichtum und
die Kraft des deutschen Volkes in seinen Menschen
selbst, vor allem in der Fähigkeit , durch ei g e n e n
Nachwuchs das Volk vermehren zu können. Unser
jährlicher Bevölkerungszuwachs  beläuft sich
auf 900 000 Köpfe. Er bietet die Gewähr , das; das
deutsche Volk noch immer im Aufstieg  begriffen Ist.
Und bei einem Blick auf andere Völker, namentlich auf
solche, deren wirtschaftliche Struktur der unsrigen ver¬
wandt ist, dürfen wir getrost in die Zukunft blicken.
Frankreichs Bevölkerung zeigt bekanntlich deutliche
Spuren nachlassender Zeugungskraft , Englands Volk
vermehrt sich gleichfalls nur in ganz minimalen Gren¬
zen, die Vereinigten Staaten von Amerika aber haben
zwar .einen raschen Bevölkerungszuwachs,, aber nicht
aus eigener  Kraft , sondern dank des Aus-
wanderuirgsdranges  vieler europäischer Län¬
der. die nicht wie Deutschland in der Lage sind, dem
eigenen Zuwachs auch eine Existenz schaffen zu können.
Das vermag glücklicherweise Deutschland in einem
Grad «, daß wir trotz allen Haders uxn  die Fragen der
Wirtschaftspolitik doch sagen müssen: kein zweites Volk
der Erde macht uns diese Leistung nach. Sic beruht
auf den eigenartigen Fähigkeiten unseres Volkes, die
in der Schulung harten und e r n st e n A r-
bestens  allmählich geworden sind und mehr gewür¬
digt werden sollten, als dies leider zurzeit von dem
herrschenden Geschmack geschieht.

Neunmalhunderttausend Menschen jedes Jahr : das
bedeutet mindestens eine Steigerung des National¬
er nkommens  um 200 Millionen Mark und einen
Zuwachs an Vermögen, der sich auf mindestens fünf
Milliarden Mark beläuft . In diesem Z u wachs
steckt der Hebel des Fortschrittes,  den das
deutsche Volk wirtschaftlich macht und machen muß.
Hier ist auch bei der Untersuchung des Problerps cin-
zusetzeü» wie haben wir den Kurs für unsere Wirt¬
schaftspolitik zu stellen. Auf der einen Seite steht fest,
daß uns das platte Land  den stattlichen Be-
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Feuilleton.
In den Alrmnschnellen te Mekong.

Reiseerinnerungen aus Siam.
Von Dt . C. C. HosscuS.

Aus Saigon kommt die Meldung, daß der General
de Beh li  e mit Gefolge auf der Regierungsschaluppe
„La Grandere" in den Stromschnellendes Mekong in Hin¬
terindien umgekommen  ist. de Beylie hatte lange Zeit
in französischen Kolonialdiensten gestanden und kam jetzt
als Kommandeur der 3. französischen Brigade Jndochinas
um, einer der besten und beliebtesten Kenner des Landes.
Nicht wenig trug dazu seine Kenntnis aller kulturellen und
religiösen Verhältnisse Asiens bei, die er in einer Anzahl
mannhafter Werke, so der „Archäologischen Reise in Birma
und Mesopotamien", „Hindukultur im fernen Osten" nsw.
niedergelegt hat. Das Unglück ereilte ihn auf einer In¬
spektionsreise, die er durch die nordwestlichen Provinzen,
von Haut Lao kommend, ausführte. Bisher ist dort immer
noch der Wasserweg der praktischste. Leider aber hat der
Mekong, ebenso wie der siamesische Menam und Meping un¬
geheuer viele Stromschnellen, die das Reisen auf den
Flüssen erschweren

Da diese Gegend von Europäern nur vereinzelt, von
Deutschen fast gar nicht besucht wurde, dürfte eine Schilde¬
rung der Verhältnisse in jenen Stromschnellen, die ich an
der Hand meines Tagebuches von meiner Reise im Jahre
1905 im folgenden geben will, nicht ohne Interesse sein. Der
Schauplatz liegt an der Grenze zwischen Siam und Jndo-
china, an der berühmten großen Schleife des Mekong.

Im Mai kam ich in einem kleinen Kanoe von der siame-
stschen Handelszentrale des Nordens Djieng (Chieng) Rai
herab, um den französischen Gouverneur in der Djieng Kong
Provinz in Houei Sai zu besuchen. Die Fahrt auf dem
stamesstcherr Fluß war äußerst interessant. Ein Vogel- und

völkerungszuwachs, den wir nicht missen wollen, in
hohem Grade gewährleistet, auf der anderen Seite
wissen wir aber auch, daß I n d u st r i e und Hansel
dem jährlichen Zuwachs in der Hauptsache die
EjxHste n z m ö g I ich k e i t schaffen müssen. Wenn
so in unserem jährlichen Bevölkerungszuwachs Deutsch¬
lands Kraft und Reichtum liegt , so gilt es aber auch,
gegen alle die Strömungen anzukämpfen , die diese
Volkskraft bewußt oder unbewußt zu schwächen ge¬
eignet sind. Daß solche Strömungen vorhanden sind,
das braucht nicht erst hervorgehoben zu werden. Geht
es doch sogar schon so weit , daß unser Bevölkerungszu¬
wachs gewissermaßen als eine ungesunde Erscheinung
betrachtet wird , die nur zu eurer Steigerung der so¬
zialen Not  beitrage . Welch verkehrter Stanv-
punkt ! Als ob nicht gerade dieser Bevölkerungszuwachs
die deutsche Wirtschaftspolitik mit innerer Notwendig¬
keit ans Bahnen triebe , auf denen eine Behebung
der sozialen Not möglich und durchführbar ist ! Als ob
es nicht eine Wirtschaftspolitik gäbe, die unseren Reich¬
tum an Volkskraft nicht nur auf der bisherigen Höhe
halten , sondern noch in intensiver Richtung beträchtlich
steigern  ließe . Tenn die Existenzmöglichkekten, die
w:r dem Bevölkerungszuwachs bieten , können sehr ver¬
schieden sein. Das Nationaleinkommen kann durch
eine geeignete Wirtschaftspolitik beträchtlich stärker
anwackteu, als wir es für den Bevölkerui' gsznwachs
mit 200 Millionen Mark jährlich angenommen haben.
In diesem Augenblick ist dem deutschen Volke sein De-
vclkerungszuwachs ferne Last, keine Gefahr sondern
eine Stärkung se'.uer Kraft , eine Mehrung seines
Reichtums und ein bqrter , aber heilsamer Zwang zur
Arbeit und zum V o r w ä r t s st r e b e n.

Politische Abersicht.
Hofgänger , Demokraten *w5* Arbeiter.
Gegen die Budgctbewilligung der badischen Sozia¬

listen wendet sich ebenso wie der „Vorwärts " auch das
demokratische „Freie Volk", dessen Artikel vorn „Vor¬
wärts " dann wieder wohlgefällig abgedcnckt und Len
Badensern triumphierend vorgehalten werden. Dem
„Freien Volk" genügt also nicht die refcrmerische
Politik der Badenser ; sie muß die u l t r a r a d i k a l e
der Berliner sein. Dieser forcierte Radikalismus
wirkt sicher nicht agitatorisch für die „reine Demokra¬
tie". In der Sozialdemokratie selbst sind allerdings
auch einige sehr ruhige , besonnene Leute gegen die
Budgetbewilligung und mehr noch gegen die Hof-
güngerei . Sie befürchten nämlich sehr, daß viele
sozialdemokratische Abgeordnete nicht rückgratfest
genug seien, um trotz Tnfelns mit einem Minister sich
noch als ichl i cht e Arbeiter  zu fühlen . Ein wemg

Fischrcichtum sondergleichen. Am Abend gingen die Boots¬
leute mit kleinen Handlampen auf den Fischfang ans . Die
Tiere drängten in Menge dem Licht zu. Der Eingeborene
griff ins Wasser und holte sich einfach den Fisch heraus,
der ihm am meisten zusagte. Weniger primitiv sind die
Fangvorrichtungen, die man sonst im Strom antrifft. Von
einem Ufer zum anderen werden dicht nebeneinander kleine
Bambußstäbe in das Flußbett getrieben, um das Wasser zu
stauen; nur einige Stellen sind für kleine Bambußhäuser
frei gelassen, in denen die Leute oft Tag und Nacht mit gro¬
ßen Fischnetzen auf ihre Beute lauern. Diese Art des
Fanges trifft man in allen Oberläufen der Flüsse Siams
und Jndochias . Den größeren Booten — so auch meinem
— bietet diese Flußsperre oft unangenehme Momente.

Der Verkehr auf dem Mökok ist ziemlich unbedeutend;
wir begegneten an einem Tage nur 8 Booten. In Djieng
Hsen am Mekong, der alten Laohauptstadt, jetzt einer be¬
rühmten Ruinenfundgrube. mußte ich mein Boot verlassen.
Die Suche nach einem anderen gestaltete sich ziemlich uner¬
freulich. da alle Boote des Ortes unterwegs waren. Endlich
trieb sich ein brauchbares Fahrzeug auf. Bei einer Breite
von 1% Meter und einem Tiefgang von 40 Zentimeter war
der ausgehöhlte Einbaum ca. 5 Meter lang. Außer dem
Ruder- oder Polerranm vorn und dem Stcuerraum rück¬
wärts ist noch eine Abteilung vorhanden, die als Schlaf¬
oder Lagerplatz benutzt werden kann. Gegen den Regen ist
das Boot mit Bambus , Rotang und Blattgeflecht gedeckt,
so daß man es -allenfalls eine Nacht darin aushalten kann,
länger aber kaum. Denn ein bestialischer Duft von verfaul¬
ten Fischen und Opiumrauch erfüllt die Luft, in der eine
Unzahl Moskitos das wenig einschläfernde Schlummerlied
singen. Das Steuerruder wird meist sitzend gehandhabt,
nur an besonders gefährlichen Stellen erhebt sich der Lenker.

Da es fast keine Landwege gibt, vermitteln diese Boote
den gesamten Handel auf dem Mekong und seinen Neben-
flüffen. Sie bringen Sak Matten und andere Gebrauchs¬
artikel stromaufwärts , nm dagegen Reis und Felle für das
Unterland eiuzutauschen. Vor Verlassen von Djieng Hsen

schmeichelhaftes Argument , das aber doch einige Be.
achtung verdient.

Mandats ««geböte.
Zwei weitere Reichstagswahlkreise werden Herrn

Bassermann heute in der Form von on dits ange-
boten : Freiburg im Breisgau vom Karlsruher „Volks¬
freund " und ein anderer badischer Wahlkreis vom
„Vorwärts ". Die beiden Wahlkreise sind jetzt lm
Zentrumsbesitz, die beiden genannten Blätter sind, w!e
jedermann weiß, sozialdemokratisch, und Herr Basser¬
mann ist, .wie nicht minder jedermann weiß, Führer
der Nationalliberalen . Hochsommerliche Zeitungs¬
politik , trotz der herrschenden Kühle ! Es hätte ja einen
gewissen Sinn , wenn man 's als Ironie auf die Schwie¬
rigkeit einer Mandatsbeschaffung für Herrn Basser¬
mann nähme, aber zu solcher Ironie langt es an jenen
Stellen Wohl nicht.

Die Tumulte tu Essen.
In Poppenberg bei Essen haben sich, wie bereits ge¬

meldet, am vorigen Sonntag an ein Fest der sozial¬
demokratischen  Gewerkschaften tumuItuarischL
Ausschreitungen geknüpft. Wie uns direkt von dort
mitgeteilt wird , hat sich die Sache so entwickelt, daß
zuerst, zwischen 1 und 2 Uhr nachts, unter Teilnehmern
des Festes eine Keilerei entstand, weshalb die Polizei
zu Hilfe gerufen wurde , und daß dann einige Zeit nach
der Schlichtung des Streits durch die Polizei auf diese
draußen von Festreilnehmern geschossen und mit
Steinen  geworfen worden ist. Die Polizeibeamten
geben an, daß sie_bie Kugeln pfeifen hörten !, und daß
etwa hundert  Schüsse aus der Menge heraus abge¬
geben worden seien. Mehrere Schutzleute hätten
Steinwürfe erhalten , 'Schußverletzungen jedoch nie¬
mand . Einer Anzahl von Personen seien sogenannte
Hampelmänner , Gummischläuche und feststehende
Messer abgenommen worden. Die sozialdemokratischen
Blätter bringen über die Sache so gut wie nichts. Ob
schlimm oder weniger schlimm, das eine erkennt man
doch wieder, daß Ausschreitungen und Ge¬
walttätigkeiten  von Sozialdemokraten, ' gegen
die Organe der öffentlichen Ordnung recht leicht
entstehê . Man hat die Ordnung bei d-w Berliner
Wahlrechtsdemonstrationen als Beweis dafür htnge-
stellt, daß die sozialdemokratische Partei für die Ruhe
ihrer Anhänger die Bürgschaft zu übernehmen ver-
inöge. Das trifft aber nur bei planmäßigen
politischen Veranstaltungen  zu , aber nicht
einmal bei F e st e n und am wenigsten bei zufälligen,
unvorhergesehenen Begegnungen mit der Polizei.

Agrarische MittelssarrdspolMK.
Zeitungsnachrichtenzufolge erklärte der Vorsitzende des

Bundes der Landwirte wiederholt aus Versammlungen,
daß der Hansabund gegen  die Interessen des Mittel.

wurden beide Seiten des Bootes mit mächtigen Bambus¬
stauden, die die Schisser-aus den Wäldern holten, als Schutz¬
mittel gegen die Steine, Stämme und Weiden in den
Stromschnellen verkleidet. Wieder fiel mir die Größe
(ca. 1% Kilometer) und die wilde Macht des Mekong auf.
Welch ein Reichtum liegt in diesem Stromgebiet!

Zu nachtschlafender Zeit wurde abgekocht und alles für
die Fahrt präpariert . Punkt 7 Uhr gleitet das Boot lang¬
sam den Mekong abwärts . Die am Ufer versammelten
laotischen Ortsschulzen rufen mir noch ein „Lai sabai"
(Fahre glücklich) zu. Meine befriedigten Patienten — ich
war nämlich auch hier von Kranken aller Art überlaufen
worden — machen Korab. In Ban Sao , zwischen Betel¬
und Cocospalmen, Bananen, Orangen uno Mangohainen,
wird noch einmal zum Aufnehmen des Lotsen Halt gemacht.
Um 9 Uhr wird die Weiterfahrt angetreten. Der Nai
Quenn, d. h. Ortsschnlze, bringt noch Bananen nnd ge¬
dörrte Feigen als Wcgezehrnng. Der Fluß verliert bald
an Breite. Wasserpflanzenund weißbraune Schaumblasen
bedecken sein schmutziges Wasser . . . Zwei Boote kommen
flußabwärts , sie bringen einen der Assistenten des franzö¬
sischen Gouverneurs, einen Eingeborenen. Zn meiner
großen Freude bringt er die Nachricht, daß meine Post nach
Europa abgegangen sei, nnd daß der Gouverneur mich er»
warte. Wir halten am rechten User. Die letzten Bambusen
zur Verkleidung des Kanoe müssen geschnitten werden. Un¬
gefähr 20 Stämme werden an jede Schiffsplanke mit
massiven Seilen angebunden. Endlich ist die Arbeit ver¬
richtet. Der Kampf mit den Stromschnellen kann beginnen.

Wir fahren jetzt zwischen niederem Urwald und Hügeln
dahin. Nun heißt es mit tüchtigem Gegenwind aus Norden
kämpfen; in dem sonst ruhigen Fahrwasser geht die Fahrt
nur langsam von statten. Um die Mittagsstunde kreuzen
wir den. Sog Sub Gang, die erste Stromschnelle; sie ist
nur unbedeutend. Eine hübsch gefärbte Schwalbe läßt sich
vom Winde direkt über die Wasserfläche tragen. Plötzlich
heben sich aus der Mitte des Stromes mächtige Blöcke
vulkanischen Ursprungs. Die Ruder werden fester gepackt,
allenthalben vor uns sind gefährliche Strudel - aus denen
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Kandes arbeite. In jeder der Bundesversammlungen wurde
das Schwergewichtder Ausführungen dabei aus den Nach¬
weis gelegt, daß der Bund der Lmrdwirte im Gegensatz
zum Hansabund sür Handwerk und Mittelstand arbeite,
s Wie aber der Bund der Landwirte diese Worte in die
Praxis umsetzt, zeigt ein Blick aus die von ihm einge¬
schlagene Mittelstands Politik.  In der Steuer¬
politik hat er alle diejenigen Steuern abgelehnt, welche den
protzen Grundbesitz  irgendwie treffen konnten, und
er hat alle die befürwortet, die Mittelstand und
Handwerk  belasten. Es ist nur zu erinnern an die Ab¬
lehnung der Erbschaftssteuer, die den Mittelstand verhält¬
nismäßig wenig berührte, an die Befürwortung der Steuer-
gesetze, die die Kreditgewährung  verteuern und dadurch
den Mittelstand insbesondere treffen. Der Bund der Land¬
wirte »hat durch die Zündholzsteucr und die Steuer auf
Glühkörper eine Verteuerung der Beleuchtungsmaterialien
cherbeigeführt. Er schickte sich an, mit der Parfümerie-
st eu e r Tausende von Mittelstandsexistenzcn im Friseur¬
gewerbe zu vernichten. Er hat im Preußischen Landtag
gegen die Herabsetzung des Mietsstempels für Ge-
ffchästslokale und Werkstätten  sich gesträubt. Er
hat aber für die Herabsetzung des Jagdstempels gestimmt,
weil dies im Interesse der großen Jagdherren lag ; dafür
hat er andererseits als Ersatz die insbesondere den Mittel¬
stand treffende, lästige und ärgerliche Fahrradsteuer durch¬
zuführen gesucht. Der Bund der Landwirte hat den Um¬
satzstempel  mit schaffen geholfen, welcher in einem
jgroßen Telle auch den kleinen  selbständigen Handel- und
gewerbetreibenden trifft.
I In der Zollpolitik  drängt der Bund der Land¬
wirte mit allen Mitteln aus eine weitere Erhöhung der
Zölle auf Lebensmittel und Rohprodukte, durch die dem
Mittelstand  die schon jetzt kaum erschwinglichen Lasten
für den täglichen Lebensunterhalt kaltblütig immer höher
geschraubt werden. Seine unberechtigten Anforderung:::
erschweren oder verhindern das Zustandekommen von Zoll¬
verträgen, wodurch gerade der Mittelstand in den Beding¬
ungen seines wirtschaftlichen Fortkommens auf das empfind¬
lichste geschädigt wird. Und wie die Sorge des Bundes
her Landwirte für den Detailhandel  und die selbst¬
ständigen Kleingewerbetreibenden aussteht, das zeigt die
Arbeit des Bundes in seiner „V e r ka u s s st cl l e", durch
die er selber dem Gewerbetreibenden die schärfste Kon¬
kurrenz  macht. Er hat mit den größten Kaliwerken und
Thomas -Mehl-Fabriken Verträge zu sehr niedrigen Preisen
abgeschlossen, wodurch er seinen Mitgliedern am Schluffe
des Geschäftsjahres einen beträchtlichenRabatt gewähren
kann. Er liefert seinen Mitgliedern ferner Maschinen, Ein¬
richtungen, Gartenmöbel usw. und vernichtet  eine Un¬
menge selbständiger Existenzen  von Kleinhänd¬
lern, indem er selber Zwischenhändler ist. Er befürwortet
und unterstützt endlich die Bildung von Genossenschaften,
hie auch ihrerseits wieder zahlreiche selbständige Gewerbe¬
treibende ausschalten.

Demgegenüber sei an die Arbeiten des Hansabundes
für Mittelstand, Detailhandel, Kleingewerbe und Handwerk
ernmert. Kreditbeschaffung  auf Grund der Be¬
leihung offener Buchforderungen, Neuregelung des Sub-
tuissionswesens,  Bekämpfung des Bovgunwe-
sens,  Regelung der Konsumvcreinsfrage der öffentlichen
Beamten, Festlegung der Grundsätze zur Hebung des Detail-
Handels in einen: besonderen Zentralausschuß der Detail-
ftstenverbände, Neuregelung verschiedener Fragen der Ge¬
werbeordnung, Erlaß eines Preisausschreibens : Durch
welche praktisch durchführbare Maßregel kann das für Er-
richftmg und Betrieb kleiner gewerblicher Unternehmungen
erforderliche Anlage - und Betriebskapital  be¬
schafft werden. DieS ist bereits im ersten Jahre des Be¬
stehens des Hansabundes für den deutschen Mittelstand in
Angriff genommen worden.

Wie sich die Phantasie der Führung des Bundes der
Landwirte jetzt in der oben geschilderten Art auf bünd-
lerischen Sommerfesten ergeht, kann wohl kaum mit der
ernsten Absicht gerechnet werden, daß diese Herren über¬
haupt an einen sachlichen Ausgleich der Interessen von

Gewerbe, Handel und Industrie mit denen der Landwirt¬
schaft denken.

Die Irrnker? irrrd dev MUdsch«den.
Durch die Zustände im Reiche des Wormser Leder-

königs v. Hehl, der sich nationalliberal nennt» aber der
nationalliberalen Reichstagsfraktion nicht angehört,
ist in den verschiedensten volksfreundlichen Blättern
wieder einmal daxauf hingewiesen worden, wie sehr
die geplagten Bauern unter dem Jagdsport der Junker
zu lei^ n haben. Ob diese Herren nun in Hessen sitzen,
in Osielbien oder sonstwo, bleibt sich gleich. In Hessen
appellieren die arnien Bauersleute , denen das Wild
Saat und Frucht wegfratz, so daß jegliche Arbeitsmühe
vernichtet wurde» an die Öffentlichkeit. Das Wormser
Organ des Herrn v. Heyl leugnet nicht einmal, daß
diese Wildploge besteht. Es verweist auf die Ent¬
schädigungen. Tu lieber Gott, die paar Groschen, die
nach lanaem Streit errungen werden, decken nicht
einen Bruchteil der Mühe und Arbeit, die der arme
Landmann aufgewendet hat.

Und das Schlimmste ist doch, daß der Hasenschaden,
die Verwüstungen» die die Kaninchen anrichten» über¬
haupt nicht unter das Gesetz fallen. Die Herren Junker
waren es sa gerade, die aus dein 8 835 des Bürger¬
lichen Gesetzbuches die Entschädigung sür Hasenschaden,
die von der Regierung vorgesehen ixar» mit Gewalt
herausstrichen. Denn sie wurden bei dieser Frage aus
einmal so halsstarrig, daß sie lieber das ganze schwie¬
rige Werk scheitern lassen wollten, als den Bauern mit
ein paar Pfennig zu entschädigen. Leute, die in
dieser Weise» ihre Portemonnaie-Interessen in _ den
Vordergrund rücken, müssen als das gekennzeichnet
werden, was sie sind. Überall ist der Übelstand der
gleiche. In den meisten Dörfern kommen die Hasen
zux Winterszeit furchtlos bis in die Gärten und
knabbern dort die jungen Bäume an und ergötzen sich
am Kohl. Dafür zahlt der „gnädige Herr" keinen
Pfennig . Die Hauptsache für ihn ist. daß sein Jaod-
vergnügen gesichert ist.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser  beab¬

sichtigt bei seiner bevorstehenden Anwesenheit in Swineniünde
auch dem ehemaligen Kultusminister v. Studt in dessen Herings-
dorfer Billa einen Besuch zu machen.

* Die Ergebnisse der Reichscrbschastssteuer. Obwohl
dir häufigsten und größten Erbanfälle von der Reichsstruer
nicht betroffen werden, da ja der Reichstag die Besteue¬
rung der Kinder - und Gattenerbsch asten  in jeder
Höhe vollkommen freigelaffen hat, beliefen sich im Jahre 1909
die der Steuer unterliegenden Erbschaften doch auf die
stattliche Summe von weit über zwei Drittel
Milliarden Mark,  genauer : 683 Millionen. Davon
entfielen auf die 1. Steuerklasse, d. h. die nächsten Ver¬
wandten außer Kindern und Ehegatten, 475 Millionen, auf
die 2. Steuerklasse 42 Millionen, auf die 3. Klasse (entfernte
Verwandte) 15 Millionen. Die in der 4. Klasse zusammcn-
gefaßten ganz entfernten Verwandten und testamentarisch
bedachten nichtverwandten Personen erbten 125 Millionen,
Kirchen und gemeinnützigeAnstalten aller Art 23 Milllo-
nen. Zu diesen 683 Millionen Erbgut , die 43 Millionen
Steuer erbrachten, traten 44 Millionen als Gesamtwert der
Schenkungen  unter Lebenden, von denen 2,6 Millionen
Mark Steuer aufkamen. Diese Schenkungen unter Leben¬
den sind zum größten Teil mildtätigen oder gemeinnützigen
Stiftungen zugekommen, sonst den nahen Verwandten. Be¬
rücksichtigt man noch den Rcinwert der auf Grund der Aus¬
nahmebestimmungen des Erbschaftssteuergesetzessteuerfrei
gebliebenen Erbschaften, so gelaugt man zu einem Gesamt¬
beträge des Reinwcrtes der Erbschaften und der Schenkun¬
gen unter Lebenden, der unter Ausschluß des Kindes- und

Wir in wenigen Sekunden dreimal unser Boot retten müssen.
Um Vzl Uhr wird die schlimmste Stelle, der Gang Pa Gug,
passiert. Mit Mühe und Not kommen wir durch. Im
Vorderteil des Kanoe müssen die mir mitgegebcnen Gen-
Darmen Wasser schöpfen, von dem wir zwischen Scylla und
Eharybdis tüchtig gefaßt haben. Eine halbe Stunde später
erreichen wir die zweite Stromschnelle, Gang Lug Ling.
Diesmal nimmt uns er Schiffshinterteil viel Wasser über.
Nach der Stromschnelle verengt sich der Mekong. Die Ufer
mit anstehendem Gestein zu beiden Seiten, nur ca. 50 Meter
errtsernt, sind mächtig geschichtete Felsen. Dann wieder
vulkanische Partien mit herrlicher, basaltischer Säulen¬
struktur im Mekong, zur Rechten ganz deutlich ein kleiner,
halbgeöffneter Krater, zur Linken ein weißgelber Block.
Endlich ist die letzte Stromschnelle überwunden. Wie mutz
es hier einem größerem Fahrzeug ergehen, ein Frevel diese
(Stelle damit zu befahren!

In der Ferne grüßt das Gebäude der französischen
Station Houei Sai . Uni %3 lande ich an der siamesischen
Seite, um meine Gendarmen mit einem Briese an den
siamesischen Gouvernnr in Djieng Kon« zu entsenden. Die
Tage in Honei Sai vergingen ungeahnt schnell. Der Kom¬
missar, der durch den deutschen Minister in Bangkok aus
meine Ankunft vorbereitet war, ließ an natürlicher Herzlich¬
keit nichts zu wünschen übrig. Außer den: Statthalter ist
ein französischer Administrator, ein Offizier und ein Militär-
inspektor, ein Würitemberger, der von der Pike auf in der
Fremdenlegion gedient hat. Der Franzose versteht es sich
auch in den Kolonien heimisch zu machen. Ich mutz gestehen,
daß ich seit acht Monaten, seit Bangkok, nirgends eine so
gute Küche gesunden hatte. Die Bedienung besorgen Ana-
miten. Sie haben sich hier ausgezeichnet eingewöhnt; sie
stellen das Menschenmatertalsür Militärdienst, Neubauten,
für die Arbeiten in vorzüglich gepflegten Gemüsegärten,
für die Dienerschaft, mit einem Worte sür alles. Die an
und sür sich angenehmen Gestchtszüge kommen in der ge¬
schmackvollen Uniform doppelt zur Geltung. Für den ge¬
wöhnlichen Dienst tragen sie Khaki mit dunkelblauen
Gamaschen, am Sonntag ist weihe Montur vorgeschrreben.
Die Kopfbedeckung besteht aus einem runden blauen Deckel,
der durch zwei Stangen am Kopf bei den Ohren beftstigt ist.

Die Stadt Houei Sai zerfällt in zwei Teile. Unten am
Mekong liegt das Eingcborenen-Dors, das zumeist von

Birmanen und Schan bewohnt ist, in letzter Zeit sind auch
viele Lao aus Siam herübergezogen. Im hochgelegenen
Europäerviertel befindet sich hauptsächlich das Regicrungs-
gebäude und das Fort . Bei der Fahrt auf dem Mekong
talwärts fallen schon die Weißen Gebäude mit Holzverkici-
dung auf dem südöstlichen Hügel ins Auge, als weithin sicht¬
bares Wahrzeichen von Houei Sai . Bei meiner Ankunft
war gerade Samstag , Lohnungstag. Eine bunte Schar
abenteuerlicher Gestalten, Männer, Weiber, Kinder in den
eigenartigsten Trachten kommen uns entgegen. Kurz vor
der Höhe teilt sich unser Weg, zur Linken gehr es zum Forst,
zur Rechten nach dem Regiernngsgebäude. Der Posten
vor diesem steht mit Gewehr bei Fuß stramm. Ich be¬
trete das Innere des Pallisadenzaunes und befinde mich
sofort mitten in ruhigem, geschäftige::: Treiben, ein über¬
raschender Anblick! Eine junge Teakholzpromenave, Holz¬
bauten zu beiden Seiten , führt nach der :»: Bau be¬
griffenen, soliden Ziegel-Residenz. Anamiten führten das
Kommando und verrichten die wichtigeren Arbeiten; Lao,
Schan, Kamu, Lü tragen Erde, Steine , Cement und wett¬
eifern an ' Flinkheit. Ein höchst erfreuliches Zeichen fran¬
zösischen Fleißes und französischenEinflusses hier im
Norden des trägen Laolandes. Von den Bnreauräumen
kommt mir der inzwischen benachrichtigte Kommissar der
Provinz , Mr. Philippe Serizier entgegen, um mich hcrz-
lichst willkommen zu heißen und mir für die Zeit meines
Aufenthaltes sein Haus zur Verfügung zu stellen.

Nur zu rasch fühlte ich mich in der äußerst gemütlichen
Residenz heimisch. Keinem svätercn Besucher wird cs mehr
vergönnt sein, von der Veranda des Teakholzhauscs hinab
auf die Landschaft zu schauen, da die jetzige Behausung
nach Fertigstellung des neuen, soliden Regierungsgebäudes
verschwinden soll. Schade, daß dieser bezaubernde Mick
verloren geht. Aus Westnordwest rauschen die mächtigen
Gewässer des Mekong daher zwischen vulkanischenFcls-
riffcn, an denen sich die Fluten brechen, in Stromschnellen
und Strudel verwandelt. Die Ufer bilden Gebirgsketten,
der Doi Luang und der Doi Suü Nion. Auf der linken
Seite sehen wir hinab auf das langgektreckre Dorf Houei
Sai und hinüber auf die kleine schmucke Festung, zu der
ein braungelber Weg hinführt. Unten liegt die Perle
eines Gemüsegartens sorgfältig angelegt und wohlge¬
pflegt. Auch Siam trägt zur Verschöneruna des Bildes
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Gattenerbes sich auf ziemlich genau 750 Millionen Mark in
einem Jahre beläuft.

* Alters- und Fnvaliditätsversicherung. Die Zahl der
seit dem 1. Januar 1891 bis einschließlich Juni 1910 von
den 31 Versicherungsanstalten und den 10 vorhandenen
Kasseneinrichtungen bewilligten Invalidenrenten betrug
nach ' einer Zusammenstellung des ReichsvorsichrrungS-
amtes 1806 214. Davon sind infolge Todes, Auswande¬
rung, Wiedererlangung der Erwerbssähigkeit weggesallen
899 519, so daß am 1. Juli 1910 noch 806 695 bewilligte
Renten in Kraft waren gegen 893 872 am 1. April 1910. Die
Zahl der während desselben Zeitraums bewilligten Alters¬
renten betrug 487 401. Davon sind infolge Todes oder Aus¬
wanderung des Berechtigten oder aus anderen Gründen
weggesallen 387236, so daß am 1. Juli 1910 liefen 100165
gegen 101361 am 1. April 1910. Invalidenrenten auf Grund
des § 16 des Jnvalidenversicherungsgefetzes, sogenannte
Krankenrenten, wurden seit 1. Januar 1900 109144 be¬
willigt, von denen gegenwärtig noch 17 824 lausen. Bel¬
tragszurückerstattungen sind bis zum 30. Juni 1910 be¬
willigt : a) an weibliche Versicherte, die in die Ehe getreten
sind, 2 035 430; b) an versicherte Personen, die durch einen
Unfall dauernd erwerbsunfähig im Sinne des Jnvaliden-
verstcherungsgesetzes geworden sind, 6283; c) an die Hinter¬
bliebenen von Versicherten 456 250, zusammen 2497968.

* Die neuen Männer , Lentze und v. Dallwitz, erhalten
ihre erste Vermahnung von der „Deutschen Tageszeitung".
Die Herren haben sich den schweren Verstoß zuschulden
kommen lassen, von der doch sehr zahmen „Magdeburgischen
Zeitung " mit Vertrauen begrüßt zu werden. Das Blatt
traut Herrn v. Dallwitz zu, daß er die Feuerbestattung für
Preußen sreigäbe und meint, man werde von Lentze doch
nicht annehmen, daß er eine „einseitige agrarische Politik"
mitmachen werde. Gereizt erwidert darob das Bündler-
blatt : „Im Deutschen Reiche und im Königreich Preußen ist
niemals  eine einseitige agrarische Politik getrieben wor¬
den. (Sicherlich nicht. D. Red.) In gewissem Sinne muß
allerdings jede verständige Politik agrarisch sein; das heißt:
sie muß auf die Verhältnisse der Landwirtschaft gebührend
Rücksicht nehmen und darf niemals außer acht lasten, daß
mit der Landwirtschaft der Staat Preußen und das Reich
steht und fällt. In diesem Sinne war die Politik des
Fürsten Bismarck agrarisch. Wenn die neuen Männer eine
andere Politik treiben wollten, so würden sie bald erkennen,
daß diese andere Politik einseitig und gefährlich  ist ."
Herr Lentze ist also gewarnt, und Herr v. Dallwitz weiß
nun, daß die Feuerbestattung  wider die agrarischen
Interessen verstößt. Insofern nämlich, als sie dem Zentrum
mißfällt. Herr v. Dallwitz wird sich das zu rncrken haben.

* Ein schlechtes Sparkasscnergelmis. Der Monat Juni
brachte den Sparkassen noch nicht ein Viertel von dem Be¬
trag , den der Juni vorigen Jahres an Zuwachs ihnen zu-
gesührt hatte. Die 227 berichtenden Sparkassen mit einem
Einlagenbestand von 4,7 Milliarden Mark konnten nur
einen Überschuß der Einzahlungen über die Rückzahlungen
von 2,7 Millionen Mark gegen 13 Millionen Mark im
gleichen Monat des Vorjahres aufweisen.

AC. Vom deutsch- japanischen Handelsverkehr. Die
deutsche Ausfuhr nach Japan hat in dem letzten Jahrzehnt
einen großen Aufschwung genommen. Während wir nach
der japanischen Statistik im Jahre 1897 erst sür 18,14 Millio¬
nen Yen, also für rund 38 Millionen Mark, Waren nach
Japan ausführten, stellte sich unsere Ausfuhr dorthin im
Jahre 1909 aus 40,22 Millionen Yen oder auf 84% Millionen
Mark. Dabei ist von 1908 auf 1909 sogar ein scharfer Rück¬
gang erfolgt, denn im Jahre 1908 hatte unsere Ausfuhr nach
Japan schon die Summe von 97,2 Millionen Mark erreicht
gehabt. In den einzelner: Jahren entwickelte sich die Ein¬
fuhr Japans an deutschen Erzeugnissen in Millionen Yen
wie folgt: 1895: 12,23: 1899: 17,61; I960: 29,20; 1904: 28,70;
1905: 42,58; 1903: 46,28; 1909: 40,22. Von den in der deut¬
schen Ausfuhr nach Japan wichtigen Waren weisen beson¬
ders Indigo , Eisen und Stahl in Barren und Stangen,

bei, von: anderen Flußuser grüßen uns herrliche alte
Teuchel und Phradjedis , versteckt zwischen Palmen , Bananen
und Orangen, neben stattlichen Eingeborenenhäusrrn.
Hinter Djieng Kong breitet sich eine große Reisebene aus,
die vereinzelte Hütten gleichsam bewachen; den Hinter¬
grund bilden wieder Hügelketten. Hiutabwärls aber eilen
die Leben raubenden Fluten des Mekong, Luang Phra-
bang, der alten Laohauptstadt und Saigon , der modernen
Boulcvardstadt des Ostens zu. So eure Tour flußabwärts
ist auch in ihrem weiteren Verlauf durch die Stromschncllen
äußerst gefährlich, um so mehr, als für die europäischen
Beamten zwei Boote zusammengebnndenwerden. Darüber
wird dann eine Att Hütte errichtet, die natürlich gar
schwer über die Schnellen zu lenken ist. Nur zu oft er¬
eignet sich ein Unglücksfall. Doch der Strom ist noch immer
das weitaus schnellste Verkehrsmittel nach Luang Phrabang.

Auch das Fort War mir zu l «sichtigenv-rgömtt. Alles
befand sich in bester Ordnung und machte seinem Leiter
wirklich nur große Ehre. Vor meiner Abreise bot sich mir
noch Gelegenheit, die reichen Saphir -Minen in Houei
Sai gründlich zu untersuch«:. Die Mine« besinden sich im
Schwemmland auf der linken Mekongseite und haben bis¬
her nur eine geringe Ausdehnung. Seit Jahrhunderten
bereits bekannt, hört man nur selten von wirklich wert¬
vollen Funden, sei es nun, daß die Birmanen, die den
Abbau betreiben, die wertvollsten Edelsteine beiseite
bringen, oder daß der Betrieb nicht richtig organisiert ist.
Die Tage in Houei S .n vergingen wie im Traum , nur
schweren Herzens trennte ich mich von den liebgcwonnenen
Gastgebern.

Aus Kunst und Leben.
6 . X. Welllmmn über seine Ozean-Luftfahrt. Mit

wachsendem Interesse verfolgt Amerika die umfangreichen
Vorbereitungen, die in der kühne:: Luftfahrt gipfeln sollen,
in der Weltmann im Herbst nrit seinem Lenkballon
„Amerika" den Atlantischen Ozean überqueren und in
Europa landen will. Der unternehmende Amerikaner,
der seinerzeit durch seine unglücklichen Versuche, mit einem
Lenkballon den Pol zu erreichen, bekannt wurde, hat sich in
Atlantic City über die Aussichten seines Vorhabens ge¬
äußert. Sein jetziger Versuch sei ein Echo des Planes.
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Eisenbahnschienen, Stahl - und Eisenrohre und andere Er¬
zeugnisse der Eisenindustrie eine beträchtliche Zunahme auf.

* Keine Fernsprechverbindung zwischen Deutschland
und Englaird. Die Fernsprechverbindung zwischen Eng¬
land und Deutschland ist nicht zustandegekommen. Nach
einer Mitteilung der Cölner Oberpostdirektionmuß gegen¬
wärtig von der Einrichtung einer Fernsprechverbindung
zwischen Deutschland und England Abstand genommen wer¬
den, da bei den Verbindungen der Kabel mit den langen
oberirdischen Leitungen, wie sie beispielsweise bei dem An¬
schluß an die Kabel England-Frankreich oder England-
Belgien nötig sein würden, die Sprache der Teilnehmer nur
undeutlich  übermittelt würde. Die Versuche sollen,
einem Telegramm zufolge, nach der Inbetriebnahme der
neuen zwischen England und Frankreich aufgelegten See¬
kabel wieder ausgenommen werden.

* Exkommunikation der Prinzessin Agathe von Rat -bor.
In einer Unterredung eines Vertreters des „Giornate
d'Jtalia " mit dem Kardinal Agkiardi hat dieser sich über
die angebliche Exkommunikationder Prinzessin Agathe von
Ratibor , der Gemahlin des Prinzen Friedrich Wilhelm
von Preußen , erklärt, er kenne den Sachverhalt nicht; wenn
aber die Dinge wirklich so lügen, daß die Prinzessin sich
verpflichtet habe, ihre zu erwartenden Kinder in der
evangelischen  Religion erziehen zu lassen, so sei die
Prinzessin auch ohne eigentliche Exkommunikationix>sc>juro
einer solchen Kirchenstrase verfallen. Auf die Frage , ob der
Standpunkt des Vatikans in dieser Frage nicht in Deutsch¬
land Verstimmung  Hervorrufen könne, antwortete der
Kardinal mit einem schmerzlichen Mienenspiel, die Kirche
durchlaufe gegenwärtig eine ihrer peinlichsten
Phasen  und obendrein scheine sie erst am Beginn des
großen Kampfes zu stehen.

* Die rote Flut . Das Internationale sozialistische
Bureau in Brüssel veröffentlicht, wie der „Tägl . Korresp."
meldet, eine Statistik der sozialistischen Stimmenzahlen
unter den Stimmberechtigten der einzelnen Länder. Danach
verfügt die Sozialdemokratie in Deutschland über 3%,
Millionen bei 60 Millionen Einwohner, Frankreich über 1,1
Millionen bei 42 Millionen Einwohner, Österreich über 1
Million bei 46 Millionen Einwohner , in den Vereinigten
Staaten über 0,6 Millionen bei 84 Millionen Einwohner,
England über 0,5 Millionen bei 34 Millionen Einwohner,
Belgien über 0,5 Millionen bei 7 Millionen Einwohner,
Italien über 339 000 bei 34 Millionen Einwohner , Finn¬
land über 337 000 bei 2% Millionen Einwohner, Schweiz
über 100000 bei 3%  Millionen Einwohner, Dänemark über
99000 bei 2% Millionen Einwohner, Norwegen über
90000 bei 2V2 Millionen Einwohner, Holland über 82000
bei 614 Millionen Einwohner, Schweden über 75 000 bei
5Y2 Millionen Einwohner . Keine Auskünfte hat das Bureau
erhallen von Rußland und Australien, ferner keine be¬
stimmten Notizen von den letzten spanischen Wahlen. (Der
einzige spanische Sozialdemokrat, der gewählt wurde,
Jglestas , erhielt über 40000 Stimmen in Madrid .) In
Serbien wurden von den Sozialdemokraten bei den letzten
Wahlen 30000 Stimmen, in Bulgarien 3000, in Argen¬
tinien 5000 gezählt. Auch in Japan macht sich eine iozjia-
listische Bewegung geltend; aber Steuerbestimmungen und
andere (Wahlrechts--)Einschränkungcnhindern vorläufig o.e
Entwicklung; dasselbe trifft für Rumänien und noch ver¬
schiedene andere Länder zu. Nach der Rechnung hätte
Deutschland,  nicht nur absolut genommen, die
meisten  Sozialdemokraten . Unsere politischen Verhält¬
nisse sind ja auch denach, da man die Sozialdemokratie
geradezu systematisch züchtet. Reaktion und Klerisei lassen
ihren Weizen blühen, ohne daß sie sich selbst noch viel darum
zu bemühen braucht.

Herr' «md Flstte
Personal-Veränderungen, v. G ü n de l l , Gen.-Leut. und

Kommandeur der 20. Div., von der Stellung als Mitglied der
Studienkommission der Kriegsakademie enthoben. * Stein,
Gen.-Major, unter Belassung in der Stellung als Oberguartier-
meister zum Mitglieds der Studienkommission der Kriegs¬
akademie, * Ilse,  Oberst und Chef des Generalstabes des

18. Armeekorps, zum Kommandeur des Niedersächs. Fußart .-
Regts. Nr. 10, * v. Hofacker,  König!. Württemberg. Oberst,
kommandiert nach Preußen, bisher Kommandeur des Ulcm.-
Regts. König Wilhelm I. <2. Württemberg.) Nr. 20. dem
Generalstabe der Armee überwiesen und zum Chef des General¬
stabes des 18. Armeekorps ernannt. * Versetzt: Hauptm. und
Komp.-Chef Balthasar  im Jnft -Leibregt. Großherzogin
(3. Großherzogl. Hess.) Nr. 117, mit Patent vom 17. Mai 1901
in das Jnf .-Regt. Prinz Moritz von Anhalt-Dessau (5. Pomm.)
Nr. 42. * Zum Komp.-Chef ernannt: Hauptm. Trupp  im
Jnf .-Leibregt. Großherzogin (3. Großherzogl. Hess.) Nr. 117.
* Zum Kompagnie- Chef ernannt unter der Beförderung
zum Hauptmann, vorläufig ohne Patent : Oberlt. Heiser
(August) im 1. Oberrhein. Jnf .-Regt. Nr. 97, unter Versetzung
in das 2. Staff. Jnf .-Regt. Nr. 88. * Versetzt: Oberlt. von
Wenckstern  im 10. Rhein. Jnf .-Regt. Nr. 161, in das
2. Nass. Jnf .-Regt. Nr. 88. * D u e l b er g , Lt. im Magdeburg.
Drag.-Regt. Nr. 6, im Anschluß an sein Kommando zur Ge¬
sandtschaft in Buenos Aires vom 1. September 1910 ab auf
ein Jahr zur Gesandtschaft in Athen kommandiert. * Goebel,
Oberst und Kommandeur des 1. Posen, Feldart.-Regts. Nr. 20,
zum Kommandeur der 38, Feldart.-Brig., * Klipfel,  Oberstlt.
und Abteil.-Kommandeur im Feldart.-Regt. Prinz August von
Preußen (1. Litau.) Nr. 1, zum Kommandeur des 1. Posen.
Feldart.-Regts. Nr. 20 ernannt. * Zu Kommandeuren der betr.
Regimentern ernannt die Oberstlts.: Kr ahm er , beauftragt
mit der Führung des 1. Pomm. Feldart.-Regts. Nr. 2 *
Anton,  beauftragt mit der Führung des 2. Thür. Feldart.-
Regts. Nr. 65, * Furbach,  beauftragt mit der Führung des
2. Bad. Feldart.-Regts. Nr. 30. * Gercke,  Oberstlt. und Kom¬
mandeur des Fußart .-Regts. von Linger (Ostpreuß.) Nr. ,1,
zum Obersten befördert. * Koch , charakteris. Major denn
Stabe des 1. Nass. Pion.-Bats. Nr. 21, zum Major,ohne Patent
mit einem Dienstalter unmittelbar hinter dem Major Fr ; cher
beim Stabe des 1. Westpreuß. Pion.-Bats. Nr. 17 befördert.
Versetzt die Oöerlts.: Heskamp , * Pehlemann  in der
4. Jngen.-Jnsp., erfteret  in das 1. Nass. Pion.-Bat. Nr. 21,
letzterer in das Pion.-Bat. von Rauch (Brandenburg.) Nr. 3. ,
Versetzt: Hauvtm. und Verwalt.-Mitglied Li cht schl a g bei
der Art.-Werkstatt in Lippstadt zur Pulverfabrik bei Hanau, *
Heinrichs,  Hauptm. und Verwalt.-Mitglied bei der Pulver¬
fabrik bei Hanau, zur Jnsp. der technischen Institute der Art. '
Versetzt: Hauptm. Wieczorek,  Komp.-Mef im 2. Nass. Jnf .-
Regt. Nr. 88. * In Genehmigung ihres Abschiedsgesuches mit
der gesetzlichen Pension zur Kisp. gestellt: v. Ren esse,
Een.-Major und Kommandeur der 88. Feldart.-Brig., von
Z er n i cki , Oberst und Abteil.-Chef im Jngen.-Komttee. unter
Verleihung des Charakters als Gen.-Major, * v. Splawa-
Nehman,  Oberstlt . und Direktor der Art.-Werkstatt in
Spandau, unter Verleihung des Charakters als Oberst, mit der
Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigen Uniform. * Der Ab¬
schied mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.-Uniform bewilligt dem Oberst S t a a bs ,
Kommandeur des Niedersächs. Fußart .-Regts. Nr. 10. * Der
Abschied mit Pension bewilligt dem Major z. D. v. Karger,
Kommandeur des Landw.-Bezirks Halberstadt, unter ausnahms-
weiser Verleihung des Charakters als Oberstlt.. mit der Er¬
laubnis zum Tragen der Uniform des 2. Nass. Jnf .-Regts.
Nr. 88. * Zum Veterinär befördert: UnterveterinärB n s ch beim
1. Raff. Feldart.-Regt. Nr. 27. * Verseht: die Stabsveterinäre
Beier  beim Magdeburg. Drag.-Regt. Nr. 6, zum,Hus.-Regt.
von Zieten (Brandenburg.) Nr. 3, * Wankel  beim 2. Naß.
Feldart.-Regt. Nr. 63 Frankfurt, zum Magdeburg. Drag.-Regt.
Nr. 6. * Veterinär Schwer dt beim 1. Nass. Feldart.-Regt.
Nr. 27. * Befördert zu Oberlts. die Lts. Hein (Wiesbaden,
M o en ch(I Darmstadt) der Res. des Großherzogl. Hess. Train-Bats. Nr. 18. * Angestellt: Pennrich (Mainz ) Lt. a. D..
zuletzt im damal. Füs.-Regt. von Gersdorff (Hess.) Nr. 80, als
Lt. mit Patent vom 18. Juni 1901 bei den Offizieren der
Landw.-Jnf . 2. Aufgebots. * Der Abschied bewilligt: Siebert
(Wiesbaden) , Hauptm. der Res. des Füs.-Regts. von GerSdorft
(Kurhess.) Nr. 80, mit der Erlaubnis zum Tragen seiner bis¬
herigen Uniform. * Rospatt (Wiesbaden ), Rittm. der
Landw.-Kav. 2. Aufgebots, * Ka l l e (Wiesbaden) . Oberlt. der
Landw.-Feldart. 1. Aufgebots, diesem mit der Erlaubnis zum
Tragen der Landw.-Armee-Uniform.

Die Vvrromäus -Enzyllika. Die unglaubhaft klingende
Meldung, wonach der Herausgeber des Bonisatiusblattes,
der Benediktiner Graf Galen vom Kloster Emaus in Prag,
am letzten Sonntag vor der Wiener Stephanskirche die
letzte Nummer dieses Mattes mit einem aus Anlaß der
Borromäns -Enzyklika verfaßten Schmühartikel gegen die
Protestanten persönlich verteilt habe, wird von dessen Abt
Schachlciter ausdrücklich bestätigt.  Nach der
„Neuen Freien Presse" hat die Wiener Polizeidirektion dem

den Nordpol mit dem Luftschiff zu erreichen, den er damals,
den Spuren des unglücklichen Andrü folgend, gefaßt habe.
-Die „Amerika" ist von Paris bereits unterwegs, und in 14
Tagen werden die Versuchsfahrten beginnen, die das
Wagnis des Ozeansluges vorbereiten. „Ich weiß nicht,
ob ich mein Ziel erreichen kann, aber versuchen können wir
es. Die „Amerika" kann 17 000 Gallonen Gasolin mitsührcn.
Wir könnten wenigstens 33 englische Meilen in der Stunde
znrücklegen, was schneller wäre wie die Fahrt der „Maure-
tama ". Aber das ist nur eine theoretische Erwägung : in
Wirklichkeit werden wir langsamer fliegen müssen, weil
sonst unser Heizmaterial zu schnell erschöpft wäre. Bei
günstigem Winde werden wir mit 17 englischen Meilen
in der Stunde zufrieden sein; sollte der Wettergott uns
wirklich günstig gesinnt sein, dann erst würden wir beide
Motoren benutzen, um größere Geschwindigkeitenzu er¬
zielen. Mit meinen Gefährten trage ich die Verant¬
wortung und wir tun alles, um die gefährliche Sache aus
möglichst gefahrlose und sichere Wege zu leiten. Vielleicht
gelingt es uns , vielleicht endet alles mit einem Mißerfolg;
aber wir haben keine Angst vor dieser Möglichkeit, zu
scheitern und ausgelacht zu werden." Daß die „Amerika"
imstande ist, eine 3000-Meilenfahrt zu vollbringen, sollen
in den nächsten Tagen die Landflüge bei Atlantic City be¬
weisen. Aber die entscheidenden Fragen , die unbekannten
Faktoren werden erst durch den Flug über den Ozean ge¬
klärt: ob die Ballonhülle durch die transatlantische
Atmosphäre geschädigt wird , ob die Windströmungen
günstig sind und überwunden werden können. Auf alle Fälle
wird Ende September die Fahrt angetrcten. Die „Amerika"
führt einen Apparat fiir drahtlose Telegraphie an Bord,
durch den Wellmann die Gefahren des Fluges auf ein
Minimum zu reduzieren hofft. Er will sich bei dem Fluge
möglichst an die Routen halten, die die Passagierdampfer
benutzen, so das; Hilfe im Notsalle leicht zu erlangen wäre.
Darum hält Wellmann auch das Unternehmen keineswegs
für so gefahrvoll, wie das Publikum im allgemeinen
glaubt.

X . Noch ein Märtyrer der X-Strahlen . Erst vor
wenigen Tagen ist in London Di . Cex als ein Opfer der
X-Strahlen nach langem, gualvollem Leiden dahingerafft
worden; nun wird aus Philadelphia berichtet, daß auch
die amerikanische Wissenschaft in kurzer Zeit den Verlust

eines eistigen Forschers wird beklagen müssen: im Jesferson-
Hospital liegt Di . Mihran K. Kassabian im Sterben. Er
war einer der ersten Gelehrten, die in Amerika die Er¬
forschung der gefährlichen X-Strahlen begannen, und wie
Dr . Cex, stirbt auch er an den Folgen der geheimnisvollen
Strahlenvergiftung . Der heroische Gelehrte hat seine
Leiden nrit der größten Sorgfalt verheimlicht und erst jetzt
wird der Ursprung und die Tragweite seiner Erkrankung
bekannt. Die Arzte geben zu, daß es sich um eine Art
Hautkrebs handelt, der durch die Verbrennung der Haut
durch X-Strahlen entstanden ist. Bereits im vergangenen
Jahre hatte das unaufhaltsame Leiden bedrohliche Fort¬
schritte gemacht, der ganze linke Arm war in Mitleiden¬
schaft gezogen, die Drüsen hatten sich erweitert, und man
schritt zu einer Operation. Der Chirurgieprofessor an
dem Jefferson Medical College entfernte die Drüsen, aber
die Wunden heilten nicht, und der Zustand wurde immer
schlimmer. Man mußte bald darauf zu einer zweiten
Operation Zuflucht nehmen. Alle größeren Muskeln der
linken Brustfelle wurden vor etwa 4 Monaten durch diesen
neuen chirurgischen Eingriff entfernt. Aber die erhoffte
Erleichterung ist ausgeblieben, alle Mittel der Wissenschaft,
das übel zu bekämpfen, waren fruchtlos. Die Ärzte geben
jetzt zu, daß keine Hoffnung mehr bleibt, und daß Dr.
Kassabian als ein zweites Opfer der X-Strahlen nur durch
den Tod binnen kurzem Erlösung von seinen mannhaft er¬
duldeten Qualen finden kann.

Theater und Literatur.

Das Düsseldorfer Schau spielhaus (Direktion
Dumont-Lindemann) tritt mit der Eröffnung der neuen
Spielzeit am 13. August er. in das zweite Jahrfünft seines
Bestehens ein. Die erste Vorstellung nach den Ferien bringt
eine Aufführung von Goethes dreiaktigem „Prometheus "-
Fragment mit Beethovens Musik und zugleich mit ihr die
Premiere von „Stella ", die in Düsseldorf, dem Thcaterbrauch
entgegen, mit dem Originalschluß gegeben wird.

Theodore Rooscvelt  hat sogleich nach seiner Rück¬
kehr von seiner afrikanischen Expedition und dem an¬
schließenden Besuche der europäischen Großmächte seine in
Afrika gemachten Studien und Reifeaufzeichnungen in einem
großartigen, reich illustrierten Werke niedcrgelegt, das unter
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„Bonffatiusverein" die nachgesuchte Verteilung des genann¬
ten Blattes innerhalb der Pforten der Wiener Kirchen ge¬
stattet unter mißbräuchlicher Auslegung des Preßgesetzes.
Der Erzbischof Stadler  von Sarajewo hat die Borro-
mäuS-EnzYklika in feinem Amtsblatt in kroatischer
Übersetzung bereits vor einigen Wochen veröffentticht und
die Verlesung von den Kanzeln angeordnet.

Die Einigung des deutschen und tschechischen Gross»
grundbesitzeS in Böhmen. In dem Organ der christlich-̂
sozialen Partei , der Wiener „Reichspost", wird die Einigung
des deutschen und des tschechischen Großgrundbesitzes in
Böhmen behufs Herbeiführung eines dentsch-tschechischen
Friedensschlusses  im böhmischen Landtag ange¬
zeigt. Den deutschen und tschechischen Großgrundbesitz habe
die Forderung der tschechischen Volkspartei nach Einfti'hrung
des allgemeinen gleichen Wahlrechts für den böhmischen
Landtag zusammengeführt.

FrarrkrerrS.
Die Profession der sranzöfischcn Soldaten . Von dem

Rekrutenkorrtingent1908 waren rund 39 vom Hundert
Ackerbautreibende, rund 20 v. H. technische Arbeiter, 12 v. H.
Bäcker, Müller, Kutscher, Fischer, Kahnfahrer. Rur 3,7 v. H.
waren Bureaubeamte, 1 v. H. Telegraphen- und Eiscnbahn-
beamte, 3,4 v. H. aber schließlich ohne jede „Prosession".
Eine große Last bilden, vor allem in Paris , die zahlreichen
Verheirateten der Pariser Arbciterbevölterung, deren Zahl
bei einzelnen Kompagnien bis zu ein Drittel der Kopfftärke
beträgt, und die vielfach Urlaub erhalten nttissen, um Geld
für ihre Familien zu verdienen.

über ein wahrscheinliches Fehlschlagen des Weitaus»
stellungsprojektsMadrid 1913 wird gemeldet: Madrid wird
fiir die dort von einem Unternehmersyndikatgeplante Welt¬
ausstellung 1913 aus staatliche Subvention nicht
zu rechnen haben. Im übrigen ist das Projekt seiner Ver¬
wirklichung in den letzten Monaten Nicht wesentlich näher?
gerückt.

Türkei.
Türkische Grausamkeiten an der serbischen Grenz«.

Wie aus dem Wilajet Kofsowo gemeldet wird, wird die
christliche serbische' Dorfbevölkerung in den Kreisen Ghilane
und Preschewo von türkischem Militär verfolgt. Me serbi¬
sche Lehrer in Kololetch wurde zu Tode gequält, in Para-
lovo wurde die ganze Bevölkerung geprügelt; viele Serben
sind gestorben. Im Kreise Preschewo sind alle serbischen
Lehrer und Geistlichen in ihren Wohnungen interniert, so
daß in den Kirchen keine Messen abgehalten und die Toten
ohne kirchliche Zeremonien bestattet werden. Niemand ist
es erlaubt , sich der serbischen Grenze »aus weniger als 200
Meter zu nähern, so daß die gesamte Ernte in dieser Zone
unausgehoben zugrunde geht. Im Bezirk Debar (Wilajet
Monastir) geschehen die Verfolgungen unter den Augen der
russischen und bulgarischen Konsuln. Selbst die serbische
Bischofsrestdenz wurde nach Gewehren durchsucht, aber mit
negativem Ergebnis . Bei den von den türkischen Behörden
vorgenommenenHaussuchungenwurden viele Häuser demo¬
liert. Das Verlassen der Häuser, sowie eines Dorfes nach
7 Uhr abends ist strengstens verboten. Wegen dieser Ver¬
folgungen der ottomanischen Serben seitens der türkischen
Behörden sind die Beziehungen zwischen Serbien und der
Türkei und zwischen Bulgarien und der Türkei sehr ge?
spannt.

$rvbl &n.
Deutsches Kriegsmaterial. Eine Artilleriekommission

reiste nach Berlin, um dort die bestellten 179 Mitrailleusen
abzunchmen.

Montenegro.
Verzicht auf einen Königsthron ? Prinz Danilo von

Montenegro soll die Absicht haben, anläßlich des Jubiläums
feines Vaters zugunsten seines jüngeren Bruders , der ver¬
heiratet ist und Kinder  Hai, auf das Thronrecht zu ver¬
zichten.

dem Titel „Afrikanische Wanderungen eines Naturforschers
und Jägers " in einigen Wochen in deuffcher Sprache im
Verlag von Paul Parey in Berlin  erscheinen wird.

Die amerikanische Kolonie in Heidelberg
hat beschlossen, einen Fond zur Errichtung eines Mark-
Twain - Denkmals  in Heidelberg zu gründen. Die
Mittel sind durch Subskription zum großen Teil bereits
gesichert.

Der bekannte Humorist Otto Rentier  hat dieser Tag«
Nordhausen  verlassen, unr eine mildere Gegend zm
Heilung seines nicht unbedeutenden Kehlkopsleidens aufzu-
suchen. Er gedenkt aber nach Nordhausen zurückzukehren,
um dort eine Nachkur durchzumachen.

Bildende Kunst und Musik.
Eine der bedeutendsten Aufgaben der Bau »,

tunst in Ostasien  ist einem deuffchen Künstler zur
Ausführung anvertraut worden. Der Diplom-Ingenieur
Architekt Kurt Posse (geboren 1881 zu Dresden) ist alS
Hofarchitekt des Königs von Siam nach Bangkok,
der Hauptstadt von Siam , berufen worden, um in Petscha-
buri an Stelle des alten Königspalastes eine neue Residenz
von riesigen Abmessungen fiir den König zu erbauen.

Wissenschaftund Technik.
Die hinterlassene Bibliothek  Adolf TobkerS,

des verstorbenen berühmten Berliner Romanisten, ist jetzt
als Geschenk der Erben zur bleibenden Erinnerung an
Toblers erfolgreiche Direktionstätigkeit dem romanischen
Seminar der Berliner Universität,  das jetzt von
Professor vr . Heinrich Mors  geleitet wird, übergeben wor¬
den. Die Sammlung enthält mehr als 2800 Bände.

Die Königliche Bibliothek in Berlin  hat
einen Ankauf von hoher wissenschaftlicher Bedeutung ge-
macht: sie erwarb eine Handschrift der berühmten „Sachsen¬
geschichte Widukinds" von Corvey,  der um 1004 akz
Mönch in diesem westfälischen Kloster starb. Die Handschrift
stammt aus englischem Privatbesitz. Si « wurde im vorigen
Winter von Sothebh in London zur Versteigerung gebracht
und konnte nunmehr aus zweiter Hand fiir die Königlich«
Bibliothek erworben werden.
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Afrika.
Die Vereinigten Staaten und Liberia. Einern Bericht¬

erstatter des „Reuterschen Bureaus " gegenüber sprach sich
der Gesandte von Liberia in London über ein Angebot
der Vereinigte« Staaten an Liberia aus , die liberianischen
Finanzen, seine militärische Organisation und seine land¬
wirtschaftlichen Grenzsragen in Obhut zu nehmen und eine
Anleihe für Liberia auszubringen, an der amerikanische,
deutsche und französische Banken sich beteiligen sollen. Der
Gesandte erklärte, es sei völlig außer Frage, daß Amerika
keinerlei Absicht habe, Liberia irr Besitz  zu nehmest.
Amerika habe stets freundschaftliches Interesse für Liberia
gehegt. Wenn Liberia Hilfe erbitte, so werde es Sorge

,tragen, ihm zu -helfen. Die Regierung zu Washington habe
aber in dieser Angelegenheit niemals Schritte getan, ohne
die englische , die französische und die deutsche
Regierung um ihre Meinung zu fragen, alles mit Rücksicht
aus eine freundwillige Politik, bei der Amerika sich in nichts
einlaffe, was einem Protektorat ähnlich sein würde. Die
Anleihe werde sich wahrscheinlichauf 1500 000 Dollar be¬
ziffern. — Der Negersreistaat Liberia ist bekanntlich eine
amerikanische Gründung.  Sie verdankt ihren Ur-
sprrrng der 1816 in Washington entstandenen „Kolonisa¬
tionsgesellschaft für freie Zieger", von der sie bis zum Jahre
1847 abhängig war . Die Unabhängigkeit Liberias wurde
1843 von England und erst 1862 von den Vereinigten
Staaten anerkannt. Liberia nahm 1871 eine Anleihe von
100 060 Pfund Sterling in England auf, vermochte aber
den daraus erwachsenen Verpflichtungen nie nachzukommen.
Die finanzielle  Rot des Freistaats haben dann die
Vereinigten Staaten geschickt benutzt, um den englischen
Einfluß in Liberia zu ihren Gunsten ganz auszn-
schalten.

Staaten.
Der Aeroplan als Kriegswafse. Wie ein New Dorker

Blatt zu melden weiß, hat die Negierung der Vereinigten
Staaten insgeheim Versuche mit dem Werfen von Bomben
aus Aeroplanen anstellen lassen. Der Geheimbericht erklärt,
daß die Aeroplane ebenso gefährlich in der Lust seien wie
das Unterseeboot im Wasser. Bei den Versuchen wurde
eine dicke Panzerplatte durch das aus dem Aeroplan gewor¬
fene Geschoß glatt durchschlagen. Das für diese Versuche
eingesetzte Komitee schlägt vor, eine -größere Anzahl Aero-
plane für Heeres- und Marinezwecke anzukaufen.

Luftschiffe und Aeroyittue.
Die Flugversuche auf dem Truppenübungsplatz Darm-

stadt. Der Aviatiker Erich Lochner aus Aachen flog vor¬
gestern vom Truppenübungsplatz D a r m sta d t mit einer
Euler-Flugmaschine über Land. Der Flug dauerte 51 Minu¬
ten in einer durchschnittlichen Höhe von ca. 200 Meter.
Lochner landete aus etwa 120 Meter im Gleitfluge, weil er
nicht genug Benzin mitgenommen hatte und der Motor
stehen blieb. Die Landung erfolgte % Kilometer von dem
Flugplatz entfernt. Lochner verschaffte sich dann Benzin,
flog nach 20 Minuten Aufenthalt nach Haufe und landete
50 Meter von der Flugmaschinenhalleglatt.

Aus Ktadt und Land»
Mssbaden -er Nachrichten.

Wiesbaden,  29 . Juli.
Auch ein Reisekapitel.

Die Trinkgeld erfrage,  die von gewisser allge¬
meiner sozialer Bedeutung ist, ist noch immer nicht geregelt,
obwohl von verschiedenen Seiten Versuche in dieser Hin¬
sicht gemacht worden sind. Die sozialen Schäden des jetzigen
Zustandes liegen auf der Hand. Man kann nicht einen gan¬
zen Stand allein von der guten Laune der Mitmenschen ab¬
hängig machen. Aber auch die Gebenden selbst befinden sich
in einer unbehaglichen Situation , wenn allerorten sich be¬
gehrende Hände entgegenstrecken. Schon manchem ist das
ganze Reisen dadurch verleidet worden. Daß man in den
Reisegegenden natürlich in erster Linie sich mit diesem
Problem beschäftigt, liegt aus der Hand. Ein rheinischer
Wirt schildert, wie die Coblenzer  Handelskammer be¬
richtet, seine Erfahrungen bei den Bemühungen auf Ab¬
schaffung der Trinkgelder, wie folgt:

„Um eine Grundlage zu schaffen, erkundigte ich mich bei
den verschiedenen Angestellten nach ihrem Saisonverdienst.
Auf Grund des Ergebnisses wurde den Angestellten monat¬
lich die doppelte Besoldung bezahlt. Diese Besoldung sollte
den Angestellten ohne Rücksicht auf den Ausfall der Saison
gezahlt werden. Den Gästen des Hauses wurde von dem
Vorhaben mit der Bitte um dessen Unterstützung Mitteilung
gemacht. Für Trinkgelder wurden 5 Prozent der Wochcn-
rechüung in Ansatz gebracht. Am Schluß der Saison sollten
die aus diese Weise eingegangenen Trinkgelder als Gratifi¬
kationen verteilt werden, abzüglich den Zahlungen, welche
in Form von Gehalt schon verabfolgt waren. Die Schwie¬
rigkeiten begannen mit dem Engagement der Angestellten:
ich konnte trotz der hohen Löhne keine bekommen. Die
Leute wollen lieber ohne Gehalt arbeiten und das Risiko
einer schlechten Saison tragen, als festes und gesichertes Ein¬
kommen haben. Schließlich hatte ich mit unendlicher Mühe
meine Angestellten zusammen. Am Saisonschluß war keiner
der Angestellten zufrieden, jeder behauptete, daß diese oder
jene Familie ihn persönlich gut bezahlt haben würde, hätte
er Trinkgelder annehmen dürfen, oder er hätte seine Zim¬
mer oder Etage besser besetzt gehabt als ein anderer, und
darum auch Anspruch aus eine höhere Gratifikation. Am
schlimmsten war jedoch das Verhalten eines Teils der Gälte.
So dankbar und entgegenkommend sich verschiedene Gäste
über diese Art der Trinkgeldverteilung äußerten, so tadelns¬
wert wurde von anderen gehandelt. Nur einige Beispiele:
Ein Gast will die Trinkgelder selbst geben, weil er befürchtet,
schlechter bedient zu werden. Nach seinen eigenen Erklärun¬
gen ist er gewohnt, die Angestellten schon bei der Ankunft
mit Trinkgeldern zu bedenken. Bei gut»r Bedienung wird
dann kür die Abreise noch ei« ordentliches Trinkaeld in
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Aussicht gestellt. Diese Art Gäste ist sich gewiß nicht darüber
klar, daß ihre Handlungsweise den Angestellten gar leicht
zu einer Unredlichkeit seinem Prinzipal gegenüber verleitet.
— Ein anderer Gast findet Übervorteilung in der Rechnung
und meint, die Kellner ließen nicht nur jede Kleinigkeit im
Bureau verrechnen, sondern gäben auch mehr an, als ver¬
abfolgt worden sei, um möglichst hohe Prozente heraus¬
zuwirtschaften. Ein dritter befürchtet schlechte Bedienung,
und wenn er doch wirklich gut bedient worden sei, so müßte
er sich schämen, ohne besondere Vergütung abzureisen.
Einem vierten endlich sind die in Rechnung gesetzten5 Pro¬
zent noch zu hoch. Einige Damen fragen, ob sie auch unge¬
hindert abreisen könnten. Aber das Schönste wurde ge¬
leistet, indem Zweifel geäußert wurden, ob_auch wirklich
die ausgeschriebenen Trinkgelder den Angestellten zugute
kämen und nicht vielmehr zu einer Bereicherung des Wirtes
verwendet würden. Man scheute sich dann auch nicht, den
Hausdienern vorzurechnen, wie hoch ihr gezahlter Anteil an
der Trrnkgeldkasse sei, und verlangte, der Hausbursche solle
ihnen später schreiben, ob er auch richtig seinen Anteil erhal¬
ten habe. Und aus welchem Grunde alles dies ? Um ja
die Angestellten zu willfährigen Bedienten zu haben. Das
Ende vom Lied war , daß der Portier heimlich die Rechnun¬
gen und Bücher ans die Gesamteinnahmen durchsah, wobei
er diese um 50 000 M. überschätzte."

Der Versuch ist nicht gerade ermutigend. Jedenfalls
kann nur etwas erreicht werden, wenn die großen in Be¬
tracht kommenden Verbände im Gastwirtsgewerbe die Sache
in die Hand nehmen.

— Die Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst trat unter
zahlreicher Beteiligung von Gartenarchitekten, sowie
privaten, städtischen und staatlichen Garteüdirektoren aus
allen Teilen Deutschlands in Görlitz  zu ihrer 2 3.
Hauptversammlung  zusammen . In der ersten
öffentlichen Versammlung hielt nach den offiziellen Begrü¬
ßungsansprachen Gartenarchitekt Hoemann-Düffeldors einen
Vortrag über ' Zweck und Ziele der Verschöne¬
rn  n g s v e r e t n c. Der Redner ging davon aus , daß die
Verschönerungsvercineüberall den redlichen Wunsch haben,
die Heimat zu verschönen, und daß trotzdem gerade von Ver¬
schönerungsvereinen soviel Unschönes, oft geradezu An¬
stoßendes geschaffen werde. Durch Vorträge müsse die echte
rechte Heimatliebe und der Heimaffchutz gefördert und ge¬
stärkt werden. Jeder Mensch müsse sich der Pflicht bewußt
sein, daß Sträucher und Blumen in der Nähe der Stadt im
Interesse der Allgemeinheit geschätzt sind. Jeder Mann
müsse selbsttätig diesen Schutz ausüben, jede Mutter müsse
hierzu ihre Kinder erziehen. Parallel mit dem Blumen¬
schutz muß der Tierschutz gehen. Es ist nicht nötig, daß jeder
hohle Baum beseitigt wird, wodurch zahlreichen Vogel¬
arten ihre natürliche Nistgelegenheit verkümmert wird. Eine
weitere Ausgabe der Verschönerungsvereine bilde die Erhal¬
tung der Schönheit der heimatlichen Landschaft. In dieser
Beziehung ist erfreulicher Weise, namentlich im Rheinland,
viel geschehen, überall gibt es eigenartige Schönheiten zu
erhalten: die Linde am Bauernhaus , den Schlehdorn am
Rain , Haselrmß und Eberesche an: Waldesrand, den Holun¬
derstrauch an der Arbeiterhütte. Leider räume unsere inten¬
sive Forstkultur mit diesen Schönheiten immer mehr un¬
barmherzig auf. Auch der jetzt viel betriebene Balkon-
und Fenster -schmuck  wäre für diese Verschönerungs¬
vereine ein dankbares Thema. Dazu führte der Vortragende
aus : Es soll die Blumenliebe aber nicht gefördert werden,
um damit nach außen hin zu prunken, sondern um ihrer
selbst willen. Der Wettbewerb,  der in einigen Städten
zur Pflege der Balkons eingerichtet worden ist, ist nicht
vonnöten  und entspricht nicht dem gewollten Zweck.
Wünschenswertist, daß nicht nur die Verschönerungsvereine,
sondern auch die Heimatschntzvereine, die Waldschutzvereine,
die Tierschutz- und die Verkehrsvereine, die Kunst- und Ge-
werbevereine sich der Frage der Verschönerung der Heimat
annähmen. In der Debatte wurde verlangt, daß bereits die
Scktule den Sinn für Ratnrschönheiten bei den Kindern
Wecken müßte. Leider stehe heute die Pflege von Ratur-
merkwürdigkeiten zu sehr im Vordergrund. (Die Stadt
Wiesbaden war bei der Verhandlung durch den städtischen
Garteninspektor Be lhold  vertreten .)

— Eine Aufforderung zum Besuch des Ahrtals gerade
in diesem Sommer veröffentlicht die „Deutsche Tages¬
zeitung": Die Romantik des Ahrtals hat keineswegs durch
das Unglück von 13. Juni d. I . etwas eingebüßt. Wohl sieht
man noch an vielen Stellen die Spuren , welche die Kata¬
strophe hinterlassen hat. Für viele Besucher wird es aber
einen ganz besonderen Reiz haben, aus eigener Anschauung
und ohne Gefahr kennen zu lernen, wie wilde Verwüstun¬
gen die so harmlos ihm erscheinende Ahr anrichten kann,
wenn oberhalb über der Eifel ein Wolkenbruch die Geg/nd
mit Wasserfluten überschüttet. Der Zweck dieser Zeilen soll
sein, die armen Bewohner des schönen Ahrtals in diesem
Jahre vor einem dritten  Schaden zu bewahren. Die
Weinernte wird in diesem Jahre wahrscheinlich im Älhrtal
wie in der ganzen Rheingegend infolge der ungünstigen
Witterung eine Mißernte sein. Die Überschwemmungen
am 13. Juni haben unsäglichen Schaden verursacht. Ein
großer Schaden würde den Bewohnern, die sehr auf den
Fremdenverkehr  angewiesen sind, in diesem Jahre
erwachsen, wenn die Besucher der Rheingegend das Ahrtal
meiden würden aus Furcht, daß es dort in diesem Sommer
zu unwirtlich sei. Wer den Rhein  bereist, besuche auch
das Ahrtal , er wird cs nicht bereuen!

— Versicherung gegen regnerische Ferientnge. Der
„Lloyd", eine englische Versicherungsgesellschaft, hat eine
neue, vorzügliche Idee . Er will gegen die Regentage in
den Ferien versichern. Für 7 M. 50 Pf . kann man eine
Woche, für 10 M. vierzehn Tage, für 12 M. drei Wochen
und für 14 M. vier Wochen sich gegen verregnete Land¬
partien verwahren. Man erhält pro Regentag 10 M., aller¬
dings nur , wenn die gefallene Menge Wasser im Pluvio¬
meter 2%: Millimeter anzcigt. Ist es auch nur ein Zehntel
Millimeter weniger, so bekommt man nichts. Bezahlt man
doppelte Prämie , bekommt man auch doppeltes Geld. Regen¬
nächte werden nicht vergütet. Was zwischen abends 10 und
morgens 6 Uhr vor sich geht, sei es, was cs sei, Erdbeben
mit inbegriffen, kümmert den „Lloyd" nicht. Die neue Ver-
sicheruna bat bisher einen außerordentlichen Erfolg gehabt.

— Gegen Stellenlosigkeitund ihre Folgen richtei mit
bemerkenswertem Erfolg der Verband Deuffcher Hand¬
lungsgehilfen zu Leipzig (gegründet 1881, 95000 Mitglieder)
seine Bemühungen. Seine Stellenvermittelung brachte in
diesem Jahr u. a. wieder in Stellung im ersten Vierteljahr
1910 allein von 787 stellenlosen Bewerbern 548 — 70 Pro¬
zent und int zweiten Vierteljahr von 824 solcher Bewerber
717— 87 Prozent. Der soziale Wert dieser so segensreichen
Einrichtung wird noch erhöht durch die Stellenlosenkasse,
Diese zahlt nach zweijähriger Mitgliedschaft Momrtsrenten
von 39 M. an Ledige, von 45 M. an Verheiratete, zunächst
zwei Monate lang, dann steigend nach der Dauer der Mit¬
gliedschaft, bis nach 15jähriger Mitgliedschaft60 Nt. bezw.
72 M. Rente auf die Dauer von 6 Monaten gewährt wird.
Die Frage nach der Bedürftigkeit wird nicht geprüft. Der
bar vorhandene Reservefonds der Stellenlosenkasse des Ver¬
bandes beträgt heute schon 180 000 M.

— Die Wände haben Ohren. Vor einiger Zeit saß in
einem hiesigen Restlaurant ein Gartenbeflissener und zog
gegenüber seinen Tischgenossen über seinen früheren, jetzt
auswärts in angesehener Stellung befindlichen Vorgesetzten
her, indem er ihm Sachen vorwarf , von denen er ganz ge¬
nau wußte, daß sie unzutreffend gewesen. Dabei ahnte er
natürlich nicht, daß am Tisch nebenan ein Herr saß, der mit
dem Verleumdeten gut befreundet ist und alles mitanhörte.
Dieser trat auf den Großsprecher zu, stellte sich als Freund
des Abwesenden vor und sagte ihm die Unwahrheit seiner
Darstellung aus den Kopf zu. Tableau ! Der Bramarbas
gab zwar sofort klein bei und entschuldigte sich bei dem ihn
zur Rede Stellenden, dies konnte aber doch nicht verhindern,
daß der Beleidigte kürzlich Kenntnis von der ihm zugefüg¬
ten Unbill erhielt, und es dürste nun noch ein Nachspiel
folgen, das für den Täter recht unangenehm werden Sann.

— Lebensmüde. Aus bisher unbekannten Gründen er¬
schoß sich gestern mittag kurz vor 1 Uhr aus einer Bank in
der Nähe des Walkmühltals der etwa 40 Jahre alte Rent¬
ner August K., am Sedanplatz wohnhaft. Der aus dem
Leben Geschiedene hatte früher hier ein flottgehendes Koh-
lengeschäst inne und galt im allgemeinen als wohlsitniert.
Ein Bruder des Verstorbenen hat vor einigen Jahren gleich»
falls freiwillig seinem Leben ein Ende bereitet.

— Die schnellste und bequemste Reiseverbindnntz
Engadin-Bodensee-Frankstrrt a. M. und Wiesbaden führ:
seit 1. Mai d. I . über Friedrichshasen-Stuttgart : St . Moritz
ab 6 Uhr 5 Min. vorm., Dhusis ab 8 Uhr 42 Min., Chur
ab 10 Uhr 11 Min., Davos ab 8 Uhr 10 Min. (St . Gallen
ab 11 Uhr 41 Min. vorm.), Borschach(Schiff) ab 12 Uhr
25 Min. nachm., Friedrichshafen (Hauptbahnhof) ab 1 Uhr
35 Min., (Anschluß von Innsbruck ab 7 Uhr 20 Min. vorm,
über den Arlberg), Ulm ab 3 Uhr 17 Min. nachm. (Anschluß
von München ab 12 Uhr 45 Min, nachm, und von dem
Algän Oberstdorf 11 Uhr 6 Min. vorm.), Stuttgart ab 4 Uhr
47 Min. nachm., Heidelberg an 6 Uhr 41 Min , (Mannheim
7 Uhr 11 Min.), Darmstadt an 8 Uhr 2 Min., (Mainz an
8 Uhr 50 Min., Wiesbaden an 9 Uhr 11 Min. nachm.),
Frankfurt (Hauptbahnhof) an 8 Uhr 32 Min. nachm. Ge¬
legenheit zur Einnahme des Mittagessens hat man zwischen
Rorschach und Friedrichshasen während der Überfahrt über
den Bodensees zur Bequemlichkeit für die Reisenden findet
die zollamtliche Behandlung des Reisegepäcks schon während
der Überfahrt statt. Auf der Strecke(Innsbruck-)Friedrichs¬
hafen und Obcrstdorf-Franffurt Verkehren direkte Waqen
1., 2. und 3. Klasse.

— Personal-Nachrichten. Der Rechtsanwalt am Ober-
landesgerrcht in Frankfurt a. M. vr . Karl Theodor Wolfswurde zum Justizrat ernannt.

*

gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 7.30 Uhr, Sabbat : morgens
8.30 Uhr, nachmittags 8 Uhr, abends 9.05 Uhr. Wochentage-
morgens 6.30 Uhr, nachmittags 7.30 Uhr. Die Gemeinde-
bchlwthek ist geöffnet Sonntag von 10 bis IOY2 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde. (Synagoge
Frredrrchstraße 33.) Freitag : abends 7%  Uhr , Sabbat-
morgens 6% Uhr, Mussaph 9% Uhr. nachmittags 4 Uhr, abends
9.05 Uhr. Wochentage: morgens 6% Uhr, abends 7% Uhr.

Talmud Thora - Verein,  Nerostraße 36, 1.
Sabbat -Emgang 7.15 Uhr, morgens 8 Uhr, Mussaph 9 Uhr.
Mmcha 4 Uhr, Ausgang 9.05 Uhr. Wochentags: morgens 6.45
Uhr, Mmcha 8 Uhr, Maarif 9 Uhr.

Airs dem Landkreis Mieskaden.
= Biebrich, 28. Juli . Gestern nachmittag zwischen 3 und

3w Uhr spielte am Rhein beim Ezeliusschen Landebock (über¬
fahrt nach der Badeanstalt ) ein 13- bis 14jähriger Junge.
Plötzlich fiel er ins Wasser und ertrank.  Seine Leiche wurde
bis jetzt noch nicht gefunden.

— Dotzheim, 27. Juli . Samstag , den 30. d. M., begehen
die Eheleute Tünchermeister Georg Friedrich Philipp Chrfftian
Krieger  und Auguste Katharine K-Aoline , geb, Becker, Berg¬
straße 8 Hierselbst, das silberne Ehejubiläum.

-tz Massenheim, 27. Juli . Seit 14 Tagen treibt sich ein
fremder Mann in hiesiger Gegend umher , der es auf junge
Mädchen  absieht . Vor einigen Tagen verfolgte er auf der
Hochheimer Chaussee ein von Hochheim kommendes, hier in
Diensten stehendes Mädchen. Sein Vorhaben wurde aber durch
das Nahen von Leuten vereitelt , so daß er flüchtete. Am ver¬
flossenen Sonntagabend war Fräulein I . von hier 'auf dem
Nachhauseweg, als es ein unbekannter Mann von hinten packte,
zu Boden warf und seine Kleider zerriß . Auf seine Hilferufe
stürzte der Tüncher B. aus seinem Haus , konnte den Menschen
aber nicht mehr fassen, da er flüchtig wurde. Man nimmt an,
daß man es mit einem und demselben Kerl zu tun hat . Gestern
gelang es der Polizei , einen Menschen in Wicker zu verhaften,
der sich dort als Knecht verdingte und in dem man den Täter
zu haben glaubt . — Heute morgen rannten  schon wieder
zwei Radfahrer,  Fr . Annhauen bon hier und Martini von
Wicker, am Flörsheim -r Berg widereinander . Die beiden
Radler flogen im Bogen auf die Äcker; ob sie sich Schaden zu¬
fügten, ist nicht bekannt geworden.

Nassattische Nachrichten.
!! Caub a. Rh., 27. Juli . Der Schlepvkahn „Luise" vor

Caub hat auf der Reede von Coblenz-Neuendorf, wo er vor Anker
lag, schwere Havarie  erlitten . Das Schiff rannte beim
Ankerlichten in seinen eigenen Anker, wodurch der vordere Lade¬
raum mit Wasser gefüllt wurde. Zum Glück war das Wasser
an der Unfallstelle nicht sehr tief, so daß das Schiff sogleich auf-
saß. Der zufälligerweise in der Nähe liegende Dampfer
„Worms II .", welcher eigens zum Heben gesunkener Schiffe ein¬
gerichtet ist. wurde herbeigeholt und es gelang, nachdem man
das Leck notdürftig verdichtet und das Wasser ausgepumpt hatte,
das schwerbeschädigte Schiff, das 8000 Zentner Koks geladen
batte , wieder flott zu machen.
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= Limburg, 27. Juli . Ein empfindlicher Miß stand für
auswärtige Fuhrwerke ist die B r ü cke n s p e r r e zu Staffel.
Diese Brücke wurde vor einigen Jahren von der Gemeinde
Staffel für landwirtschaftliche Zwecke erbaut , aber für fremdefuhrwerke gesperrt. Sieht man aber, ttiic fast täglich fremdeUhren angehalten und zur Anzeige gebracht werden, wie
andere vor der Brücke wieder umkehrcn und die Lenker derselben
ihrem Unmut über das Hindernis in _derben Worten Luft
machen, so sollte man doch meinen, daß diesem Mißstand abge-
holfen werden könnte, zumal die Zufuhr von und nach Limburg
über diese Brücke die kürzeste Verbindung ist und allen nörd¬
lich von Staffel gelegenen Orten die Freigabe der Brücke von
großem Vorteck wäre . Die einfachste Lösung der Frage wäre die
Übernahme der Brücke und des Weges von seiten des Äommunal-
verbandes.

Rs . Nastätten , 27. Juli . Wegen des Pfarrhaus-
geubaucs  war Kreisbaumeister Neumann in St . Goars¬
hausen mit der Vorlegung von Skizzen und mit der Übernahme
oer Bauleitung beauftragt worden. Dieser aber lehnte den An¬
trag ab und nun wurde der gleiche Auftrag dem Architekten
Hofmann in Herborn erteilt . — Mit dem Korns chnitt
wurde vorige Woche hier begonnen. Die schlechte Witterung
macht jedocb einen raschen Fortschritt unmöglich. •— In nicht
zu langer Zeit wird auch unser Städtchen durch ein schönes
neues Pflaster  mit Hochbankett ein besseres Aussehen er¬
halten . Die Arbeiten dazu schreiten rüstig fort.

di . Aus dem Kreise Usingen, 27. Juli . In der Gastwirt¬
schaft F . Best in Hausen wurde eingebrochen.  Trotz so¬
fortiger Verfolgung des Diebes gelang es nicht,, seiner habhaft
zu werden. Da in den letzten Jahren in der Gastwirtschaft Best
mehrere Einbrüche vorgekoinmen sind, nimmt nran an , daß die¬
selben durch ein und dieselbe Person ausgeführt werden, die sehr
ortskundig sein muß . — In Leisa kam der Kutscher  eines
Bierwagcns unter die Räder seines schwer beladenen Wagens
und wurde getötet. — Der Gastwirt A. Wisstg aus Hausen
verunglückte  mit seinem Wasserwagen bei Wernborn.

— Dillenlmrg, 27. Juli . Der bei einem hiesigen Bäcker¬
meister beschäftigte Lehrling Engelhardt  benutzte her eurem
Geschäftsgang die Gelegenheit und stahl einem Landwirt in
Wiffenbach 4Ö0 M. Er kehrte hierher zurück, und veranlatzte
einen anderen Pflegling des Lehrlingsheims , mit ihm das Werte
zu suchen. Beide sind flüchtig.  Der Diebstahl wurde erst
später entdeckt.

Aus dev Umgebung.
— Frankfurt n. M., 28. Juli . Zu dem großen Juwelen¬

dieb  st a h l in dem Goldwarengeschäft Von Bräutigam in der
Liebfrauenstraße , wobei die Einbrecher reiche Beute machten
(für etwa 20 000 M. Schmucksachen fielen ihnen zum Opfer) ,
wird dem „Jntbl ." gemeldet: Die Einbrecher drangen in ein
Völlig unbewohntes Haus , denn im Erdgeschoß befinden sich Ge¬
schäftslokalitäten und im ersten Stock stehen alle Räume zur
Vermietung leer. Es hätte also kaum eine passendere Gelegen¬
heit gegeben. Die Haustür wurde mit Nachschlüsseln geöffnet
und dann der Versuch gemacht, die Türe aufzumachen, die von
dem Hausgang zu dem Laden führte . Diese Türe .ist von innen
mit Eisenstäben zugemacht. Es gelang den Bemühungen der
Svitzbuben nicht, die Türe zu öffnen, oder durch eine herausge¬
schnittene Türfüllung durchzudringen. Ebenso war alle Arbeit
vergebens, die Türe aus den Angeln zn heben. So kam man
auf den Gedanken, in die Mauer ein Loch zu brechen, bas 30 bis
40 Zentimeter groß angeferiigt wurde, so daß bequem eine
Person einsteigen konnte. Die Diebe nahmen unzählige Gegen¬
stände mit und räumten so ziemlich das ganze Schaufenster aus.

w. Frankfurt , 28. Juli . Der neunjährige Georg Gehrig,
der gestern abend gegen 8 Uhr aus dem 2. Stock des Hauses
Kleiner Kornmarkt 7 herabgestürzt  war und sich einen
Schädelbruch und schwere innere Verletzungen zugezogen hatte,
ist heute im Kinderkrankenhaus seinen Verletzungen  er¬
legen.

w. Hanau , 28. Juli . Infolge des Straßenbahner¬
streiks  ruht heute der gesamte Strcrßenbahnverkehr.

— Homburg v. d. H., 27. Juli . Einen seltenen Ehren¬
tag  begeht heute Justizrat Cäsar,  welcher auf eine 60jährige
Berufstätigkeit zurückblickenkann. Der Jubilar tourde zum
Geh. Justizrat ernannt.

w. Aschaffenburg, 28. Juli . Auf dem Büchelberg, nahe der
cstadt , fand man eine 80—40jährige Frauenleiche,  die am
Hiiiterkopf Schußverletzungen  aufwics . Die Perso¬
nalien der Toten konnten bis jetzt noch nicht festgestellt werden.

! Marburg , 27. Juli . Alt-Marburgs Straßen und Gaffen
bieten seit Wochen ein farbenprächtiges Bild , denn die vielen
studentischen Korporationen , die ihre Stiftungsfeste begehen,
haben jede bekanntlich ihre eigenen Farben und diesen schließt
sich auch die Fahnendekoration an. Seit einigen Tagei! herrscht
die alte deutsche Farbe „schwarz-rot-gold" vor. Die „Ar-
mini  a", die älteste Burschenschaft Marburgs , die im Jahre
1850 aus schon seit 1818 bestehenden studentischen Vereinigungen
sich bildete, begeht ihr öüjähriges Stiftungsfest  und
zugleich auch die Einweihung des im Arminengarten am
Wehrdan-Weg erbauten neuen stolzen Vereinshauses . Den
Glanzpunkt der Veranstaltungen bildete ein pompöser Festzug,
der heute abend durch die mit dachten Menschenmaffen besetzten
Straßen zog. Berittene Arminen bildeten die Spitze, in sechs
Wagen saßen dann je vier der ältesten Semester , fast durchweg
graubärtige Alte, und dann folgten mehrere Hundert rotbe-
mützte alte Herren, denen sich die Aktiven anschlossen. Für
nächste Woche steht u . a. noch ein großes studentisches Fest, das
85jährige Bestehen des Korps „Teutonia " in Aussicht.

* Mainz , 28. Juli . R h e i n p e g e l : 2 in 74 cm gegen
2 m 76 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichtliches.
Ans Wiesdadensv GevichtssKieu.

ivc. Ein an einem Haufe stehendes Fahrrad kein Ver¬
kehrshindernis. Ein Austräger stellte sein Fahrrad , wäh¬
rend er in ein Haus trat , um dort eine Bestellung auszu¬
richten, damit es nicht gestohlen werde, in einer Ecke am
Hause unter. Aach einem ihm daraus zugehenden Straf¬
befehl sollte er dadurch den Verkehr behindert haben. Das
Schöffengericht  jedoch war anderer Ansicht und er¬
ließ gestern einen Freispruch.

mc. Keine Nahrungsmittelfälschung. Der Spezerei¬
warenhändler Karl H. aus der Waldstraßenkolonie stellt den
Essig, den er verkauft, aus Essenz her, und zwar nimmt er
nach dem auf den Flaschen angegebenem Rezept zu einem
Teil Essenz zwei Teile Wasser. Das Schöffengericht erlieg
von der Anklage des Feilhaltens gefälschter Genußmittek
einen Freispruch.

Sport.
*  Militär und Sport . Ein Heer stets kriegsbereit und

Ichlagfertig zu halten, und es in seinen Leistungen dahin
zu bringen, daß es zu jeder Stunde jedem Angreifer ge¬
wachsen ist, ist bei dem immer schärfer werdenden Wett¬
kampf der Völker für die Führer eine unendlich schwere
Aufgabe. Trotz aller Hilfsmittel, die sich der Menschen¬
geist dienstbar gemacht hat, haben die letzten Kriege ge¬
zeigt, daß der Mensch selbst immer noch durch seine körper¬
liche Tüchtigkeit wie auch durch seine Intelligenz die Ent-
scheidung herbeiführi. Eine degenerierte Nation wird sich,
selbst wenn sie mit den modernsten Hilfsmitteln versehen
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ist, niemals gegen einen Feind halten können, der über ein
gesundes Menschen-Material verfügt. Von diesem Gesichts¬
punkte ausgehend, hat sich auch unsere Heercsverivaltung
dazu entschlossen, in einer freieren Auffassung des Turnens
und vor allem im Sport sich der Mittel zu bedienen, die
außer der körperlichen Erfrischung auch zu Mut , Ausdauer,
rascher Entschlußkraft, Gewandtheit erziehen. Hierzu ist
der Fußballsport hervorragend geeignet und ihm bringt
man daher auch das größte Interesse entgegen. Heute
noch nicht ein Jahr nach dem Erscheinen des Erlasses über
die Pflege des Fußballsports im Heer und der neuen
Turnvorschrift, gibt es in Preußen wohl kaum »loch ein
Infanterie -Regiment, das nicht Fußballmannschaften be¬
sitzt. Auch unsere beiden Wiesbadener Bataillone haben
unter Leitung des Sportvereins das Fußballspiel erlenit.
Heute Freitag sollen sie zum erstenmal öffentlich Zeugnis
von ihrem Können ablegen. Die Mannschaft des
1. Bataillons wird abends 6V2 Uhr auf dem Sportplatz des
Sportvereins gegen eine Mannschaft dieses Vereins
spielen. Bei der sportlichen Begeisterung, die sich in
Wiesbaden an den 3 Renntagen im besten Licht gezeigt hat,
darf man auch für dieses Spiel allgemeinstes Interesse
erwarten.

Kieme Chronik.
Ein Todcssturz in einen Grubenschacht. In Freimengen

stürzte ans der Grube der Saar - und Mosel-Bergwerks-
gcsellschast ein Bergmann 200 Meier lief in den Schacht hin¬
ab. Er war sofort tot.

Drei Soldaten ertrunken. Beim Übersetzen mit einem
Floß sind drei Soldaten des bayerischen Infanterie -Regi¬
ments bei Zweibrücken in dem Schwarzbachertrunken.

Erdbeben. Im hinteren Moutatal ist ein kurzes starkes
Erdbeben ausgetreten-, das von dumpfem unterirdischemGe¬
töse -begleitet war. — Ans Algier wird gemeldet: Ziemlich
heftige Erderschütterungcnwurden in Aumale wahrgenom-
mcn. Die meisten Häuser wurden geräumt.

Absturz von einem Kirchturm. Von dem Turm der
Friedeuskirche in Stettin -Grabow stürzten der Dachdecker
Salomon und sein Gehilfe ab. Salomon blieb auf der Stelle¬
tot, der Gehilfe wurde schwer verletzt ins Krankenhaus ge¬
schafft.

Letzte UochrLchten.
Die übliche Übereinstimmung.

hd. Marienbad, 28. Juli . Von unterrichteter Seite
Wird versichert, daß bei den gestrigen Besprechungen zwischen
Kiderlen-Wächter und Aehrenthal über sämtliche  schwe¬
benden Fragen eine völlige Übereinstimmung  der
beiden Minister in ihren Ansichten sich ergab. Kiderlen-
Wächter verläßt heute Marienbad.

Die große Fahrt des „M. 3".
Berlin, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Das

Milttärluftschifs „M. 3", das gestern abend in Tegel zu
einer Fahrt nach Gotha arffstieg, hat an den Staatsin inister
Br . von Richter in Gotha telegraphiert : „Den Gothaern
senden beste Grüße vom Militärlnftschifs „M. 3". Haben
die Halle und- den Landungsplatz erkundet. Landen wollen
wir heute nicht, da wir eine große Dauerfahrt Vorhaben
und sie nicht unterbrechen wollen. An Bord alles in tadel¬
loser Verfassung. Schiff fährt mit halber Kraft, kommt
aber sehr gut vorwärts . Besten Gruß Major Groß,"

Lichtbilder auf dem Luftschiff.
iv. Bitterfeld 28. Juli . Gestern abend 10 Uhr stieg der

für M ü n che n erbaute Luftkreuzer „Parseval 6" bei fri¬
schem Wind zu einer kurzen Probefahrt -auf. Die Führung
des Lustschiffes hatte Oberleutnant Stelling ; außer ihm be¬
fanden sich noch sechs Personen in der Gondel. Das Fahr¬
zeug w-ar mit 8 0 0 k l e i n e n G l ü h b i r n e n geschmückt,
die von der Gondel aus bedient werden und durch deren
Beleuchtung das Luftschiff ein reizendes Bild  bot.
Der eigentliche Zweck des Ausstiegs war die Erprobung
der von dem technischen Direktor der Lustfahrzeuggcsellschaft-
Berlin, Ingenieur Waukmüller, konstruierten Projek¬
tionsapparate;  es wurden nänrlich Lichtbilder
gegen den Ballonkörper  geworfen, die gleichfalls den
Zuschauern ein eigenartiges Schauspiel boten. Das Luft¬
schiff bewegte sich in einer Höhe von 250 Meter und darüber.
Eine englische Kommission, die den Versuchen beiwohnte,
äußette sich sehr beifällig  über diese. Nach 20 Minuten
erfolgte die sehr glatte Landung. — Mit diesem Aufstieg
haben die Versuche dieser Art ihren endgültigen Abschluß
gefunden.

M . Bittcrfeld. 28. Juli . Die Fahrt des „Parseval 6".
von Bitterseld- nach Berlin  wird vielleicht im Lause des
heutigen Tages angetreteu werden können. Der Ausstieg
sollte bereits gestern -erfolgen, mußte aber infolge ungün¬
stiger Witterungsverhältnisse schließlich unterbleiben.

Die Metzer Luftschiffmanövcr.
Metz. 28. Juli . (Eigener Drahibericht.) Die drei

Luftschiffe  sind heute vormittag gegen 11 Uhr aufge-
stjegen und nach etwa einstündigem Manövrieren glatt ge¬
landet.

Ein ungetreuer Briefträger.
bä. Berlin, 28. Juli . Nach Unterschlagungvon 50 000

Mark ist heute früh der bei dem Postamt 17 am Schlesischen
Bahnhof beschäftigte 33 Jahre alte Briefträger  Lud¬
wig Bergmann flüchtig geworden. Bergmann sollte das
Geld aus dem Packraum des Postamts nach der Brief¬
ausgabe bringen, ergriff jedoch damit die Flucht. Die bis¬
herigen Ermittelungen ergaben, daß er sich zunächst nach
seiner Maraisstraße 3 im Seitenflügel gelegenen Wohnung
begab, wo er die Uniform mit einem blauen Anzug und
Strohhut vertauschte. Seitdem fehlt jede Spur von ihm.

Die Elberfelder Jubelfeier.
Elberfeld, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Nachdem

gestern abend die 300 -Jahrfeier  der Stadt Elberfeld
durch einen Festakt im Rathaus und eine Jlluminatton cin-
geleitet worden war, begannen heute vormittag die auf
drei Tage berechneten Feierlichkeitender Stadt Elberfeld
durch einen Festgottesdienst.

Zum Dortmunder Bankkrach.
bä. Dortmund, 28. Juli . Weitere Verhaftungen

sind bisher nicht erfolgt, d-a erst noch die Vernehmung des
Direktors Ohm abgewartet werden soll. Zum K0 n ku r %-■
Verwalter  ist der Dortmunder Bücherrevisor Haack be¬
stellt worden, der schon im Easseler Treber-Prozeß als
Sachverständiger fungierte.

Biel auf dem Kerbholz.
Leipzig, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Durch die

Ergreifung des Kellners K 0 p p i u s wurden noch andere
früher begangene Verbrechen aufgeklärt. Nach den vo-ni
Staatsanwalt veranstalteten Untersuchungen handelt es
sich in dem Verhafteten unter anderen auch um den Atten¬
täter , der im Jahre 1906 den Geldbriefträger
Hü bene  r überfiel. Koppius gestand bereits ein, daß er
die Postanweisungen an den Rechtsanwalt Dietrichs-hof da¬
mals -geschrieben hat. Ferner ist jetzt fcstgestellt, daß
Koppius auch mit dem Mörder der Friedrichschen
Eheleute  identisch ist. Nach brr Vergleichung mit dem
Taschenbuch sind-namentlich einige Postanweisungen, die die
Unterschriften Paul Schmedel und Ew-ald Schäfer tragen,
von ihm geschrieben worden. Auch der überfall der Frau
Wagner  in der Gottschedstraße in Leipzig dürfte auf sein
Konto zu -setzen sein. Der Stiefbruder des Verhafteten
machte sehr belastende Aussagen,  die von ande¬
ren Personen unterstützt werden.

Eine Vergistungsaffäre.
Petersburg , 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die

von den Behörden durchgeführte Untersuchung der Leiche
des Ende Mai plötzlich verstorbenen Millionärs Butor-
l i n wurde abgeschlossen. Sie ergab mit Bestimmtheit, daß
Butorlin vergiftet worden ist. und zwar wurde das Gift
unter die Haut des Opfers gespritzt. Damit ist formell auch
die Kette des Schuldbeweises gegen den Br . Putschenko
abgeschlossen, der eingestanden hat, gegen gute Bezahlung
auch viele andere Menschen durch Gift aus dem Leben ge¬
schafft zu haben. Die weiteren behördlichen Nachforschungen
sind nur noch auf die Frage gerichtet, ob der Schwager des
Ermordeten an dem Morde beteiligt war. Derselbe leugnet
bisher hartnäckig.

Die Pest in Odessa.
Odessa, 28. Juki . (Eigener Drahtbericht.) Seit gestern

smd hier Erkrankungen an Pest vorgekommen, und zwar
gestern ein Todesfall und heute zwei-Erkrankungenund ein
Todesfall.

Ein Erdbeben in Japan.
Tokio, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Ein unge¬

wöhnlich starkes Erdbeben  richtete große Venuüftun-
gen in der Provinz Hokaito an. Doch sind Menschenver¬
luste nicht zu verzeichnen.

Ein Cholcrafoll.
bä. Triest, 28. Juli . Nach einer Meldung aus K0 n -

stantinopcl  ist auf dem Dampfer „Orion " ein Passagier
an Cholera  gestorben . Der Dampfer wurde zur Beobach¬
tung nach Monastir gebracht.

Berlin, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Zu Ehren
der Kommission, die unter der Führung des Oberstaats-
antvalts beim Oberlandesgericht Peking Hsue Chien und
des Präsidenien des Oberlandesgerichts Mulden Hsue SHih
Mug zum Studium deutscher Rechtsverhältnissehier weilt,
gab Staatssekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr
von Schoen ein Frühstück im „Kaiserhos". Auch Ver¬
treter des Reichsjustizamtes, sowie des Ministeriums des
Innern und Vertreter des Justizministeriums nahmendaran teil.

Konstantinopel, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.)
Info .ge persönlichen Einschreitens des Ministers des
Jrmern verpflichteten sich die Lastträger der Hafenzoll¬
ämter, fremde Ware aus den griechischen  und
griechische Ware aus fremden Schiffen auszuladen, wäh-
rend griechische Ware aus griechischen Schiffen nur bis zum
Ausgang der Zollämter gebracht werden soll. Die Leichter-
schiffer"ocrharren in: A u s sta n d e.

*

Kaiserslautern, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Der
80jährige verheiratete Küfer Kieferndorfer aus Grethen ist von
der Rhembrücke in die Landau  gestürzt und hat das Rück¬grat gebrochen.

Kaiserslautern, 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Wie der
„Pfälzischen Presse" aus Morlautern  mitgeteilt wird, ist
dort das 4jährige Kind des Fabrikarbeiters Merk nach dem
Genuß von Tollkirschen  gestorben.

Letzte Kandelsnachrrchte».
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 28. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Ungeachtet der
Konkurserklärung der Niederdeutschen Bank
herrschte an der heutigen Börse eine stabilere Haltung.
Hierzu trug auch der günstige „Jron Age"-Bericht bei. Leb¬
haftes Geschäft bei stark anziehenden Kursen entwickelte sich in
Canada , die ca. 3 Prag , höher standen. In Elektrizitatswerteu
setzten sich die Meinungskäufe aus den schon gestern angegebenen
Gründen kräftig fort . Namentlich waren Edison und Schlickert
gefragt . Auch Schiffahrtsakiien konnten sich der festen Stim¬
mung nicht entziehen. Banken lagen eher etwas schwächer.
Tägliches Geld 2Yi  Proz . bis 2 Proz , Ultimogeld 4 bis 37/s Proz.
Im allgemeinen war der Verkehr wesentlich lebhafter Die feste
Stimmung konnte sich auch späterhin behaupten. Privatdiskout
3 Proz . _ _
. . .  >«— >»» »»' »»«-»> »»>,„ » «- m— »ipir .i n -— ■ „ i | 1B

Geschäftliches.
Richtige Ernährung

ist fiir unsere Kinder von grösster Wichtigkeit . Jede Mutte»
sollte sieh daher üler die Vorteile , die

bei der Zubereitung von Kinder - und Krankenkost b-etefc, unter¬
richten . — Aerztiich empiohlen . (Do. 1220) F 9

Me Morgen Airsgttbe umfaßt 18  Seiten
_und die Verlagsbeilage „Der Roma«".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.
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1 Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O. . » 2.—
1 fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. A  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse.

S WMM MWMWQ

o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

t fl. holl.
1 alter Gold -Rubel . . . . , » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . • * 2.16

4.—
1 Dollar. » » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . • • » 12.—
1 Mk. Bko. . . . • » 1.50

Zf.
Staats - Papiere.

a) Deutsche . In % ,
D.-R.-Anl. unk . 1918
D. R.-Schatz -Amv.
D. Reichs -Anleihe

4.
4. .
31/2i
3. . » »
4. JPr . Cons . unk .9118
4. . !Pr . Schatz -Anweis.
31/2'Preufis . Consois
3. . ! »
4 . . Bad. Anleihe 08
4. . 'Bad . A. v. 1901 uk . 09 »
3-/2
31/2
3i/r
31/2
31/2
31/2
31/2
3. .

Anl . (abg .) .fl
A

» Anl . V. 1SS6 abg . »
» » » 1892u . 94»
» > v . 1900 kb . 05 »
» A.1902uk.b.l910»
» » 1904 » » 1912»
* » » v. 1896 >

4 . Jßayr . Abi .-Rente s . fi.
4. . ! » E.-B.-A.uk . b. 06 A
4 . ! » » » » » > 15»
31/2 » E .-B . u . A . A . »
3. .] « E.-B.-Anleihe »
4. JPfalz . E . B. Prioritäten
3. . (Elsass -Lothr . Rente »
4 . . Hamb .St .-A .1900u .09 »
31/2! » St .-Rente

» St.-A. amrt .1887»
> 91,93,99,04»
» >» » 86,97,02»

Qr . Hess . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg .) *

31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .! » » » :
3. . Sächsische Rente
Z1/2 Waldcck -Pyrm . abg . 1
4. JWürttemb . unk . 1915 >

102.
100 .40

93 .4C
83 .90

102 .30
100 .70
i 93 .05
i 83 .90
101 .70
101.
| -

83 .95

91 .90
91 .90
91 .90
91 .90
86.

100 .10
101 .30
101 .30

91 .80
83 .20

XGO.SQ
83 .30

■ 92 .60

1 62 .40

100 .60
2.00 .60
101 .30

91 .40
80 .70

| 83 .30
(102.10

31/2 » v. 1875-80,abg. 92 .05
31/2 » » 1881-83 » > 92.
31/2 » 1385u .87» ©2.65
3V2 > 1888 u. 1889 92 .70
31/2 » 1893
31/2 * 1894
31/2 » 1895
31/2 * l töO 92 .05
31/2 » 1903 92 .05
3. . * >1396 83 .50

b) Ausländische,
I . Europäische.

4. .
AVs
4. .
4. .
4.
4,

3. .1 Belgische Rente Fr.
3. . Bern . St.-Anl .v.l895 »
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk .1913 »
4. . » u . Herzegowina »
5. . Bulg . Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . öaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . » Propination »«. fl.
l «/ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
1V*\ » Mon .-Anl. v. 87 »» > 87 2500r»
3. »tHolländ . Anl . v. 96h.fl.
4. JltaI . amort .89,S.3u .4Le
4. - »Kirchgöt .Obl .abg . »
33A;cons . stfr . Rte . i. G.
33/4! 10 000/20 COO Le
24lloj » » 100-4000 »

j » Rente i. O. »
31/* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3V2'Norw . Anl . v 1894 ^
3. . « cv. » v. 1888 »
4*/»Öst . Papierrente ö. fl.
A » Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
* > » I . 5./11.»
» Staats -Ren te2OOOr»

. . . » » » 2O,OOOr »
4^2 Portug . Tab .-Anl . A
4Va do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3. -;do . unif . 1902S. 1410 »
3. - do . > . 8 . III »
3. . do . » S. III (Spec .) »
b- . Rum. amort . Rte .v. OZ»
4- . » Gonv. »

• * » v. 1890 »
}• * » » > 1891 »

• » inn . Rte. (Vs 89) »
4». » äuss . Rte. (Vs89) »
4. . » amort . » v. 1894A
4. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
4. . » » » 1905 »
4. . » » » » 1YO8»
4. . » » » » 1910 »
41/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 »
4. . do . Gons .-An!.v. l88O»
4. . do . Gold - do . v. 1339»
1. . do. C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIIstf .v.90 »
ft. . !do .Gold -A.Em Uv.90»
I. . do . » >lllv .90>
I. . do . » >IVv .90»
4. . do . » » VI v. 94 »
4. . > St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4. . | > > » 1902stfr. Ji
38/i; » Conv . A. v. 98 stfr . »3V2 >Goldanl . » 94 » »
3. .! » > » 96 » »
3»/z Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » > 1886 »
3»/z » > 1890 »
3. . » »
3i/2>8chweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
4V2;Serb . stfr . Gold Ji
4. . ! » ainort . v. 1895 »
4. . 'Span . v. 1882(abg .) Pes.
3»/2 Türk .-Egypt .-Trb . L
4. . » cons . » v. 1390 Ji
4. . » (Administr .)1903»
4. . » (Bagdad ) S. I >
4. . »con . u.v. l903,06Fr.
4. . » Anl . von 1905 A
4. . » » > 1908 »
4. . Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,50r »
4. . > Staats -Rente Kr.
3V2 » > lO.OOOr»
3. . » St.-R.v.1897stf. »
4. . » Eis . Tor Gold » A

» Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5ÖOOr» »
» » 500r > »

95 .50
84.
83 .70

XOO.

101.

97 .80
93 .60

48 .50

102 .10

104 .50
104 .50

99.
94 .70

97 .90
99 .05
97 .75
93 .80

94.
94 .65
11 .30
83.
66 .10
67 .60
12 .10

101 70
91.
95.
92.

91 .80

90 .60
99 .50
90 .60
90 .45

100 .25
91 .50

92 .10
92 .60
91 .50

92 .40
92.
92 .50

64.

95 .70
93 .20

80 .90

97 .25
90 .90
84 .70
97 .20

93 .50
87 .30
86 .75
94 .10
86 .70
86 .60
94 .60
94 .80
92 .05

82 .70
76 .30

92 .80
92 .80

II . Aussereuropäische.
5; . !
5.V
5. .
5. .
5. .
4-/2
4. .
4V2
11/2
41/3

t::\41/2
5. .
5 . .
41/21

ji/J

|Arg .i.O.-A.v . 1887 Pes.
» » .» abgest . »
» 1007 unk . 1912 »
» 190?tgb . abl910»
» äuss . E .-B. i . G. 90£
» innere von 1888 Ji
» äuss .G.-Anl .1888 £
» > » v. 1897^ 5

Chile Gold -Anl . v. 89 »
» » v. 06 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 L
| » » v . 1896 »I » > v. 1898 »
do . St. E. Tient .- Tuk. »
CubaSt .-A. 04 stf .i.G . A
do .stf .i.G .tgb .abl919 »
Egypt . unificierte Fr.

» privilegierte »

102 .10
103 .50
100 .50

! 99 .90
91 .30
91 .90

| 102 .50
98 .70

! 102 .45
i 102 .40
i 102 .40

101 .35
| 98 .40
I 100 .75

97 .40

Zf.
Egypt . garantierte £

41/2 Japan . Anl . S . II
4 . . . . -
5. .
5. .
4. .
3. .

5. .
5. .
5. .

do . v. 19055 . 12- 19 ^
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfc\ J 6
» cons .inn .SOOOrPes.
» » 1250r >

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do . E.-B. in Gold ,A

In % .
93 .10
99 .60

99 .60

94 .80

100 .10

100 .80

Provinzial - u . Communai-
Zf. Obligationen In o/a.

k
Rhcinpr . 20,21,31 -34A

do . 22 u . 23 >
101 .25

©8.
36/10 do . 30 > 85 .75
3!/2!do .10,12-16,19,24-27,29, 81 .60
31/2 do . Ausg . 19uk . 09 >
31/2 do . >28uk.b .l916 > 91 .60
31/Z do . » IS » 88 .40
3. . do . > 9, 11 u . 14 * 87.
4. . Frkf . a. M. v.06u . l4 > 100 .50
4. . do .l907uiitlgb .b,18 » 100 .90
4. . do .19C8unkdb .fc.lS » 100 .ÖQ
31/2 do .Lit . N u .Q(abg .) » 96 .20
31/2 do . Lit . R (abg .) >
31/2 do . » Sv . 1886 » 94 .20
31/2 do . > T » 1891 » 96 40
31/2 do . » 19»93,99 » 93 .40
31/2 do . » V » 1896 » 93 .40
31/2 do . Wv .98u .08 » 93 .05
31/2 do . Str .-B. » 1899 » 04 .50
31/2 do . v. 1901 Abt . I »
31/2 do . » » A.II,III » 03 .30
31/2 do . » 1906A. 1,11 > ©8 .05
31/2 do . » 1903 » 98 .30
3>/2 do . v. Bockenheim » 91 .75
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. , Bingen v. 01 uk . b .06»
4. . do . » 07 > * 12 >
31/2 do . » 1898 »
31/2, do . v . 05ukb . 1910 »
31/2! do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u . 14 » 100 .25
4. . » v. 09 u. 16 »
31/2 do . abg . v. 79 » 91 .50
31/2 do . v . 1888u. 1894 » 91 .50
31/2 do . conv .v.91 L.H. » 91 .50
31/2 do . » 1897 » 91 .50
31/2 do . v. 02*m.ab07» 91 .50
31/2 do . v. 05 » abl910» 91 .50
4. . Giessenv .l907u.1917 »
4. . do . 09 u. 1914 »
31/2 do . v . 1890 » 91.
3J/2 do . v. 1893 » 91.
31/2 do . v.1895 kb .abOl »
31/2 do . »1897 » » 02 »
3'/2! do . > 03 uk . b . OS ,
31/2 do . » 05 uk .b . 1910 » 101.
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100.
4. . Heidelberg von 1901 » IOO.
4. . do . V.19Ü7U.1913 » 100.
31/2 do . » 1894 » 91.
3V2, do . » 1903 » 91.
31/2 do . v.05uk.b .l911»
31/2 Cassel (abg .) »
4. Cöln von 1900 » 100 .204. j do . » 1906 » 100 .204. do . , 1908 uk . 09, 100 .50
31/2!Limburg (abg .) » 91 .104. Mainz v.S9kb.ab 1904»
4. do . v. 1900uk.b .l910»
4. do . R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . {abg .)1878u . 33 >3' /2 do . » L.J. v. 1884»
31/2I do . von 1886 u . 88»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 »
31/2 do . » 05 uk.b .1915» 91 .504. Mannh . v. 1901 uk . 06 »
4. . do . » 1906 uk . 11 »
4. do . » 1907 uk . I2 » 100 .104. . do . 1908 u. 1913»
31/2 do . » 18SS>
31/2 do . » 1895»
3-/2 do . v. 1898k . 03 ,
31/2 do . . 1904/05 ,
4»/2 Offenbach von 1877 »
41/2 do . » 1879 >

-
4. . do . v. 1900 k. 1906 >
3-/2 do . v. I891/92abg. ,31/2 do . von 1698 »
31/2 do . v . 1902 u . 1908 » 92 .2031/2 do . v. 1905 u. 1915 -
4. . Stuttgart v. l 895k.a.05»
4. . do , » 1906u. 13 » 100.

91 .60
91 .60

31/2 do . , 1902u. 08 »
31/2 do . - 1904u. 12 -
4. . Trier v. 1901 uk . b .06 »
31/2
4. .

do . » 1899 »
Wiesbaden v. 1900/01» 94 .78

4. . do . v. 1903uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u.12, 103.4. . do . 1908, S. I.r . 1937,

do . 1908,S.II.u . 1910,4. .
31/2 do . (abg .) »3>/2 do . v. 1887,96, 98,02 , 93.

91 .8031/2 do . v. 1903 S. I, 11 ,4. . Worms v. 1901 u . 07 »
4. . do. 1908 u. 1913 >
4. . do . 1909 uk. 1914-
3‘/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896k.1901,
31/2 do . » 1903k.1914, —
31/2 do . « 1905u . 1910, —

31/2-Amsterdam h . fl.
41/2 Buk . v . 3888 (conv . ) Ji 98.41/2; do . » 1895 4050r »
41/2; do . » 1898 » 96 .90
4. . Christiania von 1894 » 100.
4. . Kopenhg . v. 01 u. ll »
3-/2 do . von 1886 »

82 .303. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1386 A 82 .50
4. .1Moskau Ser . 30-33 Rbl.
ZS!,o>Neapel st . gar . Lire 1101 .20
4. J Stockholm v. 1830 Ji  j 9« .
5 .. Wien Com . (Gold ) » > —
5. . do . » (Pap .) ö. fl.
4. . do . v. 1898u . 08 Kr.

102 .304. . do . Invest . Anl . Ji
31/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .30
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe.
5. . do. 1909 i. G. (409) Ji  |
41/2 do. v. 88 i. G. Li 101 .10

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In %
6J/2 6i/i
7. . 53/4
3. . 3. .

4. . 1. 4. .
805. S05

13. . 13. .
71/2! 7Vl
6. . ; !
81/2 81/2
9. . 1 9.
6Vz' 61/2
6. . 1 6. .
51/a 6 . .
6 . . 61/2

12*. 1 I2V2
8Va 8. . !
41/2! 5 . . 1

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. ^
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W . »
> Handelsbanks .fi.
> Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V. »
Berg- u . Metall-Bk.^

JBerg .-Mark . Bank»
Berl . Handelsg . » i

» Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. » |
Comm. n. Disc.-B. > '
DarmstädterBk . s.flj

do . M. 1000 Ji
Deutsche ß . S. i-X »

Asiat . B.Taels
Eff. u. W. Thl.

133 .50
71.

125 .20
155 .40
284 .50
132.
117,
163 90
165 .50
117 .30
111 .70
113.

130 .10
250 .90
144 .50
107 .20

Vorl . Ltzt.
7. . 17. .
9. . I 9. .

In .0/0.

6. . 6
9. . : 91/2
71/2
8. t
9 . .
9. .
8. .
8 ..
51/4
61/2
6. .

11. .

81/2
8. .1
9 •
91/2
8. .
8. .
5V4
6. .
6V2

11. .
65" ! 68"
6. . 16i/a]
93/sjlO. .
5. .
9. .
8. .
51/2
777
7. .
9. .
7. .
7. .
6. .
8. .
5V2
71/2

9. .
8. .
5V4
5SZ
7. .
9. .
7. .
7V2
6. .
8. .

7V2
7. . 7. .
5. . 5. .
6. . 5. .
7. 7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver .-Bank Jt

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
f rankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

QothaerG .-C.-B.Th1,
Mitteid .Bdkr ., Gr . J 6

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürub .Vereinsbk . >
öest .-LJngar. 8k . Kr.
Oest . Länderb . >
do . Cred .-A. ö. fl.

Pfalz. Bank Ji
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank >
Rhein . Credit .-B. >
do . Hypot .-Bk. >

Rh.-Wcslt .Di5C.-G .»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk.. Mannh . >
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Baukunst . »

do . Landesbank »
do . Notcnb . s. A
do . Vereinsbk . fl.

144. 10. . 10. . Deutsch -Luxemb . A 201 .60
170. 12.. 8. . Esch weil er Bergw . » 185 .50
127 .75 8. . 3. . Friedrichsh , Brgb . » 132.
185 .50 9. . 9. . Gelsenkirchen » » 205 .25
156 .50 n . . 8.. Harpen er Bergb . » 191 .25
154 .50 10. . 8. . Hibernia . Bergw . »
202. 10. . 0.. Kaliw. Aschersl . » 168.
211. 10. . 10. . do . Westereg . » 212 50
139 .20 41/2 4i/r do . do . P .-A. » 208.
165. 6. . 5i/i Massener Bergbau »

11/2 0. . Oberschi . Eis.-In . » lOl.
119 .50 H . . 9. . Phönix Bergbau » 222 .50
122 .20 12. . 12. . Riebeck . Montan » 198.
232 .30 10.. 4. . V.Kön .-u.L.-H Thlr. 175.
131 .30 20. . 18. . Östr . Alp . M. ö. fl.

210 .30
101 .40
194.
166.
123 .25
143.
133.
196 .90
126 .40
142 .60
117 .50
142 .30
116.
137.
147 .10
104 .10
115 .70
147 .80

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in °/°.
9. .19. . jBanque Ottomane Fr .]142 .10

Aktien n . Obligat . Deutscher
. Kolonial -Ges.Vorl .Ltzt . In o/0.

11. . Otaviminen Fr .! —
Ostafr . Eisenb .-Ges . I

(Berl .) Ant . gar . ^ '203.
South West AfricaC .» i! 82.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehinungen.

Vorl . Ltzt. In 0/0.

9. .
6. .
7. .
6. .0. .
4V2
4. .

13. .
0. .

14. .
7>/2 61/2
4. . 4. .

6. .
12. .
12. .
9. .

8. .
10. .
8. .0. .

71/2' 6 >/2
22. . 124. .
O. J 0. .

33. . 36. .
12. . 12. .
14. . 14. .
27. . 127. .
0. . 10. .

20. . >20. .
7. . >12. .

32. . '32. .
10. . 111. .
10. . 110. .
I2V2112»/2

91/2 10. .

137.
111.
107,
193.
137.
144,
167.

121.

205 .«
117 .:
165 .1

90 .1
108.

49.

18.. 12. . A'um.Heuh .(5l)tVo)Fr . '255.
10. . 10. . Aschifbg .Buntpap .^ - 178,
8 . . 8. . » Masch .-Pap . > (139.

IOV2 IOV2 Bad . Zckf . Wagh . fl. >199,
3. . 5. . BaugSüdd .I.60°/oE. Ji  91,

15. . 15. . Bleist.Fabcr Nbg . » 281
10. . 9. . Brauerei Binding :
9. . 8 . . > Duisburger
7. . 6. . > Eichbaum

12'/2;12 » Eiche , Kiel
8. •] 7. . »HenningerFrkf.8. . 7. . > > Pr .-Akt.

10. . ! 9. . »HerkulesCassef
31/2 l . . » Hofbr . Nicol . >
8. . 6. . » Kempff
4 . . J 3 . « » Löwenbr . Sin . :10. . 9. . > Mainzer A.-B.
8. . >8. . » Mannh . A.ct.

9. . » Nürnberg
5. . » Parkbrauereien
6. . » Rcttenmayer
0. . > Rhein . (M.)Vz. ;
C. . » Stamm-A.
ü. . » Schöfferhof » ] 87
5. . > Sonne , Spcier . » j 88.

10. . » Stern , Oberrad » jl9ö,
2. . » Storch , Spcier » [ 78

14. . » Tücher > >239,
> Union (Trier ) » Ill2
» Wcrger > J —
» Worms,Oertge » |

Bronzef . Sclilenk » ;133.
Ccm . Heidelb . » jl46.

» F. Karlst . » jl29.
» Lothr . Metz » iioö.

Cham . u .Th .-W.A. » | i52,
Chcm .A.-C. Guano » >109,
» Bad. A.u.Sodaf . » 477
» BleijSilb.Braub . » ' 122,
>D.Gold -,Sl.-Sch .» Iß83
» Fahr . Goldbg . » >208
» » Griesh . El. »
» Färb xv. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V.Mannh .»
» Weilcr -ter -Mccr >
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

EL Accum. Berlin »
» Deut . Uebersec »
»Ges .Allg .Berl. *
» Bergm .-Werke »
»W.Homb .v.d. H . ^
» Lahmej êr »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert >
> Siem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . » 12-
» Tel .-G . Dtsch .A. » >̂ 26

Feinmechanik (J .) » ^ 3.Filzfabrik Fulda »
Gasges .Frankfurt »
Qummif .Beri .-Frkf »
Heddernh . Kupf . »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . >
Lederf . N . Sp . >

» Rothe , Kreuzn . » I —
Ludwigsh . W .-M. » 3 60 .
Masch . A., Kleyer » |412.

> Armat . Hilpert » 1 ^3.
» Badenia , Wh . » 200 .
» Bielefeld D., > 427.
> Fabel u. Sehl . » >̂ 28.
» Gasm . Deutz » (121.
» Grrtzn ., Dur !. » 240.
> Karlsruher » >207.» Mannesm .-R. » >226.
» Moenus » 345.
» Mot . Oberurs . » ^ 3.
»Schn.Frankenth . » 232.
» Witten . St. » 268.

Mehl-u . Br. Haus . » ! 67.
MetaIlGeb .Bing,N .» 184.
Oiiib.  Ver . D. > HöS ..
Prz . Stg . Wessel » | 67.
Pressh .,Spirit . abg .» >235.
Pulvert ., Pf., St.l . » >139 .:
Schuhf . Vr . Frank . » >176.
Schuhst . V. Fulda » 149.
do . Frankf ., Herz » llll>
Seilind. (Wolff ) » [119 .J
Glasind . Siemens » 262.
Spinn . Tric ., Bes. » 137.

» Westd . Jute » 115.
D. Vcrlags -Anst . > 113.
Waggon Fuchs » 184.
Zcllst -Fabr .Waldh .» 260.

90

12. .
18.
4. .
6 . .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
9. .
0. .

10. .
9. .
7. .
4. .
7V*
10. .
10. .
3. .

10. .
25. .0. .
12. .
17. .
7. .

13.‘l
14. „
12»/2
18. .
3. .

12. .
25. .
10. .
71/20. .

23. .
9. .

10. .
8. .
7. .
8. .

16. .
6.-'.
9. .
5. .

12. .
25. .

13.
18. .
4. .
5 . .
7. .

10..
6. .

12..
6. .
7. .
8. .

10. .10. .
9. .
7. .0. .
9. .
8. .

12. .
7V2

10. „
25. .
4. .

12. .
23. .
7. .
5. .

14. -
14. .
121/2
24. .
4. .

12. .
25. .
10. .

k2Va
10. .
8. .

10. .
9. .
7. .
7. .

15. .
7Vr
3. .

14. .
12. .
15. .

260.
486.

69.
323.
220 .10
474.
218 .50
173 .10
212.
179 .40

,271 .25
258.

111.
141.
1,95.
IGO
239.

202.
370.
123.

82.
157.
131.
230.

,90

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . Tn 0/0.
15. . 12. .1Doch. Bb. u . G. A '229 .25

6. . 5 . . Buderus Eisenw , » >107 .1010. . 6. .!Conc. Bersb'.-G. »J —

Vorl . Ltzt. In 0/0.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A
— | — |Gew . Rossleben A ill .700

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vor . Ltzt. In % .
8. . 8. . Lübeck -Buchen A 181 .50
51/2 6. . Allg. D. Kleinb . » 116 .50
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.» 156 .60
81/4 8'/« Berliner gr . Str .-ß . » 183 .50
41/2 41/, Cass . gr . Str .-B. »
61/2 6V2 Danzig El . Str .-B. »
5. . 51/2D. Eis.-Betr .-Ges . » 111 .40
43/4 6. . Schaut .E.-B.-Akt. » 135.
5-/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 120 .60
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 140 .60
0. . 0 .. Nordd . Lloyd » 109 .50

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. 115.
5. . 5 .. do . St.-A. » 96 .50

12°!,i 7l3/ai>Buschtehr . Lit. A. » 230.
103/4 lO>/2 do . Lit . B. » 268.
I>>!« 1»|to Czäkath -Agram » 26.
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen -B^rcs » 105.
61/5 63/5 Öst .-Ung . St.*l3. Fr. 158 .10
0. . 0. . do . Sb. (Lonib .) » 20 .50
4. . 5. . Prag -Dux Pr .-A.ö. fl.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . 1/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 25.
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 61/2 Orient -E.-B.-Betr .-G, 148 .50
6. . 6. . Baltim. u . OI110 Doll. 106 .35
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 127
6 . . 6. . Anatol. Eis.-B. J 1J 7 ‘5. . 53/4 Prince Henri Fr l3s.

10. . 10. . Grazer Tramway öf) 183.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche* In % .

3. . Allg . D. Kleinb . abg . A  | —
4. .!Allg .Loc .-u .Str .-B.v .98 » 100 .80
41/2 Bad. A.-G . f. Schiff . » 101 .40
4. . Casseler Strassenbahn »
4V2 D . E .-ß .-Betr .-G . S . II » 100 .50
4. . D. Eisenb .-G . Serie 1 » 99
41/2 do (Ff.) S. Hu . IV » 102 .30
4. .1 do . Serie I u . III » 102 .30
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4Val do . 08 uk . 1913 »
4. . ! do . v. 02 » » 07 »
3Va|SQdd. Eisenbahn » —

b) Ausländische.

4. . ]Böhm . Nord stf . i. G . A —
4. . do. Wstb . stfr .i.S. ö . fl.

do . do . » in G . Ji
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . Ji
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
FÜnfkirch .-Bares stf.S. >
Gal . IC. L. B. 90 stf .i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fi*

do . v. 89 » i. G . A
do . v. 91 > i . G. »

Lemb .Czrn .J.stpfl .S. ö.fl.
do. do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
.do . Schles . Centr . »
Öst . Lokb . stf . i. G. Ji
do . do . stfr . i . G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 >
do . do . v . 1903 Lit . C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.

31/2] do . conv . L . A . Kr.
31/2: do . do . v . 1903L . A . »

do . do . L.B. stfr .S.ö. fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v .1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G . A
do . do . »

2<Viodo . do . Fr.
26/io do . E . v . 1871 i . Q . »
5. . do . Stsb . 73/74sf .i .G . J6

do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . Jt

00 .1 .-V1II . Em .stf .C . Fr.
do . IX . Em. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf. i. O. »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v . 1895 stf. i. G . A

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö . fl.
Prag -Duxl896stfr . i. G . »
R. Öd . Eb . stf. i. G . »

do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reiclienb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzlcg. stf . i. G . Ji
5. .jUng .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
4. .!Vorarlberg stf. i . S. »
2‘/io ltal . stg . E.JfS .A-E. Le
4. .( do . Mittelm . stf . i.G . »
2VioLivorno Lit .C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu.II Le
4. . Sieüian . v. 89 stf . i. G . >
2VioSud.-ltal . S. A.-H.
4. . Toscanische Central »
5. . jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. ,j do . v. 1380 Le
3i//Gotthardbahn Fr.
31/2'Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . | do . Chark . 89 « » »
4. . Mosk .-Jar .-A .9^ stf. g . »
4i/2>Mosk . Kasan E.-B. 1909 »

do . uk . 1915 stfr . G . »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie II »

, do . do . v. 95 stf. g. »
3. . ;Qr . Russ . E.-B.-G . stf. »
4. . Russ . Sdo . v . 97 stf . g . »
4. .1 do . Südwest stfr . g. »
4. .(Ryäsan -Uralsk stf . g. »
4. .1 do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S. IX stfr . »
4. .] do . S. X »k mit «

5. .
31/2
3i/s
5. .
4.

9540
96 .

63 ,

94 .90

95.

94 .20
94 .50

104 .20
35 90
85 .90

103 .60
35 .90
86.

103 .60
35 .80
98 50
99 .10
78 .50
56 .90
55 .90

105 .75
103 .50

97 .70
83.
80 .20

78 .30
75 .20

95 .
95 .10

103 30

“73790

75 .90
102.
107 .30

73 .30
1 X7 .60
102 .50

96 .

95 .35

90 .30
97 .50

90 .50
90 80
97 .20
90 .70

90 .

Zf.
4. . Warsch .-W .S. XIuk . ll^
4. 'Wladikawkas stfr . g. »
4. .1 do . v. 1898uk. 09 »
5. . jAnatolische i. ' ö . »
41/2 Port . E .-B. v . 891 . Rg . »
3. . iSaloniki-Monastir »
5. . iTehuantepec rckz . 1914 >

In 0/0.

90 .60
99 .90

100 .20
79 .20
67 .20

101 .90

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf . In O/o.
Allg . R.-A., Stutlg . Ji  Ö4.
Bay.Ver -B. München » 93 .80

do . H .-B. S.6uk .l912 > 92 .80
do . do . Ser . 1 u . 15 » 94 .10
do . Hyn .- u .W .-Bk.
do . do . (unverl .)
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C.-A.,Wzbg.

3 »fi
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3 »/2
31/2
4. .
4,
4. .
31/2
4. .
31/2
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4,
4. .
4. .
3V4
3»/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3«/2
31/2
31/2
4.

4.
4.
4.
4. .
4.
4. .
33/4]
31/2!
Z' /2>

do . do . S. 9u . 10
do . do . S. 11,12. 14 >
do . do . S. 22. 23 >
do. do .S.l . 3-6,20 , 21 »
do . do . kdb . ab 07 »

Nümb .V -B.,S.13,20,21 >
do . S. 22, unk . 1912»
do . $. 29-32, unk .18 *
do . »

Berl . Hypb . abg . 80% »
» do . » 80% >

D. Gr .-Cr . Gotha . S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . > 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk .1913 »
do . 8 .12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 > 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 >
do . > 8, unk . 1905»
do . » 11, » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 >
do . S. 14, uk. b. 1914 »
do . 8.15u. 16. uk. 17»
do . S.18u.l9utlgb .l9»
do . S.20u. 21 uk. 20 >
do . 13u . l3auk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915 »

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. 16u. l7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . S.15,kb .l906 »
do . Ser . 19 >

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910 ,
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . S.43 uk . 1913»
do . S. 46, kdb .08 »
do . S. 47 uk.1915»
do . 8 . 48uk .1917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50 uk.1920»
do . S. 44uk .l913»
do . S 2S-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4.
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
3‘/2
4. .
3 »/2
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
3-V4
3*/4
31/2
4. .
4 . .
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
31/2
3»/:
31/2
31/2
31/2
4. .
4 . .
31/2
31/2
31/2

Pr .Centr .-B.-C.-B. v.90»

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . E. 22uk . b. 12 ,

do . Landsch -Central
Rhein . Hyp .-B.kb .ab 02 '

do . uk . b . 1907 »
» » 1912 »
» > 1917 '
» » L9 >

do.
do.
do.
do.
do.

4. . iHambg . H . B. S. 141-400»
do . S.401-470 > 1913 »
do . 471'540 » 1916 >
do . 541/610 uk . 1918 >
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk .l9l3»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 >
do . do . S. Suk . 1911 >
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . S. ll » 1916 >
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . 8 . 13 » 1918 >
do . do . 8 . 14 » 1919 >
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917 >
do . do . >

Pr .B.-Cr .-Act .-B’.Ser . 4 »
do . do . S. I7u .!8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22uk . 1915 »
do . do . S. 24 uk . 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 »
do . do . 8 . 26 » 1919 »
do . do . S. 27 » 1920 »
do . do . 8. 20 » 1913 »
do . do . S. 23 » 1915 »
do . do . S. 3, 7, 8, 9

17 »
19 >
20 >

do . v. 1899u . 01
do . v. 1903 uk. 12
do . v. 1906 » 16 »
do . v. 1907
do . v . 1909
do . v. 1910
do . v. 1886 »
do . v. 1889 »
do . v . 1894 »
do . v. 1896kb. 06 »
do . v. 1904 uk. 13 »
do . Com .CI kd .10»
do . do . 08 uk. 17 »

do . v. 1887 >
do . 96uk . 0ö »
do . 06 > 16 >

do.
do.
do.

32/iodo. Hyp .-Act .-Bank »
2Vi0do . do . do . >
4i/2ido. do . Sr . 125 j auf i »
4. .!do . do . JS0% { »
31/zjdo. do . jabg . l »
4. . 'do . do . v. 64 uk . 13 »
4. Jdo . do . v. 05 » 14 »
4. . jdo . do . v. 07 uk . 17 »4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. Jdo . Kom. v. OSuk . 18 »
4. Jdo . do . v. 09 uk . 19 »
4. Jdo .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
3i/2|do . do . do . . . . .
4. . ido. Pfbr .-Bk.E. ISu . 19 *

100 .7 0
100 .70

92 .20
92 .60
96 .50
96 .50
96 .50
97 .10
88 .50
88 .50

100 .50
X00,40
101 .30

92 .40
97 .90
90 .80
99 .50
99 .50
99 .70
99 70
9Q.70
99 .70
99 .70

100 .30
101 .30

91.
91.
91.
99 .60
99 .90

100.
100 .1-0
101.

90 .50
91.
90 .70

100 .70
101 .20
100 .20
100 .

92 .30
©2.30
92 .90
©2.50
98 .80

100.
99 .30

100 .70

100 .60
100 .30
lOl.

95.
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100

91.
90 .50
99 .70
99 .60

100.
ICO.
100 .20
100 .10
lOl.

91 .10
92 .30

101 .25
100 .50

93.
100 .80

92 .40
114 .

j 99 .40I 99 .80
i 99 .70
! 99 .70
IOO
100 .50
1101.
] 93 .60

93 .90
90 .90
99 .70
99 .60
99 .90

100 .20
100 .20
100 .40
101.

90 .70
93 .60
90 80
99 .60
91 .30

3-01 .20
3-01,20

91 .60
91 .30
92 .30

do . E. 25 » » 14
do . E. 27 > * 15
do . E. 28 » » 17»
do . E. 29 » » 19»
do . E. 23 » » 12»

3% do . do . E. 26 » » 14»
3J/2 do . do . E. 17u. 18kdb . »
3»/2;do . do . E. 24uk . b. 12 »
3>/2;do . Kieinb .E. Ikb ab04 »
3i/a;do . Kom. S-3uk . b . 12 »

1914

97 .75
97 .70
90.
99 .25
93 .30
99 .80

©9.70
101.
101 .60

99.
i 34.
j 99 .10

93 80
IOO.
ICO.

| 93 .30
! 94 ?20
I 94.
i 90 .30
> 91 .20
j S>5-! 91 .75
H03.
; ©9.so
! 99 .80
100.

>100.
j100 .10
i 91.
1 93.

Zf. In % .
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 JI ©9.30
4. . do . S. 7 u. a , 8 u . 3a » ©9.50
4. . do . » 9u . 79auk . l2» 99 .40
4. . do . » 10 uk . 1915 » 100 .50
4. . do . » H » 1918 » 190 .50
4. . do . » 12 » 1920 »
31/a do . » 2, 4 u, 6 » 91.
4 . Südd . II-C. 31/32,3-1, 43 » 100 .20
31/: do . bis inki . S. 52 » 92 .55
4. . W. B.-C. H .jColn S. 7 , 09 .30
4. . do . do . S. 8 » 100 .30
31/2 do . do . S. 4 » 91 .20
3>/2 do . do . S. 9 » 92 .30
4. . Württ . H .-B. Em. b.92 » IOO.
31/2 do . do . » 92 .70

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .90

16, uk . 1913 A 101 .5C
4. . do . S*14-15u .l7uk . 1914» 101 .10
4. . do . S. 18-20 uk . 19!6 » 101 .40
31/2 do . Serie 1, 2 6-8 » 92 .30
31/2 do . » 3—5, verl . » 93 .10
31/2 do . * 9—11 uk . 1915 » 92 .20
4. . do . Com . Scr . 5—6 » 101 .10
4. . do . do . Serie 7—9 » 101 .10
4. . do . do . » 10—12 » 101 .40
31/2 do . do . » 1—3 » 92 .80
31/2 do . Ser . 4verl . uk. 1915 » 93 40
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .l914» 101 .50
4. . do . » S.23 » 1916» 101 .50
31/2 do . » 8. 21 » 1917» 95 .40
4. . Nass .L.-B. L.V.u.W . 15 » 101 .50
33/, do . do . Lit . U » 99.
31/2 do . do . Lit . J » 94 .50
31/2 do . do . F. G, H,K,L » 94 .50
31/a do . do . M, N, P , Q » 94 50
31/2 do . do . Lit . R, S, » 94 50
31/2 do . do . Lit . T » 94 .50
3.. do . do . Lit . O. » 89

Zf. Amerik . Eisenb .- Bonds.
4.. Centr . Pacif . I Ref. Ji 95,30
3i/2t do . »
5. . Chic . Milw.St. P ., D . P.
4* . do . do . do.
4*. North . Pac . Prior Lien
3*. do . do . Gen . Lien 69 .71
5' . San Fr . u. Nrth . P. IM.
4' . South . Pac . S. B. I M. 93 .7C

Diverse Obligationen.
Zf. In o/o.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ —
4. . Bank für industr . U . » 98 .50
4. . Brauerei Binding H . » 93 .30
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . » öl.
4. . do . Mainzer Br. »
4i/2 do . Rhein . (Altcb .) » 100 .50
41/2 do . do . (Mainz ) » 102 .75
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms» 95.
5. . lirüxerKohlenbgb . H .» 103 .20
4. . Buderus Eisenwerk » 103 .50
4. . Cemcntw . Heidclbg . * 102 .30
41/2 Bad. Anii .- u. Sodaf . » 100 .75
41/2 Blei- u .Silb .-H ., Brb . » 101 .30
41/2 Fabr . Griesheim El. » 103 .75
41/2 Farbwerke Höchst » 102.
41/2 Chem . lud . Mannh . » IOO.
4. . do. Kalle & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H . » 96 .80
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 101 .50
3>/2 do . do . *
4V2 Eiscnb .-Renten -Bk. » 102.
4. . do . do . » IOO.
41/2 El. Accumulat ., Boese» 103.
41/2 do. Allg . Ges ., S. 4 » ioa .ee
4. . do . Serie I-IV » 98.

EJ.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .80
4V2 do . Ges . Lahmeyer » 101 .30
4. . do . do . do . >
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .80
41/2 Gelsenkirch .Gusstahl » 101 .80
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» lOl.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 101 .50
4>/2!Seilindust . WolHHyp . » 103 .50
41/2Zellst .Waldhof Mannh. 102 90

Zf. Verzins !. Lose. In % .
4. |Badische Prämien Thlr. 169 .20
3. jBelg .Cr .-Com . v. 68 Fr.5. • Donau-Regulierung Ö. fl. 140 .25
3‘/2 Ooth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
31/2! do . do . II . » 115 .70
3.. 1Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Korn.  v . 1S71 h .fl. 100 .40
31/2 Köln -Mindener Thlr. 134 .50
3i/?JLübecker von 1863 »
21/2*Lütticher von 1853 Fr.
3. (Madrider , abgest . » 77 .30
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 136 .75
4. Oesterreich , v . 1860 ö. fl. 173 50
3. lOldenburger Thlr. 123 .60
5. iRuss . v. 1854a. Kr. Rbl.
5. J do . v. 1866a. Kr. »
21/2 Stuhlweissb .-R .-Gr . ö fl. 115 .30

Unverzinsliche Lose.
Zf . Per St. in Mk.

—!Augsburger fl. 7 37.
—(Braunscliweiger Thlr . 20— rinländisch . Thlr . 10
—JMailänder Le 45
—'Meininger s. fl. 7 37.

iOesterr . v . 1864 ö. fl. 100  37 .50
—j do . Cr . v 58 ö. fl . 100 461.
—IPappenheim Gräfl .s. fl. 7
— Saim-Reiff.G ö.fl. 40 CM.
—(Türkische Fr . 400 181.
—TJng . Staatsl. ö . fl . 100 383 .50
— Venetianer Le 30 —

Geldsorten . Brief. | Geld.
20 .43
16 .25
16 .20
17 .

2800
2804
76 .

Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. >

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doli. 5—1000) p . D.

Amerikan ische Nölen
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg . Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
rrz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N . p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1 u .3R.) p.!ÜOR.

Schweiz . N .p . 100 Fr.
* Kapital und Zinsen in Gold.

20 .39
16 .21
16 .16
16 .90

4 .191/2
216 .

2790

74 .

4 .182  « 4 .19

4 .18 V: 4 19
81 .10 81 .

i 20 .46 20 .44
81 .30 81 4 C

169 .50 169 .65
80 .75 80 .10
85 25 85 .15

81 .30 81 .20

Reichsbank -Diskont 4 o/o. Wechsel.
90 .25 Amsterdam . fl. 100 169. 10 31/2% Paris . . . Fr . 100
90 .50 Antw . Brüssel Fr . 100 fc'O.SO 31/2% Schweiz . Fr . 100

Italien . . Lire 100 , 80.65 5% St. Petersb . S.-R. 100
London . Lstr . 1 20.42 1/2 3 % Triest . Kr. 100
Mädrid . . Ps . 100 41/2% Wien . Kr. 100

— N.-York (3T .S.)D.100! 4.21 do. . Kr . m. «

In Mark.
81. 15
81.05

85.10

f 30/«
31/30/1

4 o/4
6o/t
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1) Badisches Eisenbahn -Anl.

von 1876.
2)  Bayerisch-Pfälzische Eisenb.,

Prioritäts -Obligationen.
8; Bukarester 41j%Stadt-Anl.v . 1898.
4) Mailänder 46 Lira-Lose von 1861.
6) Manzer Stadt-Schuldverschr.
6) Ottomanische 6%Anleihe v. 1896.
7) Rumänische 4% innere Staats-

Anleihe von 1889.
8) Russischs Nicolai - Eisenbahn,

4%  Obligationen Emission 1888.
9)  Sachsen- Meiningische Staats-

Prämien-Anl. (7 Fl.-Lose) v. 1870.
10) Schwarzburg - Sondershaasen-

sche konv . 3W Staats -Anl.v . 1878.
11) Vereeniging tot Bevordering

van ’s Lands Weerbaarheid in
Rotterdam, Anl.v.1871 C2tsFl.-L,).

I) Badisches 3%%  Eisenbahn-
Anlehen von S875.

36. Verlosung am 1. Juli 1910.
Zahlbar am 1. Februar 1911.

Bit. A., B., C., D. und E ä 2090,
1006, 500, 300 und 300 X 69 73 95
185 211 239 275 327 412 428 705 748
751 812 870 956 963 1013 162 167
185 332 340 368 510 511 565 630 666
072 734 749 750 764 825 836 942 977
080 3044 086 124 125 160 163 168 169
181 257 323 327 401 405 411 528 535
802 682 732 801 808 910 3006 130 136
165 173 231 234 336 371 374 442 460
529 535 561 618 643 661 720 722 742
748 772 796 898 903 917 952 4022
119 124 144 160 201 250 289 315 328
332 341 433 447 474 598 603 614 625
687 695 715 745 795 799 830 835 903
922 927 928 940 941 957 983 5003 025
026 034 132 162 166 174 211 220 240
357 375 395 432 473 487 576 584 605
707 736 745 820 835 838 «03 915 943
960 967 974 6022 050 080093210 241
298 312 315 320 328 375 481 546 615
628 662 729 740 831 849 901 988
7001 012 022 059 174 222 228 237 239
331 348 402 454 490.

2) Bayerisch-Pfälzische
Eisenbahnen, Prioritäts - Obl.

(Vom Staate übernommen.)
Verlosung am 4. Juni 1910.
Zahlbar am 1. Oktober 1910.

A. Ludwiggbahn.
Auf 3 >/2%konv. An?, von 2,715,006 X

von 1879.
Lit. A. ä 2009 .ft 32 41 81 92 164

108 447 451 493 546 612 658 745 750
826 884.

Lit. B. 4 1000 X 17 46 128 199
210 285 410 436.

Lit. C. ä 500 X 4 28 39 90 342 414.
Aul 3 %% konv . Aul. von 275,000 x

von 1880.
Lit. D. ä 2009 X 36.
Lit. E. ä 1C09X 56 73,

Auf 3 a%  konv . An«, v. 39,201,769 X
von 1881.

Lit. A. ä 1800 X 47 66 83 205 253
411 429 539 543 549 577 584 605 699
747 753 787 858 861 889 900 912 963
977 998 1017 025 084 167 169 237 286
303 317 319 385 420 461 478 560 576
616 621 702 712 741 746 756 858 928
933 937 938 2082 183 220 279 332 355
356 357 413 461 498 528 555 614 687
698 721 773 870 874 920 944 969 3029
079 082 147 177 184 202 236 407 484
490 495 506 513 607 617 620 761 775
822 826 885 893 898 987 4005 014 034
107 121 155 228 274 319 345 364 402
463 488 484 500 501 506 583 601 634
671 672 703 746 764 773 792 878 994
5027 123 125 202 268 275 276 298
472 683 751 863 880 916 964 8033 053
076 119 124 150 182 250 293 327 442
456 536 589 613 634 639 699 721 918
937 985 7000 127 143 195 231 355 374
438 462 498 523 581 719 756 774 824
878 994 8021 046 077 083 101 134 139
184 228 34« 433 434 468 482 483 521
522 531 747 829 912 983 9132 209
253 271 283 367 381 526 539 553 578
581 650 672 816 819 822 10059 146
241 313 356 372 405 463 513 539 837
803 861 881 959 11017 089 121 122
163 164 177 190 211 215 231 344 400
428 439 479 484 608 525 622 653 669
675 716 745 780 804 811 852 949 958
972 12059 146 163 206 281 399 441
492 584 602 651 679 790 883 924.

Lit. B. ä 1200 X 40 66 80 133 142
146 177 186 201 223 225 354 440 473
642 554 560 608 630 737 767 879 913
931 960 987 1010 024 112 114 132 188
208 226 364 426 486 644 556 585 608
653 687 721 775 811 839 866 979 2047
210 222 253 274 307 324 369 382 492
505 629 632 663 892 906 921 946 3226
309 310 336 364 368 388 409.

Lit. C ä 900 x 6 70 177 211 315
323 326 364 366 517 572 725 797 808
816 826 883 887 957 1040 106 148 177
205 239 304 314 380 424 511 512 548
553 731 750 756 799 804 836 837 908
928 929 2005 016 026 033 143 149
226 297 339 379 417 571 599 626 633
636 645 733 773 778 828 861 916 926
932 941 981 990 3008 112 139 161
215 236 250 317 360 373 394 505 547
602 605 752 794 874 885 4079 085 150
151 200 226 330 360 473 512 514 588
802 806 822 866 906 924 5030 078 136
147 156 169 183 221 333 347 451 474.

Lit. D. ä 660 X 9 15 41 85 124
158 179 207 279 320 335 370 483 505
542 559 699 702 726 764 789 799 838
860 875 882 899 922 926 933 999 1007
025 039 075 096 109 151 204 211 327
386 410 450 487 490 512 517 614 678
701 720 763 814 865 866 953 2093 096
155 188 245 305 393 439 464 479 510
682 826 844 893 913 947 3044 198 255
274 285 336 407 436 528 547 625 632

648 813 938 4029 042 191 487 642 644
689 702 753 810 926 937 947 992
5081 115 210 279 288 293 386 431 468
475 579 633 657 682 750 787 866 902
916 968 6002 020 149 162 182 212 279
301 355 427 438 533 539 547 563 636
651 698 707 816 828 955 989 7037 038
092 097 102 140 152 189 192 236 281
288 290 344 36f 1429 454 490 494
503 547 562 578 . 750 786 812 814
974 8054 090 130 162.

Lit . E. ä 200 X 4 94 173 194 204
214 236 264 425 506 591 594 598 613
616 641 719 764 770 771 777 816 843
969 1030 040 056 148 184 230 383 394
446 450 462 484 559 655 660 686 716
811 815 842 846 870 929 933 948 958
2019 065 090 251 300 301 314 327 377
420 460 461 507 530 569 733 736 750
814 873 967 968 3007 108 175 185
205 223 273 338 350 427 441 446 461
503 602 608 666 687 755 785 897 4026
036 097 136 150 176 203 252 280 285
289 307 325 348 372 399 411 443 543
570 754 797 808 852 859 925 935 5033
093 141 261 264 335 364 394 399 443
450 499 507 524 541 715 739 896 902
932 6020 021 081 123 185 195 253
330 345 354 465 471 608 632 726 746
773 788 803 955 982 7024 141 241 267
320 323 366 399 433 462 472 479 484
516 525 532 555 565 586 590 710 714
755 884 950 972 993 8072 139 206 224
260 326 419 447 457 575 717 802 888
899 969 971 9005 024 044 098 169 174
187 208.
Auf 3 '/2%konv. Anl. von 2,300,000 x

von 1883.
Lit . F . ä 3800 X 14 140 232 233

271 423 571 676 781 906.
Lit. G. L 900 X 65 229 237 269

292 360 450 485.
Auf 3 >/2%konv. An!, von 2,600,900 X

von 1885.
Lit. J. 4 1800 X 51 101 122 184

363 376 537 551 561 598 1087.
Lit. K. ä 900 X 31 74 297 299 389

492 584.
Lit. L. ä ZOOX 376.

3 '/, %AnSebenv. 3,991,000 X v. 1888.
Lit. M. ä 2000 X 164 541 743 794

963 1104 118 180 186 308 315 454.
Lit. N. ä S000 X 78 386 396 531

543 714.
Lit . O. ä 500 X 141 233 375 433

523 534 577.
3 !4%Anlehen v. 1,622.090 x v. 1889.

Lit . P. 42000X 12 15 100 385 557.
Lit . Q. ä 1000 X 95 199.
Lit . R. ä 500 X 87 162.

3 ’ä%  Anteilen v. 4,500,000 x v. 1889.
Lil . S. 4 2000 X 236 536 566 600

625 747 759 1022 051 059 456 489 513.
Lit . T. 4 1000 X 355 404 496 558

599 074 894 925.
Lit. U. 4 500 X 23 54 123 128 274.

4% Anlelien v. 5,000,090 x v. 1891.
Lit . V. ä 209« X 99 176 355 462

953 1013 038 103 194 208 485 612
617 781.

Lit . W. 4 1000 X 33 169 35? 506
786 848 378 880 917.

Lit . X. a 500 X 55 163 223 267
494 581.
4%  Anlehen v. 2,850,000 x v. 1892.

'Lit . AA. ä 2000 X 76 453 493 715
806 914 932 1039.

Lit. BB. a 10Ö0 X 65 160 301
411 433.

Lit . CC. 4 500 X 44 182.
3y„%Aniehen v. 2,716,000 x v. 1894.

Lit . DD. ä 2000 X 126 193 261
426 681 921 939.

Lit . EE. 41000 X 241376 436 474.
Lit . FF. 4 590 X 37.

3 %%Anielscnv. 8,141,800 x v. 1895.
Lit . GG. 4 200« X 69 82 93 96

213 245 316 323 351 414 419 692 669
687 794 808 894 1054 056 129 153 252
301 304 502 532 537 545 799 813 860
883 90i 909 956 995 3032 072 254 333
420 426.

Lit . HH. ä 1000 X 146 149 253
270 271 281 465 512 537 593 689 725
784 707 898 933 943 1014 119 164 307
386 395 400 448 468 498 531 564 620
670 885.

Lit . JJ . ä 500 X 12 23 51 190 213
298 378 426 492 533 565 573 682 709
783 804 923 951 977 1051 271 278 280
346 432 536 635 660 773 799.

Lit . KK. ä 200 X 215 234 247 291
399 405 454 457 595 621 689 774 960
1075 083 084 097 120 139 360 500 508
510 530 542 623 634 678 680 688.
3 y,%  Anlehen v. 2,530 .080 X v. 1896.

Lit . LL. ä 2009 X 39 72 125 559
796 903.

Lit . MM. ä 1000 X 331 395 406.
Lit . NN. ä 500 X 15 66.

3 Vt% Anlehen v. 4,125.009 X v. 1898.
Lit . OO. ä 2000 X 360 481 561 755

963 993 1297 362 487 527.
Lit . PP. ä 1000 x 120 149 162

342 382.
Lit. QQ. & 500 X 161 326 412.

3Vz%  Anlehen v. 6,850,000 X v. 1898.
Lit . RR. ä 2000 X 133 145 404

767 1014 075 112 510 564 957 2050
171 194 466 467.

Lit . SS. ä 1000 X 15 261 295 351
587 702 800 1283.

Lit . TT. ä 500 X 74 127 327
346 593.
4% Anlehen v. 5,400,000 X v. 1899.

Lit . UU . 5 2000 X 388 913 958
1382 398 715 736 881 937 941
968 2024.

Lit. VV. ä 1000 X 108 143 190
258 279 544. „ ,

Lit . WW. ä 500 X 212 300 391,
4% Anlehen v. 2,264,000 x v. 1990.

Lit. XX . ä 2000 X 64 370 511
648 739.

Lit. VV . ä 1080 X 191 231,
Lit. ZZ. ä 500 X 123.

4% Anlehen v. 5,213,000 x v. 1901.
Lit. AAA. ä 2000 X 73 249 329

340 525 773 774 8901005 372 424 729,

Lit. BBB. ä 101)0 X 55 281 411.
Lit. CCC. ä 509 X 19 117.

3 )4%Anlehen v. 968,000 x von 1903.
Lit. DDD . ä 2000 X 223 275.
Lit. EEE. ä 1009 X 32.

3 )4%Anlehen v. 2,378,500 x v. 1903.
Lit. GGG. ä 2000 X 48 119 444

691 737.
Lit. HHH. ä 1000 X 63 320.
Lit . JJJ . ä 500 X 9.
B. Bl a x i ui i ) i a n s b a h n.

Auf 3 )4%konv. Anl. v. 13,875,00« X
von 1881.

Lit . A. 6 1800 X 29 60186 247 301
340 528 535 580 633 640 672 790 840
846 847 849 860 1005 021 047 057 167
241 250 254 329 365 380 472 527 531
569 593 688 701 745 817 844 864 867
903 980 »052 177 241 268 281 308 346
432 548 560 605 673 688 738 771 779
804 811 865 941 996 3015 023 056 080.

Lit . B. ä 3209 X 26 34 65 145 190
304 373 389 430 448 477 490 511 530
588 660 691 759 818 835 894 986 990
1059 099 175 294 337 348 366 519
569 628 678 734 778 801 803 839 857
944 969 2000 043 123 139 253 305 310
316 381 433 451 452 467 530 599 646
653 678.

Lit . C. ä 90» X 87 100 105 203 275
317 445 452 514 534 610 670 687 696
701 910 921 956 964 1006 008 036 104
105 142 173.

Lit . D. a 600 X 15 81 96 136 164
216 219 2U  334 372 488 571 585 627
642 672 698 701 714 786 861 868 882
902 961 994 »026 097 138 150 152 172
180 207 212 244 290 330 385 426 437
503 575 623 658 747 759 761 2070 074
083 103 110 112 168 397 431 473 483
503 532 594 623 624 643 701 709 747
797 846 862 913 923 957 999 3009 025
029 153 238 241 256 284 380 467 501
537 700 727 938 4031 090 110 127 139
182 298 331 341 343 386 476 503 517
522 534 657 755 771 825 841 876 914
931 5043 052 178 247.

Lit . E. ä 300 X 1 127 188 190 229
354 400 409 418 502 513 581 703 793
809 934 935 937 952 1013 066 081 090
146 162 300 333 413 490 505 568 586
610 614 652 666 678 702 721 2015
081 082 115 120 130 132 161 198 228
237 260 283 362 375 428 429 507 561
588 601 676 703 704 754 761 789 862
876 896 922 3003 051 086 099 170 420
513 520 537 539 581 692 713 742 761
840 866.
3 Zi% Anlchen v. 2,1 «'0,000 X v. 1888.

lit . F. ä 2000 X 9 152 371 484
716775.

Lit. G. ä S0i)0 X 3 17 178 204.
Lit. H. k 500 X 12 43 271 326.

4% Anlehen v. 1,000,000 .ft v. 1891.
Lit. J. ä 3000 X 6 132 331.
Lit. K. ä 100» X 93.
Lit. L. ä 500 X 139 154.

4 % Anlchen v. 2,084,000 x v. 1802.
Lit. M. ä 2000 X 73 110 147 355

419 835 920 999.
Lit. N. ä 1000 X 109 212 269 393.
Lit. O. ä 500 X 260.

3 %% Anteilen v. 815,000 x v. 1896.
Lit. P. ä 2000 X 170.
Lit. Q. ä 1800 X 22 136.
Lit. R. ä 500 X 49 83.

3 )4%Anlchen v. 2,177,009 x v. 1899.
Lit. S. ä »000 X 127 136 325 333.
Lit. T. ä 100« X 131 199 207.
Lit. TJ. ä 500 X 23 60 345.

4%Anlehen v. 911,000 x v. 1900.
Lit. V. ä 2000 X 149 215.
Lit. W. ä fOOOX 20.

4% Aulelien v. 1,937,000 X v. 1901.
Lit. AA. ä 300 « X 23 120 149 151.
Lit. BB. ä 1000 X 6 227.
Lit. CC. ä 50®x 8.

ZV>% Anteilen V. 726,000 X V. 1903.
Lit. DD. ä 3000 X 225.
Lit. EE. ü 1000 X 142 156.

C. Nordbahnen.
Aut 3 %% konv. Anl. v. 4,300,000 X

von 1880.
Lit, A. ä 2000 X 26 37146 192 230

250 460 516 622 666 719 746 765
875 882.

Lit . B. ä 1000 X 17 06 294 502
507 558 579 736 773 889 974 986 1016
060 142 231 318 349 363 421 567 578
601 714 804 893 966 981.

Lit . C. ä 506 X 85 203 216 275
498 539 590 599.
Aut 3 )4%konv. An!, v. 21,530,700 X

von 1881.
Lit . A- 5 2000 x 7 17 64 115 155

187 212 251 253 261 298 380 410 426
644 724 761 802 853 873 903 972.

Lit. B. k 1800 X 4 7 26 45 77 111
115 190 208 329 368 441 463 526 545
548 615 658 664 680 817 858 878 1001
076 077 187 247 318 327 331 342 350
424 443 473 492 540 839 711 713 781
9i0 911 922 981 2071 116130132157
166 237 464 471 486 518 542 638 669
723 787 919 3000 046 053 064 076 105
114 122 140 179 300 407 416 458 561
574 601 607 668 702 749 806 825 837
888 932 4015 077 098 166.

Lit . C. ä 1000 X 36 44 85 108 145
172 191 192 211 231 237 299 328 353
452 526 543 550 604 653 695 732 733
738 839 902 1013 052 132 155 187 199
340 387 481 529 582 602 623 628 635
679 771 858.

Lit . D. Ü900X 17 60135 265 279
299 319 348 354 372 521 552 620 688
715 750 804 1037 046 184 238 320 367
381 451 486 499 551 557 590 603 681
702 780 864 922 950 967 992 2131 230
361 395 413 444 450 489 550 562 642
750 752 770 787 800 847 871 887 892
923 3020 076 143 171 210 251 334
362 368 390 562 591 609 619 627 667
706 765 776 856 900 908 918 932 991
4025 065 129 207 288 311 321 347 353
893 421 429 433 510 558 578 657 659
673 688 697 736 837 881 893 945 957
866 969 5067 087 091 131 215 220
248 296 357 428 429 444 516 601 610

715 732 774 900 908 912 915 «055 119
125 231 389 438 442 512 560 612 629
680 695.

Lit . E. k 500 X 64 121 148 263
376 398 424 447 490 509 534 559 612
616 660 720 783 821 827 853 913 919
922 942 963 966 1000 104 164 167 239
274 281 282 398 623 676 694 721 754
813 880 885 913 941 2023 124 138 186
219 235 269 282 291 307 326 367 384
414 421 431 450 513 516 598 675
722 749 823 908 962 3204 217 253 272
291 296 317 522 571 592 618 741 751
800 941 4023 067 081 115 139 150 191
203 211 244 283 330 333 386 449 516
590 658 700 771 825 849 964 976 5085
089 111 125 151 154 174 192 259 264
271 333 380 536 554 569 649 665 834.

Lit. F. ä 200 X 43 59 163 165 183
184 307 350 361 393 413 442 466 527
528 582 624 785 854 901 934 1022 037
126 186 263 297 343 405 422 452 540
543 557 647 704 711 720 755 765
821 825 970 2147 342 355 390 402 432
490 559 593 633 648 676 685 741 749
757 759 806 858 866 887 915 980 3037
069 140 208 364 397 453 496 498 516
547 562 592 631 643 685 701 778 909
945 4108 114 115 237 262 267 282
411 422 458 463 645 604 684 774 780
808 814 825.
3 %%Anlehen v. 1,580,00« X v. 1888.

Lit . G. k 2000 X 108 301 395
460 529.

Lit. H. ä 1000 X 136 190.
Lit. J. ä 500 X 48 100 176.

4% Anlehen v. 3,970,000 x v. 1892.
Lit . IC. ä 2000 x 25 187 348 369

418 535 557 815 1067.
Lit . L. ä 300 « X 56 136 243 395.
Lit . M. ä 500 X 51 158.

3 >/-%Anlchen v. 4,054.000 X v. 1894.
Lit, N. k 2000 X 328 765 832 993

1118 372 394 423 458 491.
Lit. O. k 1000 X 46 99 211 339

391 782
Lit . p’. z 500 X 32 102 304.

3 )4%Anteilen v. 2,341,000 x v. 1896.
Lit . Q. ä 2000 X 14 210 686

706 807.
Lit . R. k 1000 X 11 87 192.
Lit . S. ä 500 X 41 114 124 194.

4% Anlehen v. 4,682,000 x v. 1900.
Lit. T. ä 2000 X 712 848 885 994

1020 398 679 711 739 766.
Lit. U. k 1009 X 329 346 484

591 845.
Lit . V. k 500 X 272 330 380.

3H%  Anlchen v. 3,354,500 x v. 1902.
Lit. W. k 2800 X 257 627 758

1052 112 228.
Lit . X. ä 1000 X 24 120 299 367.
Lit. Y. ä 500 X 87 103 201.

3 )4%Anlehen v. 1,905,000 x v. 1903.
Lit. AA. ä 2000 X 172 222 561578.
Lit. BB. ä 100» X 32 92.

3) Bukarester 47 2°/0 Stadt-
Anleihe von !898.

(Anleihe von 28,650,000 Lei.)
Verlosung am 1/14 . Juni 1910.

Zahlbar am 1/14 . Juli 1910.
ä 500 Lei. 30 324 686 721 740

746 886 1018 163 208 466 488 624 822
2068 119 426 626 661 641 779 780 911
8168 383 406 418 666 681 706 833 861
909 016 961 4431 434 621 663 5211
347 629 694 910 983 6277 340 666 633
7087 108 177 261 401 403 662 667 676
688 690 8036 039 210 647 632 868 942
8032 066 102 236 323 371 406 669
803 890.

ä 1000 Lei. 10801 814 824 830
839 889 897 932 937 939 976 988 992
993 996 11448 449 611 613 660
12010 162 166 169 196 286 317 365
433 844 846 865 871 13003 009 026
061 076 090 119 143 160 430 479 608
626 636 664 666 683 686 14066 128
204 443 464 463 606 656 656 669 606
621 624 633 637 649 666 677 690.717
766 790 15737 18619 649 740 744
18604 661 683 20402 413 414 416
468 492 518 626 526 627 628 634 672 698
625 661 667 694 703 723 733 747 21203
283 889 931 962 24816 817 944 25016
064 164 198 20464 626 631 662 669.

ä 5000 Lei. 28172 284 312 321
686 661 670 728 791 799 903 927.

4) Mailänder 45 Lire-Lose
von 1861.

128. Verlosung am 1. Juli 1910.
Zahlbar am 2. Januar 1911.

Seriem
125 835 319 472 489 «05 693

800 817 836 864 808 883 10 (10
1434 1528 1724 1755 1854 1038
2173 2265 2319 2339 2433 2483
2489 2557 2740 2800 2872 8011
8048 3147 3177 3102 8848 3357
337 » 3885 8487 3467 3721 3802
3057 3807 4047 4082 4318 4494
4055 4711 4893 5060 3108 5207
5211 5243 5019 5925 5038 6784
5811 5832 5889 5981 0136 6207
6275 0299 0542 0674 6705 0769
0871 6932 7063 7152 7218 7222
7326 7404 7443 7518 7567 7695
7705 7801.

Prämien:
Serie 125 Nr. 36, 318 14, 488

33. 605 8 (160) 19, 800 14 (1000)
81 (100), 817 8 (100), »98 43 (1000)
44 (400), 1060 13 (160) 22 2V (160),
15 * 3 37 (1000) 40 (600) 43 (1000),
1755 1 8 (300) 16 (160), 1988 28.
2178 39, 2265 21 60, 2389 14,
2438 24 48 (1000), 2483 39 (1000),
2489 44, 2557 4 10 26 (100), 3740
23 33 (160), 2872 1 (1000) 42 (1000),
soll 39 (1000), 3048 33 (1000),
31 47 16 (1000) 26, 3 192 24 (500),
38 48 16 (400), 3879 17 (1000),
8487 11 (1000) 19, 3467 4 88 (300),
372 1 2, 8802 29 (160), 8857 10
(300), 8997 18 27. 4047 11 (100),
4082 11 24 (100) 26 42, 4318 39,
4711 22 44, 4863 33 (100), 5811

42 (100), 5243 60, 56 25 6. 5633 6
(400) 9 (160) 19 (1000), 5811 46 (100),
5832 13 (1000), 5931 40 (1000),
6267 2 (1000) 43 46, 6275 26,
66 74 18 43, 67 65 13 42 (100), 67 69
19 (100) 22 30. 6982 44 (300). 7813
9 14, 732« 18 (100) 20, 7448 1
(1000) 20 46, 751 » 26, 75 67 8 (1000),
7695 38 (1000) 44.

DieNummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 60 Lire,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn. mit 60 Lire gezogen.

5) Mainzer Stadt-
Schuidverschreibungen.
Verlosung am 1. Juli 1910.
Zahlbar am 2. Januar 1911.

3 Vi% Anlehen Lit . H. von 1888.
ä 200 X  22 237 369 416 684 848

902 1061 162 176 262 386.
ä 500 X  1676 912 990 2032 171

198 368 402 612 682 733 816 924 984
3088 101 160 163 428 430 440 469
824 866.

ä 1000 JC 3918 4111 161 260
292 322 374 392 602 513 697 704 809.
4%  Anlelicn Lit . P . von 1900.

ä 500 X  35 432 494 911 1003 123.
ä 1000 X  1300 387 724 2008

700 887 919 946 948 980 3186.
ä 2000 X  3670 662 710.

6) Ottomanische 5°/0 Anleihe
von 1896.

14. Verlosung am 1/14. Juni 1910.
Zahlbar am 1/14. Juli 1910.

1011—080 2211—260 12261 - 310
16661 —710 18661 —610 14)011—060
25211 —260 26161 —210 36761 —810
44711 —760 45111 —160 51861—910
57611 - 660 58711—760 59161—210
62111 —160 64911 —960 70661—610
80261 —310 » 9461—610 105161 —210
106611 - 660 121661 —710 183111—
160 135911 —960 141111 —160
144861 —910 140111 —160.

7) Rumänische 4 % inner«
Staats -Anleihe von 1889.

43. Verlosung am I/ 14. Juni 1910.
Zahlbar am 1/14 . Juli 1910.

a 10 « Lei. 11 36 282 278 383
413 661 710 783 800 824 946 1044 034
119 140 662 601 617 627 682 722 976
2003 019 089 287 370 402 718 946
3134 408 471 649 643 4046 070 271 316
430 686 660 641 695 769 801 872 996.

ä 1000  Lei . 5085 093 106 130
162 298 370 423 651 668 736 768 798
946 «076 160 437 625 642 667 966 979
7173 674 774 832 878 896 8001 009
194 420 454 471 637 738 746 774 834
867 991 9022 066 145 297 626 664 684
613 781 826 10037 136 246 249 276
308 319 322 488 605 621 663 780 804
882 11132 226 418 460 479 647 608
878 922 970 12162 261 300 499 607
812 980 985 18682 713 724 763 826
929 14019 407 409 446 719 793 15067
266 370 869 960 16256 349 460 711
747 766 819 966 17028 123 124 169
261 263 283 289 341 446 629 692 610
772 960 965 18012 072 130 261 339
391 393 499 611 744 849 881 989
19086 180 401 410 668 672 689 798
20003 026 060 239 341 792 812 829
838 849 886.

ä 5000 Lei. 21082 229 271 299
383 402 681 690 762 868 22016 018
126 268 348 680 766 958 974 28400
401 414 632 649 660 737 871 912 922
24039 046.

8) Russische Nicolai-Eisen-
bahn, 4°/0 Obi. Emission 1883.
(Große Ges. der Kuss. Eisenbahnen.)
23. Verlosung am 1/14 . Mai 1910.

Zahlbar am 19. Juli/1 . August 1910.
721—730 1361—370 601—510 2321

—330 3471—480 4241- 260 «221—
230 8191—200 491—600 9681—590
761—760 10441—450 761—760
11981 —990 14461 - 470 17031- 038
ä 625 Rubel Metall.

9) Sachsen -Meiningische
Staats -Prämien-Anleihe
(7 Fl.-Lose) von 1870.

95. Serienziehung am 1. Juli 1910.
Prämienziehung am 1. August 1910.

Serie 61 240 40 » 506 701 025
084 1481 1278 1305 1388 1410
1404 1496 1722 1855 1956 2001
2134 2406 21174 270 » 2728 2780
2800 2885 2901 2934 32 »» 3302
3434 3500 3050 3674 3723 3731
3757 8702 3817 3823 3» 15 4288
4430 450 » 4006 4643 4862 5157
5272 5285 5324 5437 501 « 5722
5738 5780 5884 «032 60 »6 652»
6756 7344 7355 7285 7420 7434
7458 7475 767 « 7719 7706 8184
8288 8385 8615 8041 8740 8808
885 » 888 » »035 9143 »230 8235
8484.

10) Schwarzburg-Sonders-
hausensche konv. Staats»

Anleihe von 1878.
Für den Kammerschulden-

tilgnngsfonds.
Die diesjährige Tilgung ist durch

Ankauf erfolgt . _ _

tt) Vereeniging
tot Bevordering van s’ Lands
Weerbaarheid in Rotterdam,
Anleihe v. 1871(2 '/2 Fl.-Lose),

41. Verlosung am 1. Juli 1910.
Zahlbar sofort mit3 !4Fl.für jede OhL

Serie 155 447 518 867 898 045
1202 1347 2700 3190 1066 4184
4813 6107 «250 «396 6607 6624
6680 7027.
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tfüßrer’ sJ Q̂ ederwaren *und0 \ offerßaus
tO Groß 2 iDUrgßr . fO, ßEarferre und1.Gtage *<3efephon 726

(Uber 350 gm U7Lusße[[ungs ='Rciume.
y 12 große Scßaufenßer 12. ^CcV

827

WM« Peretn nom loten Kren;.
Zu der am Samstag , den 30 . Juli d. I ., nachmittags

£»'/* Uhr , im Schwesternhause, Schöne Aussicht 41, stattfiudenden

General-Versammlung
werden die Vereinsmitglicder hiermit ganz ergebenst eingeladen.

Tagesordnung : 1) Jahresbericht, 2) Kassenbericht, 3) Erteilung
der Decharge und Wahl der Rechnungs-Revisoren für 1910/11, 4) Wahlen.
E>) Vereinsangelegenheiten. F227

Im Namen des Vorstandes:
v . Heiin1 >mir<£.

braucht die sparsame Hausfrau zur großen Wäsche, wenn sie Flammer's
Seife und Seifenpulver nimmt. Der Preis dieser millionenfach er¬
probten Waschmittel ist ein niedriger, der damit erzielte Erfolg
geradezu großartig. Unschädlichkeit wirb garantiert. Einen bedeu¬
tenden Vorteil bieten die wertvollen Geschenke, welche man gegen

die Sammelmarken erhält. (sa.2000) F132

Lin kleines Hänschen
mit einem kl. Gärtchen!

Möchten nicht auch Sie das Ihr Eigen nennen? Ein bischen Blumen¬
zucht treiben, an Spalier Obst ziehen? Einen Taubenschlag sich An¬
richten, einige Hühner im Hof herumlaufen sehen? Auf dem Balkon
frühstücken, auf Ihrer Veranda zu Abend essen? Alles das können Sie
richtig nur auf dem Lande. Z. B. in Eltville, einer netten kl. Stadt
am Rhein — 20 Min . von Wiesbaden , sodaß Sie alle Anregungen
der Großstadt mitgenießen können, — gibt es derartige Villen von
15,000 Mk. an. Prospekt und Näheres: F67

Vcrkehrsverein , Eltville.

Gninnii-Betteiiilägeii,
garantiert wasserdicht,

für Wöchnerinnen . Hranke und Sünder,

von Mk. a  p ]| an  P er  Meter.
bester Schutz gegen Er¬
kältung, zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haltbar, per Stück yoji
Mk . 1.75 an. '%

Sämtliche Artikel znr Kranken- und Woclienbettpflege.
Kirchgasse 6.

Telefon SIS,

Windelhöschen,

Chr . Tauber,

Ueil-WWerei A. Kirsten,
Scharnhorststr » 7. Telephon 4074.
Spez.-Gesch. für feine Herren - und
Damen -Wäsche , Kleider , Blusen
u. s. w. Uebernahmc von Penstons- u.
Hotelfrcmdenwäsche. Rasenbleiche.

Uhii  lieiien
Gemeinsame Abfahrt
der Ganvereine zum
Mittelrheinischcn Kreis-
turnfest in Kreuznach:
Samstag , 30. Iiuli,
nach,n. 4M »r 23 Min.

(Hauptbahnhof).
Standguartier in Kreuznach: Gasthaus
„Znm Freifchül;", Kreuzstrahe. r'HO

Der Gantnrnrat.

.Tip-Top"
Zu dem

S  heute nachm. 4 Uhrdendcn demonstr. Vortrag über den
Dampf-
Kochtopf
mit .Koch- und Kosipro en ladet zu
zwangloser Besichtigung freundt. ein:

Carl Häuser,
VegetarischesKurrestaurant

Wiesbaden,
Schillevplatz1. ffriedrtchstr. 18.
_ Telephon 4096. 5548

Handtaschen , Reisckoffer,
Bluf -»>«o,ser , Rucksälke,

Portemonnaies
und alte Ledrrwaren.

Größte Auswahl . Billigst : Preise
A.  Letschert,

_Faulbrunnenstraste 10. 1001

Versteigerung von Knaben-
«nd Jünglings -Konfektion.

Wegen Aufgabe der Knaben- Abteilung läßt die Firma Lievr . Alliier,
Kirchgasse 23, früher Rhcinstraße 45, Ecke Kirchgasse, am

Montag , den 1. August er., und folgende Tage,
jeweils morgens ttß  und nachmittags 2 1/* Uhr beginnend,

in meinem Vcrsteigerungssaale

23 Schwalbacherstratze 23
nachverzeichnete Knaben-Bekleidung, als:

Knaben- u. Mrngl.-Anzüge in Cheviot-,
Wasch- und Zwirnstoffen, Knaben- und
Jüngl . - Paletots , Pyjaks , Pelerinen,
Lodenjoppen ; ferner einige Livree -Anzüge II. Mäntel

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 5799
Besichtigung an den VcrstciaeruugStagen.

Wilhelm Helfricii,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2941 » Schwalbacherstraße23 (alte Nr. 7).

Eilt ’. Witv-Wschlag!
Heute Freitag >?nd Samstag r
Blutsrisches Rehsleisch

-r Pfd. 6V Pf. Jahnstr . 22. Hof.
MM

(keine Pflaumei
fortwährend frisch

Fritz Rossi
Ecke Kirchgasse u. Ma

leiten
a)
empfiehlt

mg
uritiusstr.

Nene Grünkernc
empfiehlt

H . Zimmeriiiann SJoclir . ,
Neugasse 19.

Hilliiiü'. MhyerWer
MWwr,

150 Pfund 11 Mk»
mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet IT 77

Rheinisch-Westfälischer
Geiiiiplfiitter-Vers., Neussa. Rh.

?Tragen Sie?

KMrmM .'ÄKM
Mk. 5.—. fi<\ 5.. sssiroii, Bilbel»
Main -Wcscr-Bahn.

Reise -, Hand », Schiffs » « . Kaiser¬
koffer w. b. verkauft Neugasse 22. 5Ä7

Schicke

iaif»
Stiefel

g SO

Moderne
Herren-
Stiefel

12™

Iir Laif psse 21
Vaifianfs Wap.d - Gas - Badeöfen Jeysar 1 u.

automai ffeisswasserapparate „.Wi
Joh. Vaillante.m.&.«.

Remscheid.

Grösste und bedeutendste Spezialfabrik für G ’S- Badeöfen . Ver¬
kauf nur durch die Instal ationsgeschäfte . — Kataloge kcstenl s.

*
2

jetzt
inhabe ich verschiedene GclOgfGXlllGitS ^ Fost0H

schwarz und farbig, für Herren, Damen und Kinder in verschiedenen
neuesten elegantesten Fassons , welche ich sehr billig verkaufe. Sehuhwaren

Benutzen Sie im eigenen Interesse diese günstige Kaufgelegenheit . Besichtigen Sie meine Ausstellung , sowie im 1. u. 2. Stock zum Verkauf gestellte diverse
Restpaare , welche sich für Reise - und Tourenzwecke besonders eignen , die ich zu jedem annehmbaren Preise abgebe. nls ganz hervorragend billig empfehle
Ich einen Posten farbige Kinderstiefel , da Farben u. Grössen- Sortiment nicht mehr komplett , unter
Engros -Preis. Der Verkauf der Restpaare befindet sich nur im 1. Stock . Wichsleder-

Sehulstiefel von 27 —35, jedes Paar nur 3 Mk., solange Vorrat reicht.
J . Srasteiit » Kengasse 22 ,
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haben wir von Do nnerstag , den 21 ., bis Sonntag , den 31. Juli,
den uns gegenüberliegenden Laden , Mauritiusstrasse 1, aushilfs¬
weise hinzugemietet . Während dieser 10 Tage verkaufen wir
in diesem La den sämtliche Restbestände unseres Sommerlagers
fertiger Herren - und Knaben-Kleidung , in leichten Wollstoffen,
Flanell -, Lüster -, Rohseidenen und Waschstoffen, zwecks voll¬
ständiger Räumung zu jedem nur irgend annehmbaren Gebot.

Die znm Verkauf kommenden Waren sind
nnr Neuheiten «fieser Safsonin bekannt guten
Qualitäten u . noch in allen Grössen vorrätig.

Günstige Kaufgelegenheit , selbst für
den Fall , dass ein augenblicklicher

Bedarf nicht vorliegt.

Sk jrüfei E-iser, '. 4

Zu Schleuder-Preisen
verkaufe sämtliwe Artikel : Herren -Anzüge jetzt » .50 Mk . , früher 25 Mk.,
Knaben -iklnzüoe jetzt 2 Mk . , früher 7—14 Mk., Hosen von 1. 80 Mk . an,
irüher 8—5 Mk., Letvhöschen jetzt !>5 Pf . und sämtliche Sommerwaren

werden für jeden Preis verkauft.

JPls. Deustei * (Inh . L. Haarstick W.),
gsy - nur Lranienstratz « 14 nur . •*̂ 5

Lager in aineriL Schuhen.
Aufträge nach Maas. -̂ 0

Wenn . SiicItilorEt « Gr. Burgstr. 41«

loi Den SiirticniiHicrii!
iSr Ueber Alles
ist da » beste und sicherste Mittel zur
vollständigen Bernichtung der ekel¬
haften Käser . Ein Paket zu 50 Pf.
ist schon genügend , dieselben mit Brut

radikal zu vernichten.
Kein Gift !

Geruchlos , daher überall zu verwenden.
Zu haben bei B14657HVb‘liliiLn>Maler-u.Anstreichcr-. Sl IllUlCI , geschäft, Biii .Iierstr.9,P.

Telephon 2497 im Hause.
Musterschutz angemcldet.

Vertreter gef. Wiederverkäufcr Rabatt.

Gebrauchte eis. Oesen,
kompl., billig abzugcbcn Gartcnstr . 22 31

Prismeu-Lüster
für elektrisches Licht
billig zu verkaufen.
Tagbla ' ' ~ '

zu
'latt -Kontor.

oder Kerzen
Näheres im

Todes Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat

es gefallen, unseren innig-
gcliebten Sohn , Bruder und
Onkel,
Johannes Klcinfeld,
im Alter von 21 Jahren nach
schwerem Leiden abzurufen.
Die tirftrauernden Eltern

und Familke Schubnet,
Schwalb . Str . 42, Wiesbaden.

Wiesbaden , Kamburg.
den 25. Juli 19i0.

Die Beerdigung findet Frei¬
tag , nachm. 4ff- Nhr, von der
Leichenhalle de» Südfriedhofs
aus statt.

mim ! gegenüber Mauritiusstrasse I.

Haut-Bleiehcreme
„Chloro “ bleicht Gesicht und Hände in kurzer Zeit rein weih. Wirksam erprobtes
unschädliches Mittel gegen unschöne Hautfarbe , Sommersprossen, Leberflecke, gelbe
Flecke, Mit ausführl . Anweis. 1 Mk., bei Einsend. von 1,20 Mk.
franko. Man verlange echt ..Oslo »-' , “ ! ! Laboratorium „Leo", Dresden -A.l

Apotheken : — Depots : Hofapotheke , Langgasse 15, Löwen-
apothcke, Langgasse 37, Taunnsapotheke , Taunusstr. 20, Viktoria-
apotheke, Rheinstr. 41. F8

Tischweine,
vorzügl . preiswerte Gewächse (rot und
weiß) ü 55 u. 60 Pf . p . Liter . Versand
in Flaschen und Gebinden von 25 Liter
an unter Nachn . Off. unter » . 7 8 *
an den Tagbl .-Verlag.

Prima Apfelwein LTS
li . 28A an den Tagbl .-Verlag.

TsdesAnxrigr.
Heute mittag 3 Uhr verschied »ach kurzem, schwerem Leiden

meine gute Mutter , Schwiegermutter , Großmutter und Tante,

Fra« Gertruds Kapp . Mw»..
geb. Diefenbach,

im 84. Lebensjahre.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Elisabeth Kümmel , geb. Kopp.
Karl Kümmel.
Elisabeth , i
Kart . Enkel.
Gurt, '

Wiesbaden (Rüdesheimcr Straße 22), 27. Juli 1910.
Die Beerdigung findet Samstag mittag 3 '/- llbr vom Leichen»

Hause des alten Friedhofs aus nach dem Nordsriedhof statt . 215180

Geichfifts-Anzelier des MAlwlnv Tasbfntts
XXXXxXXaXXxXaXXXXXXXXXXXXXXXX xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx <xxxxxVxxVxVj <x >jxx ^ x^ xxxx xxxxxxxxxxxxxxxxW ^ VxVxxxxxx

Erscheint wöchentlich einmal. vvw Oie Preise sind so niedrig gestellt , dass sich Jeder an einemQwO «wKaeseaassnt«» Jahres -Abonnement beteiligen kann. m&ztBBnsxsea-jn
XXXX - -- - - ^ ..
bbbb m Neu -Aufnahmen jederzeit . «s

Automobile.
Automobil - Centrale —

JDotzheimerstr. 57. T. 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet , erstkl.
Motorwagen. (Reparatur .)
Fr . Becker , Moritzstr . 2.

Hugo Grün , Adolfstrasse 1.

Bandagisten.
G. Petry , Mauritiusstr . 7.

Bettfedern,
Daunen , Bettsfoffe

en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Buch-
und Kunsthandlung.

H . Harm, , Friedrichatr . 12.

Farbenwaren,
Lack - und Kitt -Fabrik
August Hörig & Cie .,

Marktstr . 6. Spez. Staubfr.
Fussbodenöl, Marke Roero-
niol, Malutensil., Künstlerf.

Fahrräder.
Fr . Beoker , Moritzstr . 2.

Fische.
Lebende Flussfische!
Frischeste Seefische!

J . J . Höss,
11 Marktplatz 11.

Tel. 173. Tel. 3488.

Frack - Verleihanstalten*
WienerHerrnsehneiderei
J . Riegler , Marktstrasse 10.

Graveure.
C. Hexamer , Weberg. 3.

Kolonial waren-
Handlung.

J . C. Keiper , Kirchgasse 68.

Kontorartikel,
Geschäftsbücher.

C. Kock jr ., Ecke Michelsb.

Kristall und Porzellan.
M . Stillger , Häfnerg . 16.

Leihbibliothek
und Buchhandlung.

A . Schwaedt , Rheinstr . 41.

Matratzendrelle
und - Wolle, Roßhaare,

Java- Kapok en gros.
AJMTiiller, Nettei beckstr .il.

Möbelaufbewahrung.
J . & G. Adrian , Bahnhofstr.
L . Rettcumayer , König¬

licher Hofspedit., Nicolas¬
strasse 5. Tel.-Nr. 12u.2376.

Möbeltransporteure.
J . & G. AdiTan , Bahnhofstr,
L.  Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit., Nicolas¬
strasse 5, Tel.-Nr . 12u.2376,

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Nähmaschinen.
Fr . Becker , Moritzstr . 2.

Orden
und Ordensbänder.

G. Victor , Kl . Burgstr . 7.

Papier- u. Schreibwaren
Büro-Bedarf,

Schreibmaschinen.
Ludwig Becker , Gr. Burg¬

strasse 11. Fernspr . 3119.

Posamentiere.
G. Gottschalk , Kirchg . 25.

Spezialhaus f. Posamenten
und Spitzen. Telephon 784.

G. Victor , Kl . Burgstr . 7.
Kurzwaren. Tel. 1946.

Schirmfabrikanten.
P . Kindslsofen , Goldg. 23.

Schreibmaschinen.
Hugo Grün * Adolfstrasse 1.

Schreiner.

A . Heise , Hermgartenstr . 9.

Spazierstöcke.
P . Kindslxofeu , Goldg. 23,

Spediteure.
J . & G . Adrian , Bahnhofstr,
L. Rettenmayer , König¬

licher Hofspediteur, Wies¬
baden. Tel.-Nr . 12 u. 2378.

Huppert , Mauritiusstr . 3.

Tapeten , Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau
ritiusstrasse 3. Tel. 2106.

Teppiche, Gardinen,
Tisch- und Steppdecken

en gros.
A .Müller , Nettelbeckstr .il.

Treibriemen,
Lederwaren und Koffer.

F . Meinecke , Grabehstr. 9.
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v Msiditchs Krrsonrn.
KanfmSnnif lges Personal.

Tüchtige Berkäuferin
p. 15. Aug. od. 1. September gesucht.
M-etzg. H. Gro-rr S öhne, Neugasse 15.
. .. Junges freundliches Mädchen
surr Geschäft «es. Konditorei Berger,
Barenstraffe 8.

Keweröliches Personal.
Kleidermacherin zur Aushilfe

gesucht Bevtwamit vaste 13, 1 1. 5823
~ ~ ~ Äuarbeiterm,
Madch., w eben die Lehre verlassen
hat,  ges. Low. Wallufer Str . 5, G. P.

Düng . Mädch. auf Pelzarbeit
1» S chwerd tfeger , Faul brunn enstr. 2.

Bügeln I. jung . Midchen
Acht, erlernen . J ahnstr . 46. B15160

Zur Aushilfe
ernr Bademeisterin gesucht, welche
gut massieren ?ann . Kurhaus Bad
Nerotal.

. Suche jg. Köchinnen
u. Nlleinm . f. Berlin , Metz, Homburg,
Drez, London. Fr . K. Hardt , SteA-en-
vornritt korin. Delaspeestr . 1. T . 4372.

Feinbürgerllche Köchin
gesucht Kapellenstvaffe 60._ _

. Bess. Hausmädchen für sofort
od. 1. August gesucht Rheinst«. 16, 2.
Vorst, bis 11, nach 1 u . 7 Uhr. 5805
Gin älteres erfahr . Kindermädchen

zu 8 Kindern , 3, 5, 7 Jahren , per
1. August ges. Näh. Neugasse 20, 1.

Zum 1. August
gesucht für kleinen fernen Haushalt
tüchtiges Mädchen f. Küche u . Haus¬
arbeit u. gew. Hansmädch., d. perfekt
naht . Kaifer -Friedrich -Rina - 71._1._

'Alleinmädch., bas bürgerl . koch. fTT
zu kinderlos. Ehepaar p. 15. August
gesucht  Kirchgaffe 66, Ladem

, Kräftiges Älleinmädchen,
das selbständ. 'kochen kann, bei hohem
Lohn gesucht Movitz straße 51, 1.

Sehr sanb., zuvcrl . Alleinmädch.
gesucht. Vorstell. 2-—4 nachm. Villa
Margaret , B rng ertstraffe 13._

Ein fleißiges Mädchen
für Küche u. Hausarbeit z. 1. August
gesucht. Hotel Vo gel, Rhernstva ße 27.

Ein junges Älleinmädchen
für kl. Haushalt gesucht Nerostr . 29,im Laden.

Junges sauberes Mädchen gesucht.
C. Fischbach, Kirchgaffe 49.

Tücht. braves Mädchen gesucht.
Konditorei Gatter , Bismarckring 25.

Ein tücht. braves Alleinmädchen
sofort gesucht Adelhcidstraße 22.
Br , Mädch. f. Hausarb . z. 1. August
gesucht Kiopstockstraffe 11, Part.

Ein braves Dienstmädchen

Gesucht Alleinmädchen
z. 15. August n« ch Kats.-Friedr .-Rg.
Meldung im Laufe des Vorm. od.
«bends von 7—8 £». Fr . Jnsp . Balz er,
A-lbvechtstraffe 44, 8.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches bürgerl . kochenk. u. Lr-ebe zu
Kindern hat , zum 1. Angust gesucht.
I . Pfusch, Manritiusstraße 1, 2.

Tüchtiges Alleinmädchen
für kinderlosen Haushalt gesucht
Platter Straffe 176.

Mädchen gesucht
Niedertvaldstraffe 12, 1 r.

Suche zum 1. August
ein braves fleißiges Mädchen Faul-
brunnenftraße -5, Laden.

Gesund. Mädch. f. leichte Hausarb.
u . zu Kind gesucht. Meld . vorm.
10—12 Uhr Bülowstraße 7, 1 I. 5820

Kräftiges Älleinmädchen
wird gesucht Schiersteiner Str . 10. 1.
Beff. Alleinmädchen, das kochen k.,

gesucht An der Ringkirche 8, 2.
Suche nette Älleinmädchen,

d. kochen, Haus -, Pensionszimmer -,
Land - u. Küchenmädchen in Pension
u . Restaurant . Frau Anna Müller,
Stellen -VermittliLrin , Woborgasse 49,
2. Stock rechts.
Junges Mädchen in kl. Haushalt

ges. Näh. Rheingauer Str . 9, 1 l.
Aeltercs Ehepaar

sucht Mädchen f. Küche u . Haushalt.
Näh. Schiejffteiner Str . 24, Part . r.

Ordentliches sauberes Mädchen
f. Küche u . Haus f. sof. od. 1. August
gesucht. Z . erst . Rüdesbeimer Str . 6,
Part ., morg. b. 8, abdZ. 7—8 Uhr.
Kölls Kochfchule und St -adtküche.

Zwei nette tücht. Zimmermädchen
gesucht. Hotel Kro-wprinz.

Gesucht für auswärts Mädchen,
das kochen kann u. Landleben Ii>ebt.
Vorstellen Freitag , 2—7 nachmittags,
Hainerweg 1, 1 Treppe.

Junges Mädchen
f. die Arbeit zur Aushilfe u . zuberl.
Laufmädchen per sofort bei hohem
Lohn gesucht. F . Mackeldetz, Wil¬
helmstraffe 48.

Junges Mädchen
zur Aushilfe aus 3. Wochen sof. ges.
Langga sse 51, Lederwarengef chaft.
Jg . srdl . Mädchen Halbe Tage ges.

EltvMer S traße 17, P art , l . 815114
Einfaches Mädchen tagsüber

in gute. Stellung gej. Näh . Mainzer
Stra ffe 58, La den.

Besseres Alleinmädchen,
in kl. Haushalt ges. Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden
Bismarckring 41, 2. Et . B15134

Jüngere sehr reinliche Frau
oder Mädchen für vormittags von 8
bis 11, auch 12 Uhr, gesucht, ev. auch
nachmittags für 1 bis 2 Stunden.
Taunusstraffe 26, 2. Etage.

Eine brave saubere Monatsfrau
od. Mädchen morg. 1% Std ., mittags
1 Std . gesucht Knausstraße 2, 2 1.,
zu sprechen vormittags . B15164

Ördentl . saubere Monatsfrau
od. Mdch.  « es. P hilippsbergstr . 32, P.

Rernl . Monatsmädchen od. Frau
f. tagsüber gesu cht Eigenhei mstr. 6.

Fleiß . Monatsfrau vorm. 2 Stdi
gesucht Wörthstraß e 26, 1. B15154

Monatsmädchcn gesucht
Bism arckring 18, P ._t . _ Bl5130

Mädchen zum Flaschenspülen
gesucht Hermannstraße 18. B15140

Stadtkundiger Fuhrmann
gesucht Sedanstraße 5.

Weiblich » Psrffonen.
Kaufmännisches Personal.

Gebild. ig. Mädchen,
aus guter Familie , Waise , sucht zum
15. August oder später Stellung als
Kassiererin oder Berkäuferin . Off.
unter N. 784 an den Tagibl.-Berlag.

Hewerblicher Pers onal. _
Perfekte Büglerin

nimmt noch in u . außer dem Hause
Kunden an . Steingasse 38, 2.

Männlich » Personen.
Kanfmännisches Personal.

Jüngerer Kommis
mit guter Schulbild ., flotter Steno¬
graph u . Maschinenschr., auf 1. Sept.
gesucht. Offerten mit Angaben der
Mi-litärverhältn . u . Gehaltsanfprüche
unter I . 784 an den Tagbl .-Verlag,

Hewerbltches Persona l.
Gärtnergehilfe zum 1. August

gesucht. Gr oß. Wellritz tal . B15027
Tücht. Gärtnergehilfe

ob.  Gartenarbeiter geß Gärtnerei
Jung , Frankfurter Straße .

Für Schuhmacher hell. Sitzplatz.
Oranienstraff e 37, Gth . Part , r.
Friseurgehilfe kann sof. eintrcten.

Bism arckring 44. B 16207
Hausbursche, 14—17 Jahre,

aut empfohlen, gesucht. Offerten u.
D . 783 an den Tagbl .-Verlag.

Kindergärtnerin 2. Kl. s. Stelle.
Gust av-Adolf-St vaße 8, Fr ont spitze.
Tücht. Servierfränl . sucht Stellung.

Off , u . L. 22 postlag. Bism arckring.
Fräulein sucht Stellung

hei einz . Herrn zur selbständigen
Führung des Haushalts . Offerten
unter W. 777 an den Tagbl .-Verlag.

Junges anständiges Mädchen
mit guter Bildung sucht Stelle als
Stütze , am liebsten bei älterer Dame
oder älterem Ehepaar . Gefl . Off.
unter F . 782 an den Tagb l.-Verlag.

Einfaches Fräulein,
das schon längere Jahre bei einz.
Herrn den Haush . führte , sucht ähnl.
Stelle . Zu crfr.  Mü llerstr . 10, 1. St.

Köchin
sucht in herrsch. Hause bis 1. August
oder später Stellung . Zu erfragen
Jahnstraße 14, 2 r .. Biebrich._

Junge Dame
sucht Stelle bei älterem Herrn als
Stütze . Offerten unter E. 75 an
die Tagbl .-Haupt -Agentnr , Wilhelm-
straffe 8.  5812

21j, M., im Serv .,
Büa „ Näh. bew., s. z. 1. 8. Stellung
in best. H. als Hansmädch. Geil . Off.
unter W. 781 an  de n Tagbl .-Verlag.

Ein Mädchen,
welches kochen kann u. jede Haus¬
arbeit versteht, sucht Stell , z. 1. Aug.
Näh . Nette lbeckstraße 20, Hth. 2. St.
Mädchen sucht Stellung für sofort

als Küchenmädchen in Pension . Zu
erfragen Abegg straße 4.

Mädchen, w. selbständig kochenk.,
sucht Stelle in bess. Hause. Schien
stetner Straße 12, Hiuterh . 2 links.

I . fl . Mädchen vom Lande
sucht Stelle in kl. Haushalt , sof. od.
1. Au«. Näh . Scharnhorstst r . -35, P . l.

Anständiges Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stellung
in einem ruh . Haushalt z. 15. Aug.
oder 1. September . Zu sprach. von
10  bis 2 Uhr Kais.-Friedr .-R . 86, 3,

Besseres Mädchen von auswärts,
erfahren in Küche u . Hausarb ., sucht
selbständige Stellung auf 15. Sept .,
am liebsten als Älleinmädchen. Zu
sorechen von 5—7 Uhr nachmittags
Bleichstra ße 21, 1 . B 15177

Aeltcres Mädchen
sucht Stelle bei älteren Leuten.
Wilh elmstra ße 6, 2. Stock._ _

Besseres anständiges Mädchen,
19 Jahre , welches im Kochen Erfahr,
hat , sucht Stelle in kl. kinderlosen
Haushalt . Offerten unter P . 783
an den Dagbl. -Ber lag ._ _

Junges Mädchen
turnt Lande sucht leichte Stelle . Näh.
Moritzstv aße 39, Hth. Parterre . ■

Gebildetes Fräulein
sucht für einige Stunden des Tages
Beschäftigung bei Dame od. größeren
Kindern . Offerten unter D . 784 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

Unabhängige Witwe
sucht Arbeit irgend welcher Art.
Wellritzstraße 34, iro Laden . B 15148

Unabh. Frau sucht für vorm.
Mon atsstell e. Hirsch gra ben 13, Part.

Jg . saub. Frau s. Monatsstelle
b. 9—11. Schier st einer Str . 19, S . P.

Tücht., g. empf. Frau s. Wasch-
od. Putz-Besch. Jah nstr.  2 , P art , r.
I . Frau s. Monats st. v. 8—10 morg.
Näh . Seda nstvaße 11, 3 l._ _ _
Mädchen f. St . morg. v. 10 Uhr ab.

West endstraße 13, Hth^ Part .̂ r ._ _
Aust. brav . Mädch. s. Wafch-

u. Putzbesch. Wcstendstr. 23, Hth. 2.
Frau sucht Bureau oder Laden

zu rein . Hellmundstr . 26, 2. B15123

Männlich » Nrrsonrn.
Hewerbkichrs Personal.

Gewandter fleiß. Installateur,
20 Jahre , sucht irgend eine Stellung
Ders . bei . sich in recht ung . Lebens !.
Off . u. M. 784 an den Taghl .-Berl.

Stellen-Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Erfahr . Verkäuferin
der Paine!branchc per sofort gesucht.
Papierlager Carl Koch jr ., Michels-
dcrg, Ecke Kirchgaffe.

Lehrfräulein
a. gut. Familie find, sofort Ltellg.
gegen monatliche Entschädigung.

Leinenhaus
Georg Hosmann , Langgasse 37.

Gesucht
:r 15. August

HausmäSchen
zum 1. oder 15. August erfahrenesIaubeves

irr kleinen herrschaftl . Haushalt nach
Freiburg i . B . Borzustellen vorm.
9—11 Ühr u . 1—3 Uhr Hotel Kaiser¬
hof, Frau vr . Ziersch.

Hausmädchen
gesuchtz. 1. Aug. Frankfurter Straße 28.

Zimmermädchen
mit guten Zeugnissen gesucht.

Sanatorinnr Dornblüth,
(tzartmstraße 17.

HewerökichesPersonal.

.Hanshälterirt gesetzten Alters, an¬
ständig, p. 1. Sept . ges. 'Off. u. 8 - 1« »
hauptpostlngernd Mninz.  B 44

HaustWteritt
für einen mutterlosen Haushalt in Mainz
zesucht. Anerbieten mit Zeugnisabschriften
nnd Gehaltsansprüchenunter Id. Ä'SSS
an D. Frenz , Mainz . <Nr.1715) B44
Stellennachweis„Monopol",

Inh . Hugo Lang,
Diellenvernlittt . füe sLmtl . .Hotel -,
Pensions «, Restaurant - und Herr-
schaftSpersonal , Bleichsiraße 23 , 2
(Straßenbahutzalt -st.Hcttmuilrstr .).

Telephon 3061 . B1473
Personal jeder Art bei sofortiger

Placierung gesucht.
VerWesW.AllelMä^ eü
für kl. .Hauöyalt geg . guten Lohn
gesucht Bierstadter Stratze 6.

Hewerkkicheŝ erfovak._
Zum Emzieheu von

Muskünften
und zur Erledigung ähnl. Kommissionen
wird ein zttverläffiger stcitztger ge¬
wandter Mann , welcher mit dem
Publikum jeden Standes umzugchcn
weiß und sich auch als Verkäufer
eignet, für dauernd gesucht. Kleine
Kaution muß gestellt werden. Offerten
unter W . 3wg an den Tagbl.-Verlag.

liier Diener,
nicht unter 1,70 Mir . groß, der einen
Krankenwagen schieben muß, gesucht. Off.
mit Zeugnisabschr. nnd Gchaltsanspr.
zu richten au Albert Rosentyal,
Frankfurt a. Main , Günthersburg¬
allee 41, Part.

Zuverlässiges älteres
Älleinmädchen,

daS bürgerl. kochen kann, in jeder Haus¬
arbeit bewandert ist, gegen hohen Lohn
zum 1. August gesucht.

Wüstefetd , Adolsstraße 8, Part.

Männliche Personen.
Kaufmännisches ^ erfonak.

KovtorLft-
tüchtiger Stenograph und Maschinrn-
schreibcr, per bald gesucht. Ausführliche
Offerten u. Ll. 38 !; an den Tagbl.-Verl.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Aerfon ak.
WT * Fräuletn , ^ Rs

mehrere I . prakt. tat ., zurzeit auf groß.
Eiscnb.-Baubur . besch., sucht viell. im
Baufach für Korresp. Stellung . Offerten
unter A.  4iai  au den Tagbl .-Verlag.

Junge Buchhalterin
sucln Anfangsstellung, am liebsten, da
mit der Branche vutraut , in größerer
Metzgerei. Gest. Offerten erbeten unter
81. 18 -L an^ n Tagbl .-Verlag.

Fräutein , welches längere Jahre
in einem Kaffee- u . KEfitüren-
«eschäft als Leiterin tätig war , s.
ähnl . Stellung p. sofort od. spät.
Gest. Off. erb. rr. ls « <i. Tgvl .-
Zweigst . , Bismaräking 28 . B15109

Feingeb. Dame
repräsent.. mit allen Bureauarbeitcn ver¬
traut , sucht pass. Wirkungskreis lcv. f.
halbe Tage). Prima Zeugn. u. Res. Am
liebsten Vertrauensposten. Kaution kann
gest. wcrd. Off. u. ß*. .*. II . 3 24lnn
Rudols Moffe , Köl n , erbeten. F135

Kemeröliches Personal.

Chauffeuse,
repräscntationsf., jahrel . Falieeriu,
zuletzt im Gebirge mit 40 P. 8. gef,
praktisch vertr. m. all. Rcparat . versch.
System, sucht Stellung . Gute Zcngn.
vor!,. Auch als Zofe oder Gesellicbast.
Off. erb. u. Ij . W . «19 « an Rud.
Moffe , Lei pzig . fBept. 13146) P135

Perfekte Schneiderin
hat Tage frei, jetzt 2.80 Mk. Off. unter
191 -r' poftlag crnd._ B 15124

Snstittiiirice fpasicnäse cherohe
place ou Iccons poui" les vaccenees. Off.
u. Sj.  183 an dea Tapbl.-Arerl.m  enuäfoül MmUz
ist frei für Wochenpflege. Gest. Off. u.
M. « « post lagernd B is marck-Riug.

Fränkeiu,
perfekt in Küche und Haushalt , welches
längere Jahre den Haushalt eines allein¬
stehenden Herrn geführt, sucht Stelle bei
bess. ält . Herrn. Offert, uni. 18- ! « »
bauplpostlagernd Rheinstraße.

Tuche für meine 13-jäkir. Tocktev
per bald Stellung in besserem Hause
bei gänzlichem Familienanschluß; am
liebsten dort, wo wenig oder gar kein
weiteres Personal gehallcn und streu es
Reginient geführt wird. Dieselbe soll
sich jeder Arbeit nnterzieben. Angebote,
die alles Näher? enthalten, auch Ver¬
gütung usw., unter Chiffre ü". ;ä-äs:i
an Rudolf Moffe , Hamburg . P135

Empf. tücht. Köchinnm,netteKinderfrk.,
bess. Haus- u. Älleinmädchenf. gl. od. sp.
Frau Elise Laug » Stellenverinittlerin,

Goldgasse8. Telephon 2363.

An oiimitürfp llüMjen
aus guter Familie sucht Stelle als
besseres Zimmermädchenoder Stütze bi-
1. August. Offerten unter I ). € . 390
postlagernd Speyer a. Rh.

Hausmädchev,
im Nähen u. Servieren be'wandert, ffnchl
Stelle für sofort. Gefl. Offerten erdeten
unter A.  8 . in >s hauprpostlagernd.

Wänntich « Porsonrn.
Kaufmckuuifchrs ^ «rfonak.

Tüchtiger junger Manu
sticht auf Kontor, Reife oder irgendw.
Vertrauensposten. Kautionsfäbig. Off.
erbet, u. Postlagerkarte 65 Wiesbaden

Gewerbliches F'erfouaf.

Junger Mau » von angenehmem
Aeußcrn, 24 Jahre alt , Größe 1,74, d.
drei Hauptipr . mächtig, sucht Stellung all

Diener
oder Rersebegl^

Offerten u. 8 . 8 . « M hauptpostlagernd

U. gMMdier ßlilsthe.
welcher längere Zeit in einem Kolonial-
wnrengcschäft tätig ist, sucht passende
Stellung gleich weicher Art . Gefl. Off.
u. A. -Elis an den Tagbl.-Vcrl. erbeten.

Zungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr. -
Lokale Anzeige» im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnung»»Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar

Adlerstr. 10. Stzb.. 1 Z .. K„ fof. o.  sp

Adierstr. 17 1 Stube . Küche. Dachst.,
_s ch. Aus sicht. NM. Friseurl. B1407V
Ädlerstraße 26 1 Zim . u . Küche auf
_sofort od. später zu^verm . _ 1706
Adlerstr . 30 1 Z. u. K.. Abschl.. Vdb.

P .. t . 8. od. 1. 9.  N . Schiebe!er, P.
Ädlerstraße 43 1 Zim . u. K. auf

1. Ort, zu v. Näh. Läden. 2501

Adlerstr . 67 1-Z.-W., V Üh. 2 u .L . ,3.
Adlerstr . 65 1 Zi mt u. K. p. fof. 1871
Adolfstr. 3 Manf -W., Z. u . K., z. v.
Alb re chtstr aße 46 1 Z„ K. u. K. 2412
Bismarckring 38 1 Zim ., Küche u.

Keller aur 1. August zu vermieten.
Näh . daselbst 1. Stock l. B 14579

Bcrtram str. 20, Hth., 1 Z., K. B138 69
Bleichstrahe 28 1 Zim . u . Küche z. v.
Blcichstr. 31. Hth., 2X1 -Z.-W., Küche

u . Keller sofort zu vermieten . Nah.
__ Rhein-straffe 107. Parterre . Bl5041
Bleichstraße 47, Vdh. Dach u . H:k. ! .

sch. I -Zim .-Wohn. per sofort oder
l7Okt . z. v. Näh. Bur . Hof. Bl 1822

Blüchcrstraße,3 ^ Mtb .._ 1-Z,-Wohn
Blücherstraße 7, 1 Zim . u. Küche.

Näh . Bismarckring 26, 1 l . B 11853
Blücherstr . 17, 1 Z., K. B 11855
Castcllstr . 1 1 Z ., K. z. v. Näh. 1. St.
Eastcllstr. 4/5 1—2-Z.-W., D .. s. o. sp.
Dotzh. Str . 83 1 Z, u . Küche, 1872
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Dotzheimer Straße 63 Mans .-Wohn,
Mtb , 1 Z. mit Küche u . K. B148M

DotzheimerStrA8 ? I Am ., Küche,
Keller. Dach, zu verm . _ 1876

tzotzh. Str .""124"1"Zllul KAP . , 273?
tzkeonorenstr. 8 1 Z . u . K. N. Nr,„5, 1.
Ellenbogen!,. 3 i Kim. ü. Küche. 1875
MKerftraße 3 1 Am . u, K. 2545
Eltviller Str . 14. M , 1 Z . u . K. ISIS
Enrser Str . 58" Fr .-Z . ä . Kl 2 14984
Faulbrnnnenstr . 6, 1, M „ gr . l -Z .-W.
Feidstraße 19 1 Am . n . K. zu verm,
Fränk enstraße 17. Dach. 1 Z „ Küche.
Frankenstr . 18, 1, Dachzim, „ K, K.
Friedrichstr . 10, MH. 2. St ., 1 Z '.m.

u . Küche sofort zu vermiet . 1742
TAbenstr. 5. ' M tb.,„ 1-Z,W . M l>132
GSbenstr. 7, S , l -Z.-W. z. vm. 1878
Hel enen str . 4 I -Am .-W, ,im^ 2.  Stock.
Hetenenstraße 12 fvdl. Mans .-Wohn,

Z, Küche, Kell er , 1. „August z. vm,
Helenenstr . 15 1 Z, K, K, Hth . D.
Helenenstr , 16, Hth. D , 1 Z, K., K.
Hekenenstr^ßc 27, Bdh. 1, 1 Z. u . K.,

groß, u. gr . Veranda auf 1. Okt.
zu verm. Gas vorh. Nah . Part.

Helenenstraße 27 1 K„ Küche, DaW,
Ddh,  auf gl.  zu verm . Näh . Part.

Helenenstraße 27, Gth . 3 lAr-orm-'
1 Kim., Küche auf 1. Okt. Näh . P.

Heltmnnbstr . 6 1 Z. ü . Küche, Dach,
p. sof. od. 1. Aug. z. verm . 273-4

Hellmundstr . 27 1 Kim., lKl, K. zl b~.
Hellmundstraße 32 Dachwahn.. 1 Z.

u. K., p. 1. August an ruh . Mieter.
Näh, Frankenstr . 1, P ^_ 2445

Hellmund str. 33. Dach st., 18 , u.  K.
Herma nnstraße 3 1 Kim.. K. zu vm.
Hermannstraße 9 1 Z. u . K. 1113912
Hermannstraßo 20 1 Zinst, K. u . K.

per 1. Oktober zu Vevm. st 13532
Hermannstr . 26, im St ., 1 Z., Küche

1  Kell. a. 1. Bug. N. i . Lad.  2584
Hirschgravonl 1 Z, ^ üchê „ 2683
Hochstättenstr . 14 1 Zl, K. ü.  Kl 2519
Hochstättenstr. 16 1 Kim. u . K. 188V
Mnst r. 16. G . 1," $ .. LAB , R. B. st.
Jahnstraße 3g l -Z.-W. sofort u . Okt.
J ähnstr . m ; Gth . 1, 1-Z7-W. lAOk tl
Karlstraße 48, Maus .. Zim . A. u . K.

sos. od. später an ttnderl . Ehepaar
zu verm . Näh. Part.

Karlstra ß- 29 1—2/Zl- W, <M.AMkl
Karlst r. 32, 1 r ., 1 Am . m K„ Hth.
Kellerstr. 22, J , 1-Zrnst-W. sof. o. sp,
Kirchgaffe 19 M'sl'-Z. u . Küche z. trat.
KlarentalerStr . 8 Kl  u . K., Hth. 2.
Lahnstr . 26, Frtsp , 1 Zim . u. Küche

per sofort. Preis 16 Mk. 1707
Marktstraße 12 1 Zim . u , Küche zu

verm . Näh . Bdh. 2 r .
Ner ostraße 29 1 Z. m. K. sos. 1885
Niederwa ldstr. 6/HAP ., 1 Z.. Kl 2668
Oranienstr . 47' l -Z .-W, N.„ Pststst.
Rauenta ler S tr . 11 I -Zim .-Wl zl vm.
Rhein gauer  S 'tr/4 . .KAl -Kl-W.  1777
Rheingauer Str . 6 1 Zim . ul Küche

an ver m.  Näh . daselbst,„Part . r,„
Rheingauer Straße „13 1-A -Wv6n.
Riehlstr . 4 l -Zl-Wo hn.AM'sl) » 15308
Riehlstr . 9, früh . 7, gr . sonn. Wohn .',

1 Ammer , Küche, Keller, Bdh. P .,
crus„glesckstoder„später, zu verm.

Mderstr . 3 l -Z.-W, 15 Mk. 1773
Mderstr . 31, 3, 1 A K.. 1 . Okt. 2757
Römerberg 16 1 Z. u . K. Näh . £>, 3.
Rö merberg 12 1 Am . u. K. zu verm.
MmerbergA4A Zim . ul Küche. 2688
Römerber g 16 1 Z u.  Küche . 1890
Wmerberg 34 i -Kim.-Wohnung aus

schart „z. v. Näh . V. Part . 1891
Schachtstr 8 1 Z, KlAKlgll  ödlsp.
Sch achtn rn f;c_ 23,1 , i A ul Kl z. v.
Schachtstraße 24 sch. AZstm.-W. ul

Küche aus 1. August zu vm. Näh.
m  Lade n o. Platter S tr . 71. J2878

Scharnlwrststrnho 11 1 Am ./K , im
WnÄust . Näh. Bd hl  Part . M8550

Scharnborststrahe 17. Hth., 1 "Zim.
, u. Küche. Näh .„Bdh. 1._ B 15303
Scharnh orststraße 19, Hl D .st I-Zl-Wl
Scharnbor ststr. 36. <5 .. 1 n.  n . K. 2254
Schulberg 19, HA ., 1 Z. u . K. z. bl

Näh. Borderh . 1. St . rechts ., 2618
Schwalbacher Straße 53 1-Z'inum«r-

Wohn. z. v.  Näh . Mt'b. P . „2626
Schwalbacher Str . 67 sch. Msd.-Wst

1 Z. u. K., zu verm. Näh. 1. 1894
Sedanstraße 5, £>., 1 Zim ., Küche

auf gleich oder spiiter „ẑ v. „ 1896
Sedansträße 11. Bdhl. 1 K. ul Küche

3. 1 . O kt. Nä h . Bdh . Part . 2562
Seerobenstraße 11, Mtb . P ., 1-Am .-

W„  1 . Okt. Näh, „B.„2 r . st 18527
Seerobenstr . 24, H., 1-Z.-W. N. B. 1.
Sieingnsse 13, iS.  1 , 1 Z. u . K., m.

Gas , p. sof. od. spät . N. B.  1 . 1824
Steinnasse 14 1 Z., Kl, sof. o. sp. 1897
String . 34, 1. Z., Kl isto .spAD 118-88
Walramstr . 18 1„Z u. „K. sch ._ 1888
Wälrnmstr . 31. bei Schmidt . 1 Zim .,

Küche u. Keller, im Stock, zu
„ ve rm.  Brests ch6ANk._ BJ4672
WällüfttStr . 5,  G .. 1-A -W. R . G. Sl
WAcrgaffst 50' lA2 -Ain,M .,7IstAkst
Wcilstraße 17 schönes Part .-Zim .,

Küche u . Keller  zu ver m.  2576
Wrllritistr . 27 1 Frowtfpitze, 1 Zim .,
_Küche,^K ^ zu verm irr en. 2420
Wellrihstraßc 27 1 Dächtvöhn., 1 Z.,

K. u, Kl, zu  ver mieten. „ 2421
IlLellritzstr, 35. 2.  DachzAulKüche zlv.
Wellritistr . 37 st Z. ü . 'AstDächst . 1900
ßLeliritsttraßc 46 (früher 44st Dachw.,

1 Z . u. K. an ruh . L. N . P . st13619
Wcrder -tr . 12, M :b.. l -Z .-W- 814128
Westendstr. 28. P. . Z . u. K.l Bist., Olt.
Winkeler St r . 6 l -Z.-Wohi Abl 2395
Norksträtze 3. S . P ., A-Zl-WAa . ruh.

Le ute , a . W.. Haus vertv.  2609
Aorkftraße 7, Bdh. P ., 1' gr . Am .,

Küche, Klos, im groß . Abschl., ,mit
vh. ohne We rkst, so fo rt oo.  später.

Detenring 3, Hth., 1 Z. üstUAA-Uchll
z. vm. Wh . Bdh. b. Köpper. 1902

Sonterrain -Wohn., Zim . u. Küche,
an ruh . Leute zu verm . Näheres
AdolfSallee  18 , 8 Sst_ 2712

2 Zimmex ._
Aarstr . 24, IWns .,̂ 8-Z.-W.,̂ 20„Mk.
Aarstraße 30 sch. Fvontsp .-Wohn.,

2 Z ., Küche, Kell., Stall für 1 Pferd
prersw . per 1. Okt. od. spät« zu

_de rm . Nä  h. bei Ga stwivt K uh n.
Aarstr . 40, Billa Minerva , 1 schöne

Wohn., hevrl . Ferns ., 1. St ., 2 Zim .,
Küche, Bad , 3 Balkons , Gas u . Zu¬
behör an nur rüh . Mick, auf 1. Okt.

„ zu ver mieten . Nah . 1. St . l . 2703
Adelheidstraße 51 2 Zim . m. Zub . auf

sof. od. spät , an ruh . Leüte zu vm.
Näheres Part . 1804

Adelhetdstr. 59, Sth . 1. 2-Z.-W., Ms.,
Kell., p. 1. OkAN . b. Zorn .stS. P.

Neubau Adlerstrst 3 2-Z. 88., Bdhl
auf I . Okt. Näh. daselbst._ 2214

Adlers,r . 29 L-A m.-W.. „Erker . 2567
Ädlerstr . 30, Stock- u . Dachw., Bdhl,

2 Z . u . K.. Absch l.  Näh . Schicbelcr.
Adlerstraße 37 sind Wohnungen von

2 u . 3 Zimmern zu verm . _ st 239
Sldlerstraße 43 2 Zim . u. K. "zürn

1. Okt. zu v. Näh. Laden . 2502
Adlerstratze 57 2 ZA K. u.  K . z. vl
Ädlerstr . 85 2 Z. u . K. v. sof. 1605
Ädlerstr . 6t„ 2-Lim .-WABWl u^ Hstst
Ädolssällee 27, S :7-.. 2 A. Ms.-Km.

u . Zull , an 1—2 Pers . sof. od. sv. b.
Älbrechtstr, 2 2-Z.-Wohn . Näh . Lad,
Albrcchtstraßc 30. Mans ., 2 Z., Küche,

gegen Hausarbeit.  _ 1830
Albrcchtstraßc 35, Hth., 2 Am ., eine

Küche usw. per 1. August zu verm.
_Näheres Bdh. Part . 2711
Älbrechtstr. 39 2 Zun ., Frtsp ., z. vm.
Bertramstr . 11. Hl. 2 Z. N. P . Bl 1860
Bertramstr . 15 L-Z.-W., Okt. 2570
Bertramstr . 20. H., 2 Z., K. B14355
Bierstadter Höbe 58 herrl . 2-Am .-

Wohnung auf sof. od. spät , zu ber-
_m ieten . Nähere s 1. St ock. 1908
BiSmarckring 41 schone 2-ZstM ., Kl,
__ Hs nt esth. „Okr. zu^vm._ B13570
Bismarckring 42, Hth ., 2 Zim ., Küche

sof. o. sp^ z. v. Näh . M tb. P . st 575
Bleichstrntzc 18 je 2 Zim . u. Küche,im Vorder - u. Hinterhaus , sofort

zu vermieten . Näh. Part , st12324
Bteichstrst27,„Dachst,,'2 Z .,„K. 214M
Blei cf)ftr. 28 2-Zstm.-Wöhn. „Näh .„P.
Bleichstr. 30 (fr . 14s 2-Z.-Wohir. sofl,

spät . od. ' . Okt. zu^verm11861
Bleich strafte 32, Hth ., LMm .-Wohn.

auf 1. September od. 1. Oktober zu
verm . Näh . Part ._ B 14563

Bleichstraße 39, Hth. 1. St ., 2 Zim ..
Küche. Keller p. 1. Okt . z. v, 813515

Bleichstr. 41 2-Mm ., K. u . K. zu vm.
Blücherstraßc 3 schöne 2-Z.-W. sofort
_zu vm. Näh. Mtb . D. r . 1111862
Bliicherstratze 8, Hth., 2 gr . Z. u . K.

auf l . „Okt. zu„v. N.„B. 1 I. S13698
MÜcherstrAi? 2-Z..WstMsh AslostsP
Blüch er str. 40 sch.„2-Am .-W. r tsst.
Blücherstr. 46 sch. 3-Zl-Wl ml Küchel

Part .. Ädh., versch. kl. Werkst., auch
für Wäscherei geeignet , z. verm.

_ Näheres -das elbst 2. St ._ _B13725
Bitlowstraße 4, H., 2_gttn ._ u:. Küche.
Bülowstr . 7.  Sb ., sch. 2-Z .-WlAl 910
Bülowstr . 9, Ht.A2 Z.st. «lbsch. "1789
Bülowstr . 13. (a .,_2 Z. . K. u. K.l 23 Ml
Castellstras?e' 2.̂ Zstm̂ K.. K., 23  Bi ' .
Dambachtal 14, Gth .. Küche ml 8 od.

3 Kammern a . ruih. Mieter sof. zu
verm . Näh . bei C. PHÄippi, Dam-

_bachtast 12,„ 1.̂ E-tagc . _ 2702
Dotzhcimerstraße 16, Dachst., 2 Z., K.
J . 0. sp- N. Adclhcidstr. 9._ 1011

Dotzheimer Str . 28. Mittstlbl 1 St .,
schöne geräumige 2-Zim ..Wohnung
mät Abschluß auf sof. od. später zu

_v er mieten . Näh . Bdh. 3 I._ 2731
Dotzheimer Str . 30, 1, 2„ Z. p. 1. Ölst
Dotzheimer Straße 61, Mtb ., schöne

große 2-Zim.-Wohnung mit Gas
usw. per sofort oder spät , zu verm.

_Näheres Vorderst 1 I._ BJ .1S65
Dotzheimer Str . 63 zwei Mansard-

zimmer mit Küche, Mittelbau , p.
_ sof.  ob . spät , zu vermietem 1112234
Dotzheimer Str . 63, Mtb ., 2 Zimmer
_1 Küche u.  Keller sof. z. v. „1111866
Dotzheimer Straße 65 2 Zim . u. Kl,
. St ., m. Wohn ., p. Okt. 1114897
Dotzheimer Str . 78, H., 2 Z .. K. 2356
Dotzheimer Straße 83 2-Zim .-Wohn.

Näh . Dotz heimer Ŝtr .̂ 96, 1. 1709
Dotzheimer Str 85'. Mb . D ., 2i-Zl-Wl

i . Ab schl . Näh . Bdh. P . r . 1114985
Dotzhcimerstraße 98, H., 2 Z., K., Kl

sof.. 280—300. Näh . V. 1 l .̂ 1912
Dötzhcimcrsiraße 98, Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 300-—320 Mk.
Nähe res  Borderh . 1 „St„. l._ 1913

Dotzhcimerstraße 100 2-Z.-Wohn. im
Bdr . ver I . Oktober zu verm . 1914

Dotzheimer Str . 122l Mtb ., sch. 2-Z.»
W. m. r . Z . v. 280 M . an . 1113222

Dotzheimer Str . 150 u. Frauensteiner
Str . 3. Bdh. u. Stb ., 2-Z.-W. aus
gleich od.  spät . Näh , das. ' st 13258

Dotzheimer Straße 169/171 schöne 2-
Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bei
Kambach in Nr . 171 od. Wüberpals,
Nr . 169. . _ 1916

Dreiweidenstr . 6, Fsp., 2-Z. W. zum
Okt. zu v. Näh.„Part . „r . ^ 813596

Druden st rl fl 0, HA gri/2 -Z.-W, pl Okt
Eckernfördestraße 5. Hth., 2 sch. Z. u.
_Küche sof. od. spät , zu verm. 1786
Eleonorenstraße 7/9 , Bdh.. 2 Jim . u.

Zubeh . zu verm . Näh . Nr . 5. 2294
Eltviller Strl " 4, 1, 2«Z.-W. 2233
Eltviller Straße 7, Hth., 2-Z.-Woh>n.

sofort od. später zu vemn. _ 2599
'Eltviller Strl 12, H.l2,^2-Z.-W. 1918
Emser Str . 10, SÄ . st72 .Am . Sl

an ruh . Leute a . r . Okt. Nah . V. P.
Emser St r. 44 schöne 2- u.  3 -Z.-5
Elrhacher Strl 5, 2 Z . u . Ä. z. v.
Erbacher Str . 6, H., sch. 2-Z.-W. N. P

Erbacher Straße 7. B-el-Et ., mod. gr.
2-Zim.-W. we bst Zu>beh.„ au>s Okt.

Erba cher Dir . 9, Fvtsp., 2— 3-Z.-W.
Faulbrunnenstr . 9, H.,A L ., K. 1821
Feldstr . 10, Mawsl. 2 u . 1 Zl . K. u .K.
Feldstraße 12 L-Zimmer -Wohnung a.

sof. od. später zu verm.  1876
Feldstraße 18 schöne 2-Zim .-Wohn .,

Vdh. IstSt ., per 1. Oktober zu vm.
Feldstraße 18, StbstMs ., 2 Zim ., K.u. K.. neu hem. Näh. B . P . 1922
Feldstraße 22 Mans .-WohnA 2463
Frankenstraße 7' Dachwohn., 2 schöne

Amm er u. Kücke z. 1.  Okt . g. vm.
Frankenstr . 23. Da chw., 2 Z.^ K., „gl
Frankfurter Str . 85. 1, 2 Zimmer u.

Kü che p. sos. od. später zu verm.
Friedrichstraße 27 abaeschl. W., 2 Z..
„ K.,u .„ Z., a,,r . L. sof. od. sp. 23 70
Friedrichstraße 37, Sstb., sch. 2- ü . 3-

Zimm er-Wohnung ^zu^ verm ._ 2318
Friedrichstr . 50, Fsp., 2 Z ., K. 2471
Friedrichstraße 55, Dachwl, 2 Am .,

Küche, 16 Mk., sost N. B . st„. r . 2627
Georg -August-Straße 6 sch. 2-Z.-W.

auf Ö'kt. N. Eltviller Str . 9, 2.
Gneisenaustraße 20, H., 2-Z.-Wohn,
„zu verm . Näh . B. P . r . 814058

Mbenstr . 3. Mtü .,„2-Z.-W>ohn. 2498
Göbenstr . 5. M . u/H ., 2 Z. L12330
Göbenstr . 7, Mtb . 2. Stock, sch. 2-Z.-

W., Bal k., Abs chl., p. Okt . st 13296
Göbenstr . 13 sch. L-Zim .-Wohn. auf
_„ 1. Okt. zu vm. Näh . Bdh. 1. 813332
Göbenstr . 22, Mtb .,' L-Z .-W. st'14074
Göbenstr . 30 2-A -Wl/N . P7rASl220?
Goethestraße 15, Hth. 2, 2 Z., Küche,

Keller , zum 1. Okt. N. H. P . 818621
Grabenstraße 30, Frtsp ., 2 Z ., 1 K.,

Gas . Näh. Laden . _
Gustav-Ädolfstraße sch. 2 Zim ., m,t

Balk . u. Zubeh., F ., 1. Okt. Pr.
390 Mk. Nah . Nr . 1. 1 st „2721

Hallgar t. Str . 2, S .. 2-Z.-W. 811876
Hallgarterstrnße 3" schöne 2-Z .-Wohn

sofort zu verm . Näh. bei Low^
Hth., oder  nebenan , Part . L 1925

Hallgarter Str . 7, Stb . st,str . 2-Z.-
W., gr . T errasse, Gas , Okt. B14574

Helenenstraße 8, Hth. 1, 2 Ammer.
Küche ie.̂ Räh . Hth. Pt .̂ 1k438

ZelenenstrAll . 1/2 Z,, K., Okt^ 2520
Hel enenstr . 15 2J \, , K., K .. st. Hth,
Helenenstrnße 26 schöne neu henger.

Wohn, im Hinterh ., 2 Ammer u.
Küche, zum 1. August. Pr . 230 Mk.
Näh. Border h. P arterre .

Hellmundstr . 12, Mansarde , 2 Am .,
„Küche, Keller sof. Näh . Lad ._ 2320

Hellmundstraße 15, 2-Am .--Wl
Hellmundstr . 27, Hth/ , 2 Am ., K., Kl
Hellmu ndstr . 42 2 Z. u . Küche p. sof.
Herdersträßo 7, Hth., 2-Z.-W., 1 St.

Näh , bei F ri tz Dör r , Bdh. st. 2543
Herderstr . 19 2 . Z., Ms.Asof . N. L.
Herderstraße 26 sch. 2-Z.-Wohn. mit

Mans . per  Okt . zu verm . .„ , 2487
Herman nstraße 3 2 Zim.  K, . sofort.
Herrnannftratze 9 2 Z . u. K. 813913
Hermannstr . 15, Stb ., 2-Z.-W., Okt.
Hermannstraße 2'2 schone L-Zim .-W.

auf l ^ Okt. zu verm . 1113269
Herrngartenstr . 11, ruh . H., sch. 2-

Z.-W. u . Züb . sof. z. v. St.  P . 1928
Hirschgrnben 11 2 ev. 3 Z. m . K. r

Dnchg.. m. Bälk., per 1. Okt . z. v.
stlläh. Büdinge nstvaße 4, „st._ 2565

Hochstraße 6 2 Zim . u . Küche. 1 Zim.
u Küche b ill rg  zustoermietem

Hochstättenst raße 16 2 Z . >:. K. 19 30
Jahnstraße 18, Gärtenh . 1, 2-A 'mrner-

Wohnung a uf sofort zu v. 2-529
Jahnstraße 20 Mans .-Wohn., 2 schöne

Z.. K. u . Kell. sof. N. B . 1. 1931
I ahnst rl 29, H^ st'Au . K̂ N^ P . 1932
Jahnstraße 34. Gth ., 2-Z.-W. an kdl.

Leute zu verm._ Näh A8 .„AI .̂ 2410
JahnstA . 36, Gth .. 2-Z .-W., 1/ 'Okt.
Jahnstraße 42. P ., 3-Z'im.-Wohn.,

Gar tenhaus Pa rt ., zu vm. B 13238
Johannisberger Strl 2 2-Z.-W., "Bdhl

1. St ., al. od.  spät , zu verm . 1934
Johannisberger Str . 3 schöne' 8-Zim .-

u. Frorvtsp.-Wohn. per 1. Oktober
9rm. Näh . Part. _2451

Johannisberger Str . 4, Bdh., 2 Zim .,
Küche. 2 Balk., Speicherverschlag,
2 Keller, aus 1. Oktober . _B 12754

Karlstrl '26/S . D ., 2-3 8 / '225/811155
Karlstr . 32. 1 t ., 2 Am . u. K., Heb
Karl str. 38. Frtsp ., SL .^ K. Nl'B, 1.
Karlstraße "39, Mtb . P .. 2-Z7-W.' zu

v. Näh, das, b.  Ha us m., M. 1.  1 935
Kellerstr. 15, Gth . 1, 2 Zim ., Küche,

Abschl., Klosett , per soit oid. später
_i5u_verm . Näh . daselbst. _
Kellerstr. 22.'"Vdh. 2, L-Am .-Wohnl
Kiedricher Straße 12 schöne 2-Zim .-

Wohnungen m. Balk . u . Erker , neu
hergar ., sof. od. spät, zu vm. Näh.
dovtselbst, Part , rechts.

Kir chgl"48„sch. 2lZl-Ms .-WA o f. 5738
Kl. Kirchgaffe 3 2"Mans . u . Küche. N.

das,  od . Müllerstr . 10. Part . 1937

Luisenstraße 37 2-Zim .-Wohn. zu
verm ._ Näh , im A ga rrenlad.  2319

'Lüremburgsträße 9, Hth., gr . 2-Z.-W.
sof. od. fpät . Näh. Bdh. Part . 1681

Mauergaste 8, Htb. 1, gr . 2-Z.-W. p.
„ 1. „Olt . „ „N. Ma -uer-gaße 11. 2462
Michelsberg 11 schöne Dachwohnungl

2 Zimmier m. Abschlüße zu verm.
Michelsbera 16 2 Zim . u . Küche zu

verm. Näheres im Laden ._ 2649
Moritzstraße 24, Hth., 2-Zinnn -er-

Wohnuna zu verm. Ä. 1.  1115128
Moritzstraße 25, Hth., 2 Z. u . K. 2686
Moritzstr. 48 2 A mlAKl N. Bdh. Pl
Nerostr . 22 2 u . ' 8 Z.,„Küche re. 2326
Nettelbeckstrahe 2, bei Steitz , schöne
_2 .Z..W. per sof. od. spät, st 11879
Nettelbeckstrahe 13, Hh., 2 gr . Zim . u.

„Küche m.  Gas p.„1.„Okt. z. vm. 2689
Nettelbeckstraße 24, 1, schöne 2-Zim .-

Fsp.-Wohn. per sof. zu „v. _ 2236
Nengasse 20, Stb . 3. Gläsabschl ., 2 Zl,

K. u . K., p. A Okt. Näh . Lad en.
Niederwaldstr . 7,„S .,„2 Z .,„Küch'e,„sof,
Niederwaldstraße 14, Gth ., 2v  ul 3-

Zim. -Wohn . „zu b. N. B. 1 r . 2469
Oranienstr . 17, 'Hth. Dachst., 2-Ziml-

Wohn. p. 1. Oktöber zu vm. 2762
Oranienstr . 47, S ./2 -Z.-W. N.B . Ist.
MlipVSbergstraße 13, P ., 2 Zimmer,

Küche mit ' Kabinett , 1 Kammer
u. Keller nebst Garte -nmitbenuH.
zum 1. Okt. 1910 zu verm . Anzus.

_zwischen 10 u . 1 Uhr ._ 2612
Philivvsbergstraße 24 Fröntsp .-W.,

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
zu vermieten ._ Näh.  Part ._ 1946

Platter Str . 8'Dachw., 2 Z., K. u . K.,
per 1. Oktober zu verm . Näh . P.

Blatter S tr . 28, S . 1, 2^AlW . 812756
Platter Str . 32 Wohn, vl 2l/ft u.

Kell. sof. u . 1. Oktöbsr zu verm.
_R . Fris .-Lad. Wobe rg.  45/47 . 2759
Blatter S tr . 62"2 Zl, K., gl . o. sp. 1948
Platter Straße 92 2 Zimmer und

Küche zu ve rmieten ._ 2818
Ecke Platter - u. Klingerstr . 1 2 Am.

u . Küche im Preise v. 325 Mk. zu
Perm.„Näh . daselbst P . rechts. 2591

Rnuentaler Str . 7. M ., schl 2-Z.-W.
Rauentaler Straße 8, Hth ., 2-Zim .-

Wohn. per sofort oder später . Näh.
das, bei Blum , Mittelb . P . 2727

Rauenthalerstraße 9, H„ sch. 2-Z.-W.,
per sos. od. spät . N. Bdh. st  11881

Rauentaler Straße 10 schöne 2-Zim .»
Wo-hn. m . Züb . per sos. 'od. spat . b.
z. v. N. Mtb . P . r . Koch.„„ st 10180

Rauentaler Str . 20, All sch. 2-Zim .-
Wohn. per sof. od. Oktober zu vm.
Näheres Borderh . Part . r . 1648

Klnrentaler Strl 3, Hth., 2' Ziml u.
Küche a.  g l . _Mt . 23  Mk ^ Bstl 877

Klarentnler Straße 6 sch. 2-Am .-W.,
1. Etage , auf 1. Oktober. B 133-80

Kleistftr/8 , S ., sch. Ms.-Wll 2 Z. u . Kl',
_ zu vm. Näh . Vdh. 2 St . r . 2510
Körnerstr . 8, Hth., sch. 2- u. l -Z .-W.

per 1. Okt. zu verm,_ Näh . V. P . st.
Länqgasse 3 2 Zimmer mit Badez . u.

Küche, auch als Bureau geeignel,
aus  sofort zrpstermieten ._ Bl 1878

Langgässe 54, im S 'ei-'tenb ., 2 Zim . u.
Küche, des-gl. 1 Mans .-Wohn. gleich

_ oder spater  zip vermuten . 1114077
Loreleyring 10" sch. 2-Zim-merwohnl

zu verm Näh. Hth . „Part . 1941
Lothringer Straße 25 2-Zunrne 'r-

Wohnungen mit Bad u. Balkon,
im Vorderhaus u. Seitenbau , sof.
oder später zu. vermi -e-ten . JB14201

Lothrinw Str . 27, Hl. LZ/W7B13842
Lothringer Str . 34 2 L-Am .-W. un

Preise v. 430 u. 340 Mk. a. I . Okt.
Näh . das. bei Zchner , 1 Tr . B14664

Rheinga uer S tr . 4 2 Am . uAK. I960
Rheingauer Straße 13 2-Z.-Wohn.
Rheingauer Str . 17, Hth., 2Zim .»

Wvhn,„ zu„ v.„ Näh,,„Vdh.„1„l , 1951
Rh einsteaße 62, Fsp., 2 Z. u. Küche

zum 1. Okt- SU vermieten ^ „2525
Rheinstraße 67, Gth'l, 2-ZimstW ., per

„1. O IL_3u_ st_ Näh. Bur . WeinM.
Rheinstr . 86 1 grl Stiebe . 1 Kammer

u. Küche, im Abschl., i . Ms.-Stock,
_an ruh . MieAa .A . O?t .„N.„Part.
Rheingauer Str . Fvontspitze, 2 Zim,

u . Küche an ruh .^Leute a . 1. Okt.
zu vermieten . Näh. PH. Wagner,
Niehlstraß-e„ 22. _ _ 2637

Riehlftr . 4 2-Z.-Wahn . lMflU 15304
Riehlstr , 6. Mh/Astrdst L-Z.-W.A707
Riehlstr . 7,'„V. u . H., 2-Z .-W., 1. Okt.
Riehlst r. 15 sch. 2-Z.-W., 1l Okt. 2305
Riehlstraße 67 schöne 2-Z.-W. mit

Mans .. ' im Bdh. u . Hth., p. 1. Okt.
^ zu verm . Nay . Bo rde uh. P . 2508
Röberstr . 13, Frt sp., 2/ Zim .-W.  zl vl
'Rüderstr. 23, Frt 'spl/2 Zim . u. Küche

zu verm . Näh . Metzgerei Müller,
Adolfstvasie 1. 2556

Mderstraße 26. Ällee-s., Vdh., Fsp. u.
Stb . P ., 2-Z.-Wohn., erstere mit
Balk .. Bad u. Zubeh.. p. 1. Okt. an
ruh . M . zu b. „ N̂ 8AP . I._ 2507

Röderstr . 31. 8/2 "?,.. K.. 1. OktALM
Nö de rstrl 33  2 Z.l K. gl . 0. sp. 1842
Nömerberg 3 2-'Am. -Wohln. zu vm,
Rümerberg 6 2 Z. u. K., 1. Okt. 2221
Römerberg 15 2-Z .- ü. 3-Z.-W., ganz
_neu Arger ., sos. od. spät, zu  vm.
Römerberg 24, 1, 2/Fim . u . K. gll/od.

sv. an ruh . Leute billig zu v. 1888
Römerberg 36, H, PALZ .-W., Okt.
Römerberg 39 2 Zim . u. K., 2 St .,

stof. „oAp , „Näh . Mehgerlad . _ 1811
Roonsirl 11/2 -A -Whn,„AOK , 11/4933
Roonstr . 14 frdl . Mans .-W., 3 Z. u.

Zb,, Abschl., Gas . Näh, P . 1113526
Rüdesheimer Str . 22, H. 1, 2-Z.-W.,

K.,„ Gas , stst 10. Nah . b. Kümmel.
RÜdeshl S trl ,!1. Pl . 2.Z/W7 B11113
Rüdesheimer Str . 38, H. 1 u . Dach,

je 2-Z,-Wohn . .Näh, „das. , . B14374
Schnchtstrnße 11 schöne 2-Zim .-Wahn.

auf 1. Oktober zu vorm._ 2423
SÄnruh0rststraße 11, Hth., 2 Zim . u.

Küche  per 15. 8̂ zu verm, Bst478l
Sckiarnlwrüstr . '19. H., S-Z.-W, Balk,
Schesselsträtze 6, Stb ., 2-Z.-W. a . gl.

od. spat . Näh . das. Stb . P . B13260
Schi er st ein er str. 11, Mtb, , 2-Z.-Wohn.

N. P . od. Älbrechtstr, 7, Lad . 1958
Schierst, Str , 19, H.. 2-Zl-W. st 13548
Schiersteiner Str . 32, Hth., 2 Am . u.

Küche„p, 1. Okt. Näh . V. 1 st 2671.
Schulberg 21. Bdh., frbst/2 -Z.-W. an

r . Fam . auf Okt. Nah . P . 2752
Schwalbacher Str . 23 /fr 7) 2 Z. u.

K., Hth. 2. Näh.  Bdh . 1._ ,_
Schwalbacher Sir . 29. Stb ., 2 Zim . u.
_Kückie bh  vm . Nah. Kondit ._ 1961
Schwalbacher Str . 33. Seitenb ., zwei

Zimmer n . Zubehör sofort oder
1. -Okt. Näb. Fris . Lorenz . „st13864

Schwalbacher Straße 91 2 Z. u . K.
sofort oder auf 1. Okt. zu verni . „

Sedanplatz " 6, "H'Kl D ., 2 Z., K., für
1. Okst„ Na h.  Len z, Hth. 1. 2710

Seerobenstraße 5 m. sch. 2-Zimmer-
Wochn. p. Okt. zu Perm. Bl 5087

Seerobenstraßc 9, 'Hchl 1, 2-Z.-W. z.
1. Okt. zu verm. Pr . WO Mk. 2723

Seerobe nstr. 24, H„ 2-Z.-W. N. B. 1,
Seerobenstraße ' 26 schöne 2-Z.-W. zu
_sterm . N. Wenzel , Hth. 2. 1113663
Sterngasse' 16, Bdh., 2 Zim . u . Küche.
Steingasse "29 Hth. 1 2 sch.Il Z . U.K. p. 1. Ort ., ev . frü h. Näh . Part,
Steingasse „34„2 „Z.̂ i . K. i't. 2, 1966
Steinyaffe 36 2 Z., K.. Mans .^2 K..

auf Okt.„ zu „Perm._ Nah . 1 St . r.
Stiststr . 3l S 'Dl 1,  W ., '2 Zim . u . K.
StitistraßA24, „D>aMoch, 2 Z. m. K.
Tm-nusstr . 64. Gth . FroMpAL Zim .,

Küche u. Zub ., an nur ruh . Leute
j3b._e.J3 er, . 10— 12 u. 3—6.  2717

Wnl -mühlstr . 48. Pt . (Billa , Halte,
stelle der elektr. Bahnst chertzschaitl.
2-Zimm-er-Wohnuntz- mit ZMehor
per 1. Oktober zu verm . ^ B14 081

Wa'lliise'r "St r. "8. H. 3, 2-Z.-W. 196?
Walramstr . 4,̂ 2, sch. 3<Z.-W. stlcklE
Walramstraße 12 2 gr . Dachz.  u . K.
Walramstraße 18 2 Zim . u . Küche.

Näh. Bdh. 2 „St . rechts._ 613616
Walra 'mstr." 27 2X2 -Z.-W., neu her-'

aer „ D. u . Fsp., svr. oder spätvr.
Walramstraße 31, b. Schmidt , 2°Z.»

Wohin, Srb . Pr . 25 Mk._ B 14371
Walramstraße 37, Hth. 1, 2 Am , u.

K. v. 1. Okt. Nä h. P . b. Fr , Licht.
Webergasse 51 2 Z., 1. KlABdhAper

l . Oktober zu vermieten, _ 2406
Weberqasse 56" Wegzugslmlber 2 Am .,
. Küche, Zubehör , gterch od. spat . z.

verm. Näh. 1. Sto ck lrnks ._ 2396
Weitstraße 6, Bdh, Mansl °W.. 2 Z.

,u. Küche p. LÄt. N. H. 1 r . 2508
Weilstraße '8 2 ' Am . u . Küche, Bdh.
„ Ujch . ver JchAluaE zu vm. 2680
Wellritzstraße 5, Hthl 1. 2 Z . u . K.
Wellritzstratze 20 2 Zim , Küche nebst

Zubehör ans 1. August od. 1. Okt.
zu„verm . Näh . 1. St . r . Bl 4o50

Wellritzstraße 21, 1, LZnnl/Wohn,
Front sp,  z . 3, ver m. 2642

Wellritzstraße 41 Frts 'p.-Wohn , 2 Z.
u . K, Hth. 2 St , rm 9. Haus b. .
2 Fam , aus gleich od. ipäter brll'.g.

Wellritzstr. 50 2 Z. u . K. im Dach zu
v-ermALtäh . Parst links . B13244

Wellritzstraße 55, Hh.lH Zim . n . Küche
per 1. Ort . zu vm. Nh. VH. I . StJst

Werderstr . 9, S . 1, ger 2-Z .-W. M. Z.
p. 1. Okt.  z . v. N. dastLk^ stW76

Werderstr . 10. Bdh . 8 I, sch. 2-Z.-W.
mit Zub . u . Mans . per 1. Okt. zu
v-ermi-eten.„ Näh . daselbst._ B14983

Werderstr . 12, Hl, kl. neckte2-Z,-W.
m. reichl. Zubehör gl-erch od. spater
(«einz'lM Wohn, i . -b'«496-4,

Westendstr. 4 2 3~ K. R.jl l, B13S10
Westendstr. 10, S . Dachst, 2 A u . K.

an r . L,. 1. Okt. N. V. 1. st 15142
Westendstr. 19, V, 2-Z .-W.  sof . o. "El
WestenbstrA0 . Fsp.. 2 Z. u . Kl  813821
Westendstr. 36 schöne 2-Am .-Wohn,

Erker .„Zubehör , z. verm. B14938
Westendstr. 37AMtb , abgeMst ^ Z.-

W. z. v. NĤ V. 1, Münzest Bl l .>74
Wc stendstr/39j2Mim .-W, HtstVill,
Westendstraße 40 2-Kim.-WABalkst

Okt. zu verm . Näih. Laden, „2715
Westendstraße 42 2- u. J -Z.-WAn,mi t Balk. u . Ba d, 1. Oki. Bl3593
Winkeler Straße "6 schöne S-Ann-

Wohnung per 1. Okt. B13300
Winkeler Str ^ 8,H .,P/Z .-WlA914
Vorkstr. 3, H. 1, 2-Z.-W. m. od. ohne

WksAaAlP/a . 1l 10. N.J3 . I. 2348
Horkstraße 4 2 Zun , Küche, Stb . 1.

zu verm. N. be:  Hausen . „ „B13001
Norksträtze '5', Hl, 2 Z, K, sof. oder

sp^ Näh' „Pdh, „st ^ tock. Bl3367
Norksträtze 7. Hth , 2 gr . Am . u .JT.

Küche mit o. ohne Waschk.. Werkst,
u . Mans , neu Hera, m\  gl .Mjw sp-

ZietenrinA 3, Fromtsp, 2 Z. u . Küche
Azipch, Nah . Vdh. che:  Koppex. B13 772
Zietenrinn 14, Stb . 1. St . n . Mtb.

1. Stock, ie eine 2-Am ..Wohnuus
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.

„Toffälo, ^ Elsässerpla„tz, _ B 13428
Am mermann str äße 6, Hth, 2 Ast.

K. zu v. Räh . /Ld 'L. Bart . 2474
Schöne 2-Zini .-Wvbn. m. M'iotnachl.
„sos. zu v. N. Dotzh, S kr . 124, P . I.

2 Ammer u . 3 Mansarden , nu Ab.
schlich, für 400 Mk. zu vermreten.

„Näh. b. Singer . EllenbogeiM asse 2.
Zwei kleine Ammer mit Küche zu

verm . „Näh , Metzaeraasse 36,  Lad.
Kleine "2-Zim .-Woh»ung zu verm.

Schulqaffe 5. _ 2251
Schöne 2-Am .-Wohn. bcS 1. Ott . W

vm. Nab. SchulgassAl , Lad. 2726
B -W.. HköAL Z, Küche, Kammer , a.

1. Oktl N. We-istcstburgs tr . 2,  P . r.
Schone neu-e 2-Zl-Wohn. zu verm.
„ Näh . Wi elandstr asie 9, Part . 3736
2-Zim .-Wohnung 1. Oktober zu vm.

Näheres Norkstratze„ 2,_ B12132
2 "Am . u. Küche, -cß. Erde , schAsonn.

ael , an ruh . Mieter abzug . Näh.
im TaM .-Derlag . 2551 Bo

A Zimmer.
Adclheidstr. 47, Stb , 3,-Z .-W. a . svf.

0. 1. Okt. z, v, .MH - Pdh . 2. 34W
Neubau Adlersträße 3 3-Z.-Wohn,

im Vorder - u . Hinterhaus , oer
Neuzeit entsprech. einger , auf
1. Okt. zu v. Nah. das. „ 2216

Ädlerstr . 8 3-Z.-W. p. 1. Ok:. 2667
Adlersträße 19 eine 3-Mm'.-W, ganz

neu herg-er, sofort billig zu verm.
N. b-ei Kuja t , Ne rostr. 14, 2._ '1529

Adlerstraße 65 3 Ziml n . K. gleich
oder später zu vermi eten. 2444

Adolsstraße 8 3°Zimmer -Wo'hnung,
im Hinterhaus , auf 1. Oktober zu

^venn . Näh . HH . 2^ Sst „_ 2562
Albrcchtstraße 8, Hth. 1, 3-Zim .M.
„z -uverm, _Nah , Vdh. 1 St . 2826
Älbrechtstraße 14 schAFronckfplAßhnl,

3 Zim . u. Zubeh, per 1. Oktob-px
^ zu verm^ . Näheres cm Laden.
Nrndtstraße 5, 1. "Etage , elegante 8.

Am .-Wohn, mit 2 Balk , Bad,
Küche, Gas , elektr. Licht, z. 1. Okt.
zu vexin. Näh. 1, Et. l. 2524
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Albrech tstr . 30 schöne P -Z .-W._ 1829
Ntzre Hstr aße 38/ P ., L-ZsiW. zu tim.
Ärndtstraße , 8 F»Kiin.-Wobn «m« S. h.
idähnho'fstraße 6, HE , 3-Zim.-W.frsof.od.spät,zu dm. Näh.beiranke daselbst oder im Bureau,

_ iilbelmttva he  22 ._ 1979
Hgtznhofstr. 22, Seitenü ., 3- u . 4-Z.-

Wbhn., neu Heiner., sofort z, verm,
SiSmarckring 25 3-Zimmer -Wohngl

p. 1. Okt. zu vermieten . Iiäh.
_Bäckerei ._ _ B1 1887
Bleichstraße 21 3-Zimmer -Wobnung

fofort ober  später zu vm- 8 11735
Meichftraße 28 3-Zim .-Dohn . N. P '.
Blücher irr. 7 .P .. 3%  m . M ., 1 . Off.

N. Bts marckri ng 26, 1 St . Bl3802
Wickiorstr. 12, Mb . Ms., 3 Zim . m.

Zub . p. 1. Okt. Näh. Mtb . 1. 913655
Blücher str. 14, H., 3-Z .-W. p. Okt.
Blücherstr. 16, Vdh., neuherger . 3-Z.

W. versetznngsh. a . ql. o. sch 911888
Blücherstrahe 17, Mtb ., 3 Z., K„ sof.

oder später zu  ve rm. _911890
Mücherstraße 19, Wh ., 3-Zim .-Wohn.

a . 1. 10. z. v. Näh . Part , r . 2882
Blücherstr . 27, 2 I ., 3 Z. u. Zubehör.

10—12 u. 3—6 Bes. N. das. 2457
Blücherstr . 29, 2 u. 3, 3-Z.-W. für je

48chu . 500 M k. zu vm._ 914117
Wüchersträße 34 sch. 3-Zim .-W0hn.

mit Zubeh . auf 1. Oft . Näh . P .E.
Blücherstraße 40 schöne3-Zim .-Wbhn.
Bülöwstraße 7, 1, sch. 3-Zim .-W. in

sonn, freier Lage zu verm. 2720
Bülöwstraße 4, 1 St .. 3 Zilmmer u.

Küche zu verm . Näh . Pa ri , r . 2811
Dotzbetmerstraße 26 Wohnung , 8 gr.

Manfardräurne und Küche sofort
od er später zu permictLN._ 2740

Dotzheimer Straße 26, Mtb . 2. Stock,
eine 3-Zim .-Wvhnuug zu vm. 2425

Zdatcheiiner Straße 28 schöne moderne
. 8-Zimmer -Wohnung , Parterre , zu
' verm . Näh , das. 3 links. _ 2265
Dotzheimer Straße 46, Gartenh . Pt.
, M. 1. St ., 3 Zim . und Zubeh . aus
>. 1. Oktober zu vermieten . Näheres

Bor derhaü s Parter re . ^ 9 13441
Dotzheimer Str . 55 herrsch. 3-Zim .-
. Wohn . m. sehr gr . Palkon per

1. Okt. zn verm . Näh . Laden . 2736
Dotzheimer Sir . 63, Mtb ., 8-Z.-W.
_sof . ob. später  zu verm ._ B11892
DotzheimUStr . 83 3-Zimmer -Wohn.

m K. z. b. N.  DotzchStr .chö, 1W984
Dotzbeimerstr. 98, V., 3 Z., K„ Kell.

sös.. 290 Mk. N. 1 St . lls . 198ö
DoWeimerstr . 08, Mtb .. 3 Z.. K.. K.

sof.. 400 Mk. Näh. V.  1 l . 1986
Dotzheimer Straße 161, Vdh. P . r .,

schöne 8-Z.-Wohn.ung , mit o. ohne
Werkstatt , auf 1. Oktober zu ver¬
mi eten . Näh . 1 links ._ 2153

Dotzheimer Sir . 108, G. 1, 3-Zim ..
i W. N. Dotzh. Str . 110, 3 r . 1988
Dotzheimer Straße 110, P ., 3-Z .-W.

zu verm . N. das. 3 r._ >‘320
ckmerstraße 111, D., mcfc. 3-Z

„ tzn. mit Zubehör auf gleich Ä
später zu vermi eten . __ 1989

LoWeimer Straße 112, 2, 3-Z.-W.
zü ve rm. Näh. Nr . 110, 3 r . l/329

Dotzheimer Str . 146 8-Zim .-Wohn.,
<OÜi. Dach , per August zu verm.
Preis 320 Mf _ _ 2699

Dotzheimer Str . 150,1 , 3-Z.-W. a. gll
ob. spät . Näh, das. 2 St . 915082

. Mvm

Gncifenaustraße 12 neu Hergericht.
3-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
so fort zu verm . N. das. P . 91 1897

Gnei senanstr . 21 gr . 3-Z.-W. 2424
Gneisenaustr . 27 wegzMsh . 3-Zim .-

Wohn ., neu herg ., 2 St ., mit Bad,
Kalt - n . Warniw.-Leit ., p. Okt. zu
Perm. Näh. Part .—rechts. _ 918514

Gneifenaustraße 29, SB., schöne große
3Z .-W., mit Bad , ohne Visavis,
soEzu ^verm .^ NäEdas .,̂ Frontsp.

Göbenstraße 5 schöne 3-Z.-W., der
Neuzei t en tsprech., zu v. _ B13908

Gö bcn straße 9, P. , 3-Zim .-W. 913666
Göbenstraße 19, Mittelb ., sch. 3-Z.-/W,
Göbenstr . 21 schöne 8-Zim .-Wohnung

mit Züb ehör per^Okt. z.ch.El3865
Gobenstraße 24, Wh . 3, 3 Z., K. u.Zuibch. per 1. Oktober zu verm.

Preis 560 Mk._2554

Moritzstraße 60, £>., 3-Z.-W., 1 St ..
—per 1, chsikt. Eiäh .E .^StE .^ 2428
Moritzstraße 68, Mtb ., schöne 3-Z.-W.

mit großen Kellern , besonders für
.Naschenb . ge,eignet . Näh, das. 2274

Nero str. 28 3 8 , u. K., Frontsp . 2018
Nettelbeckstr. 12. Laden , sch. 3-Zim.-

Wohnungen , 600 M k., 4. 10. 9137 61
Neugasse 3 8 gerade Zimmer und

Küche per sofort oder später z. v.
Näh. b Friedr . Marburg , Wein-

_Hand lun g, Neugasse 1 ->. 2054
Neugasse 13, 1. Et ., Eckhaus, schöne

3-Z>im.-Wohnung per 1. Okt. zu
derm. Näh . A. H. Linnenkohl . 2366

Ncügasse44, Stb., 3-Zim.-W. Näh.4.

Grabcnstraße 24 eine schöne 3-Zim .-
Wohn. auf sof. od. später zu verm.
Näheres 1. Stock. 1999

Gustav -Adolf-Str . 16, Lad., 3-Z .-W.
in. Züb ., Gas . Pr . 400 Mk. 2733

Häfnergasse 17, Vdh. Frtsp ., 3 Z . u.
K. aus gl. od. sp. N. Spcngierlad.

Niederwaldstraße 4 herrsch. 3-Zim .-
Wohn. ans Okt. zu  ve rm . 1837

Mederwaldstraße 4, Gth ., 3-Z.-W.
Per sofo rt zu vermiete n . 1719

Niederwaldsträße 5, Hth., 3-Z.-Wohn,
aus 1. Okt. z. v. Näh . Wh . P . 2022

Hallgarterstr . 2 gr . 3-Z.-Whn ., 1. St .,
z. 1. Oktober z. verm . 914073

Oränienstr . 41, Wh . 1, 3 Zimmer
u. Küche zu vermieten ._ 2622

Oränienstr . 60, S>., 3 -Zim .-Wohn. zu
verm . Näh. Mittelb . 2 St . r . 2404

Hartrngstr . 9, STOj. 1. Et ., sch. 3-Z.-
Wohnung billig zu verm.

Hcleneustraße 14 schöne 8eZ.-Wohn.
per 1. Okt. zu vermieten . 2432

Helenenstr . 18 3 Z., Küche u . Zubeh.
(Mtb. ) per  Oktober zu verm . 2708

Helencnstraße 27 große 3-Z .-W. mit
Zubeh. aus 1. Ort ., Wh . 2. St ., mit
Gas , elektr. Licht vor'h. ^Näh . Park.

Hellmunbstr . 2, V., 3-Z.-W. z. OKI
Hellmuudstr . 15 gr . 3-Z.-Wohn. aus

1. Okt. z. vm. Näh. Part . 913573
Hellnnmdstraße 20, 1, ar . 3-A -Wohn.

aus 1. Okt. zu v.  Nah . P . 913924
Hellmundstr . 40 gr . 3-Z.-W. sof. o. sp.
Hellmundstraße 42 schöne 3, evt. 4 Z.
_u . Zubeh. zu v._ Nähk, 1 St . 1775
Hellmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-

W. u. We rkst, zu v. N. 2 r.  2003
Herderstraße 2, Hth ., 3-Zim .-Wohn.

zu verm. Nah . Wh . 2._ 2422
Herdcrstr . 22, P ., sch. sreigel . 3-Z.-W

m. a ll. Zub. a. Okt.ẑ .̂ vm. 2375
Herdcrstr . 35. Hochp., 3-Zim .-W. per

1. Okt. N. Lurembumstr . 9, P . 2408
Hermanustr . 21 3-Z.-W. sos. od. spät.

zu v. Nähbei  JBiegand ._ Bl 1900
Hermanustr . 26, i. St ., 3 Z., 1 Küche,
_ 1 Keil, a. 1. Okt. Nah, i. Lad. 3583
Herrnaunstraße 28 Z-Zirn .-Wohn. mit

Zubehör a us 1. Oktober zu verm.
Herrua arteustr . 13, 3, 3-Z.-W. N. P.
Hirschgraben 13 3 Z. u . K. m. Bad

__1. Okt. N. Büdingenstr . 4,  1 , 2564
Jähnstraße 3,  Mtb ., 3 Zimmer u.

Küche zu vermieten . 271?
Jabnstraße 14, 2, 3-Zim .-W., Wans .,

Gas , kein Hth. , s. o. sp. N. P . 2577

Dobheimer Straße 169/171 schone 3;
Zim .-Wohnungen und Werkstatt

i ros. zu verm. Näh . bei Liambach
Nr . 171 o. Weberpals , Nr . 169. 1991fru denstratze5,H„8-Z.-W. 913236rudenstraße 8 3 Zim . ü . Zubeh. im
Vdh., zu Perm. Näh. Wh . 1. 1692

Druden  str. 1'0. V., Ä-Z.-W. per Okt,.
Erkenrfördrstr. 3 schöne, 3-Z.-Wohn ,̂

Hth., zu vm. Näh, das. ?43o
tzckecnfördestrnßc 12, kinks' der Lahn-
. straßo , 3 Zim . u . K., mit Bad , per
. 1. Okt. zu v. Näh, bei Lang . 2217
Ueonorenstratze 1 sind , 3 schone

Wohnungen von je 8 Zim. u. Zbh.
' a uf 1. O kt,.. ev. früher , z. v. 2449
Neonorenstraße 2. 1 St ., 3-Zimmer-

Wohn, mit Bali , aus sof. oo. sp. zu
verm . Näh. La ngaaffe 25. 1. 1993

Neonorenstraße 4 8-Zimmerwohnuna
mit Balkon, 1. stock, auf gleich

- \ oder 1. Oktober zu vermieten . An-
zussh en v. 11—12 Ilhr ._ 2400

Keonorenstr . 9, Wh ., 3 Z. u . Zubeh.,
Eckw ohn., p. Okt. N. Nr . 5, 1. 24 83

Ellenbogeng.. 10, 2 St ., 3 Zim . u . K.,
K.. 830 Mk . Deieph. 3807. 2374

Mviller Str . 6. 1, sch. 3-Zim .-W. p.
1. Okt. zu verm . N. P . l . 914777

Eltviller Str . 7,' Bdh. u . Hth-, 3-Ziin .-
Wvhnunig sofort od. später zu ver-
rniaten . Näh , bei Best ._ 2600

Eltviller Str . 14, Mtb ., gr . sonnige
3- Zim .-W., neu herger ., bist. 1994

Eltviller Str . 18, Mtb ., 3 Zim . u.
Küch« per 1. Oktober. Näh., Part.

Erbacher Straße 9, 3, 3-Z.-Wohn. p.
1. Oktober zu vermieten . 2357

Md straße 2g/‘ Fsp./ 8.Zi-W." "2459
Krankeirstr. 8, Hi, 3-Z.-W. z. v. 2266
Kr änkenstr. IQ . / H., 3-Zi-W. 911187
Frankenstr . 15, V. u. £>., 3 -Z.-Wohn.
: ' b . 1. Okt. 3,_b.Jt .j >th. 2. 9 13117
Dränkenstr . 19, 2, 3- ev. a. 4-Z.-W .,

Gärtcheni das. auch 1 gr . l . Zim.
an nur bessere Mieter . 9 13716

frankenstr . 23, Mb ., i! ZZUZlölLtz
Frcmkenstraße 24 3 Zimmer , Küche

mit Zub. zu vm. Nah . P . 9 13183
Frankenstr . 28 sch. 3-Zim .-W. al . od.

1. Okt., 450 :N !. N. 1. St . 913529
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ..' Küche
, sof. od. spät , zu vm. Näh. daselbst

bei Bremser ._ __ 1997
Friedlichste . 55, Stb ., 3 Zim7, Küche.

gleich od. spät . Näh . V. l r ._ 2628
Tcisbergstr . 9 3-Z>im.-Wohn. ircbst

Zubeh . zu vm. Näh . 1. St . r . 2581
Georg-Angust-Str . 6 sch. 3vZ.-W. p.

O ::. N. Eilviilcr Sir . 9, 2. 914101
Gneiscnaustratze 3 3-Z.-W. P. 1. Slug,

oder Okt, Näh. Part , r , 913466

Jabnstrafie 19 <Part .) 3 Zemmer u.
Küche zu vermieten . Näh . 1. Stock
bei Na u Kun z.  2620

Jabnstr . 22 sich. ger. 8-Zim .-W. mit
Zubeh, p. 1. Okt. Nah.^P ._ 2618

Karlstr . 32,1 ^:., 8 Zim .̂ u . K,, Wh,
Jahnstraße 42, Gth . 2,  3 Z. u. Küche

zu v. Näh. Borderh . Part . 918436
Kärlstraße 33 2 "sch.' 8-Zl W. :n . Msd.

u. Zubehör an s Okt. N. Ps l. 2488
Karlstr . 39, Mtb ., schöne Dachwohn.,

3 Zimmer u. Küche, mit Avi«'. .
z. 1. Okt. z. v. Näh. Mb . 1.  E730

Kellerstraße 4 3 Z.. Balk. u . Zubeh .,
Pari _ Näh. 20. _ 249/

Kellerstr. 22, B . 1 u . 2, sch. 3-Z.-W.
Kiedricher Straße 9 sch. 3-Z.-Wohn ..

L Bat  k., nebst Zu-be  h. N 1. 915111
Klärentäler Str . 1, Hp., sch. 3-Z.-W

m. r . Zb„  1 . 10.  N . b. Kühne. 267"
Klnrcntaler Straße 6 gr . 3-Zim .-W

mit Bad , Hochpwrt., zum Oktober
_ zu , Verm. Näh , da sc!bst. 9 12978
Klopstockstraße 9 3-Z,-Wohnung und

Frontsp ., mit,Zentralh „ per so-ort
_3u _ öcrm. Näh . das. Part . ^ 1861
Knausstr . 4 ist eine sch. S-Zim .-Whn

an best. Miet . p.^sof. m. Skachl. od
spät , zn verm . Näh. b. Hausm . das
od. Bismarckring 25, 1 l . 915038

Körnerstraße 4, 1. 3 Z., Küche, Bad
2 Ms.. 2 Kell., 2 Bali . Gas , cfeftr
L., neu herg., 1. Okt.  Näh . P . l

Lahnstraße 10, Hochp., 3-Z.-W ., der
Neu«eit_ entspr ., sos.  od . 1. Okt

Lehrstraße 5, Part ., 3 Zim ., Küche
2 Kammern , Kell., Leucht- u . Koch
aas , neu herger ., gl . od. später
640 Mk. Näh. Lehrsir . 7, 1. 2226

Lehrstr . 23 3-Zim .-W. mit od. ohn
Werkst att auf 1.  Okt . z. vm. 2361

Lehrstraße äbgeschk. 3-Z.-W. sPärt.
m. Zb . Näh, stlöderstr. 29,  1 r . 2350

Lorclehring 10, 1, 3-Zim .-Wohm zü
verm . Näh. Hth . Pa r i B 14 021

Luisen str. 16, Hth. 1, ist eine  schöne
Wohnung , 3 Z. u. Kl. nebst Zubeh .,
p. 1. Okt. d. I . z. v. Näh , das.  2 380

Luisenstraßc 46, Eckh., 3 Zim ., Küch .
Zentralheiz ., Entstaub ., z. 1. Okt.

_ «u v. RAlc das, b. 6—7  nachm. _26_65
Lnxemliurnvlatz 2 3-Z.-W. m. Zubeh.

per 1. Okt. Nähu2 . Si I. , 2386
Luxemburgstraße 4 Part .-WohnuNg

3 Zim . mit Zubehör , sofort oder
per 1. Oktober zu bermioten . 2761

Mainzer Str . 88 Frontsp,tzwohnnng
3 Z. u . Zubeh., z. 1. 10. 1910. Näh
bei Poths , daselbst. . _ _ 407'

Michclsbcrg 8 frbl . 3-Z.-Wohn., St!
2. St ., per sos. od. später z. v. 201

Michelsberg,28 . E 3 Z. n . K. s. o. sp
Michclsbcrg 26 8 Z.,n . K. sof. od. sp
Moritz ßr 23, Gth . Z.. Si bschi Oöl
Moritz str. 26,"Stbh 3 Z. n . K., l .O k
Maribstrastc 43, Mtb .. 3, Zimmer u

Zubeb . per sof. od. spät, zu verm
Näh . , Vorderh ., 1, St ._ /_ 20l"

Woritzstraße 47, Mtb. 1, 8 Z., i K
1 Kell., 1 Verschlag, sos. o. sp. z>
v. Näh.  Mtb . P .. 0—12. 2—5. 5081

Moritzstr. 49, Mtb . 1, 3 Zimmer u
Küche p. 1. Okt. 3. vevm . 2658

Seerobenstraße 27, Vd>h., 3 Zimmer,
Küche, Zubeh . zu verm. Näh . P . r.

Neugasfe 21, 1, 3 Zim ., mit Bälkon,
Kohlenaufzrlg, Zub ., eventuell für

schästsräume , zum 1. Okt. zu b.

Parkweg 2. 1. Et ., 3 Zim . m. Z., das.
auch Frontsp . zu vermieten . Näh.
Ill brech tsiraße 13, 1._ 2661

Philipp sbergstr . 9, P ., 3 Z Blki 2568
Philippsbergstratze 9, Frts 'p., 3 Zam.

mit Illk. zu vermieten.  2569
Wilippsbergstraße 10 mvd. 3-Zimü

W. p. 1. 10. Nah. Nr . 12, P r . 2578
Pliilivvsbergstr . 30, P ., 3-Z.-W. 1. 10.
Vü llivvsbergstr . 39 3 Z. ü . K., 1. Et.
MMvVsberg str.  3 9,  F vtsp., 3 Z. n . K.
Plsilippsbergstraße 24, 1, 3 Zim -,

Küche, Kell., Maus ., Balkon , per
1. Okt . zu verm. Näh. Lang-
gasse 13, P orzellangos ch. 2380

Philippsbergstraße 51 schöne 3-Zim .-
__ W. zn Um. Nah . Nr . 53, P . 2605
Platter Straße 19, 'P ., 3 Zim . u.

Küche  z u v. Näh, das. 1. S t. 20 28

Seerobenstr . 27, Gth ., 3 Zim ., Küche
zu verm . Näh. P ari r echts.

Eckhaus Steingaffe 6, 1 St ., 3-Zim .-
Wohtt nng sofort od. später.  2644

Steingasse 14 3-Z.-Wohn. mit öder
ohne Wevkstätte. Näh , tzch. 2045

Steingasse 15, Neubau , Vdh., 3-Zrm.
Wohn , per 1. Oktober z-u Perm.

Steing . 2«. V. Msh 3 Z. u . K. 2416
Walln fer Str . 5, G.73 -Z.-W. N. G73.
Wälluferstr . 7, M . Dach, zwei ' 3-Z.i
^ Wohnunge n. Näh . Wh .^P ._ 2046
Wällnferstraße 9, Hth., sch. 3-Z.-W.

zu verm . Näh. Wh . P art . 2047
Walramstr . 5 ist eine 3-Zim .-Wohn.

auf 1. Oktob er zu verm . 911654
Walramstr . 10, 2. St ., schöne 3-Zim .-

Wo hn , p. 1. Okt. z. Perm. 914075
Walramstraße 13 Wohn., 3 Z., K. n.
_Z ub. sof. od. spät. Näh. L. 9  11612
Walramstraße 21 zwei 3-Zim .-Wohn.,

360 u . 500 Mk., sofort oder später
zu Perm. Näheves 2. Stock.

Walramstr . 27. B . i,  9 Z.. K. s. o. sp.
Walramstr . 28. n. d. Emser Str .,

Z-Z.-W. od. 4-Z.-W., 1. Okt. 2355
Wäterloostrahe 2 u. 4 schöne 3-ZtM.-

Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r . 911813

Waterloostraße 5 schöne 3-Z.-W. per
/ 1. Okt. zu ver mreten. 910881
Weilstr . 2 e. Frtsp .-W., 3 Wohnr ., u.

Zu beh., an rüh . Leute z. ve rmcci

Rauentalcr Str . 6 sch. 3-Zim .-W.,
2 Bali , Bad , z. v. Näh , Lad.  2515

Rauentalcr Str . 8, Hth., 3-Z,.-Wöhn.
per  sof . od. spät. Näh, das. 2029

Rauentaler Str . 12, 1, sch. 3-Z.-W.,
2 Balk ., Ba d 2C„ sos. ob. sp. 913773

Rauentaler Str . 23, 1. St ., schch3-Z.-
Wohm mit Bcrlk, Näh,  Völ ker. 2411

Nheingane 'r Straße 5, Gih . P ., schöne
3- Zim .-Wohn . zn vm. Näh . V. V

Nheingauer Straße 18 3-Zimmer-
Wohnung zu vermieten.  9 13862

Riehlsträße 8 schöne gr . Z/Zim.-W.
mit Zubehör bi llig zn verm.

Riehlsträße 13 3-Z.-Wohn.7 Vdh. 3 lh
u . Mtb . Part ., per  1 . Okt. 2316

Riehlsträße 15 schöne 3-Z.-Wohn, per
^ 1. Okt. zn v. Näh , das. P . 2303
Riehlstr asie 27, HthiH Zim . 1694
Röderallee 24, 1, schöne 3-Z.-Wohn.

aus 1. Oktober. Näh. Part . 2606
Röderstraße 1, Fsp., 3 Z., Küche nsw

gl . od. sp. Näh . Adlerstr . 46, 1. 23 04
Röderstraße 4, 1. Stock, schöne 3-Z.-
^ Wohnung zû vermteten ._ 2476
Röderstratze' 21. 1, 3 Z./Küche u. Zb.

auf gleich od. später zu verm . 2312
Rö derstr . 31. 2. 3 Z., K.. 1. Okt. 2756
Röderstraße 40, Villa Ottilie , schöne

Frontspitz -Wohn., 3—4 Zim ., gleich
od. spät«: zu verm. Näh. Heine¬
mann ,̂ Taunusstrasie 89._ _ ^ 034

Römerberg 7, Vdh. 1, schöne Wohn.,
3 Zim ., K., Kell., Kmnmcr , zum
1. Oktober zu vermieten . 2481

We'ilstraße 3 sch. 3-Z.-W. mit Zb. aus
1. Okt. Näh. Röderallee 32. 2574

Bleichstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn. p. 1. Okt.
zu verm . NÄ . Bur. , i. H. B14277

Bülöwstraße 11 sÄom 4-8im .-Wcchii.
billia zu vermieten . 913W4

BübilrgenstrO4 , Z. Et ., 4 Z. u . K. m.
Bald u. Zeniralheiz . per sof. oder
1. Okt. zu verm . RÄh. 1. Er . 2563

DotzhMrer ' ^ ^ Hê '28, 3, sLHmicH.4-Zimmer -W0hnung p. Oktober zu
vermivten . Näheres daselbst. 2263

Dotzheimer Straße 63, Bdb. 2. s -t.,
4 Zimmer mit Küche, Badezimmer
m. GaAbadeof., Mansarde , Boden¬
kammer , 2 Keller, Gas u . elektr.
Ginrichtung per 1. Oktobor. Zu
bei, v. 11—12 u. v. 3—4. 914958

Dotzheimer Str . 74, Hochp., 4 Z. u.
Z„ 650 M .. Okt. N. Hsm . 913473

Dotzheimer Straße 76 schöne 4-Zim .-
Wohwung mit reicht. Zubehör per
1. Oktober für 660 Mk. 914965

Dotzheimer Str . 102, 1, 4-Z.-Wohn
1. Okt. Näh . 1, b. Fröhlich . 914281

Weilstratze 13 sch. Frtsp .-Wohn. mit
SMchl .. 3 Z. n . Zub .. auf 1. Okt.

Meißenburgstr . 10 3-Z.-W., Hth . Dü
per 1. Okt. Näh.  Laden . 911914

Wellritz straße 5. 1. 3 Z. u . K. P. Okf
Wellritzstraße 13, Wh . Fsp., 3 Zim .,

Küche u . Zubehör , mit oder ohne
Werkst., p. 1. Okt. Näh . P . . 2ß35

Wellritzstraße 46 (früh . 44s, Hth. ,1,
schöne 3-Zrm.-Wohn. sos. od. spat.

_zu verm. Näh.  Wh . P . 9114 42
Westen'dstr. 13. § . P .. 3 Zim .. Küche

u . K., 1. Okt.. 350 Mk. 9 14681
Wcstendstra ße 15 3-Zim.-W. 9 13466
Westendstratze 18, Wh . Part ., 3-Zim .-

Wohn. per Okt. Nah . 1 B14724
Westendstr. 20 sch. S-Z.-Wohn. mit

Balkon. Näh^ Pari 912527
Westendstraße 22 3-Ziin.-W. m. Bälk
Wcstc!idstraße26LZ .-Wohn .̂ 9l45Z8
Westendstratze 30, 1. u . 2 . Et ., je eine

schöne 3-Zim .-Wohn . mit Zubehör
preiswert per 1. Okt. od. später zu
Perm. Näh. 3. Ei , bei  Möligen.

Römerberg 34 i. Wäscherei eine . 3-Z.-
_W . v. sos. od. spät, zu^vrn. 2035
Rornrstr. 161 ZÜW. Näh. 1. 911543
Nüdesheimerstraße 34 3 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten , _ B11906
:Nü des heim er Str . 38, 3. Et ., sch. 3»

Z.-Wohn . p.  Okt ^ Näh. das. 911406
Rüdesheimer Str . 40 3-Z .-W., Erk.,

Balk ., Zb ., 1. Okt. 620 M Näh,,P,.
Rüdesheimer Str . 40, (8th ., 3 gr . Z.,

Gas , Speiset .re. 400 SJi.N. b. B irck.
Scharnhorststr . 4. l, ' 8 Zim . u . Zub.

Näh,  beirn Hausv erw alte r . B 13522
Scharnhorststraße 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
. Näh. 3 St . rechts._ 9 353
Scharnhorststraße 37, 1. mod. 3-Zim.-

Wo hn, zu verm . Näh . P . I. 2564
Schesfelstraße 8, P ., prachtv. 3-Z.-

W.. Bali , reichi Zub ., p. 1. Okt.
Näh, bei Schwa nk, 8 Et . I. 1774

Schesfelstraße 10, 1, mod. 3-Zim .-
Wobn. zu vm. Näh . Part,  l . 225n

Sckicnkenoorfstraßc 7 ger . 3-Z.-Whn .,
4. Ei , w . a. Komf, in kl. Heiz. u.
Reinig ., bill. z. verm . auf 1. Okt.
1010. Näh . Part . links . 911 632

Schierst eine rstr.' LÜ. Tx. 3 u . 2 Z. 20/S j

Westendstraße ^32 sWneZ -ZiM.-W..
Werkstatt 40!) Mk., Lagerraum

_150 Mk. zu verm . Näh, das.  2049
Westendstr. 38, 3 r ., 3 Zim ., KiM.

Maus , nsw. per i . Okt. _ B 14377
West endstr. 39 3-Z .-W. ^ Nah . däseibst.
Wcstendstraße 46 3-Ziin .-Wohnuna,

3. St ., mit Balkon . Näh . Lad. 25 60
Wiclandstr . 13 eleg. 3-Z.-M >n., 1., 2.,

3 Si , der Neuzeit entspr ., sofort
_ od. spät . Näh, das. P art . 2741
Wielandstraße 18 eleĝ Z-Km .-Wohn.

per 1. Oktober  zn vermiet en. 1757
Winkelerstr . 3 sch. 3°Z.-Wohnungen

mit Zentralheiz , per )os. od. ipater
^ zu verm . Näh,  da selbst. 16 87
Winkeler Str . 4, Hochp., 3-Zim .-W.

nebst Zub ., mit od. ohne 2 Bnrcau-
räuine , p. 1. Okt. zu v. Näh. 1. Et .,
od. Ha usverwalt ., 4 St . l . 2651

Aörkflr7l3 , Mk>., sch. 3-Z7-W7 912 526
Yorkstr. 21 schöne S-Z.-Wohn. mit
_Bad u . Zub. z. v. N.  1 4. ^ 9150W
Aorkstr. 25 sch. 3-Zim .-Wohn ., 1. St .,

mit Badez., Balkon u . Zubeh . auf
1. Okt. Näh, im Laden ._ 2061

Norkstr. 29. 2.  sch, gr . 3-Z.-W., 1. Okt.
Uorkstratze 31 3 Zim . u, Zubeh ., neu

herg er ., zu verm . Näh. 3 I.  2367
Uorkstraße 33 schone 3-Zim .-Wöhn.

nebst allem Zn« hör per sofort od.
später bill ig zu verm ._ B 15146

Zietenring 7 schöne 3-Zim .-Woh'n .,
im 1. Stock, per 1. Oktober zu ver-
mi>etcn . Preis 600 Mk. N. das.
bei Kü hner . 2. St ock. 2363

Dobhetmer Str . 106 4-Zim .-W. mit
Bcrd, Bal kons, Erker , per 1. Ok t.

Dreiwei 'denstr. 4, 1. St ., 4 Zimmor
mit reicht. Zubehör aus 1. Oktober
z. verm . Näh . das. bei M« s . 2729

Drudenstr . 4. 1. 4" Zim ., BMÜMv ..
zum 1. Oktober, nur 750 Mk.  3223

Eckernförbestraßo 12, links der Jahn-
stvatze, 4-Zim .-Wohn. per 1. Okt.
zu verm . Näh , bei Lang das. 2298

Eckernsörbcstraße 19 schöne 4-Zim .-
Wohnungen per sofort od. später
zu vermieten . Näheres daselbst
bei Nortman n. _2058

Emser Sir . 25 4-Zim .-Wohn. 2694
Erbacher Str . 2, 1. Et ., Eckhaus, gr.

4-Zim .-Wohn. per 1. Okt. zn verm.
^Näh . Part . i _ _ 2660
Friedrichstraße 57, 3 4 Z., Küche,

Zubehör , auf 1. Oktober . Näheres
_daselbst ob. Fris.  L orenz. B 15306
Göbenstraße 2, 1. Et ., sch. 4-Zim .-

Wohn. mit r . Zub . aus Okt. B1141C
Göbenstraße 6v Part ., 4-Z.-Wohn. p.

1. Okt. zu vm. Näh. 1 r . 913882
Göbenstr .̂ 9. 1. 4-Zim  i-W. 91 3589
Goethestr. 18, 3, n . Bahnhof , Eckw.

4 Zim ., Kab inett u. Zubeh„ zu vm.
Gravenstr . 5, 2 u . 3, 4-Z.-W., ev. 9 Z.

zus., f . Pens , o.Ge sch, bill. 910621
Gustav -Adolfstraße 15, Part .. 4-Z.,

Wohn, mit Zubeh . sof. N. Römer-
_borg 28, 1, Wieseborn._ 2059
HaLgärkerstratze 6 gr . 4-Zim .-W. mit

Mädchenzimmer i . Stock, 2 Bali,
Dade zim. n sw. zu ^verm .̂ 913184

Hallgarter _ Straße 10 4-Z.-Wohn.
Helenenstr . 14. 1, sch. 4-Zim .-W. mi;

Küche u. re ich'l. Zub . preisw . 206/
Hcllmunbstraße 42 4 evt. 8 Z., Küche

Kell. sof. od. sp. Näh. 1 St . 2061

Sitznlgassc 6, Msd ., 3-Z.-W., 450 M
Näh . Tapetengeschäst. _ 2681

Schwalba cher Str . 5. Nenbarl , mod.
3-Zim .-Wohn., 1. Et ., zu vm. Näh.
Wcvaandt , He llmundstr . 58, 2._2409

Schwalbachcr Straße 7, Neubau,
sch. g-Z.-W^ per Okt. zu v.̂ 2536

Schwalb. -Str . 33 sch. Fsp.-W-, 3 Z., ,
sof. o. sp. N^ Fris . Lorenz . 914 068 j

Schwalb / Str .' 43. M« .. 31 ^ 2661 -
Schwalbachcr Straße 53 3 Zim . mit
^ Z ab ehör . Näh . M ittelb . P.  2654

Kleine Schwalbacherstraße 4 3 Zim.
u . Küche zu vermieten . _ 2040

Scdanstraße 3 schöne 3°Z.-Wohnung,
1. Et ., sos. od. spät,  z . vm. 9 11909

Sedaniträße 5, Hth .,1 , 3 Zim ., K7lli.
Zub . auf sos. od. spät . z. vm. 2011

Sedanstr . 6 3-Z.-W. 320 Mk. ^2754
'Sedanstraße 7. Mtb .. 3 Z., Küche, p.

1. Okt . Näh. 1: St ., Rau . 918 670
Sedättstraße 9 schöne Wohn., 3 Zim .,

K. if. Z . auf 1.. Okt. _9 14360
Se 'daustraßb TÖ 3-Zrm.-Wohn . i . Stb

ob. spät . Näh . V. 1 r . 911g  10
Sccrobcnstraße 11, Hth., 3-Z'im.-W.
, 1. Okt. Näh. Vdh/2 r . 9 13528
Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St .,

3-Zim .-Wohn. Näh . Bdh. 1. 2043

Zietenring 7. Hth . 2. stock, schone
Z-Zimmer -Wohnuna mit 2 Ballons
sofort oder per 1. Oktober zu verm.
Preis 410 Mk. Näheres Vdh.
2. Stock, bei Kühner. _ 2693

Zimmermannstr . 4 sch. P .-W., 3 Z.,
Nebenr . u. r . Zub ., Oki _ 913821

Zimmcrmannstraße 8 3 Z. u. K. an
^ ruh . Fam . per 1. Okt. N. V. 1 r .
Z i in in erm an nftr . 9 3 Z., K. 9 12732
SÄ . 3-Z.-W. a. 1. Okt. z. vm. Nah.
, Ncngasse, 10, im Lade n.  2846

Schöne 3-Zim.-Wobnungen mit u.
ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Aik. zu vermieten . Näheres
P lat ter S t raste 12, Part ._ 2289

3 Zim . n. Küche, Bdh., ans 1. Ost .,
2 Zim . u. K., Hth.. gleich. Näh.
Scharnhorststr . 27,̂ th.̂ s._ B 14233

Schöne 3-Zim.-Wohn , bis 1. Okt . zu
vm. Näh. Schirkgasse7, Lad. 2724

4 Zinnnev-

Adlexstr. 67 ,4-L .-W.. Bdh. 1, z. , vm.
Adolfsallee 17, Hinterhaus 1. Stock,

4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Okt. z. v. Pr.  550 M. 2020

Alvrechtstraße 36, 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zim .-Wohnung zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres bei
Kr. Rauch. Röderstrastc 36.  1845

Älbrechtstrichc 46 sch. 4-Zim .-Wohn. z.
Okt. z. verm . N. Mtb . P ._ 2413

Arndtstraße 6, 3. Etage , mod. 4 Z/
mit Badez ., groß . Balk., p. 1. Okt.
m verm . Näh. Part , lks. 2685

Bertramstratze 3, 3, 4 schöne Zun . u.
Küche, reich!. Zub ., auf 1. Oktober
zu verm. N. Dotzheimer Str . 43,

^bei Hildner _̂ ._ 913827
Bertramstr . 7 4 Z. u . Küche z. v. Näh.

b. G. Birck. Bertramstr . 10, 1. 2278
Bülöwstraße 3 4-Z.-W., H. u. 1. St.

Herder str. 1 4-Z.-W. Nah. 1 r.  239i
Herderstraße 17 sch. 4-Zim .-Wohn.
_z if vermieten . Näh. Part ._ 2237
Hcrderstraße 27 4-Zim .-Wohnungcn,

1. u . 2. Etage , nebst Zubeh . sof. od.
1. Okt. zu vm. Näh . 1. Et . l.  2426

Hermannstr . 23, Ecke Bismarckring,
4 Zimmer mit allein Zubehör per
sof. od. spät , zu verm ._ 911919

Herrngarieirstr . 13, 2, 4-Z.-W. sogl
_od . später zu^ vcrm . Nah . Part .^
Jahnstraße 25, 1 l „ Sonnens ., schöos

4-Z.-W. p. 1. Okt. zu verm . 1783
Johannisberger Str . 9 4-Z.-Wohn.
Kaiser -Frdr .-Ring 30, 2 u. 3. 4-Z.-W.

per 1. Okt. ZNähWas . .P ^ I.. 2482
Kaiser -Friedrich -Ring 88, 1, 4-Zim .>

Wohn, mit Zubehör auf 1. Ok:.
od. früher zu vm. Näh . P ^ b 2295

Karlstr . 31. 1, 2 sich. 4-Z .-W/72 Balk ..
_Bad , Gas u, reich!. Zubeh. p. sof,
'Karlstraße 35. 2, schöne Helle 4-ZiM.-

Wohn ., Balkon u. Zubehör , sos. od.
1. Oktober sehr preiswert zu ver-
mieten . Näh. 2. Et . links . 2732

Karlstr . 37,1  I ., gr . 4-Zim .-Wohn
Balk. n . Zub ., sof. od. spät . 2063

Karlstr . 39, 1. sch. 4/Zim .-W. sof. od.
spät . z. vm. Näh . das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock., 2064

Kellerstr. 11 4-Z.-W., Frtsp ., 1. Ok:,
Kirchgaffe 76 4-Z.-W. per 1. Oktober
^ zu vm. Nh. Walkmühlstr . 4, P . 2690
Kleiststr/ 6,' Sonen s., 4- u.  5 -Z.-Whn.
Klopstockstraße1. an dem Gutenberg-

platz, Part .-Wohn ., 4 u . 5 Zim .,
Bad u . roichl. Zübeh ., sos. od. spät,
zu verm. Zu erfr . Gutenb '' rg-

_ Dlab  3 , Part, _ 2271
Knänssträtzc 2, P ., Ecke Philippsberz-

strastc, 4 Zimmer mit Zubehör aus
_glei -cii od. sisväter zu verm . 2065
Körncrstraße 4. 1. Etage , 4 Zimmer,

K.. Bad / 2 Ms., 2 Kell.. 2 Balk..
Gas , elektr. L., 1. Okt. Näh . P .si.

Körnerstraße 5. Part .,' 4-Zim .-Wohn.
a . 1. Okt. Näh . b. Seel , 1. Et . 2557

Körnerstr/ "8, ' Bdtz.',"2' sich. 4-Zim .-W'.
per 1. Okt. zu Perm. Näh . Part . I.

Loreleh-giing 'S sch. 4-Zinü -Wohn.,
Küche. Bad u. Zubeh., p. 1. Okt. zu
vm. N.^Loreleyring 10, H, P . 2067

Lilxcmbnrgvlatz 1, Hp-. >nvd'. 4-Z.-W.
Lnxemburgstraße 4, 2 St ., 4-Z.-W.

mit re/chl.̂ Zub . per 1. Olt . 2615
Marktstr/12 4 gr . Zim .. Balk ., Küche,
_SLei iek. u . Zbh., 1.  O kt. Näh. 2 r.
Moritzstraße 5 ist Part , ein« 4-Zim .-

Wohnung , passend für Bur >eau-
Räume , aus gleich oder 1. Oktooer
zrp verm,_ Näh. Sei tenb . l. 2722

Moritzstraße 40 4 Zim .. .Küche, Kell.,
2. S tock, zu Perm. Näh. P ^ 2570

Nerostraßc 9 4-Zim .-Wo'hn. m.^ ub..
_p .,1 ^,Olt, 1 zujb rrL^ Nah . Lad . 2584
Nerostraßc 35 sch. 4-Z.-W. sos. ov.

1. Okt. zu v. Näh . P ., Schuhgesch.
Niederwaldstr . 4 herrsch. 4'-Zimmer.

Wohn. auf Okt. zu verm. 2344
Oränienstraße 4, 1, 4-Zim .-Wohn.,

Badezim . u . sonst. Zubehör für
1. Oktober zu verm . Anzus. vorm.
9—1 Uhr . Näh. Kirchgaffe 51. 2330

Oranienstrastc 47, Bdh., 4-Z.-W. u.
Zbh. in r . gut . H. Näh. 1 l. 2069
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Oranienstraße 49 ist der 1. u . 3. St .,
ie 4 Mm ., Bad , Balkon u . r . Zub.
a . 1. Okt. zu bn . Näh. V. P . 2376

Dhilipvsbergstraße 16 sehr schöne 4-
ZimMerwohnung , 2. Etage, mit
Balkon , Bloichpiatz. retchl. Zubeh .,
per 1. Okt. preiswert zu Perm.
Nab . PWippsberqstr . 16. P .,l . 2604

Luerfeldstr . 3. %  4 -Z -W. m rcichl.Zuveh., gr , Balk., auf 1.  Oki . 2323
Ranentalcr Straße 8, 3, 4-Znn.mer-

Wohnunq p. 1.' Oktober zu verm.
Näh. Mittelb . P ., bei ,Blum ._ 2̂73o

ölauentaler St r. 14, 1. 4-Z.-W. 2302
Meinn . Str . 15. 2, Soimens 4-Z.-

Wohn. m. Bad . Gas , crektr . Dicht u.
reicht. Zb.. 1. Okt. N. P . r . 813r>33

Nheinaaner Straße 16. Bel-Et .. cleg.
4=3 .=3B. nt. Bad , Balk ., Erk. u . rch-.
ZuL., 1. Okt. ,Näh. Par t , r . 1112622

Meinstraße 47, Gib ., zwei 4-Zim,-
Wohnungen , ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktober bill.
zu dm.  Näh , das. Blu menlad . 2335

Riohlstr. 3/1 '. s. r . Sause, 'sch. 4-Z.-W.
(3. Et .) auf 1. Okt" R. P.  2499

Mderällce 42 ist eine schöne 4-Zim.-
Wohn. mit Nachlaß sof. zu verm.

_9l äheres Intras Hotel garn i ._
Röderstraße 39, 2. Sb. v . d. Taunus-

straße , 4 resp. 5 Kim. mit Zubeh .,
S. Et ., m  vm . Nah . Pa rt , r, 2252

Koonitraßc 12 4-Z.-W. mit Zub . per
1. Okt. zu vm. Näh . Lad. 8 18 476

Mdesheimerstraße 31 4 Zimmer u.
^Zubehör zu vermieten . ^ 8K1821

Uaalgaffe 20, 1. u. 2. Stock, je 4 Z.
__ it. Kü che per Okt., eüt.jrül ). J2496
Scharnlwrststr . 40. P . u. 3. St ., sch.

4°Z.-Wohn. Näh. Laden. B11922
§charnhörststr . 46 4-Z.-W., mit allem
_Zubehör auf 1. Okt. zu v. 813536
Schiersteiner Straße 9 herrsch. 4-Z,-
__ Wohnt en« zu vermieten . _ 2623
Schierstciner Str . 12 herrsch. Wohn,

v. 4 Z. u. a . Zub ., d. Neuz. entspr.
_eipser .,_aus 1. Ort,  z u verm. 1853

Schillerplatz 3 schöne 4-Zim .-Wohn. z.
1. Oktober zu vermie ten. 814282

Schwalbacher ' Str . 5, Neubau , mod.
ei na er. 4-Z.-W., P. 1. Okt. N. das.
o. Hellmundstr . 58, Wehgandt . 2072

Schwalbacher Straße 7, Neubau,
schöne 4-Z.-Wobn. p. Olt ._ 2685

Schwalbacher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stack, 4 Zimmer u . Zubehör,
z. v._ Nah, b. Hausmeister . § 675

Seerobenstraße 17 ar . 4-Z.-W. mit
Zub . p. 1. Okt. Nah.  Par t . 8114 24

Seerovenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
NeuKeit.rntspr .̂ Näh, i. Lad. 1867

Walrain str aßc 13 4-Z.-W. u . Zubeh.
auf gleich od. 1. Okt. N.  L . 813472

Weilstraße 22, Neubau , 4-Z.-Wohn .,
mit Balkon u . Erker , Bader ., nebst
Zubehör , auf Oktober zu v. 'Näh.
Weitstraß ê 30._ 2493

tLcllritzstraßc 20, '2, herrsch. 4-Zi-W.
__mit r . Zb. sof. od. später . 811924
Wellritzstraße 35 4-Zim .-Wohn . per

1. Okt. zu verm . Näh . 2. St ock.
Weste,idstrnfie 20, Gth ., 4-Zi-W., mit

G . u. B ad. 550 M . N. B. P , 81 3520
tSiclands tr . 12, 2, 4-Z. -WHn.jn . Ba d.
Wielandstr . 13 eieg, 4-Z.-W,, 1., 2.,

8 St ., d. Neuz. entspr ., per sofort
od. fpät. Näh , dasel bst Part ._ 2742

Winkelerstr . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung soi. od. später
zu verm. Näh. daselbst. 1686

Winkclcr Str . 4. 1. Et .. 4°Z.-Wohn,
2 Balk., Erker , Gas u. Elektr ., u.
Zubeh. p. 1. Okt. zu v. Näh . 1. Et .,
od, Hausverwaltung !, 4 St . 2652

Winkeler Straße 5 herrschaftliche
Parterre -Wohnung v. 4 Zimmern
aut sofort oder später zu vermiet.
Näheres daselbst. 811925

Aorkstr. 7, V. Hv.. 4-Z.-Whn . m. od".
' o. Wascht̂ m Wkst., WOM ^ I , Okt.
yorkstr. 8' 4-Z.-W. sof. od. sp. 81 1927
Norkstraße 9 4-Zim .-W., der Neuz.

entspr ., Badez ., Erker , Balkon,
Sonnenseite , 2. Etage._ B 13171

yoekstraßc 12, P . I., 2 ' sch. 4-Zim .-W.
per 1. Okt. bill . zu verm . 8 14217

ßorkstraßc 27 4-2-8 Zimmer per
sofort oder spät . Näh. 3 r ._ 2075

Mrkstraße 31 4- od. 3-Z -W. in. Zub.
preisw . zu v. N. 8 St . l . 8  11929

Ztetenring 3, 1, 4 Z. u . Kch. p. 1. Okt.
Näh ._Vdh. bei_ Köpp er. Bl2523

l Zimmer , Frontsvitze, an ruhige
Familie auf 1. Okt. pvei-sw. Näh.
Kl. Burgstr . 1, Porzellan «. 2303

Mohn., 4 Z„ 1 Küche, 1. Et ., mit zwei
Loggien, 2 Balk ., Bad , 1 Giebel¬
zimmer statt Mans ., 2 Keller und
sonst. Zubeh., 850 Mr ., per 1. Okt.
zu verm. Frei « gesunde Lage, dicht
am Wald , 2 Min . v. Endstation der
Elektr . Bahn „Eichen". Näh. das.
Platter Straße 81. bei Roth . 2681

f  ev. 7 Zimmer , Wintergart ., Erker
Garten , sonnige ruhige Lago, zum
1. Oktober od. Nov. zu vm. Villa
Walkmühlstvaße 5._ _ _ 2673

Herr sch äft l. "4-ZW ., dor Neuz eit
entsprechend, zu vermieten . Näh
Wiglandstraße 9. 3743

5 Zimmer.
Adelheidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wohn..

mit groß . Veranda , auf 1, Okt. zu
verm . Näh. beim Hausverwalter,

_oder Rheinstraße 66, JL _ 2521
Adelheidstr. 57, Süds, , 2. St ., 5 Zim.
_zum Oktob er su_ v-ermieten, _ 2241
Albrechtstr. 16 sind sch. W. im 2. u

3. St ., je 5 Z., Bad u. s. Annchm-
_lickikeit., p. 1. Okst ẑu,Per m.  2079
Albrcchtstratze 23, V. 1, 5"Z. u . Zub'

aut 1. Okt. zu v. Näh. P . _2530
Arndtstr . 1, 1. Et ., eleg. 5-Z.-W. bill,
_z ^ verm . Näh. Part , re chts. 1839
Arndttzräße 8 5-Zim .-Gohn , z. verm
Bahnhofstraße 6, Borderh . 1. Etage

5 Zimmer mit allem Zubeh ., best!
Geschäftslage für Etagengeschaft
oder Bureau , sofort zu vermieten
Näh . daselbst oder Bureau Franke
Wilhelmitraste 22. 1346

Bismarckring 2, Neubau , moderne
5-Zim .-Wohnungcn auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Bauburcau
Hildner , Da bh eimerstr .̂ 4ch Bl2284

Bismarckring 27. 3, 5-Z.-Wohn. per
1. Okt. N. 1 St . b. 3dolf. B 14278

Bismarckring 39, 3. Et ., 5-Z.-W. auf
1. Okt. zu vm. Näh. 8. Et , 1798

Kleine Burgstr . 1i , I . St ., Wohnung
v. 5 Zim ., Küche, Mans ., 2 ^Balk,
u , Keller alsbald zu vm. Näh . ber

_Jg 'Ctusv erwalt cx_ Har sh das._ § 229
Dambachtai 8 eine o-Zim .-Wohn.

auif 1. August od. spä ter zu verm.
Dainbachtal 14, Gth . Pavt ., 5 Zim ,

Balk ., Zub ., sof. zu vm. Näh. bei
C. P hilipp!, Tamioachtal 12, 1. 2755

Dotcheimer Straße 33, 3. Et ., 5 Zim .,
Küche mit Zubehör , in ruh . Hause,
auf 1. Oktober zu verm . Näheres
Goetbestraste 8,  Part . 2260

Dotrheimer Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-
W.. Bad . Zub . N.  das . P . 813271

Emser Straße 11. Hochpart., große
sonnige ö-Zim .-Wohn. per 1. Olt.

_Zu_vorm._ Näh , daselbst r . 3549
Emser Str . 33 5 Z. n . K. m. Zub.

per sof. Näh . Part . od. Büdingen-
straße 4,_ 1._ 2566

Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Kloiett.
2 Kain ., 1 Verschlag, 2 Keller, aus
sof. od. später zu verm. Näheres
Architektur -Bureau Lang - Wolss,
Luisenstraße 23. 2080

Gnoisenaustr . 15 sch. Bl 1682
Goethestraße 12 herrschaftl. 5-Zim.-

Wohnung , nebst großem Badczim.
u . Balkon , per 1. Ort . zu v. Nah.

_2 . Etag e bei Fran ke._ 2081
Goethestraße15, 2, an d. Adolfsallce,

schöne neuhergerichtete 5-Zimwer-
Wohnung mit reiml . Zubehör aut

_Jof ._ob._ fpät . Näh . Hth, P . Bl  1933
Goethestrafie 18, 3, Eckwohn., Nähe-

Bahnh .. 5-Z.-W. P r . 800 M . 2-517
Goethe str. 21. 8, 5-Z>-Wöhn., Balk..

Luv . Z. s. 10—12. 2—4 . 2438

Scheffclftraße 2 5 Zimmer mit Zu-
behör zu verm ieten ._ ._ 2097

Schulgasse 6, 1, 5 Zim., reichst Zub ..
Gas , elektr . Licht, auch für Ge¬
schäftszweckeper 1. Okt. zu verm.
Nah . Part ., Tapetengeschärt . -2258

Schwalbacher Straße 9 (Neubau ) sind
moderne 5-Zimmerwohnungen auf
1. Oktober er. oder früher zu ver¬
mieten . Näh. Bismarckring 8, bei

_H esse mer._ 1538
Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer-

Wohn. mit allem_Zubehör . F 575
Schwalbacher Str . 73, 2, Herr!. 5-Z.-

W. mit Veranda u . Gabt, , direkt
a . d. Wahn.,_z. v. Näh . 1. St . 2437

Scerobenstraße 2, 2. u . 3. Et ., je eine
schöne 5-Ziin .-W. mit Bad preisw.
p. 1. Okt. od. spät , zu verm . Näh.

_Seerobenstr . 10, bei Göttert , 3. Et.
Seerobenstraße 30, 2, schöne 5-Zim .-
_Wohnung z-u vermieten. _2653
Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winter¬

garten u. reich!. Zübehör . 2098
Wällufer Str . 8, 1, 5-Z.-W., 1300 M.,

z. v._Nä§ Rheinstr . 99,  1 r . 1807
WeSergasse 38, 1, schone S-Zimmer-

Wöhnung mit Küche und Keller p.
_sofort -ob er 1. Okt. zu verm . 2556
Wcißenburgs tr . 5 Wohn.. 5 Z. 1841
Wilhelmstraße 2», 2, hochherrschasill

5-Zim .-Wohnung , Bad , Qt._ Balk .,
u . reich!. Zubehör , per sofort od.

_ später . Näb . Lad.. Part , r . 2100
Wörthstr . 7. 2. Et .. 5-Z.-W. 2531
Zimmerma »nstr. 9 5 Z.. K. B 12731

Goetheftraße 23, 8, ö-Zim .-WAnustg,
mit retchl. Zubehör , zum 1. Oktober
zu verm . Näh. im Hause oder
Bleichstraße 9._ Dielst. B135 44

Helenenstr . 4 5-Zim .-Wohn., 1. St.
Kapelle nstr. 14, 1. Et .. ö-Zim .-Wohn.

nt. Zub . p. 1. Okt. Besicht. 11—1 u.
3- 4 . Näh . Nikolasstr . 24, 3. 2718

Kapellenstr. 36. 2 od. Hochpart., sehr
fr . 6- od. 6-Z.-Whn. an ruh . Miet.
z. 1. Okt. zu verm . Näh. P . 1816

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu hevg>cr..
Gas tu reich!. Zb. N. V. P . B11935

Karlstr . 39 Part .-Wohn ., 5 Zim . mit
Bad tu reicht. Zubehör auf bald
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst u. Mittelbau 1. 22 64

Kirchgasse 5, 2. u. 3. Et .,, sch. 5-Z.-W.
mit reichlichem Zubehör per iofort
od. spät . Näh, das elbst. B11936

Kirchgasse 49, 1. St ., 5= bis 9-Zi'm.-
Wohnung  zu verimreten. _ 2751

Klareutal 'er Straße 2, b. d. Ringk .,
ar . herrsch. 5-Z .-W., 1. Et ., zum
Okt. od. früh . Näh . P .' I. B 12 979

Klarentaler Str . 5, 2 u. Part ., zwei
5-Z,-Wohn, Nä h, das. Bur . 814952

Langgasfe 3 ö-Zim .-Wohn . mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh . Baubur.

. Lild ner, Dobheimer Str . 41. 2086
Marktstrnße 27, 1. Et ., 5-Zimme4
_Wohnung zu verm ._ 2086
Markt st raste 27, 1. Etage , über der

Hirsch-Aporheke, 5 Zimmer , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.

_beru fliche Zwecke. ■_2087
Moritzstraße 25, 1. Etage , sehr schöne

ö-Z.-Wohn. mit Zubeh. auf 1. Oki.
zu vermieten _̂ 1822

Morttzsträtze 43, 3, 5 Zim ., Balkons,
Bad u. reichst Zubehör per 1. Okt.
zu verm . Näh. das. 1. St . 2698

Morih str/ 52, 1 u . 2, 5 Z., ZZB11937
Nerostr . 19, 1. St ., 5 Zim ., Küche u.

Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schweißguth,

_Bi §marckring 30. _ B11065
Neugnsse 3, 3. Et ., 5 Zim ., Küche u.

reicht. Zübehör auf 1. Okt. z. v. N.
Neugasse 4 st Ld. Orüevstädi N.

Nicderwäldstraße 4 herrsch. b-Z. W.
p. sof. od. spät, zu v. N. P . r . 2088

Niedcrwalbstr . 5, 1, 5-Zim .-W., Bad,
^ Zub . z. 1. Okt. zu  v m. Nä h, das.
Nikolasstr . 24, 1. u . 2. Et ., je ö-Zim .-

Wohn.. vorz. f. Arzt , große Räume,
2 gr . Balk .. Bad , elektr. Lickst, rchl.
Zubeh., 1. E-t. sof. od. 1. Okt., 2. Et.
1. Okt. Besicht. 1. Et . 10—4, 2. Et.
11—1 u. 5—61/2. Näh . 8. Et . 2719

Oranienstraße 11 5-Z.-W., Bel-Et .,
Bad , 2 Keller, Maus ., per 1. Okt.
zu verm . 950 Mk. 2611

Oranienstraße 25, Bel -Etage , 5 gr.
Zim ., Balkon , Bad u. all . Zubeh.,
sof. od. spät , zu vm. Näh. P . 20 90

Oranienstraße 37 schöne ölZim .-W.
nebst Zubehör im 2. Stock per
4 Oktober zu vermieteiu 1812

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle &
Zim .-Wohn., mit 2 Balk._ _ 2092

Oranienstr . 50, 3, 5-Zim .-Ecktvohn. m.
Bad . B alk.  u . Zu b. tot , ob. sp. 2083

Rauentaler Str . 11, 2, gr . 5-Z.-W.
mit Zu beh., gleich od. später . 2697

Ranentaler Str . 20 schönê 5-Zun .-
Wohnuug , mit Zentralheiz ., per
8 Okt. zu verm . ^ JS . r . 1649

5-Zi,n .-Wohn. mit Nachl. P. sof. zit
vm. Näh . Klopstockstr. 1, P . 2102

6 Zimmer.
Adelheidstraße 20 6-Zim .-Wobn. mit

reicht. Zubehör auf sofort oder
_1 . Oktober zu verm._ Nah. Part.
Adelheidstraße 50 "6-Z'immerMohn .,

1. Stock, mit Zubehör , 1. Oktober
zu verm. Näheves das elbst. 2227

zusehen v. 10—1 tn_3—4. 2349
Goetheftraße 4, Nahe Nikolasstraße,

herrschaftl . 7-Z.-Wohn., 3. Stock.
2 Balk., Bad , retchl. Zubeh ., per
1. Okt. zu verm. Preis 1500 Mk.
Näheres Parter r e._ 2351

Ecke Goetbe- n. Moritzstr. 56 schöne
7-Zim .-Wohn.. 1. od. 2. Stock, mit
elektr. Beleucht., 2 Balk. u. reich!.
Zubeh . zu verm. Preis 1600 Mk.
Näheres Part , rechts. _ _ 2112

Kaiser-Fricdrich-Ning 34, 2. Etage,
schöne 7-Zim .-Wohn. auf sogleich
oder später . Näh. 3. Etage oder

_Herderstraße 10, Laden ._ 2523
Kais er-Friedr .-Ring 40, 1. ad. 3. Et,,

7 Zimmer mit retchl. Zubehör per
i . Oktober zu verm. Näheres bei
Leon u. Cie., Wöhn.-Nachweisbur .,
Friedrichstr . 11, Haus - tu Grnnd-

_Benscher , 2.  Etage ._ 2744
Kaiser-Friedrich-Ring 54 herrschaftl.

7-Zim .-Wohn„ Parterre , z. v. Nah.
_Go ethestraß e_1, JJSL _ 2588
Lanzstraße 14 (Nerotal), in Etagen¬

villa , herrsch. 7-Z.-Wohn., Bleickpl.,
Waldnähe . Näheres in den Ver-
mie tu ngis bu od._ Lanzstr. 16,_P t.

Querfeldstraße 4 7 Räume mit all.
Zubehör , kleines Haus mit Hof, f.
eime Familie , nach innerer Her¬
stellung . Pr . 900 Mk., z. v. Näh.
Uhlandstr . 17, früh b. 10 Uhr. 2360

Rheinbahnstr. 5, P .. herrsch. 7-Zim.-
Wobn .. venov., mit veichl. Zubeh .,
p. Z ._Okst M4 daselbst. B15152

Rheinstraße 77, 1. St ., 7 Zim.. Balk.,
Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober

_zu verm. NähMbLstst_ 235.9
Meinstraße 82, 1, 7-Z'.-Wohn., herr¬

schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet , zu Perm. Näh. das.
vorm , von 10—12 u. nachm, von
3—5 oder Moritzstr . 49, 1.  2114

Adelheidstratze 56, 2. Etage . 6-Zim .-
Wohuung mit groß ._Veranda , los.
zu verm . Näh. beim Hausverw.
oder Rheiu straße 66, 1.

Adelheidstr. 59. früh . 47/2 , 6 Zim .,
Balk.. Badez.. 2 Mans .. 2 Keller,
zum 1. -Oktober. Besichtig, jeder¬
zeit . Pr . n . Vereinb . Nah . S4P .-

Abelheidftraße 92 6 Zim ., 2 Mans .,
2 Keller usw. zum 1. Okt. zu vm.,
1. od. 2. Etage . Näh, das. 2419

Bismarckring 4 schone 6-ZjMohn .,
Hochpart. u . 1. Et ., Gas u. elektr.
Licht u . reicht. Zubeh. auf 1. Okt.
zu verm. Näheres Dreiweiden-
straße 1, bei Steiger.  B 11939

Ädolfsallee 11, 1,  herrsch . 10-Zim .-
Wohn. mit retchl. Zübeh . sof. od.
sp ät , zu verm. Nä h. Part . 2115

Ädolfsallee 27'8 s. gr . Z., Dchrz., s.gr.
_Bk ., reicht. Zub ., z. 1. Okt. zu vm.
Bierstadter Straße 10 Wohn., 8 Zim.

mit Nebenr ., Zentralheiz , usw., per
Oktober 1910 oder April 1911. 2704

Bismarckr . 20, 2, herrsch. g-Zim .-W.
el. B.. Haltest . Näh. 1. S t. B11940

Friedrichstraße 48, 3. u. 4. st ., je
eine 6-Zim .-Wohn. mit Zubehör ?..
sofort ob. später zu verm . Näm
Architektur-Bureau Lang - Wolfp,
Lu ise nstraße 23._ 2104

Goethestr. 9 herrsch. 6-Zim .-W., Bad
u. Zub . sof. oder später. 2105

Kaiser -Friedr .-Rrng 28 eleg Hochp.,
ganz neu, 6 Zim . u. Zubehör , sogt,
zu verm. Näheres 1 St . 2106

Kaiser -Friedrich -Rina 34 schöne 6-
Zimmer -Wohnuna auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Herber-
shraße 10, Laden. 2547

Kirchgaffe 28 OlZimmer-Wohuung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.

_Näh err ^ dasclbsst- B11941
Klopstockstr. 5, 2,  6 -Zim .-Wohn., "Bad,

Heiz., Bac. usw., r . Zub ., a . gl. o.
1. 10. z. v. Näh. Bau b. Sout . 1857

Klovstockstraße 9 sch. 6-Ziilu-W. mt,t
Mädchenk. u. Zb., a . 9-Z.-W. p. sop.
z. vm.. Zentralheiz . Näh . das. oder
Klopsto ckstr. 1,  P ., b. Fischer. 2107

Lanzstraße 18 herrschaftl . 6 Z.-W.
(in Etaaen -Villa ), Hochp., schönire
ruhige Lage, auf 1. Okt. zu ver-

^ mieten ._ Nah. Adlerstraße 9. 1865
Marktplatz 7 ist die 3. Etage , be¬

stehend aus 6 schönen Zimmern,
Küche mit Speisekammer , Bad,
Mansarden , mit Zentralheizung,
Gas - u. elektr. Beleuchtung , ivwte
allen sonstigen Annehmlichkeiten,
per 1. Oktober zu verm . Näheres
im Bureau der Wcinhandlung
daselbst, 2333

Moriujtr . 15 6 große Zim . m. reicht.
Zub'., 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.

_spätew _ Nä h. 1.  St . links . 2108
Ncudorfcr Straße 4 6 schöne Zim . m

Zub . aus gleich od. sp. z. vm. Näh
Schierstein er Straße 2, P.  2109

Nhcingauer Straße 1, 1, ist eilte ich.
modern ausgestattete . 5-Zt«tmer-
Wohnung m. Zentralheizung , Gas,
elektr. Licht, Bad , 2 Kammern und
Keller, per 1. Oktober zu verm
N. An der Ringkir che 11, 4- B12236

Rheinstr . 67 5-Z.-Wohn. p. 1. OK. g.
_-pprtrt. Itä heres Burea u Sb enigbl.
Rheinstraße 85, Sonnenseite , hräcktv.

5-Zimmer -Wohnung , m. gr . Bast,
u. r . Zubehör per sofort od. 1. Olt.
z. v. N. Lad., b. Gottwald ._ 1818

Rheinstraße 115 gr . 5-Z.-W'.. .2. Et .,
mit Ballon , Bad , 2 Manu u,w
billig , zu 1280 Mk.. zu bermt Ort.
Kanu vom 1. Sept . an bezogen w.
Näh . daselbst 1. Etage . 2532

Oranienstraße 46, 3. O-Zim .-Wohn.
zu verm . Keine Doppelwohn ., kein
Hth. Nah. Oranienstr . 44, P . 2679

Nhcingauer Straße 2 herrsch. 6-Zim .-
Wohnung mit all . Zub . w. Ver¬
setzung d. jetz. Miet . auf 1. Okt.
andcrw . zu vm. Eiuzus . v. 10— 12

_u . 3—6 Uhr an Wochent. 8 12543
Neubau Rheinstr . 59 hochheursch-aftl.

6-Zim .-Wohnung im 8. Stock, mit
Balkon , Erier , Lift , Zentralheiz.Bakunm u . allem Komfort d, Neuz
u. retchl, Zubehör p. 1, Okt. Näh

_ b. Archite kt Aßmus , Bismarckr . 4
Rheinstr . 86 gr . "6-'Zint .-Wohn„ Pt

od._3. Et ., ä, gl . o, sp, N. das. P
Billa Walrmühlstraste 3, die obere

Hälfte , 6, evt. 5 Zim ., mit rcichl,
Zubeh . it. Garten , neu Hergericht.,
zu verm . durch Ehr . Ftrmeutch,

' Hellmundstraße 53. _ 810458
Wallufer Straße 10. Part ., geräum

6-Zim .-Wobn. mit allem Zubehör
_ auf 1, Okt, zu vm. N, P . l . Bl3618
Wrlheiinstraßc 16 eine Wohn., 6 8,

u . Zubeh,, Gth . 1 St ., per 1. Ott
zu verm . Näh. im Laden . 2110

7 Dinnnrv.
Adolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rheinstraße 40, 2. __ _ .2231

Ädvlfßraße 10 7-Zim .-Wohn mit
rcidfil. Zubeh. aur gleich ob. 1. 04.
zu verm. Näh. Mittclb . b. Ludwig
od. Miser -Fr .-Ring 42. P . 1701

Neub., Laden,Friedrichstr . 27 geraum . 7-Z.-Wohn. s Hochstättcnstraß- 16, . .
mit retchl. Zub . p. 1. Ort . Ein - \ jnit od._a. Wohn, zu verm . 2831

7 Zimmer , ev. 4 u . LZTMütergarten,
Erker , 6sarten , sonnige ruh . Lage,
zum Okt. od. Nov. z. vorm. Villa
Wallmühlstvaße ö. 2674

8 Zimmer «nd mehr.

Gutenbergplatz 1, 2,  8 Zim , u. reich!,
Zub, , hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Äufzug , prachtv,
Lage, zum 1. Okt, zu verm. Näh,
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau-
bureau S chwank.  _ 2116

Kaisci -sfr .-Ning 56 ist die 3. Etaac,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenauszug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-

^nieten ._ Näheres Part . _ _ 2117
Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
_8 Zim., Ba Ikon zu ver m.  2119
Rheinbahnstratze 5, 1, heurschi9-Zim .-

Wohn ., venov.. mit reicht. Zubeh.
_p . sof. od. 1. Okt. Näh , das.  8 15151
Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-

Wohnunq per sofort od. spät , zu
vm. Näh . Kbeiststr. 15, P . r . 2745
Laden «nd Geich iiftseänme.

Adelheidstr. 13 3 Räume f. Bureau,
nebst Keller, sofort zu vermieten.

Ädlerstraßc 15 Laden m. 1 Z„ Küche
usw. Nah . Frif eurladen . 814069

Adolfstraße 3 Laden m. Z. zu verm.
Bahnhofstraße 6, Vorderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen¬
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke . Wilhelmstraße 22. 2123

Bertramstr , 20 Wkst.  od ^ Lag. 2124
Bismarckring 27, 1, ich. kl. Lagere,

m. Aufz . per 1. Oktober zu verm.
Näh . 1. St ., b. Wolf . 814280

Blüchcrstr. 27 Läd., kl. Werkst, od.
Lag. Haberstock, Albrechtstr. 7. 2677

Bliicherstr. 46 sof. z. verm . Laden m.
1 Zim . u . Küche f. 450 Mk., evtl,

_auch f. Metzgerei._ __ 813724
Biilowstr . 8 Werkst, od. Lagerr . Näh,

P . u. b. Haub , Luxemburgstr , 5,2
Bülowstr . 9 Werkst, u . Wohn, 2447
Dotzheinicrsträße 28 schöner Laden m

gr , Zim... auch f. Bureaus geeignet,
p. sof. od. spät . Näh , das. 3 l . 2125

Dotzheimer Str . 61 gr . hell. Part .-
Raum f. Werkst, v. Lagerr ., cv, m,
Bur , u . W„ z, v. N. V. 1 I.  2126

Dotzheimer Straße 84 Laden , in w.
flottgeh . Lebensmittelsesch . betr.
w-, per 1. Okt. billig . _ 2684

Dotzhcimerstraße 111 Werkstätten u
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig_ zu vermieten . _ 2127

Eltviller Str . 14 Werkst, ob. Lager
60 qm, ev. m. 8-Zim .-Wöhn. 1859

Frankenstr . 13 Werkst., a. W. 812300
Frankenstraße 19 sch. Lag.-Räume u.
_Wer kstätten zu verm. _B13718
WitcbriAftr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm

ev. auch 96 Qm ., per sof, od, spat
_ zu v. Näh, b. Hclnr ^ Jiing , , 2129
Gneisenanstraße 35 Laden , Ladenj,,

mit Einr .,iost od. spat, z. vm. 2130
Göbenstr . 9" Werkst, u . Lag. 8 13598
Göde nstraße 12, Eckladen, Näh , bet

Trittker . Hochpart._ ,_ 2131
Helenenstr . 9 Lad. u. 3-Z,-W. s. 2132
Hellmundstr . 17" Werkst, m Lagerr

auch  al s Bierkell ., z. v. Nah. P.  I
Hellmundstraße 56 Backerei, nach

neuester polizmltcher Dorfchr. her-
gerichtet . mit Wbhn., per 1. Okt. zu
verm7 _Näh . 2,_Stock rech ts . 2700

Hcrdcrstr . 26 Lad, sof, zu verm . 16 83
Hirfchgraben 13 Part .-Raum als

Lagerraum usw. zu verm. Näh
Buding -enstratze 4, 1. 1801

Ja »nstraße 3 1 große, 1 kl. Werkst..
Mitt -elb.. unk u.  oh ne Wohn. 2714

Kais.-Fr .-R. 23 ar.  Wst . o. Lag._ 2135
Kirchnasse 24 erteil . Werkstatt . 2136
Klopftockstraße 9 Lagerraum zum

Unterstellen von Mooel od, ahnt,
(auch Kellerraum ) zu »ernteten
Näheres daselost Part . 1862

Langgasfe 5 große Lagerräume , evtl,
mit Eingang von der neuen Ver¬
bindungsstraße , auch als Geschäfts¬
lokal geeignet, preiswert per so¬
fort zu verm. Näh , S , Hamburger.

^ Langgasse_7._ 21 37
Mauergasse 8 Laden mit Zim . per

1, Okt, N. Mauergasse st1-_ _246i
Mauergasse 10, Nähe Markt , sch. hell.

Laden preiswert zu vermieten.
_Näheres Leder Handlung _̂ 2670
Moritzstraße 43" La den per sof, billige
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

cv. Lagerräume , per 1, Oktober,
au ch früher , zu vermi eten , 2379

Moritzstr. 60 Laden m. 3-Z.-W., a'lt.
Gem,- u . Kolonialw .-G ., p. 1. Okt.

_3 . verm, _ Näh ._3, ©t.jf . _ 2427
Nerostraße 10 Werkstätte od. Lagcr-

Raunr mit oder ohne Wohnung p.
sof.  od . spät . N. Moritz str , 50. 2140

Nerostraße 22 gr . Helle Werstätt mit
_Wohnung zu vermi eten._ 2324
Nerostr . 34 ctr̂ Werkst, nt. el , Anschli
Niederwaldstr . 4' Laden m. Zim . u,

Nebenr . f. Okt. z, verm . 1711
Niederwaldstr . 11 Bur , tu L. 812327

an ruh . Ge ĉh. per 1. Okt. Leich« .
Oranienstr . 14, P ., Laden mit zwei

Sch aufenstern u . Wo hnung bt llig,
Oranienstr . 16 kl. WeM . Ä . od. Lkt.
Oranienstr . 35 Lagerraum z, Möbel-

einstellen. Näh . Mittelbau 1 r.
Oranienstraße 48 1 Helle Werkst, zu

verm . Näh. Vdh. 2j St ._ 1864
Oranienstraße 55, Nähe Kaiser -Fr .-

Ring , Laden mit 8-Zim .-Wohn. u.
Zubehör wegen Geschäftsverlegung
sofort zu verm . Für jedes Ge,
schäft geeignet . 2275

Rheingauerstraße 3 Bur . u. Lagerr.
zu vm. Näh, das. Hochp. r . 81 1573

Rheinstr . 101 sch. gr . Äiden m. Ein-
richt, pr . zu verm . Näh. P . l. 1886

Römerbcrg 14 schöner Laden mit od.
ohne Wo hnung .bill. z:: verm. 2589

Roonstr . 22 gr . h. Werkst. sof. Bll950
Laben Schariihorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät , zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. 8 353

Scharnhorststraße 27 Laden mrt Ein¬
richtung und Wohnung zu verm
Näh. Hth. P art , links . 8109 24.

Schiersteiner Straße II Laden und
Wer kstät te  zu vermieten ._ 2142

Seerobenstr . 3 Werk st, od. Lagerr,
Wallnferstratze 10 Lad. m. 2-Z.-W. p,

svi. ob. spät . Näh , Pa r t , l. 81-5308
Walramstr . 12 sch. Werkst., 1.  10 ., 6,
Walramstraße 18 Laden m. Wohn.,

in w. autgeh. Metzgerei betr . w.,
p. 1. Okt. Näh . 2 S t. r . 8 13616

Laben Walramstr . 33, f, jedes Gesch.
passend, a. gl. od, später, _ 2348

Waterlvostraste 6, Ecke Eckernsörde.
straße 10, große Eckladen mit,und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für je des Geschäft geeignet . u340

Webergasse 50 Werkst, mit Wohnung.
Weilstr . 6 'Werkstätte m." Lagerraum,'

ev. Lagerhalle , per sof. od, spater
_z u verm. Näh , Hth, J_ r . 167
Laden Wellritzstraße 2, Ecke der,

Schwalbacher Straße , worin seit
5 Jahren ein Kafseegeschäft mrt
Erfolg betrieben wird , ist,,p. 1. Okt.
auoerweitig zu verm. Näheres bet
Meinccke, Möbelgeschäft. _ 2473

Wellritzstraße 13 Laden mit Ladenz.
pet 1, O kt. Näh . Part ._ 2234

Wellritzstraße 30 Laden mit Zimmer,
Küche und Keller sofort zu ver.
stN'icten.,ßW . bei Gy._Stvrk., _ _

Wcllri 'tzstrnße 34 Läden mit SjZ.-W.
per_ 1._ Okt, _Näh._ 1,_ St , 814168

Werderstraße 5 Lagerr . od, Werkstatt,
_65 gm, zü vermiete n. _ 1305
Westendstraße 20 Lagerr .' ob. Werkst.
Weste,tdstratze 23 Waschküche mit

Wohn^ von 8 Linu zu v._ 814590
Aurtnr . Ui Wk st, ü. Lag err . 8 11862
Norkstraße 15 Lage rraum  odZWerM,
Äorkstr. 31 f. Kohlen- u . Naschenbier-

handlg . großer Heller Lagerraum,
ev. nt, 3-Z.-W. Näh. das. 8 l . 25 80

Zietenring 11, Eckh,, Laden m. 2-Z.-
Wobn. p. sof, zu verm . Nah ., bet
Born , Arch.. 1. Stock._2341

Zimmermanitstraße 10 große Helle
Werkst, bezw. Lagerraum . 21 48

"Werkstätte, "hellZZchön, Mitte d. St .,
z. v. N. Emser Str . 19, P . l . 2750

Großer heller Ifaum für Möbel ein¬
zustellen, Lager oder Werkstätte,
für ruhiges Gesch., zu verm. Näh.

_Göbenstvaße 13,_1 St ._ B12316
Werkstätte, 30 qm, Lagerraum 18 qm.

Göbenstraße 29, Pa rt , r . 814295
Werkstättc, 25 qm, z. verm ., 180 Mk.
_Har ting straße 7. b. Schönbach. 2240
Schöner Laden mit Woihnuug aus

1. Oktober zu vermieten . Metzgcrer
_ Kolb. Hellm-unld straße 48._ 2592
Läden in erster Geschäftslage Wics-

badenS, im „Taglstatt - Haus",
Langgasfe 21, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor. Sch alterhalle rechts. *

Kleiner Parterrcranm, als Werkstatt
_geeig n ., zu vm. Sch ulgasse 5. 2260
Schöne große helle Werkstätte und

Bierkeller zu vermieten .. Näheres
_Wiclanditraß e 9. Part , 'c, 1792
Läden m. LZ .-W7Zof7,,4 Mon. ums..

für Anfang , od. Filiale zu verm.
Oss. tu K. 138 a. d. Tagbl .-Nerl.

Laden mit Wohn., gr . Obstgarten,
best. Lage Erbenhetms , sof. billig
zu verm. Näh . Ulrich. Biebrich
a- Rü.. Fried richstvaß
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Waldstrahe 51 ist die Schmiede-
Werkstatte sof. zu verm . Näheres
Kaiser -Fr .-Ring 56, Par t . F 230

UiUeu und  Käufer.
Querseldstraße 4 kl. Hains, 7 Räume

m. Z., 000 Mk. Siehe Rubrik
7 Umme r.  2391

Walkmtihlstraße 24 kleines Lanidhaus,
best, aus 7 Zimmern u . Küche, p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Hellmunidstr 37. P . T . 2679. 2603

Kleines Geschäftshaus , Mitte der
Stadt , per 1. Oktober zu vermieten
oder zu verkaufen . Näheres bei
S.  Heiser , Kais.-Friedr .-R . 82, 2602

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe. _ _

Jaünstr . 5, Stb ., Dach>-Wohnnnfl mit
Zubehör zu vermieten . Näheres
Vorder haus I^ Etage . ^ 2753

DrMasse 19 Mansard -Wohn. zu vm.
mlehlstriiße 11 2 Frontspitzwckhn. im

Ndh. an stille Leute sof. z. v. 2647
Steingaffe  3 kl. Wohn ., Stü7 üTnv;
Möblierte Zimmer,

rtr.
Mansarden

Adclheidstraße 33, P ., schön mvbl. Z.
mit 1 u . 2 Betten sofort zu berat,
delheidstraße 59, S D . i , mM 7Zimi

.. mÜridstr . 59, H. 2 -r., nt . Z.7 3 Mi
AÄerstraße 35, H. P ., m5I. Zim . s'r.
Adolfs astec 3, Hth ., sch, mit . Zim.

»rechpträßr 6. HH. 'Z r .. ttwftT Zim.
ßrochiftr. 12, P ., mö bl. Zim. -m vm.
hrech tstr. 39, mbl. Z ., separ . Eing ".

lbrcchökraße 39, 2 r ., sch, mbl . Zi'm.
Albrechtstr. 31, 1, möbl. Balk .-Zim,m«>r

. - « ... 31t  verm ., 70 Mk.
_ _ . , irt. 8 . in. Igf., 52  M.

M rech tstr. 32 mbl . Ms . q. Kausärb '.
Sttbrechtsträste 36. aTT fl. ' litTTCT.
Arndtstr . 3, Pt ., möbl. Zinn zu verm.

ahnhofstraßc 6. H. 3 r ., sch. mblffF.
Bertramstr . 4. B . I.. frdl . mbl . Zim
Bertramstr . 6, 31 .. mbl . Z . mit Kens.
Bertramstrnße 12, 1 l ., schon mobl.
. Zim . mit  Klavier zu vermieten.
Bertramsträßc 14, 1 r , m. Z7ZA Ml.
Bismarckrinn 11. 8. Et71 ., fein mbl'.
^,Zttnmer,,p . Woche 8 u . 10 Mark.
Bismarckring 21. P . r ., gut möbl.
_iSK an Hess. Herrn . D18180
Bismarckring 25. 8 k.,' 2 M m. Bali7-

Zim ., 1 ob. 2 Betten . (Enal , spr.l
Bismnrckr . TO T . sch. ntBT8 . z. v.
Bieicklstr aüe 11, 9 l , Dovr. sch, m. £f.

2 r, , aut ot 6T~8 . x.  vm.
iS . H. 1 I„ sch. mM/Zim.

erplatz  3 . 1 r ., mMTÄtm . m. Hi
lMxrstr . 14. 3 l , mSlT8 .. 18 Wf.

-?.!ächerstr^ 24, B . 11 .,__fcf). Zim.
Bliicherstr. 28 schön mö &L Zim . z. v.
Blücherftraße 35. 2 r ., möbl. Zimmer

mtt herrlicher Aussicht bill . »n vm.
Bülowstraße h.' VTHT̂ schön tiÄT.

«TO od. M « Pension bill. zu vm.
, Am  liebsten <rn Beamten . 1116116
Große Burgstraße 8, 8. N .,' L Män7,
, mit u . ohne Perffion . zu verm.
Dotzheimer S tr . 18. 2 I.. 2 g. 'mZ '.
Dotztzeimer̂ Str . 24, 1. f. Z. u . Maus.
Dotzhe imer S ir . 46, 3 r .. füdIT' m ff,
Dotzheimer Sir . 46, Mh . P . r ., m. ff
Dovhei mer S ir . 63, H. TV.  fchTmshs.
Dstzheinicr Str , 72, M b. 2. wO'
Ele- norcnstr . 7, 3 r „ möbl. Erkerz . m.
jd L -äkchrMlsl^ a, ^ o. H. W. 6 M.
Eleonorenstr . 8, 1 r ., sch. m. Z. bill.

Emser Str . 25, 2, möbl. Zim . zu vm.
Emsor Straße 35 möbl. Zim . zu vm.
Emser Str , 69 mö bl. Zimmer z. vm.
Feldstraße 13, Ptzh. 1,  schon möol.

Zimmer billig m  vermieten ._ _
Frankens tr . 1,  2 r „ 'moUcĥ nnmer.
Frankenstraße 19, 2 St ., mobl. Zim.

nn sepa ratem Eingang zu  verin.

Römervcrg 5, Vd'h. 1 I., 2 sch. möbl.
Zimmer zu verm . Ka pp._ B14924

Mmcröerg mW . Zimmer.

Frankenstr , 21, Hth. P . r. /mwl.  Ziin,
FranksrlrtersStraßc ',8,5, 1,g7,mbl .̂ Z,
Friedrichsträße 9, 2, Rupp . Kost u.
^Logis , wöchentlich 11,Mk ŝ_

Fr iedrich str. 29, 2, möbl7 Zi>rn . z. vm.
Friedri chstr . 40. 8,  eleg . möbl. R im.
Friedrichstraß e 88 nil&I. Z. m. u . o. P.
Friedrichstraß « 57, 2, schön möbl.
_ _8imm er , ,regar . Eii » ana . Sei -bel.
Ge rlKtsttr . 1.' 2, sch, mbl . Z. prcisw.
Göbonsträß e 9, 1, schon mbl. Zim . fr.
Helenenstraße 2, 2 r ., möbl. Zimmc-r.
Helenenstraße '17, Part ., nngenfmbl '.

Zimmer an Herrn zu ve rmieb en.
Helenenstr . 29, 2. M „ sch. mblT̂ ZUn.
Hellmundstraße 2, 1 r ., elegant tnobl.
_ fliin . mit ©pi eoetWfe. « . Schreibt.
Hellmnnd str. 4, 2 r ., m. BZZ. b. Di
Hcllmundstr . 23, 1 I., sch, m. Z. a . H.
Hellmnndstr . 26, 2, mK . Z., 1—Ä B.
Hcllmundstr . 3t , 1, ttt. Ms., 1 o. 2 B.
Hellmundstraße 39, 1 L. (rot mK . Z.
Heilm ünbstr . 45. 1, möbl . Ms. Mchec.
Herderstraße 3, % fein mW . Balk .-
_ Zimmer mit Klavier zu vermieten.
Hcrdersir . 25 eleg. mbl.  Äalk .-Z . z. v.
Herderstraße 28, P „ gut tnöbl. Zim.

mit od. ohne Neusson zu b>orm. ■
Herderstraße 31. P . I., möbl . Z . frei.
Heriirannstraße 7. ! l ., eins , mbl . Z.
Hermanns tr . 15, 2 r ., b. S Mst . a. H.
Herman nstr. 16,  1 L, möhlfMänf
Herrnaartcnstr . 9, 'Part ., Wohn- u.
_S chlaszim. an nur  bcss . Her rn ._
Hirschgrabcn 8. P .. möbl. Mansarde.
Hirschgraben 24, Ecke Römerb ., 1. St .,

rnöbt. Zimmer zu vermieten ._ _
Hochstättcnstr. 10, 2 t„ g. m . sep. Z.
Fahnstraße 25, 8 1., m . Mm . zu vm.
«ahnstr . 36 mW . Ma ns79  M . N." P '.'
Jahiistri 38/ P . lif sch. m. Z., 15 Mk.'
Karlstraße 4. 2, "scki. mbl . Zim. frei.
Karlstraße 25. 1. Et ., zw. Rbeinstr.

u . Adcbheidstr., fein möbl. Wohnz.>
_mit Balk. u. S chlafz., m. sep. E.
Karlstr . 35.̂ 1, mbl . Zim . m. g. Penf.
Kärlstr . ' 39. P . l.. Wohn'- u . Schlag

zimm-er per soso-rt zil vermieten.
Kirchgasse 18, 1, gut mW . Zimmer.
Kt'r chltasse 18. 3 l .. frdl . g r̂ . mH . Z. F.
Kirchgasse 38, i . kl m@L 8i nt . zu v.
Länggasse 51. 2, gut mW . Zim . sof
_auf Tage , Wochen u. Monate ._
Lnisenstr . 17, S . 2. g. mbl. Zim . fr.
Lüiscn str. 2'6, Gth . 3 l,. sch. mobl . Z.
Lurcmbnrgstraße 7, 1 r ., schön möbl.

Zim . m. Schreib t, sof. pv eisw. z.  v.
Marktstr . 21, 3, sch, mbl. Eckzim. fr.
Manritiu Sstraße 9, 3 r ., möbl. Zim.
Moritzstraße 19, 1, schon mobl. Mmi

mit u. ohne Pen sion zu ver mietcn.
NeMass Yj>,_) u, _Kurlage ^ nchl. Alm.
Neu.siasse 24, 3, sr Ä. mobnZ, . zu dm.
Ornni enstr. 2 schöit mvbl . Z . m. Ps«
Öroincnstraße 3, P ., möbl. Zimmer ',

separater EinMng , fre i ._
Crniuntitr . 18 sch, nt . Ms. v. IWug.
Ornni enstr. 25, M . P . r ., möbl. .Zim.
Oranienstr . 37, Gt h. P . r'., Z . s. r . A'.
Rheinstraße 62, 2, ein eleg. u . ein
^ einfaches Zimmer billig  zu verm.
Riehlstraße 12, 1 £., sch. m. ZTTItz' Mki

Roonsir. 20, 2 L, möbl . Am . billig'.
Saalgasse 22,' Laden , mehrere mM.Zimmer btlkig zu vermieten.
Malgasse 38H 'l., mbl. Frtsp., ev. - '
Scharnborststr . 17, P . r ., g. ntZZ.  sof.
Scharnhör st str. 19 Fr  tsp.-Zintf möbl.
Schulberg 21.Z2 r „ mW . Zim . z. vm.
Schwalbacher^Str . 2Z,̂ 3^r ., mW . Zl
Schwalbacher Str . 27, 1, 3 mbl . Zim.
Schwalb. Str.  41 , Mtb'.' 3 r ., miktl. Z,
Schwalbacher Straße 71, Lad., möbl.

Zimmer mit 1 od.  2 Betten zu vm.
Sedanplätz 7, 1 r ., schön mW . Zim .,
_event . mit Klavier , zu wumieten.
Sedanstraße 7, H. 2 l „ Kost u. Logis".
S edan str. 8.  1 L, möbl . Zint, fcjj m.
Seerobenstraße 6, B . r ., eleg. mW.

Zim ., Woche 10 Mk., zu v. B15189
Steingasse 3. "2l ., frd l . mZM7Z2 M.
Steingaffe 18, 1, m.  Z ., sep., i —2 'B.
Stiftstr . 17, 2, sch, möbl . Zim. z.  vm.
Walramsträße 19, 2 IlZhübsch möbl.

Mm . au GefchäftsfräirlL_ zu. verm.
Webcrgasse 3, Hth.. möbl.  Zim . z. v.
We«lstrnßch 9, 1, heizb. mö blT̂ Mans.
Wellribstr . 8, S tbll , e .r . ÄZsch. Log.
WellriHstr. 34, 2 r ., mÄ . Zim . z. hat.
Wellritzstraße 55, 1 r ., mübl. Zrm.
Westendstr. 19. M. FrtfwZ 'frd'l . mbl.

Mm ., Man . 15 M .. Kf., Hess. Ar b.
Wörthstraßc 3, 2, Weimer , fein Hb.

Zim .^mit vo rz. P ens, -ruß , billi g.
Wörthstr . 227 P ., ung . sep. Zim . z. b7
Westendstr. 19. Mi >b. P .. mbl . Z . bill.
Westendstr. 19, Mtb . 2 C tnö« . Zim.
Westendstr. 36, F'rtßp., m . Z77'12 Mk.
Porkstraßc 11, 1 r. , mbl . Z7, 18 M k'.
Rorkstr. 21, 14 ., hei zb, m. Ma ns, z. h.
Möbl . Mm . m. Telephon u . Schreib¬

tisch, auch als ^Bureau gieeign., sof.
zu verm . Mehgergassc 83 (Laden).

Leere Ziurmer und Mnnsnrdr » etc.
Ndelheidstr. 59. V. 3, 2 Ms ., foer, m.

Kochherdch., sof. z. v. Näh . Stb . P.
Ädlerstraße 57 1 lT^Z im. zu verin.
Albrechtstr. 10 2 l«ere Mm . m. Avschl.

per 1. Oktober. Näh . im 3. Stock.
Albrechtstr. 32. P .. l .' M . m. Kochöf
Biilawstratze 3 3 Mans ., oinz . o. zns.
Dotzhcimcr Str . 41, P „ sch. fr§ l.  Ms.
Drnbcnstraße 3 gr . leer . Pari .-Zim.
Finstbrin '.nenstr . 6,1 , l. Mus . m. Wass.
Friedrichftr . 20, 1, 1 od. '2 lT sop.' Z.

(f. Buarauqw . s. aeciqn .) söf. z. v.
Friedrich str. 297i , 2 ' l. Ms7, 8 'ü. CffW.
Gneisenaustr . 23, B . 2, l . Z .. W. u . H.
Gövensträße 7. Bdh.. gcr . Pvrt .-Z'im.

z. Möbcleinstell. sofort. ^814169
Göbenstr . 9, Mtb ., leeres Zim . zu v.
Häsitergasse 5 2 Mails .-Zim . zu vm.
Helenenstr . 22. V., sch.  hzbZZZ 9 Mf.
Hellmundstraße 23 gr . Mans . zu vm.
^ Nähere s daselbst Part ._
Hellmnndstr . 31 helzh. Z. u . 3 Wohn .,

1 Z„  K ., zu vm. Näh. Mh . 1 l.
Hellmund straße 49Var tTTZi m.
Hcrberstr . 31. P . od. mbl,
Hermannstraße 26 1 leere Mansarde

zu verm ie ten.  N äher es im Laden.
Herrngartenstr . 4, 2, Mans . zu vm,
Karlstr . 32, 1 r ., 2 leere Zim ., Wh7,

Gas , Kockael., ßevär. Eingiang._
Kirchgaffe 19 che izba re Ma ns. zu vm.
Moritzstraße 9 Mans . zu Inn . Nach 1,
Moritzstraße 14 Marks, z. Möbeleinst'.
Moritzstr. 43, 1, heizb. Mans . Zofort.

1 Zimmer.
8atlnstr . 4, Ms., 1 Z. u. Küche zu verm.

Nah. daselbst od. v. 9—109, vorm. n.
1' 2'6 «mtiti.  h. Zineel, Hallg arterstr. 3.

RietUsträs 'e 1t 1- tt. 2-Zim.-Wohnung
sofort su vermieten. 2645

ä Zimmer.
HochstätteNftrafte 4.

Schöne Frontspitzwohnung, 2 Zimmer
nebst Zubehör, Vordcrh., tadellos hcr-
^crichtet, ist sof, od. später zu verm.
Näh. Mauritiusstr , 7, P ., GeschäftSlok.

MM ' Villa itnliberi ; i<ir . ii »o-
fp r *bi ]I,2-Z.-'W. ziivm. ( Si'erottti .)

Mansarden wohnnngl
2 Mm ., Küche, Viertels. 75 Mk., per
1. Okt. zu vorm. Nah .^Rerostr . 3,
Restaurant . 2726

3 Zimmer.

Grabenftraße (i
schöne3- Zimmerwohnungsofort
oder per 1. Oktober zu vermieten.

Näheres Drogerie Hoo «,
Metzgergasse 3.

Lnxembnrgstratze §
8-Zim.-Wohn„ sch. gr. Räume, m. allem

1. Oft, zu verm.udch., per 2442
9 'L 2"ss-Z'7-L8ot!U. per

_ _ sof. zu vm. 2513
Moritzftraße 72
schöne3-Zimmer-Wohnun«Ine schöne3-Z

Gartenhaus zu
bei Waitacr.

Wohnung im
vermieten. StähereS

2648

Landhsus Platter Str. 17
1. Et,. 3 Zimmer, 5küche, Bad, 3. Et.,
Frontsp ., 2 Zimnier und Küche mit
reich!. Zubeh., evt . m » Garten , auf
1. Okt. zu verm. Näh. Part . r. 2571

GrmieBr. 42 *gs385Sk
dortse lbst be im Hausmeister. 5988

Cüre Wer- t  fleroPr. 46
g. 3-Zim .-Wohn, it. 1 kl. 2-Zim .»
W. m. Zub . auf gl. od, 1. Oktober

_zu vermieten . Ääh . Parterre . 2205
Wilhetmsiraße 18,

Gartenh ., sind 3 Zim. mit Bad, Küche
und Keller, zu Bureauzweckcu geeign.,
sofort o. spät. zu vm. N. b. Hofjuwclier

_Hel merdin ger, Wilbelmstr, 38._ 2169
F-Ztmmer -Wo9 « nng Ltiftstrastc 4,

Parterre , mit Balkon u. Vorgärtchcn,
au nur ruhige kinderlose Leute per
1. August oder 1. Oktober zu vcr-
niietcn. Näheres 1. Etage. 2648

Sch . F *ontsp .-Wo Nn. , 3 oder2 Z., K.,
Speisek., Log,, 2 Kell. u. reich, (stub. an
ruh, Leutep. sof. od. spät. z. v, i. schön,
LlillaWaricstr. 8, Bierstadterböhe. 2669

Zu ' verm, 3-Zimmer-Wohming, Zubehör
und Garten , Frontspibe, in Villa
Emser Str . 37 , Miete 600 Mk.
Besichtigung vorm. 11—1 Uhr. 5723

Schöne3-Zim.-Wohn,, Nähe Emser-
!str„ gegen eiitspr, Mietnachlah für I
Ucbernähmc der Hausverwaltung von

12)Vorderhäuscrn per sofort od, I. Okt. b
zu verm. Off, 'r' °ÄA!8Tagbl .-Zweig-

zstelle, BiSmarckring29. L 15146s

MMe3-KN.-W8HNN,
Parterre , nebst Küche, per 1. Okt. 1910

zu vermieten. Näheres Stiftstraße 20,
Ecke Keller straße, im Laden.

4 Zinnirer._
|Siüß Mllîerßr. 52, l  Et..

4 Zim,, Balkon, Bad, Gart . a. 1. Okt.
zu verm. Besicht̂gurig 10—12.

Südseite , Parterre und 2. Etage,
mit 4 resp. 5 Zim . usw., zum
1. Oktober Will zu vermieten.
JiähereS daselbst, 1. Etage , vor¬
mittags zw. 10 n. 1 Uhr. 2630

Rüdesheimerftr . 2 # ,
4. Etage, 4-Zim,-Wolmimg mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktobe r,_ F229

|lcüb ausü)ma lü ncf)er Str. 3.
2. u. 3. Etage, komfortable4-Zimmcr-
Wohnungen mit Erker, Balkons, Bad
ii. reich!. Zubehör, per 1, Oktober zu
vermieten. Näh. -TA»»« » «, Bismarck-
ring 4. Telephon 877.  2639
4 -^ immerw s hmmg

mit Zentralheizung u. Pcrsonenaufzug,
für Arzt oder auch zu GcschäftS-
zwecken gceignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. Näh. HauS- n. Grundbesitzer-
verein, Luisenstraße 19.  _ V 378Mivohnung,

4 St ., Slusbl. n, Kochbrunnen, 4 Zim,
mit Bad ». Zubehör, Aufzug, elektr.
Licht, Zentralheizung, zum 1. Oktober
oder früher zu verm. Näh. Taunur-
straße 13 1 Stock. ^ _2629

4-Zimnier-WohnuiigmitBadeeinrichtiing,
elektr. Licht und allein Zubehör, in
freier Lage. Weitzenbirrststenst « 12,
Ecke Emscrstrnßs , Haltestelle der
blauen und grünen Linie, auf 1. Okt.
,u vermi eten._ _ _ 2232
önc 4-Zim'üikr-Wohmriig im 1. Stock

pcr sofort od. sp. zu verm. Näh. Ecke
Westend»u. Noonstr. 9, Part . U11957

5 Zimmer.

Neubai » Bi - marck - Ring 2,
Ecke Dotzyeimerstrastr,

moderne 5 »Zimmer- Wohnungen
auf 1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten. Näh. Baubrr . Hildner,
Dotzhcimerstraße 41. 15 6788

Ncugasse 19. Mans ., «evad. Zim, , zu
_ verm. Wetnrestaurant Jacobi .
Oranienstr !^ kl. Hinterh ., 4 Räume,
^sofort ^billig zu vermieten . ^
Öranienstr . 35, V., 1 od. 2 Mf .-Zim.

a .̂ ruh .̂ )ers. l .JXt.  N . Mtb. 1 r.
Oranienstr . 39 sch. Maus .-Hini. z. v,
Philippsbergstraste 39 leer . Fsptzzim.
Scharnhorststr . 49 gr . Ms^ ,f. Möbel.
Schiersteiner St r . 9 heizb. Ms. z. v.
Schille rvlatz  3 beeve Mans.  z . verm.
Schnlberg 11. P" l7. Mi' ., l.  od . möbl.
Seerobenstr .̂ 3 Fspz.̂ zu v. N. P . r.
Seerobenstr . 7 heizb. Man s. zu bin.
Seeroöemtr . 24. 1 .' heizb. Mairf . z. v.
Stiftstr . 7 2 'l . Ztm . ’au D ame z. v.
Taunusstr . 18 2chr . Mans . 1. Okt. zu
^verm,_ Näh . Müllorstvaste 4, P.

Wörthstr aße 19, 1 r ., heizb. l. Mans.
Geräumige heizbare Mansarde , eb.

mit NebenMlaß , in lbess. Haufe,
schöne freie Lage, zu vorm . Adolfs-

_hö he, Rhein blick straffe 4._
2 schöne gr . Frontsp .-Zimmer an einz.

Dame oder z. Ginstcllen v. Möbel
z. v. Villa Viktoriastraffe 16, 1.

Memift », Stallungen etc.
Bi8INarckr. 9 Weinkeller bill . 811952
Bleichstraße 47 Bierkeller still, zu vm.

h. Burea u im Hof. 15 14279
Bül 'ow'str. 11 Bierkell . u. Lagerraum.
DöUeimerstraße 16 Stallung mit

Wohn ung  zu vermieten ._ 2155
Dotzhcimcr Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbau tso s. o.  s pät . B11963

Dotzbcirner Straße 86 Stallungen
für 15 Pferde , große Wagen¬
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kuticherzimmer , aroff. Lager¬
keller, mit 4-Zim .-Woynung , ganz
oder teilweise sofort oder später

_zu vermi eten. _ _ 811039
Dotzheimer Str . lOO Stall f. 2 Pf . n.
_F utterr . it. Rem ise sof. o. fp. 2608
Dotzheimer Str . 122 Ställ . f. 1 las

2 Pferde m. od. o. Wohn. b. 8139 66
Tötiheunerstrliße 127. Karl ^Guttler7

große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm .; auch ist
das , ein Lagerplatz zu verm ._ 2158

Dreiweidenstr . 4 Sta ll., 4 Pf , 2189
Friedrichsträße 5'9 trock. Keller als

Lagerrau m zu verm. 2470
G»6e nstr. 7 L.-Kel ler sof. z. v. K1954
Hnllgarter Str . 7 Autorem . 1512051
Karlsträße 3g Stallungen u. Remise,

Antoraume , Keller, Lagerräume,
zu vermieten . Näh, da selbst. 2160

Moritz str. "48' Stall,  u . Z . N^ ,V. P,
Moritzstraße 66 große helle Keller,

evcntl . mit 3-Z.-W. zu verm., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.

^Näheres dasew>st,_ 2273
Oranienstraße 4 Kellcrräume für
_ Flaschenbierhändl . sof. zu v.^ 2161
Rheing . Str .' 5 Kellerr . f . Fläfchcn»
^ oierhän dl., m. o. o. Wohn ., zu vm.
RieMtraß e 3 Kell er zu Perm._ 2163
Röder ür . 20 Sta llTZu . o. 1. Qkt. 2587
Römerbe ra 8, 3 r .. Pferdestall f. 3jb,
Schiersteiner Straße 2 Ställung,

Remise, Heuboden zu verm ., kann
__o . al s Lagerr . verw. worden. 1805
Winkeler Straße 5 Flaschenbierkeü .,

2 Räume , mit Waffer und Ablauf,
_ bill. Näheres bcefcroft. _ B11429
Weinkeller , 20 Stück fassend, zu v.

Albr cchtstraße 23, Pali.  _ 2164
Raum kür Auto-Garage , Lagerraum

od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dohheimvr Str . 124, P . l. 2746

Auswärtige Mohmmgrn-
Waldstraße 43 verschied, schone 2-Z.»

Wohnnngen mit Zubehör per sof.
^od. spät . Näh, bei Gastwir t Tetvs.

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 77,
sch- Soutervatn -W., 3 Zim ., Küche,

_Zentralheiz ., in hcrr ' chaftl. Vill a.
Sonnenberg , Wiesbadener Str . 89,

1 Frtfp .-Wohn . f. 1—2 Per s. z.^v.
Rain back, Wiesbadener Str . 10, sch.

Zc-Zim .-Wohn. mit Zubech. sof. od.
später zum Preise von 280 Mk. zu
Vevm. Näh , bei Gastw irt Knuth.

Dotzheim, 1 sch. Zim ., Küche u. Zub ..
Part ., f. 12 Mk. mtst, p. 1. Aug.
z. verm ., das. g-r . Helle Werkstatt.
Oranienstra ße 14, Pa rterre . _

Schierstein , Biebricher Lanbstr . 12,
schöne 4-Z.-W., m. Zub ., ganz der
Neuz . entspr ., mit Garten , p. Okt.
N. H. Birk , Schierst ., Adolfstr. 1.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Zuverlässiger Schloher , verheir̂ ,
mit einem Kind, sucht zum 1. Ort.
in befs. Herrschaftshaus kl. 2-Zim .»
Wohn., ev. wird auch Hausverwalt,
übern . Off , u. L. 781 TagA .-DW.

Schöne 4-Zimmer -Wohnung,
2. Et ., mit Badezimmer re., Vorder»
u . Hinter -Balkon . gesucht. Nähe des
Ringes bevorz, Off . nur m. Br . u.
O . 138 a . Tnbl .-Zwgst., Brsm .-R . 29.

3-Zimmer -^ -.
(Hochpart.), Nähe Adolfsallee , zum
1. Oktober g-es. Off . mit Preisang.
unter G. 784 an -den Dag bl .-Verlag.

Kleine Wäscherei
s. äb 1. Okt. 3-Z.-W.. Hth.,P . o. 1. Et.
Off . unter W,A . vostl . Bi Smarckring.

Kleine Werkstatt , ev. mit Laden,
paffend für Bilder - Einvahmnngs-
geschärt, zum 1. Okt. zu miet-en ges.
Mögl . W-ellritzstr. Off . m, P -rcisang.
u- R . IM ^ Taghl .-Zwgst., Bism .-R.
Kl. Raum f. Tatzez.-Werkst. gesucht
R-efl.  a uf Arb . Orf . O . G. hauvtpostk.

Kleines Landhaus , event. Etage,
mit guier Verbind , nach WieS-bad-en,
zu mieten gesucht. Off . mit Preis
unter 3 . ,783 an den  Taa SI.-Verlag.

Kleines HauS mit ©arten
.' Nid Stnll 'UNA im nörbL © tabrt -eu
Cür Oktober ober späier zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangab«
unter G. 767 an den Dagbl .-V-erlag.

Gesucht 1 Zimmer,
Nähe des Schlostplatzes. Offevten ir.
ist. 782 an  den T agbl. -Berlag.

Leere ruh . Mails , mit Plattherd
gesucht Mstr-echtstraße 26, iM Laden.

Je diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fett- Schrift ist unstatthaft.

Langgutse 19, modernes Hairs,
möbl. Zemmer auf Tage , Wochen,
Monate . Man . m. Frhst . v. 30 M . an.

RerrhKU Rherrrftr . 59,
2. Etage, komfortable4-Zim.-Wohnung
mit Lift, Zentralheiz., Bad , Balkon»
ii. reich!. Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten. Näb. As *»m,s , BiSmarck¬
ring 4. Telephon 877.  2640

»Mtagt 7.SÄ ■
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
ii. reicht. .Zubehör, sofort od. sp.
zu vermieten. (Laugiähr . von
Aerztin bewohnt.; Näh. beimfmilSbes.-Bci eino.Krau«S«Mrsr,öebergasse1. 2174

Bliimcnstr . 19 , Hp.. 5—6 Zim., Bad,
Ver., reichl.Zub. An zus. v. 11—2, 5714

DamvachLaL 41 2173
herrsch. S-Z.-W. nt. a. Komf. n. I .Oktob.
_ N. Arch. BBe uer , Dam bachtal 41._
Dotzheimer Strotze 55

(i. nächst. Nähe d. Rings) hcrrs:h.5-Z.-
W. m. Zub.. Sonncus., p. I .Okt. 2691

Klnststr.13, «
eine 5»

Zim.-Wohn. 2593

WseSr. 46,^ rsiSSo.»,,.
nt. Diele, Zentralheiz., Vakuum, z. 1.
Okt. od. früh, zu verm. Mbrres von
6- 7 nachm, am Ort und Rauentaler
St ra ße 20, b.  _ 2218

MüUerstr . 9 , 2 . Et .,
5-Ziin .-Wohnung , Bad u . Zubehör,
per 1. Okt. zu vermieten . Näheres

„Parterre , 10—12 u. 4—0 Uhr. _
Ntköla4 >sirZ26Z 2, gr. ö-Ztium.-Wohn.

mit Zubek. sofort od. sp. zu vm. Näh.
„H otelReichshof",Ba Hnhofst̂ 6.̂ 5990

Mde§heimer§tr/28/
mod . hochherrschafLL.

S - Zim . - WohnurrgeN,
der Nrureit entsprechend kornfvr-
tndet nusgestattet , ,„ it Bad,
elektr. Licht, Zentralheiz . , Erker,
Balkons , Koggin n . sonstiK-m
Zubehör , per sofort oder später
zn verm . Näh . daselbst 4. Etage
oder Telephon 3308 . 27 47

Nüdesheimerstr . 2N,
Part , lkr., o-Zim.-Wohnung mit Bad,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmerin
d« Etage, sofort od. 1. Oktober. F229

Tünnnsstraße 13,
Ecke EisiSbergstrasst,

schöne Wohnung, 5- 6Zim ., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign.,

,,, sofort oder später zu vermiitcn.
N Näh. Taumisstraste 13, l . 2175

Taunusstraße 38
moderne herrichaftl. 5—6-Zimmer-
Wohnung m. Bad, Aufzug, elektr.
Licht, Zentralheizung, Vacuum,
Erker u. Balkons u. s. w. per sof.
oder 1. Oktober zu vcrmicteu.
Näheres im Laden . 2590

In Villa Walkmähtstrasie 4 herr¬
schaftliche5—6-Zimmer-Wohnung zu
verm. Näh, dasel hst Part . 1806

Wegen anderweitiger Geschäfts«
üvernahme vermiete meine neu her-
gcrichtete
5 Zimmer -Wohnung , Part .,

mit Froiitspitzzinuncr,Balkon, Garten.
Bad iind ZubehörmitMietSuachtah
sofort oder spüicr. Näheres Rüdes-
hei mcrfiraße 6, P,__

6 Zimmer.
ssss»

Adelheidstr . «2, früher Nr.
52, herrschaitl. 6-Zimmerwohn. in
vornehmer Lage per 1. Okt. zu
vcrm. Näh. Gocthestraßc 12 bei
I ' i'aukp . Telephon 3779. 2372

Mriedrichstratze 38,
nahe der Kirchgasse, Haltestelle der
Elektrischen Bahnen, ist die dritte
Etage, bestehend aus 6 ineinandcr-
gehende>>Räumen, mit allem Kom¬
fort auSzestattet, mit Badezimmer
u. reichlichem Zubehör, per 1. Okt.
1910 zu vermieten. Näheres zu
erfahren bei Firma

A, tMöbel - u. Jnueu-
dekorar., Friedrichstr. 38. 1848
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Adolfsallee 20,
mer-Wohnung, Bad , elektr. Lickt rc.
per 1. Oktober zu verniieten. 2760

Kelenenstratze 26
schöne Wohnung von 6 Zimmern, Kucke

und Zubehör, für GcsÄüftszweckL
vorzüglich geeignet , zum 1. Ort.
zu vermieten. Näh, im Parterre.

Kk!lel-Mdr .'MW72,2.B.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neuhergerichtet. Näheres
beim Ha it4 meister ._ VLB5

Kaiser-Friedr.-Rm g 72,
3 St ., 6 Zimmer, Küche, Bad u. alles
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh, beim Ha usmeister. 2532

SUkolnsstr . « 1, 1, 6Ztnim . ,zküche,
Ba d, Znveh . p. sof . zri vm . 2177
Schenkendorfjtraße 4,

8. Etage , 6 Zimmer mit Zubehör zum
1. Oktober zu vermieten . 4978

7 Zimmer._

Avolfsallee 9
ist der 2. Stock » voüktöudig neu u.

Modern hergerichtet» 7 Zimmer,
großer Balten , Badekabinet, Küche,
Speisekammer,Kohlenauszug nebst reich¬
lichem Zubehör auf fetzt oder später
zu vermieten. Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. ff 489

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
jjunt 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von
11—1 Uhr._ _ 5991

Schfitzenfiratze 6
tzsrrschaftl . W ' lmnng , 7 Zimmer,

Diele u . reicht . Zubehör , per
Oktober zu vermieten . Näh.

Bauvüreau Sallgarter Straße 2.
Telephon 3941 . _ 2728
$n Pülfl lüjlfliiiidrßlc 16,

2. Etage, per 1. Novcmbr cvcnt. früher
oder später zu verniieten. 7 Zimmer,
Küche, 3 Keller, 1 Froutspitzzimmer,
4 Mansarden, 2 Ballone, Loggia,
Gart ubenutzung usw. Besichtigung
täglich._

pUljctraHrflle 15(Mesette)
ist die 2. Etage , 7  Zimmer,
großer Balkon , Bad , Küche mit
Speisekammer , zwei Klosetts , drei
Mans . u. 2 Keller per 3 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres
Banbrrrcan im Hause . 5982

8 Iiinrusr und mehr.

Ecke Friedrichstraste , jehige Woh¬
nung dcö p'lngenarjteS Dr .Genth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm CJasser &, < o ..
Friedrichstraße 40. 2748

Luiseustraße 25
ist die von dem verstorbenen

Spezialarzt
Herrn Z- i '. irtsej . Oi ' lHv « ! ! « !'
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,

. Küche, 2 Steifem, 3 Dirchzimmern,
Badeeinrtchtuug , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gas rc. (Lauf¬
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-
brüd sr Wagem ann. _ 2179

Für kl. Pension,
Zentrum der Stadt,

8. u. 8. Stock, 9 große Zim ., 1 K.,
2 Mans ., 2 K. für 1500 Mk. LU vm.
Näh . Brsmarckrimg, 28, 1 t . B15020

Läden und Geschäftsräume.
Neubau Adlerstraße 3, Zentrum der

Stadt , Laden, Werkstatt, Lagerraum
und Flasckenbierkellcr, auf 1. Oktober.
Näheres daselbst. ■ 2215

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu-
bühör sofort zu verniieten . V229

ü 69, ttöltzer 65,1
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral - W
Heizung, «tcktr. Licht und allem W
Komfort, per Okt. zu v.rm. Näh. N

i<>an (& | |
Friedrichsirnße 15, bisher 11. ||

»äEffiSissi'̂ sTW’-.v'-::'■•mwr mnnmm
Nheinstratze 103,

3 Treppen, schöne e>- Zimmer- Wohn'
mit 2 Kammern. 2 Kellern nnd allem
Zubehör per sofort pre'swert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerstra he 60. _ü 11958

Tammsstraße-
Ecke GeiSvergstratze»

10-Z.-Wohnttng (Lift, Zeutr.-Heizungi,
auch geteilt, sowrt oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. 2180

Für Aerzte!
Eine Etage von 10 Zimmern,

Taunusstr . 18, Ecke Gci:vcrg-
straste , kann nach Belieben als
Ostice für Merzte geteilt vermietet
werden. Näh. bei SL. .r . Eiaas
daselbst 1. Stock.  2280 |

TKUNttsstr755̂ 37W7,"
8 Zimmer, Küche, Bad rc., per sofort

oder später zu vermieten. (Lift). Näh.
beim Hausmeister daselbst. 2075

mir
o. ohne

Ädol fflr . 1 Laden mit Ladkuzim. 2541

Großer LaZen,
Ecke Bahnhof - u . Luisenstr «, billig

zuverm. Daselbst sind 200(Z-mLager¬
räume zu verm. 8Lr»cili. 5730

Penbnu fBismarduina2.
Ecke Totzheimcrstr.,gute Verkehrs!.,
Lüde » in verschiedener Größe
auf l . Juli zu vermieten. Näh.
Baubur . Hildner, Dotzb.-Str . 41.

' B6787

Mett gisiiiP.rämius 82 ..
Ladenzimmcr sofort. Für Kurz- und

b' ^ 11959IiedriljIr.8 Lüden
mit oder ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei . 2181

SL5«m <& tf'o .» Friedrickstr.

Friesrichftratze 57 Laden mit Ncben-
räunien, paff, für Kaffee-spezial - oder
Pubgeschäst. Näh, Fris . I,oeenr. 1850

Kaiser - Friedrich - Riug 83 schöner
großer Eckladen sofort billig zu ver¬
mieten. Näh. 2.  Etage ._ 33_l2o23

Kartstraße 39 , .tzitticrgeb . , große
Helle Nrbeitöräume , Lagerräume,
Keller , Ltalltingc » , Bureaus,
Hofraum per toi. od. sp., ganz od.
ge>., zu vcrm. Näh. daselbstb. Haus¬
meister. Mittelb. 1. 2183

Ecke Kirchgssse u.
Rhemsiraßs 48

ist der Eckladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister oder Kaiier-
Friedrich-Ring 59, l . 2184

Zwei Läden
im Neubau des Residenz-Theaters,
Luiseustraße 42 , für Fristur-
und Blumengeschäftsehr geeignet,
zu vermieten. Wohnungsbureau

<& 5 r,Friednchstr . 15.

auf 1. Okt. evtl, auck iriiher zu
vm. N. das, od. Backmaherstr. 8. 2364

Ormlieustr. 21  sch.2ak\\
mit Wohnung zu verm. Näh. 2. St.

Neubau Nheinstrahe 59
Läden

in verschiedenen Größen , darunter
Eckladen, mit Zentralheizung und
Hellen Lagerräumen , eventl . mit
Wohnungen u. Auto-Garage , per
1. Okt. preiswert zu vermieten.
Näheres bei Aßmus , Bismarck-
rin a 4. Telephon 877.  2041

lüiMMierM. 9 (llcuönn)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung vcr
1. Oktober cr. oder früher zu vn-
mictcn. Näheres Bisrnarckrinq 3
hei Gaesseisier . 1539

Laden Walramstr. 18,
mit Wohn., in welch, gutgeh. Metzgerei
belr. wurde, 1.Okt. Räh. 2 r.  31 3766

Wellrißstraße 30 Laden mit Zimmer,
Küche und Steller sofort zu vermieten.
Näö. bei Ci» . S torir ._

Wellrztzftraße 47
großer Laden mit Souterrain und

Wobnung (Filiale Maldancr ) per
1. 10. zu vermieten. 1804

W. SBermstrin , Aarstr. 40.

Wellritzstr. 51»
Eisenhandln,rq , 30 qm großer
Laden mit 2 Schaufenstern per

_1 . Oktober an ver «n ietr «r. 2573

WellriMr . 51,
Eisenhaudlung , ea . 3—400 qm
Lagerräume per sofort oder
1. Okt. nt verniieten.  2 "72

Williclmstrüße 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei «Aaitii » 2188 M

Großer Lasen 2189
Wörthstraste L«, mit 2 Schamenstern.
Jof . od. spät, zu verm. Näh. Eckladen.
'Öa  ffSahnhöfstr . i per sofort

oder spater zu verm.
W . 6äs«:I1W we.

Laden »». ans « ließ . 3»Ztm .-Wohn .»
worin 16 Jahre Spcz.-Gesch. betrieb,
wird, verzugshalber per 1. Okt. oder
so ort zu verm., cvt. Uebernahme des
Geschäfts. Preis 700 Mark. Näheres

^Hirfcharaben 6,1 . nächst Sch ulberg.
Kr B̂nÄdruckerer

große Helle Räume zu vermieten
Ki edricher Straße 12,_

Ei » schöner Bneear »raum,
auch für Gesckäftszwockegeeignet, zu ver-

mieten Kirchgaffe 23 » 1.

Ache Ätt
mit Entrrsols

im
44

9» Tagblatt -Haus
Langgaffe 21

sofort preiswert zu vermieten.
Siäheres im Tagblalt -Slotttar,
Schalterhalle rechts.

STinir 0 rt, , Läng gaffe 39 , 1. Stock,
-Oltllilil 2—3 Zimmer zu vermieten.

Näheres 2. Stock.

Laden mit Lagerraum,
Zentralheizung,
elektrisch. Licht,

8>heinstraße (Ecke Lnisenplatz.
Neubau ). Näheres Regbmstr.

Luiscnplatz1. 1307

Laden mit Zim. sos. od. sp. zu vcrm.
Näh. F l! ut vrunuenstr . 0. 2191

WsrLstätte
mit elektr. Sckraitu. eventl. Holff' earbeit.-

Maschiuezu vm. Gcorg -Augnst-Str . 8.
lladbn mit Wohn. u. Zub.'Hellmünd-
Kuvbll. str. 42  sof. zuv. Näh. 1. 2514

9annBB « BH — .
Grche Helle Kurellliräme

mit Zentralheizung, in bester Geschäfts¬
lage, auf sofort oder später zu vcr-
mieten. Näheres Haus- und Grund-
besitzervere in, Luiscnstr. 19. F373

Schöner Laven,
beste Lage » zu vermieten Mauritius-

straße 1, Ecke Kirchgasse. Näheres
im Lederladen. _ „2614

in. 2 Schaiifenst.,MickclS-
berg 28,Ecke Schwalbacker

Straffe zu vermieten._ 2194

Milkt MN Mil.
cv. mit kleiner Wohnung, in unserem

Hause, Moritzstr . «v, perl . Okt. cr .
cv. auck früher, sehr billig zu verm.
811*)5BiSii-r «' (Bi,

Laden her sofort oder später zu
verm. Nerostr. 82. 2195

Für Speisswirtschaft.
Sckulgaffe6, 1. Et , 5-Zimmer-Wodn.
f. 1200 ckllk. lstäh. Tap eteugeschäst. 2682

Schöner Laden,
mit oder ohne Wohnung, in bester Lage,

bill igzuvm. Näb. SchwalbachcrStr .14.
Schoner Laden

mit L.-Zimmer, cvent. auch mit Wohn.,
per 1. Oktober 1910 zu verm. Näh.
Schw alb acher Sir.  21 iir. 5), 2 r. 1901

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver¬

mieten Wellriststra ße 8. 2197

SW«« flcofiet LoNi!
mit Ladenzimmcr, in bester Lage, sofort

ob. später sehr billig zu vm. Näh.
Wellritzstr. 27, Löwcn-Drogerie. 2198

mit Wohnung, cö. mit
grozcm Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Borkstraßc 23. Näh. im 1. Stock
bei Weber . 2199

Laden"
zu vermieten Niehlstraße II. 2646

Laden,
wo lange Jahre eine Metzgerei mit best.

Erfolg betrieben wurde, p. Oki. zu v.
Off. ünt. ? ~n  an den Tag bl.-B.

Bäckerei Rörnerverg 5, gut einge¬
richtet,̂ groff̂ Ladem, zu vm. 8 ' 3885

mit Inventar für
IgjilU & lVl  950 Mt. zu ver¬

mieten. Offerten unter s*. Sst -i an
den Tagbl .-Verlag ._

öiUinfiUthlflf 1ÄÄ
zu jed. Betr. gccign., ganz od. gct., zu
vm. Näh. Kais.-Fr .-N». 61, 2 r. 2200

Uilien nnd Häuser.
Billa «Äreidelftraßc 4

auf l . Oktober zu vermieten, kann auch
für 2 Familien bcrgericktet werden.
Näh. O «*-. ütnbl . Richard-Wagner-
Straße. _ _

@ MllchNerotal 53, G
10 Zimmer, Zentraiheiz., Auioraum. gr.

Garten , .Haltestelle der clekir. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verkaufe».
Näh. Sch lickte rstraffe 15, Bart . 22 02

faiiMmis in MnWMh.
am Walde gel.. 8 Zimmer u. Zubeh.,
neu herger., sehr preiswert zu verai.
oder zu verk. Näh. Küster
Schlangerrhad . Querstraffc. 2204

1 . Lanchails
mit Garten , dicht am Walde, zu ver¬

mieten. llieflektantm erfahren Siäheres
unter A.  a n den Tagbl.-Verlag.

Moljiiunsen ohne Zlmmer-
Ang ade.

Klhuisibsly«Klr.33
sofort od.spät. Näh.Friseurlad. 1851

Bel-Etage nebst Souterrain u. Dachstock

in Billa mit qroßcm
Garten in Knriaffe
per Oktober zu vermieten. Nähere«
Immobilien - Verkehrs - <8cse,r-
sckiaft « t. b. K . , Mnrktpl . 8. 5764

M üdliefte Mohnn ngen.

Kölfsiillec
7 Zimmern z» vermieten . Räh.
im Tagb l.-Verlag . Eh

Sonncnberger Straße 23 mobl.
L' illa zn verm . Rur Selbst¬
bewohner . Näh . das .»10—12, od.
Launubstraße 17 bei ttraft.

Möbl.Billa.
9 Zim., Zentralh ., sehr elegant,
gr. Garten, cvent. nnmöv .» zn
verm . od. verk. wegen Abwcs.
d. Bes. Näh. Pension Anglaise,
Sonnenberger Straffe 64.

Hochherrschastl., sehr vornehm möbl.Billa
mit neun gvoßen Zimmern , reich¬
lichem Zubehör und Stallung , in¬
mitten eines großen Gartens , in
bester Lage und in nächster Äiähe
des Kochbrnnnens , Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. I.
an zu vermieten . Auskunft erteiltder Bevollmächtigte, Rcchisantvalt
sl-linbt , Rheinstraße 38._ F 229

DeigrüWMittM .Mmr
u. Küche sind per 15. August zu ver¬
mieten. Näh. Scerobenstraße 8, 1 I.

Wöl-lierts Zimmer, Mansarden
__ ete.  _

BiSmarckring 83 , 1 r., fein möbl.
Zim. auf Tage, Woche od. dauern d.

Richlst r . 10» P . r ., möbi. Part ^Z dich
!Köderstenß «23,1 . Et .» schon möbliert.

Zimmer, ungeniert, sep ar at. Eingang.

RWerlir . 68 . k^ - °^ ^ Erzui vermieten.
Hübsch möbl . Wohn - u »»d Schlaf¬

zimmer an best. Herrn zn ver¬
mieten Stlbrechtstraße 23 - 1.

OnL mövlirrte Zimmer
auch an Dauermieter , mit od. ohne

Pension abzngeb. Dambachtal 12,
Gartenhaus Parterre.

Dauernd zn vermieten
große«, gut möbl. Zimmer in ruhigem

Haufe Delaspeestraffe6, 2 St.
Zwei ineinandergeh ., schön möbl.

Zimmer,
ungen . u. separ . Eingang , sofort zn
verm, Hirschgraben 8, Pa rt.

Möbl . Wohn - u . Schlasz . ,nit Balk.
bist,  z. vm . Philipp sb ergstr.  7, HP.

eMMM » « » möbl . frdl . Ammer
preiswert zu vermiete»

Saalqafse 30.
Frerrndl. möbl. Zim.

an sol. Herrn per sofort zu vermieten
Westendstraffe 3, 2 links.  ^

Megant möbliertes Zimmer sofort
an Dame zu vermieten Wörth-
straffe 16, 2. _1115094M  nugZ mobl.Zim.ind.Kurl,zu» vm. Näh. im Tagbl .-Bcrl. Je

Uemisrn, Stallnnge» ete.

Mllinzerstraße 68
(Ecke Kaiscr -Wilhelm -Rtng)

Stallungm. Remise
zn vermieten.

Stände für 8 Pferde, geraum.
Hof, Dunggrube. Remise, 2-stöck..
l9 m lang, 5 in tieff Wagen¬
waschplatz zcinentiert. Wasserlcitg.,
elektr. Licht. Separate Einfah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergcrichtet werden.

Näheres bei »b. Cürr . ttJläicU-
Wilhelmstratze 50. 5992

MtAlÄmgW
Auswärtige Wohnungen.

Sonuenberg , Nähe WilhelrirShöhe,
Itzapellenstratze 10 , vcrs-tzuugshnlb.
schöne3- Zimmer- WohnungLU verm.

ZN Villa
herrsckaitliche6»Zimmerwohnuug, Bad,

4 gr. Balk., Zeniralheiz. rc. 1. Okt.
zu vermieten. Dir . WieSb. OSirenz«,
Souueuverg » Wiesbadenerstraffe 77.

Erbcichcim.
sofort zu vermieten. Näheres daselbst
Garlenstraffc 12. 2749

2—3-Zim.-WülmnW,
mögt. Part ., mit Lagcrr., f. kl. Kohlen¬
geschäft gesucht. Off. u. llk. an die
Tagbl.-Z wei gst., BiSma rckr. 29. L15161

MM . 6 -Ktti . -M8 !;Mttg
mit Bad, Balkon ec. sofort oder später
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
UL. »« :; an den T agbl.-Verlag._

Kleines Haus
im Kurviertel per sof. zu mieten gesucht.
Off, u. O. * 8 » an den Tagbl.-Ve rlag,

Ich suche am den 3. September
Sot «terroin -8ager,

eventuell auch eine Engros -Verkaufshallr
mit kleiner Stallung für 1—2 Pferde
auf mehrere Jahre fest zu mieten. Nähe
des Westbahnhofz bevorzugt. Offerten
mit Preisangaben an *4 » rl ‘3»i>Sisir .,
Mainz , Kartoffel-Großhandlung . F 44
Elg . geriinm. Zimmer
mit teilw. Pension von Herrn für
dauernd gesucht. Off. unter Li. 55
Tagbl.-Hpt.-Ag., Wilh-lmstr. 8. 5821

Gesuchtz'. 15. August od. l ^Sept . eln«
trockene grche Mttttsnrde

od. Eutresol -Rarrm zum Aufbewahren
von Dköbeln für 3—5 Jahre . Offerten
mit Preisangabe unter it'. 28 » an den
Tagbl .-Verlag zu senden.

Schönes größeres Zimmer
mit Eingang für Fahrstuhl wieder
frei . Pens . Columbia , Frankfurter
Str affe 6._ .

Kttjllitt ißfpt Geisberg.
5 Minuten vom Wald.

2 zusammeuhäng . Zimmer fr «t.

„Pension Groll",
Kapellenstratze 8,1 . Et.

Schön möbl. Zimmer mit 1 u.
2 Betten preiswert zu vermieten.
Ruhige schöne Lage, direkt am
Kochbmnnen in der Nähe des
Waldes. Elektr. Licht. Tel 3981.

Saalgasse 38 , 2 l . bei Eller, gut möbl.
Zim., mit oder ohne Pension, billig.

Pension Schenck,
Kleine Wilhelmstraßc 7,1 . "7,t

Schö ne v»h . Ku rtage . Zivile Kreis «.
(‘ranzösisclie Scliiilerkolunie
(2 Monate), monatlich 80—100 Mark
Pension. Off. gebildeter Familien mit
Kindern umgehend erb. E . Morgen-
stern ^ Bieratad ter Höhe 24._

PKeaebedurstige Dame findet
bei atteinstehenber Dame dehag«
liche Pension in ruhiaem HauS
m . Garten , seine Lage , auf Wunsch
Diätküche . Offert , u . *1 l * s a . t>U
Tagbl .-Zweigst .BiSmarckr . B14946

Jeder Mieter
TerlangedieWohnungsHstendes
Hans- n,Gmuöbesitzer-yereins

15. V.
Geschäftsstelle : Luieenstraas« IS.

Telephon 439. jp 373

, *3510*
_ klövigllckler Hofspodtt««.

t -¥T niziige.

UelbersiedelungeBi
tök  rnssiä Küfiaußo asifiwHrts*

Aiifltewahrnngeii
rUr Ziiirae sind lUnijere W« !S,

TerpacknngeD,
äpeilftlon von EKlnterlaasen«
•cli &fteD , Aussteuern etc . ete.

Wohililii.il gesucht.
Privatier mit Hausdame sucht zum

1. April 1011 5 —<5 Zimmer , wenn
möglich mst Zentralheizung, in ruhiger
Lage. Offerten mit Preisangabe unterA. A»o an den Tagbl.-Berlag.

Bureau:
5 Urikolasutr nise 5.

Wolinnngs -Nachweis-
Bureau

Um & Sie .,
Friedrichstr . 15, bisher 11»

Telephon 703.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjckten jeder Art.
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Geld-und Immobilien-Martt des Wiesbadener
Lokale Anzeigen im . Geld- und Immobilten-MarN' kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen SO Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr
Kapitalirn -Angebote.

vergibt Hypothekengelder unt . günst.
VetnNgnngen. Offerten unter L. 180
hauptpost lagernd. __

© 15,000 Mark , ©
20,000 Mark,

25,000 mu an  2 . Stelle
aufttnr g . Attlag . auSzuleik ». durch
jnliuiiUiadt , Schierst Str . 18.

"23,000 RI.
auf 2. St .. Wiesbadener Haus , gcg. 5 ' /»
zum 1. Oktober cr. zu vergeben. Offert,
cm Herrn . Rülil (Inh . Hcli . Port)
Friodrichstraße 30, 1. (9—12, 2V>—4).

Orohes Kapital
Ist in Beträgen von 40,000 —100,000
Mk . «. höher auf 1. Hypoth . aus»
zuleihen. Bitte brieflich anzufragen unt.
„Postlagerkarte  21 Wiesbaden " .

Mt . 88,000 Kapital
<mr prima 1. Hypothek nach M % der
feDger . Taxe per 1. Oktober auSzu-
lerhen . Nur Selbstveflttcktanten wollen

melden unter W. K. Sch. 54
ffülagernd,  5807

600,000 Mark
in Beträgen von 10—30,000 Mk. auf
flute Hypotheken sofort oder spater zu
vergeben . Off . unter E. 137 an die
Ta-gbl.-Aweigstelle, Bismarckring 29.

Kapitalien Gesuche.
5000 Mt . von »000 Mt . 3. Hypth.

>it Vorzug u. cv. Nachlaß zu z-diereu.
u. J . > » 8 an den Tagbl.-Verlag.

10,000 Mark
«egen sehr gute zweite Hypothek
160 °/o der feldgerichtlichen Taxe ) zu
5 °/° dis 5'/. Zinsen gesucht. Ost.
Ä. « »i .AV. » s » " hauptpostlagernd.

Mark
gegen sehr gute Nachhypothek zu
6 '/. °/« Zinsen (innerhalb 74 °/» der
seldflerichtl. Taxe ) a. ein hochfeines
.Objekt von sehr vermög . Eigen¬
tümer gesucht. Ost. u . i a».
postlagernd Gchützenhof str.
(K 25,000 MÜ  K

37,000 Mark
an 2. Stelle aus ein gutes Ob fett,
Kurlage , gef . Inlins Allstailt,
Sch ierstei ner Straße 13._

Auf fof. oder zum 15. August
2 . Hyp . 30,000 Mk.
gef. Off. u. » . 28 » a. d. Tagbl.-Verl.

30,000 Mk . 1. .Hypothek , 00 °,o der
Feldgerichtstare , sofort gesucht.
P . Mr » r«. Erbacher Str . 7. 1.

KelrikMipilil
Vergütung u. Gewinnanteil, gesucht. Ge¬
winnanteil mind. 15—20 °/°. Offert, u.
* . l * s Tagbl .-Zweigst.. Bismarckr 29.

Immobilkrn-Nerkäufe.

Geselischllft in. d. K..
Marktplatz 3, Part.

Telephon 018. 5796
Größte Auswahl von Miet»
und Kanfobjekten jeder Art.

Kostenloser
Wohnnngs -NachweiS.

Hypotheken -Bsrn .ittlung.

Etagen-ViAa,
neu, in best. Lage, hochrent., a. f. Pens,
gceig., Umst. h. u. Preis zu verkaufen d.

bi schoß ’. Seerobcnstratze 27.
W» BS

Solid und hübsch gebaute

Villen
mit Gärten

von 13,000 Mk . an mit kleiner
Anzahlung und jährl . Raten»

je nach Wunsch von
100 Mark an,

liefert die
Eigenheim - u .Villenbau -Ges.

Friedrichstraße 36.
Auskunft u. Entwürfe im Bureau

kostenfrei.
Auswahl bevorzugter Plätze bei
baldiger Anmeldung noch möglich.

Rambach bei Wiesbaden.
Ein Kernes Landhaus mit zwei 3-

Ziminer -Wohnungen , kl. Garten , an
der Straße Rambach-Nauvod, ist unt.
sehr günstigen Bedingungen zu ver¬kaufen, von d. elektr. Bahn Sonnen-
Bern, 20 Minuten . Twe 10,000 Mk,
Näh . Gasthaus zum Taunus , Ram¬
bach. De-lephon 4236.

Q Moderne Villa O
mit großem Garten in seiner Lage,
ca« 70 Ruten groß , Verftältnlst«
halber preiswert zu verkaufen.

.Julius Allstadt,
Schiersteiner Straße 18.

Wichtig für Sportsleute!
Ein prachtvoller Herrschaftssitz,

ganz nahe bei Wiesbaden , so gut
als wie zu Wiesbaden gehörig ge«
legen , mit wunderbar schönem
großem Obst- und Ziergarten
(Flächengehalt über 1 Morgen ),
seither von einem pensionierten
höh. Offizier bewohnt , Familieu-
verhältniffe halber für den billigen
Preis von 105,000 Mark bei
günstigen Zahlungsbedingungen
zu verkaufen . Off« « . p,  J84 an
den Tagbl . -Verlag . _
* * * * ♦♦♦♦ « * ♦ A4

Einzig schöne
Villa

in unmittelbarer
Nähe des Kochbrunnens, mit
allem Komfort der Neuzeit hoch-
herrschaftlich ansgestattet mit
prachtvollem Garten ist zu
verkaufen durch

J. Christian Glücklich,
Wiesbadener Perkehrs-

und Immobilien - Bureau,
Withelmstratze 50.

♦o

Herrschaft!. Villa
Alexandvastraße 14, errth. 10 Zim.
mit reicht. Zubehör , zu verkaufen.

g ) itta mit L Wohnungen , gesunde
•v Lage, nahe Kochbr., für 57,0 >0 Mk.

zu verkaufen. e » >>»> >, Weilst ra ße 2.

Reuerbante Herrschasti. Villen
in solider künstl. Ausführung bei 10°/°
Anz. zu verkaufen. Schlüsselfertige Uebcr-
nahme von Bauten jeder Art . 5818

List. Billion , Architekt,
Wiesbaden . Biebrich.

Tel. 1740. _ Tel. 48.

Die neueflbaute Villa Siegfried¬
straße 4, an den Richard-Waäner-
Anlagen vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garben gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
ss-riedr . Marburg , Weinhandlung,
Neugasse 3. Tele plwn 20 69,

Etagen-vlüa,
3x5 Zimmer , billig zn ver»
kanfcn » Nähe des Kochbrunnens
am vorderen Dambachtal. Großer
schattiger Garten. Kulante Zah¬
lungsbedingungen. Nur direkte
Offert, u. ec. S4 an die Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstraße8.

5682

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße, preisw . zu verk. durch Justiz¬
rat Dr . Loeb, Kirchgassc 49, 1. F 229

Meine 3 a . d. Gottfried -Kinkel -Str.
auf der Adolfshöhe neu errichteten
Xüinfamilleu-

LamlhäMsov,
massiv , solid gebaut u , mit allem
Komfort der Neuzeit u . d . Technik
ausgestattet , alsbald zu verkaufen.
Alles Nähere bei dem Besitzer:

Architekt L . Meurer , Luisenstr . 35
und Gottfried -Kinkel -Strasse 4.

Villa
in Biebrich, Rheingauftraße , mit
prachtv. gr . Garten , zu verkaufen od.
zu vermieten . Offerten unter A. 370
au den Tagbl .-Verlag.

mit lang , besteh. Gc-
^ schüft in guter Lage

preisw . zn verkaufen . äiraft,
Agentur , Tannusstr » 17« Sprechz.
täglich 2- 4 Uhr.

Tausche
meine in Eltville beleqcitc, hochmodern
ausgestatt-te Einfamilien , Villa gegen
h potbekenfreie kleine Villa oder Land¬
baus in Wiesbaden od. nächster Umgeb.
Offert, u. A. 414 an den Tagbl.-Vcrl.

Ein Eckhaus
in vorzngl . Lage Wiesbadens,
1» beff. Stadtteil , mit altrenom¬
miertem » flottgehendem
KolomaLw.-Gefchäft

Familienverhältn . halb , preisw . z
verk. Nach der prima Lage ses Ob»
jektes und der auögezeichn . Kund¬
schaft d. konkurrenzlosen Geschäfts
können Drogen noch mit gut . Er¬
folge dabei geführt werden . Off.
n . o . ; 8 -« au den Ta gbl .-Verlag.

Haus mit gntgeh . Wirtschaft zv
ver.. SI . » al > Hellmund siraße 8.

Besitzung , ea. 60 Rut . . ruh. Lage,
•O nahe Kochbr., für 52,000 Mk. (auch

Bauherrn ) zu vk. d. ima « d , Weiistr. 2,

Sägewerk
mit Elektromotor , Vollgatter , Hort,
zontalgaüer und Nobenmaschrnen,
auch für Dampfbetrieb geeignet, da
Wasserloitung angeichlossen, sow. ein

3 -stöckiges Wohnhaus,
sehr solid gebaut (1905), nebst Soul,,
mit Bleiche u . Gemüsegarten , in jed.
Stockwerk 4 Wohnzim ., 1 Badczim .,
1 Küche. 1 Speisek., 1 Klosett, austerd.
Waschküche, Trockenboden u . die er¬
forderliche Anzahl Keller, ebektr. Be¬
leuchtung, in schöner Lage, nächst d.
Bahnhof , und

200 Ruten Baugelände,
für etwa 12 Häuser mit Gärten , Be¬
bauungsplan wird demnächst ofsenge-
legt , billig zu verkaufen . .

Die 3 Objekte, in Idstein t. Taunus
belegen, sind auch einzeln verkäuflich,
das Sägewerk auch vermietbar für
2000 Mk. jährl . u . angemefs. Sicher¬
heit . Näh . in Idstein . Bahnhosstr . 22.

Immobilien -Kaufgesuchr.
Villa in Vorort

zu kaufen ges., 8—9 Zim. u. Zubehör,
in. Garten , nahe Elcktr. Bahn. Offerten
u. li . 7 84 an den Tagtl .-Verl.

Größ . Rentenhans od. sonst, beff.
Objekt zu kauf, ges., gebe dagcg.ZinS-
objekt in der Umgegend mit über
Mk. 100,000 Guthaben und noch
20 - 25,000 Mk. bar . Off. erb. u.
Li.74 a.Tgbl.-Hpt.-Ag.,W>lhelmstr.8.

MU" Grundstücke
zu kaufen gesucht. Schriftlicht
Offerten , Preis — Größe — Lage»
NN Jnliut Allstadt,

Schiersteiner Straße 13.

Meiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Letale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg.» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Prima Lebensmittel -Geschäft,
tägl . 46—-50 Mk,, fof. ob. Wüter zu
Hertz, ca. 1200 Mk. nötig . Passend für
Anfänger . Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Perlag. _ B15048 Da

Zigarrengeschäft
urrter günstigen Bedingungen ! albzu-

" en Helenenstraße 17, Part_
. . Abreise halber

eine kleine gutgeh, Metzgerei, event.
mit Wohnnnhs«-Cinricht ., bill . zu verk.
Off , u . I . 782 an den Taglbl.-Verilag.

Gntgeh. Damenschneidcrei
wvg-en Krankheit gegen Hebern . des
Jnoenitars zu übertragen . Offerten
unter M.  H . 12 postl, Schützenhofstr.

Putzgeschäft.
Habe Aeinene Posten Band , Mumien,
Sammet spottbillig abzugeben . Off.
jhanptpostlagernd Glück abz uge ben.

Vier junge Dobermann -Hunde,
8 Wochen alt, tief schwarz, braune
Abzeichnung, bill. zu verk. Bierstadt,

rivatstnaße , bei Klotz.
Jg . rasier . Dobermannp ., Rüde.

!b. zu bevk. Wörthstraß e, 22, Bart , r,
8 Wochen alte Dobermänner

von gut dvess. Polizeihund zu verk.
Wh . M ainz er Str.  41 a, 'b.  S ock. 5803
Rauhaar .' Pinsch.. Rüde, g. Rattenw,
bill , zu verk. D otzheim er S tr . 17, Gth.

Junger Spitz 4 M.
Norkst raße 18, Part. _B16117
Sch. stubenr» Boxer umständehalber

billig  juJ er!. He lenenstraße 21, 2.
Deutscher Schäferhund,

!d Monate alt , pr . Stam »nbaum >, bist.
zu cheti S chwatba cher S trahe 79 ._

Deckel umstündeh. sehr bill. zu verk.
He ll mund st raße 37, M l'b. Part , links.

Eleg. fast neue Damen -Kleider
sehr fi ist. zu terk _Kl. Webergasse 9, 1.

Weißes Spitzenkleid»
Mantel , Lackschuhe, 38, Kleiderrock z.
veackaufen Fanlbruninenstraß -e 6, 2,

mod. Foulardkleid , Gr . 46—48,
pveisw, 9—12. Weißcnburg str. 6, 2 t.

3 noch wenig gotr. Sammeiblusen
f. m. Größe , für die Herbstsaison
oill. zu verk., auch noch verschi'cdenc
andere Kleidungsstücke, weg. Tvaner-
falls Soev obenstraße 3, 1 I.

Gehrock mit Weste,
fast neu, billig zu verkaufen . Wiltner,
Nervstraß e 6, 1. Stock.

Gut erhaltene Nniformstücke
billig abzugeben bei Dr . Fvanck,
Platter S traße 76, 2.

2 Landschaftsbilder fpottb . z. vk.
Helenenstraße 17, Hof, Part . links.
Pianino (Mand -Koblcnz) bill. zu vk.
Ettviller Straße  6 , 1 r . B14856

Gute alte Violine
billig! zn verk. Wört hstvaße 12, 1.

Günstiges Angebot in Möbeln.
Kompl. nußb .-pon Schlafz, , pr . Inh .,
m. Stuhl ., Handtuchhalter , 2tür.
Spiegelschr . u. w. Marm ., zus. 350,
hell. Schlafz . 320, kompl. mod. Küche
m. Mess.-Verglas . 76, schw. Eichen-
Sveifaz . m. gr . Auszugtisch u. echt.
Lederst. 490, 2tür . bol. Spiegelschr.
69 M!., Diwan , pr . Plüsch, 48, Wasch-
kom. m. Marm . u. gest, Spiegelauss.
68 Mk., Schreibtisch, Dipl ., 76, Aus¬
zugtisch 22, Rohrstühle , pol., 4.50,
Fvetschwingor - Standuhr , Flurgard.
u . And. Sachen sind neu , noch nicht
in Gebr . gew., w. kostenlos auflbew.,
a . Sonnt , d. g. Ta g anz . Noro str. 4,2.

Zwei gute reinliche Betten
billi g abzugeben Scheffel straße 1, 3.

1 Bett 35 M., Kleiderschrank,
groß. Eich., 30 M „ Küchenschr., 20 M.,
unrzugsh . Wellritzstr.^ 6^ Hth. Part,
lollst . Lschläf. Bett 18. Tisch 2 Mk."
Schuloovg 9, 2 St.

Vollstttnd. Bett , Tisch
u . Versch. für 35 Mk. zu verkaufen
Westendstraße 1, 4 St . J aggi.

2 egale nußb.-pol. Betten
bill. zu verk. ; nehme gdbr. Dtöbel u.
Bett .̂ in_Tansch. Aorkstr. 6, Hof l.
Hochhh Bett , voll' ,., 30, 2tür . Kldschr.
20, Schreibtisch 8, Tisch 4, Trumrau-
spieg. 35 Bortramstr ., 20. Mtb . P . r.

Umzugsh. vollst. Muschelbett 35,
ttür . Klei'derschr. 10, Sofa 10, pol.
Bett 20 Mk., Waschtisch 6 Mk., zu
verk.  Heerder straße 2, Hth. Part.

2"Betten , 1 Kleiderschrank
bill.  zu verk. Röinerberg 26, 3._
Bettst . ni. Ia Spr ., s. gute Waschm.,

gut . 3-flam . Gasherd (I . u . R .),
Bügelofen , Beerenpvesse billig zu
verk. Hellmundstraße 58, 3 re chts.

Gute eiserne Bettstellen
zu verkaufen M ühl gasse 15._ _

Moderner Mahagoni -Salon
mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kontor._ *

Sofa , 2 Sessel, Schlasdiwan,
Bureauschreibt ., r . Tisch, Baltonfess .,
kl. Küchenschr., gr . Spieg ., f. Kons.-
Gesch. Pass., g>r . Etag ., Ladcntb ., An¬
richte, 24,4m I., Lüster , Lyra , Bilder,
Oelgemälde , Bücher, Meyers Lexik.,
20 Bd., b. z. vk. Soda nplatz 7, 2 r.

Chaiselongues ä. 18 Mk., mit Decke
24 Mk., zu vk. Ran cn'taler Str . 6, P.

Bequemer Krankenliegesessel,
gute alte Violine billig abzugeben
Ov anten straße 33, 3.

Obslschrank, gr. Regal , Gasherd
zu verk. Viktoriastraße 14.

Sch. gr. Koffer . Nickel- '
Anzug zchverkst Faul bru nnenstrt 8/ 2.
Nähmaschine, eis. Bettstelle, Gehrock
u . ne ne gold. Uhr Neuga sse 6, 1 r.

Nähmaschine, sehr gut erhalten,
billig zu verk. Bl cichstr. 13, H. P . r.

Familien -Nahmaschine,
gut erhalten , für 16 Mk. abzugcben
Schlichterstraß e 16,  Part.

Gebr . Schuhmacher-Nähmaschine
sbhr bill . abzug. Schli-chterstr. 16, P

Wegen Umzug müssen die Sachen
bis 1. 10. verkauft sein : Vertiko,
Waschkommode, 1- u. 2-tür . zNeider-
u . Küchenschrank, 2 Betten , Polster¬
sessel, Spiegel , Deckbett u. Kissen,
Kanapee , Ottom ., Gasherd . Blücher-
stratze 44, 1 St . r._ B15168

Verschiedene ganz neue Möbel
wegen plötzlicher Abreise billig zu
verk. Frie dri chstraße 18, 3.

Billig zn verkaufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen, Ammenstuhl , Bock für
Kinderbadewanne , Ausleer ^ - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Taablatt -Kontor,

Ausziehtisch 7 «. 2 Sessel 6 All.
zu verk. We sten dstraße 20, 4, Kern.

Küchenschr.. Anrichte u. Tisch
bill . zu verk. Steinga sse  1 3, 2 l ._

" Küchentisch. Kiichenschrank,
gut erhaltenes Bett zn verkau
Ovanienstraße 39, Hth. 2. Etage

Eine gr. gebr. Brotmaschine
zu verk. Seerob cnstraße 2, 2. B 15097

$l )e£c,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpnlten , Schränken und
Durchganastür , geschmackvoll mit
Fntarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpuli und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
aasse 32/36 , im Hof. *

Schaukasten, 3 Stück, schmieders.,
verglast , sehr billig zu verkaufen
Seervbenstraße 17, P.  B15136

Gebr . Registrierkasse billig zu verk
Näh . Häsnergasse 11, Laben.

Zweisp.-Gcschirr zu verk.
Adlerstraße 67.

Metzgcrwagen,
fast neu , preiswe-rl zu verkaufen.
Näheres Adle rstvaße 67._

Federrolle
zir verrk., event . kann für morgens u.
abends Milchtransport mit über¬
nommen werden . Adresse zu erfrag.
im Taabl .-Vevlag. _ B 16 110 Dp

Kinderwagen n. Nachtsihr.
wvazuosb. Kviedrich str. 66, H. P . l.

Kistber-Lieg- u. Sitzwagen billig
zu verk. Bismarckr ing 24, 1. B1 5015

Ein gut erh. w. Kinber -Liegewagen
bill. zu vlerk. E lt viller Straße 3, H. 1.

Gut erhalt . Kinderwagen
m. prima Schwung,fehm !, sow. 1 eleg.
Sitz- u. Ltegewagen billig zu verk.
Vorm . 9—11. Adelbeidstr. Part.

Fast neuer Zwillingssportwagen
billig zn verkaufen . Itäheves b̂e;
K. Menn er, Blüchenstr. 20. B16131

2 eleg. guterh . Damenräder
bi ll. R auentalcr Str . 18, 2, vorm.

Guterh . Dürköpp-Fahrrad
m. Freilauf u. Rücktrrttvvemfe pveis
wert zn verk. Wört hstraße 3, 3.

Luxus -Tourenrad m. Torp .-Freil.
sehr  b ill. Klau st, Meingauer Str . 3.

Herren -Touren -Rad f. 28 Mk.
zu verk. Ra u , Blücherstr . 5. Bl5123

Guterh . Restaurationsherd billig
zn verk. Näh . Rheinbahnstraste 6.

Spoitbillig zu verkaufen:
30—40 Stück Gassparkocher in allen
Größen , Tische dazu , Gaszugl ., Lüst..
Gasbadeöfen , 8 gußeis . emaill . Bade¬
wannen , 2 Zinrbadow ., Sitzbadew.
freisteh. Klos., Wasserkvahnen, Gas-
schlüu-che, Gaszimmerheizöfen und
vieles Andere mehr . Mefsinger,
Engvos-Lager . Kirchg. 11. Tel . 3906.
Kein Laden , Hof rechts._

Gasbadeofen , neu,
ganz aus
mit vern.
kaufen Kirchgasst
Gasbabeof ., Gaskochof., kl. Eisschr.,

Staffelet z.  vk . Schierst . Str . 4, 1 I.
Prismen -Lüster

für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Taablatt -Kontor »_ *

Gr . Badewanne mit Ablauf
bill . zu verk. Ste ingasse 13, 2 I.

Guter Leiterwagen für Kinder
bill . Schw albacher Str . 45, Köhler.

Postkartenstänbcr
bill. zu verk. Bleichstraße 85, Lade n.
Hobelbank. Spiegelschrank, Theken,

Schränke mit Schiebtüven bill. zu
verk. Marktstraße 12, Bdh., Späth.
Hobelbank, Zimmerklosett bill. zu vk.
Bertnam str . 20, Mtb . P , r . B15167

Aquarium mit Springbrunnen
billig  z u verk.  Fran fe nstratze 9._

(Fortsetzung auf Seite 47J
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Welche Dame

würde an unbem. Schauspielertn
etwas Kleiner für Bühnengwecke bill.
äbgeben ? Off . „Hostnuna " hauvtvostl.

Pianino , gebe., zu kaufen gesucht.
Off , u . Z. 788  an den Tagibl. -Vvrlag.

Piano , noch gut erhalten,
3 , kauf , gesu cht Norkstr . 6 , 1 I . D1L03Q

Kasscnschrank,
klein, Mbraucht , zu kaufen gesucht.
Angeb, u. E . 783 an den Dagbl. -Verl.

Gut erhaltener Ausziehtisch,
viereckig, mit 4 od. 6 Stühlen , sowie
Küchentchrauk m. Anrichte zu kaufen
gesucht. Händler derb. Offertcrr u.
hi,  779 an den Dagbl.-Verlag . _

Hängelampe zu kaufen gesucht.
DeÄuS, Am Römers orkü

Kl. Heisiluftmotor
u . Universal -Dreh - u . Bohrkopf, bis
180 iniu. g,u kaufen flieh Off . nt. Pr.
unter F . R . 30 haüptpostlagernL.
Flaschen, Papier , Eisen , Lumpen rc.
kauft Mitter , Walvamstr . 27, Stb . 1.

Eine kleine Wirtschaft
mit Sälchen in einem Vorort von
Wiesbaden günfti« zu vorpachtien.
Off . u. S . 138 an den Tagbl .-Derl.

Gut Engl . n. Franz , spricht Jeder
i . 30 St . prakt . ä 0.75. 15 Jahre rn
London u. Paris sind. Kewgnrsäüschr.
Sch velbmvschinenarb. Ne ugafse 5^ 1,

Unterricht in der sranzös . Sprache
ert . Französ in bill. B er tram str . 12, 11
Suche sranz . u. engl. Konversations¬

stunden!, aber nur von Angehörigen
der betr . Nation . Offerten unter
V. 138 T aM .-Zwflst., W sm.-R . 28.

Stenographie Gabelsbergcr.
Nur gründl . Einz .-Unt . 25-jähr ., Erf.
Maschinenschreiben. Beginn wder-
zcit. M . Goctz, Röderallce 10, Part.

Zither , Piano , Englisch.
l . erf . Lehrerin . Nerostratze 27, 8.

Damen -Frisier -Unterrickt erteilt
Ehr . Kapp, Hafth .-Fris ., Aarstr . 28,2.

Silberne Uhr mit Kette verloren.
Geg. Bel , abz . Klaventale r Str . 3, 1.

Ein schwarzes Kontröllbnch perl.
G.  Bel .̂ abz. Schwalbachcr Str . 79,^ .

Gelber deutscher Boxer, männl .,
entlaufen . Vor Ankauf wird gewarnt.
Abz. aea. Belohn. Gcrmaniaplatz 3.

Entlausen iungcr Jagdhund,
Brauntiyer . Abz. geg. Bel . Sounen-
berg. Gärtenstr . 8. Vor Ank. w. gew.

Kl. schwarzbrauner Rehpinscher
zugelaufen . Schurrt , Sedanstr . 12.

Gutbürgerl . Privat -Mittagstisch
f. 6-0 Pf . S edan platz  7 , 2. KüMnrel.

Tapezierer empfiehlt sich
in u . autzer dem Hauw gut u . billig.
Fr . Sckrwalbach, Nerostraße 34, H. 1.

T. Herrenschneider emps. sich
in u. a . d. Hause. Hell mundstr . 39,11.
Perf . Damenschneiberin emps. sich
z. Ansert . schick. Blusen , Kostüme u.
Kinderkleider zu bill. Pr . auch, dem
Hause . Adelbctdstr. 86, 4, Türe 10.

Kost., Blusen , Kinderkl. w. schick
u .^bill . aearb . SÄenenstr . 6, H. 2 r.
Ans. üi Äusbess. v. Wäsche u. Kleid.

(Tg. fr .) F aulbrunueustr . 11, V. M .
Buntstickereien in Decken,

West, ec. b. aearb . Bertramstr . 20. i l.
Stärkwäsche z. Waschen u. Bügeln

wird stets angien. Frau Elsenhetmer,
Se danstrache 6, Vo rder b. 3 r . B1379b

Bügelwäsche wird angenommen.
Heleneustrache 24, M. 1. Frau Betz.

Forderungen , Wechsel, Erbschaften.
Policen Tauft. Off . G . 166 hauptpostl.

1 Halbvcrdeck u . 1 Milchwagcn
mit Break-Einricht . zu Verl. od. zu
we rk. Näheres Felüstrache 10.

Welche gcb. Dame w. mit eüensolch.
eine 3- od. 4-Zim .-W. teilen ? Off.
unter H. 110 postlag. Brsmarckrrng.

Freitag,
29. Juli 1910.

58 « Jahrgang.

Besseres Kind
von 2 Jahren an wrrb,b . fl. Renten
außerhalb d. Stadt rn lrebev. Pfleg«
genommen . Offerten unter >t»
an den Taabl .-Verlag .'CU /-uvivz _ , . .....--

Für 8-jähr . Knaben
wird qute Pflege in besserer FE .lt«
gesucht. Offerten unter F . W. 24
pottlaaernd Schützenhofstr achfU— —
Schön. 4jäl,r . Knabe beff. Herkunit

ohne Berg , als Erg, abz . Off . W. 67
Taabl .-Hp t. -M .! Mlb elmstr . 8. 5808

Besseres jg. Mädchen,
mit etwas Vermügen , mochte mrt
kath. netten Herrn rn ,sichericr Stell,
zwecks späterer Helrat bekanlst
werden . Offerten unter M. S . 10h
hau ptpoftla gernd,,Mtunterbeamter,,t mit anst . kath. Madch,
mit ^etw. Vermögen od. Ersparn . be¬
kannt zu werden zw>ecks bald . Hmvah
Offerten , mögt. mrt Drld , u. E . «84
an den Taabl .-Verlag.

Jung , strebsamer Geschäftsmann .
wünscht evang . Mädchen mit gutem
Charakter u . etwas Vermögen oder
Ersparn ., im Mter bis 30 Jah -ven,
kennen zu 'lernen , zwecks valdrger!
Heimat. Offerten unter S . 784 an
den Tagbl .-Verlog erbeten.

Eleg . Privatgespann,
hellbraun , mittelgr . Russe, lamm¬
fromm (a . f. Kinder goeignetü mit
rotled . Geschirr u . gelb.-blau . Sport¬
wagen (5 Ztner .s sehr pveisw. zu vk.,
cd. auch auf Zeit an Liebhaber zu
verleihen . Näh. Webergasse 58, P .,
täglich von  st—11 Uhr vormittag s.

Wegen Äusgäüe tueines FülMnerks
verkaufe

sowie verschied. Wagen n. Geschirre.
_L . Röhrig , Platter Str . 92.
Junge dMsrtze ödjafcvljnnBr,
Abstammung b. Wotan v. Emstal,
höchststramiiert,  zu vcrk. Moritzstr. 10. Pst

iaiiereßiT 8" ').i<ontte
ait, zu verkaufen.

Näh. H o tlstVa ste m, Mainz . F 44
Alteriliiiier

jeder Art billigst
pol», tflor **, Kl. La nggasse 7.

Nachweislich unbenutztes, hochfeines.
weii<Iackiertcs mit Gold euigefahtes
Schlafzimmer (1 Bett, schwerer Äpiegel-
schrank, Nachttisch, Waschkomode mit
Spiegel und sch'.oerem Aiarmor) wegen
nichtbezichcii einki Wohnung zu 880
Mark abzugeben lweit unter dem Ein¬
kauf). Besichtigung zwischen h-11 bis
'/,1 Uhr Waterloostrahe 5, 2.

llfelsSpfeilÄ
Kompl. Schlafzimmer, Eichen-Nnsjb.

lackiert, Kuchen-Einrichtungen, Büfetts,
Schreibtische, Vertikos, » leidcrst ränke,
Kommoden, Polstcrmöbel spottbillia
Wär-ttitzraße 4, 1.  5802

Moderner
Mahagotti -Salon

mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere , preiswürdig zu verk. Nab.
im Tagbl .-Kontor. _

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nußbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkisscn, Ammenstühl , Bock für
Ki!Nderbadewaune, Ausleer - Eimer,
Korb für Kiuderzeug . Näheres im
Tagblatt -Kontor.

Main z, Zanggaste 24. (Nr. 1718) K 41
E'ulk JJrifEUttßÜcttE

und Erkcrgcsiell sehr billig zu verlauf.
Zu erfragen im To gbl.-Verlag._Do

MH? VonWreak
billig zu verkauf. Luxcmburgstr. 13,Laden.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustcllen,
mit Anfsatzpulten. Schränke» und
TurchgangStür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker billig zu verkaufen Metzger-
gasse 32/36, im Hof._ *

Eine größere Partie gcsckittittcne
EichcrrhoLZ- Stämme,
zur Konkursmasse * »>&. w «>rz ge¬
hörend, beabsichtige ich aus freier Hand
zu verkaufen. F239. Konkursverwalter.

ien © ^ isi*se
beginnen nächste Woche

in allen Sprachen.
ffterlitz

Luisenstrasse 7. 5522

Maschinenschreiben,
gründlichen Unterricht ar f div. Syltemen.
Bleichftr . 23 , 2. Telephon 30451.
Kostenloser Stellennachweis. B15174

Zahle nach dem Werte
ff?* altes Gold b . 2 Mk . p . Gr . ,
für altes ^ ilvev v. Pf . p. Gr . »
für k' nttl . Kühne v. 0 Pf . an p.St.

A.  Har . lins . Hell »nndftr . 20.
. Te epünn 24 83 . Bl !678

Gegen sofortige Rasse
kaufe zu höchste» Preisen gut erhalt.
Herren -, Damen -, Kinderkleider,
Schuhwerk, Gold, Silber und ganze
Nachlässe. Jul . giosenfeld, Mctzger-
gasse 29. T elephon 3964.
FriinSl » «» mn€u\
Si’l . Wel »eTg.asÄe9, 'S,SeiuS «&eit,
zahlt die allerhöchstenPreise f. gutcrh.
Herr.-,Damen- u. Ki'nderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Sil ber, Nachl. Pobk. gen.a Metzgcrgasseuö,« Telephon 3733,
kanit zu Hoheit Preisen von Herrschaften
gut crh. H.- u. Damenklcidcr, Uniionnen,
Möbel, g. Naäil..Piandsch., Gold, Silb . u.
Brillanten , Zahnae bisse. A. Best. k.in«  H.

Mhle 'hshe Greise
für getr. Herren -, Damen -, Kinder-
klcide'.'» Wstsäie , Gckruhe, Gold,

Silber , Brillanten.
F-aiUbrunnen-

L y strast« « , 2. Et.
Sehr alte » kolorierte

StLLteansichten
v. Deutschland, auch Schweiz, zit kaufen
ges. Off, u. ’T.  sag a. d. Tagbl .-Berl.
'Bitte ansschnerDen.

Lumpen, Papier , Flaschen,Eisen rc. kft. u.
bolt ab )>. >i„ner , Oranienst ' . 54. Mtb.

Wäschen a. Art, Gnmmi, Mclalle ec.
kauft stel«. wie bekannt gute Preise.
Scli . Still . Blücherstr. 6. Bitte Best.

I w. have Engl . Konversat . fr . Eng-
lishm . oi- Engl . Lady . Off. w. Price u.
W . 138 a. Tgbl .-Zwgat ., Bismarekr . 29.

Verloren
Aktienmüntel Schmiedcberger Ton-
wcrkeA.-G. Gegen Belohnung abzug.
bei Ma .*t >n %%' ieraer , Bankhaus,
T au Nilsstraße._ _

An , 27 . Juli nachm , eine in
Gold gefaßte , mit 14) Opal -Steinen
besetzte Brosche
vom Kochbrnnnen bis Kurhans-
Konzertplatz verloren . Geg . gute
Belohnung abzugev . beim Portier
Hotel Weißes  Ro st an»Kochbrunn.

hohe Belohnung.
Goldenes Medaillon mit Kettchen

verloren. Teures Llndenken. Abzugeben
bei »»eussm -r , Kirmgassc 19, 2.

Silvana -Massage-
Mamkure --Salon,

9—12. TaunnSstr . 18, 1, „2—7.
Sonn - n. Feiertags von 10—1 geöffnet.
Inh . Frl . Mai- mha HejUcliova.

MapeOiÖDariiiiia. aepr.Masssnse
l ^miiEisUa Wagner , Kirchg. 131.
Sprechtt nn den 10—12 und 3 —6 lidr.
Maniküre — Massage

BHaubricI «, Rheinstr. 56, 1.

Welche

Massage.
Mflll hlirp Mätl . e Ossivaltl,

Langjährige, sehr erfahrene
(irijiromanttii ii. DhrenoloM

tägl.9—1,3—9. Fr . Mise Pickenpack,
Rö mcrtor 3, 1 Treppe.

Berühmte Phrenologm
u. Chiromantin f. Herren u. Damen
Eliie Wolf . Hirschgraben 10. 2.

Pircnologüi emMli sich.
A » n « Heilbad ». Michelsberg26,2.

p | r Berühmte Phrenologi«
und Slstrologin f. Herrenu. Damen.
Frieda Kick . Nerostraße 3, 2.

kapiiMiWe NerMlchkett
(Herr oder Dame) steht j. Mann bei Aus«
mitzuna wertvoll. Grundbes...w. ertorderl.,
zur Seile ? Risiko Nachweis!, ausgeschl
Gest. Offerten unter A . -SL8 an den
Tagbl .-Vcrlag. _ _

Schönes NereinMchen
noch einige Tage frei. Restauration
Thüringer Hof »S chwalbacher Straße.

sDsHlmt-Ham-
u.Blasenleiden (Geschlcchtsl.). Speziell
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. B11783

Lodert Vi '688lor,
Knrinstitnt f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17 (früher 11), 9—12 u. 3—&,

»I®Schöne Büste«Z»
erzielt Magnetismus . Kiechgasse 13,1.
Sprechstunden von 10—12 und 3—6 Uhr.IFrapzialta Wagner.

+  Damen erd.diskr.Rat.vlae»Wilcke , gepr. Krankenpflegerin,
Vorkstr. 18. Sprechz. 9- 12 u. 2- 7.

PrivatmittagStisch in u. auß. d. H.
v 12 —2h. Uhr  Walkmuhtstr.8, P . B14W3
IIBNi Weistzetr 'gnäherin empf.

sich in aller Art von Herren-
u. Danlcnwäschc,auch Arbeit für Geschäfte
wird ang enomm en. Näh. Tagbl .-Verl. 11x

EWstngk PeKfiOKüriintKn.
Empfehle mich als Reiss-Hebamme.

Berlin W . 35 , Potsdamer Straße 98 a,
liealer.

Massagen
von Frl . ÄLi°»»i ! u. Heda Äi’äeise,
S ckiwa lbame r St rastc 33 , 2. _

empfiehlt sichempfiehlt ft« .
!>!skS!k

PS ?“ Massage . Mt
Mal » K4assel . Metzacraasse18, 2.
A erztI 7gepr .M asseuse

Marie XViex,
Dotzhcimer Straße 68 , Part , l. »

empfiehlt sich den gcedrtcn Herrschaften
in und außer dem Hause. B15156

Beteiligung.
Zur weiteren Ausarbeitung einer Er¬

findung für die ganze Welt suche ich
einen biederen Geschäftsmann mit
kleinem Kapital . Off. u. E*. SS an
Tagbl.-Hpt.-Ag., WilLelmstr. 8. 5815

Der AlLeirrverkarrf
eines bedeutenden Maffcnart ., der
kolossaler Gewinu abwirst, ist zu
vergcbtn: event. Ncbenbcschäftig.
Für ca. Mk. 3U)0 muß Sicherheit
geboten werden. Haeit , Hotel
Riviera, Bierstadier Str ., Freitag
10- 12 und 3—5 Uhr. 5822

WWsWtzkM
sucht

M « M . SeWMM.
welcher ihr mit Rat und Tat zur Seite
steht bei Umänderung ihres Geschäfts in
seiner freien Zeit. Gcfl. Offerten unter
Sj. an den Tagbl .-Verlag.

DarLehtts -Jusiiittt,
streng reell , sucht tüchtigen erfahrenen
Vertreter. Off. n. H » an
LLarlvlL Slossse , USlii , erb. F 18o

nav Franeu-LeiDen4 "
werden diskr., sowie sämtl. Krankheiten
durch magnet. Heilverfahren behandelt.

Pranziska IVasner,
wirkl. Magnethop. u. klinisch gepr. Mass..

Kirchgasse 18, 1.
Sprechstunden 10—12 u. 3—6 Uhr. ^

Für Damer : !
In diskr. Lage Rat unentgeliliÄ.

Li-Ltlrr Loliivorw , Steingasse 28, Hth. 1<

Wtlltz. MMost EhkMK
nimmt das sch-jährige Kind (Mädch.j
eines armen Mädchens , als mgen an
ohne gewcnsertiae Vergütring od. geg,
einen kl. Erztehwngsbertvaa ? An.
geböte mit Bedingungen u-nr . A. 75
an die TaM .-tz«uPl-Agcn-tur , Wrl-
Helmstraße 8._ ^^34

Gebildeter Kaufmann , cvg.. solid
und ehrenhaft, 41 I . alt . Witwer , mit
einem 9-jähr . Kinde, wünscht sich wieder

Sli K Wcheimleii.
Nur Damen, denen an angenehmer HLu»>
lichtest gelegen, im Alter von von 30 bil
85 Jahren , mit größerem Lermögeir
welche« fichergestellt bleiben kann, woller
gefl. Offerten unter Et-. 3.  S44S bei
isitri . Mosse , Eöln , niedcrlegen,
Verschwiegenheit Ehrensache! E131

k&C?, BonMBft, Wiesbaden
Laoggassc 16,

Zur Aufbewahrung von Wert¬
papieren und Wertgegenständen
ISOISDISDISDISD  empfehlen wir unser

IlllpU -MllE In diesem Gewölbe, welches nach den neuesten Erfahrungen der modernen Technik
Selsteersdfes der Mieter

stehende eiserne Schrankfächer (Safes) in verschiedenen Grössen.

Geschäftsstunden : 9 —1 und 3 —6 Uhr ;> Samstags : Schluss 1 Uhr . — Tel . 51 und 706.
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Kurhaus . 11 Uhr : Konzert im der
^ Aochbrunnen - Antage . 3.30 Uhr:

Maal -coach-Äusslug n . Schlangen¬
bad. 4.30 Uhr : Abonnements-

. KoriEsvt. 8.30 Uhr : Umdinen-Tänze.
Königliche Schauspiels . Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Golks - Theater . Abends 8.1b Uhr:

Die Hochzeitsreise. Die Dienst¬
boten.

Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:
Do : Obersteiger.

Walhalla (Restaurant ). ALLS. 3 Uhr:
Konzert.

Viophon - Theater . Wilhelmstvaste 3
| (Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
Kincphon - Theater , Taunusstraße 1-

Nachmittags 4— 11 Uhr.
Rollschuh- Valast , Ansstellungs - Ge»

lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

AktuarhuS ' Kunstsalon, TannnZstr . 6.
Wanger's Kunstsalon . Luisenstratze 4

und 9.
Kunstsalon Vistor , Wilhelmstr . 54.
Demmins keramische Sammlung

(Neugasse, im Leihhaus , Eingang
\ Schulgasse). Geöffnet Mittwochs

u . SamstagZ nachmittags von 3
bis 8 Uhr. Eintritt frei.

Gemäldesammlung Heintzmann im
nriT»TrrTprtTrhTnü tt  ß ^rnrf bPaulinenschlößchen . Geösf. Sonn

tagö von 10—1 Uhr, Mittwochs
von 10—1 n . 3—5 Uhr. Eintritt
frei.

Verein für Sommcrpflege armer
: Kinder . Bureau : Steingasse 9, 1.

Sprechstunde : Mittwoch u. Sams¬
tag von 6—7 Uhr.

Brlkslesehalle , Friedrichstraste 47-
Geöfsnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis 9^2 Uhr abends . Sonn « und
Feiertags von %10— 1 Uhr ge¬
öffnet . Eintritt frei.

Die Bibliotheken des Volköbildungs-
,, Vereins stehen jedermann zur Be¬

nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 8 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstags von 5-—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8—6 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—-1 Uhr, Donners
-tags und Samstags von 8 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein-
ausse 9): Sonntags v. 10—<12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenbergschulei:
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent-1 «eltl . Stellenvermittlung . Dienst,
stunden von 8'—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abteilung f. alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
tvirtschaftsaewerbe für männliche
Hotelamgestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10—1 Uhr.) —
Frauen, -Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten.
Derkaufe rinnen . Die nstmäd che n,
Wasch- und Putzfrauen.

Slrbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Damen -Klub. E. B. Oranienstr . 18,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen >,.
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männer ).

Verein für Kinderhorte . Täglich von
- 4—7 Uhr. Steingasse 9, 2, und

Bleichstr.-Schule , Part .. Bcrghort
aus dem Schulberg . Knabenhort,
Blüchcrschulc. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfslräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Luft - und Sonnenbad des Vereins
’ für volksverständliche Gesundheits¬

pflege (E. B.) auf dem Atzclbcrg.
Täglich geöffnet von morgens
8 Uhr bis zum Eintritt der
Dunkelheit.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
■des ArbeitSnachweises für Frauen,

Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von (49 bis
%1 und %S bis 7,7 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Wabrcrm.
straße 13, 1.

Verein Fraucnbilduug - Frauen-
studiurn. Lesezimmer : Oranicn-
straße 15, 1. Bücheransgabe täglich
von 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
für Frauen - Berufe : Bjebrich,
Cheruskerstraße 9.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und HeUgchilscn.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte . Jos . Kühl, Weberg. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 u.
3—4 Uhr.

GemeinsamrOrtskrankenkasse . Melde¬
stelle: Blücherstraße 12.

Äuguste-Viktoria -Verein . Nachmittags
von 314 Uhr ab : Handarbeits-
Kränzchen.

Turnverein . Abends 8 bis 10 Uhr:
Riegenturnen.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
IO Uhr: Fechten,

Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.
Fechter-Vereinigung ). 8—10 Uhr:
Fechten.

Tnrngesellschaft . 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungcn.

Stolzcschcr Stenographen - Verein,
E.-S . Stolze Schreh. 8.30 Uhr:
Uebungsabend.

Männer - Turuverein . Abends 8.30:
Kürturnen.

Kneipp - Verein . Abends 8.30 Uhr:
Versammlung.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr.
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬mer 26. Vereins - Uevunasabend
8.30 Uhr.

Männergesang - Verein Concordia.
9 Uhr : Probe.

FortbildungSgruppe Stolze - Schreh.
Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgev.)

Wiesbadener Dilettanten - Orchester.
Abends 9 Uhr : Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
Männergesang - Verein „Cacilia ".

Abends 9 Uhr : Gesangprooe.
Männer -Gesangvcrcin Hilda . Probe.
Scharrschcr Männer - Chor. 9 Uhr:

Probe.
Männergesang -Verein Union . 9 Uhr:

Probe.
Sängerchor Wiesbaden . Abds. 9 Uhr:

Gesangprobe.
Evangelischer Arbeiter -Verein . 8.30:

Geiangprobe.
Stenographen - Klub Stolze - Schreh.

9 Uhr : Ucbungsabend.
Stenoiachhgrnvhen - Verein „Eng-

Schnell", Wiesbaden . Von 9—10:
Uebnngsabend.

Radfahrer -Verein von 1904. Saal¬
fahren.

Verein für Handlnngs -Kommis von
1858. 9 Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Sprachverein 1903. Abends 8.48 Uhr:
Italienischer Konversationsabcnd.

Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr:
Thcaterprobe.

Tlieatergesellschaft Wiesbaden . Abds.
9 Uhr : Probe.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.
Klock9: Verecnsabend.

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sport - Klub. Abends
9 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.36
Uhr : Uebung.

Wiesbadener Zimmerschützen - Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Krakt - und Sport -Klub Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

Versteigerung eines den Eheleuten
Ludwig Schäfer 5er zu Schierstein
gehörigen ,̂ in Dotz'herm belogenen
Wohnhauses , bei Kgl. Amtsgericht
hier . Abt. 9, ZiiNmer Nr . 60, vorm.
10 Uhr. (S . Tngbl . Nr . 823, S . 7.)

Versteigerung eines Wohnhauses der
Ftchrunteamehiner Christian , Ludw.
Lahn u . Eg . Paul Philipp Hahn
hier , belegen an der Feldftraße 21,
bei König!. Atmsgericht , Abteil . 9,
Zimmer Nr . 60, vorm . 10.30 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 323, S . 7.)

Versteigerung von Mobilien ufw . im
Hause Helenenstraße 8, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 346, S . 7.)

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , 11 uranjage n.

Königliches Theater , auf
dem VVarmen Damm.

Residenz - Theater , Bahnhof¬
strasse 20.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse ia.

Rathaus , Schlossplatz 6.
König ], Schloss , am Schloss¬

platz . Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 i ’f.
beim Schloss -Kastellan.

Ratskeller  mit künstlerischen
Wandmalereien.

Militär kurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem Königl.
Schloss.

Staats - Archiv,  Mainzerstr . 61.
Bibliothek des Altertums-

Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Städtische Gemäldegalerie,
permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , von 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

Altertums - Museum,  Wilhelm
strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—5 Uhr , an Sonn - und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedriehstrasse 1, 1 Stiege , anzu¬
melden.

Nassauische Bandes - Bib¬
liothek,  Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent-
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr

Naturhist . Museum,  Wilhelm¬
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch
Sonntags nachmittags von 3—5 Uhr,
Samstags geschlossen.

Nebulor - Inhalatorium  —
Taunusstrasse 57, geöffnet von 8
Uhr vorm , und 3—G Uhr nachm.

Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Justizgebäude,  Gerichtsstrasse.
I ’ assbureau,  Friedrichstrasse 17.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a . Warmen
Damm , Kaiser -Friedrieh -Denkmal auf
dem Kaiser -Friedrich -Platz , Fürst
Bismarck -Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Luisenplatz , Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger -Denkmäler im Nerotal , auf
dem alten Friedhof u. auf d . Exer¬
zierplatz , Schiersteinerstr ., Gustav-
Frey tag -, Ferd .-Hey ’l-Denkmal in den
Kuranlagen an der Parktstrasse,
Remigius -Fresenius -Denkmal in dem
Dambachtal , Koch -Denkmal an dem
Speierskopf , Oranier -Denkmal auf
dem Schlossplatz und Schiller -Denk¬
mal in den Anlagen am Warmen
Damm , Nass . Landesdenkmal auf
der Adolfshöha

Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor.
Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Polizei - Direktion,  Friedrich¬

strasse 17.
Polizei - Reviere:  X . Röder¬

strasse 29; II . Albrechtstnasse 13;
III . Bertramstras .se 22, Hinterhaus ;
IV . Webergasse 44; V . Philippsberg¬
strasse 15.

Gewerbeschule,  in d . Wellritz-
strasse.

Protestant . Hauptkirche,
am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Protest . Bergkirche,  Lehr-
strasse . Küster wohnt nebenan.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
■wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstrasse . Den ganzen Tag ge
öffnet.

Kathol . Mariahilf kirche,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche , Schwalbacherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 69.

Chemisches Laboratorium
des Herrn Geh . Hofrats Prof . Dr.
R . Fresenius , Kapellenstr . 9, 11, 13.

Englische Kirche.  Geöffnet
jeden Tag von 10—12. Küster : Mr.
Hudchison . Wohnung : Friedrich¬
strasse 21.

Synagoge der Israel . Kul¬
tus • Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan . Wochen-
Gottesdienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr.

Synagoge,  Friedrichstrasse 25. An
Wochentagen morgens 7 Uhr und
nachmittags 4.30 Ühr geöffnet . Der
Kastellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle.  Täglich
geöffnet . Kastellan wohnt nebenan.

Höhere Schulen:  Kgl . IIuman.
Gymnasium , auf dem Luisenplatz.
Kgl . Real -Gymnasium , auf d. Luisen
platz , Stadt . Reform -Realgymnasium
in der Oranienstrasse , Stadt . Ober
realsehule am Zieten -Ring , Höhere
Mädchenschule , am Schlossplatz u.
Dotzhieimerstrasse-

Landwirtschaftliches In¬
stitut  zu Hof Geisberg.

Augusta -' Viktoria » Bad,
Viktoriastrasse 4.

Inhalatoriu  in . am Koohbrunnen.
Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.

Loge Plato,  Friedriehstrasse 27,
Besichtigung nur für Berechtigte.

T u r n - H a 11 e n . Turnverein : Hell
mundstrasse 25. Märmer -Turnverein:
Platterstrasse 16. Turngesellschaft:
Stiftstrasse 1.

Reitschule,  Saalgasse 36.
Sehiessstände des Wies¬

badener Schützenverein  3,
Unter den Eichen . Täglich geöffnet.

Kaiserliches Telegraphen-
Amt,  Rheinstr . 23/25 . Ununter¬
brochen geöffnet . Nach Schalter¬
schluss : Eingang A . (Bei verschlosse¬
ner Türe ist die Naehtschelle zu
ziehen .)

Hauptpostamt  a ) Rheinstr . 23
bis 25: Brief - und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss ; Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts , Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss ; b) Luisenstr . 8/10:
Paket -Annahme u . Ausgabe , Jlenten-

^Zahlungsstelle.
Kaiser 1. Postamt  1 (Hauptpost¬

amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10 , Zweigpostämter:
Schützenhofstr . 3, Bismarckring 27
und Taunusstr . 1) . Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm , bis 8 Uhr abends , Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v . 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11% vorm , bis 1 Uhr nach¬
mittags.

Kaiser 1. Postamt  5 (Haupt
bahnhof ) . Geöffnet : a ) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Ulir vorm , bis 8 Ühr nachm ; b) für
die Auflieferung von Telegrammen

und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschlusa Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes ) . Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Bürger - Schützen - Halle,
Unter den Eichen.

Pistolen - Sehiessstände,
hinter der Alten Kolonnade.

Flobert - Schiessstand:  Beau-
Site.

Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Infanterie - Kasernen,  in dei
Schwalbacherstr . u . Schiersteinerstr.

Artillerie - Kaserne  an der
Schiersteinerstrasse.

Die christlichen Friedhöfe
(Platterstrasse ) und Südfried¬
hof  sind täglich bis zur eintreten-
dien. Dunkelheit geöffnet.

Die beiden Friedhöfe der
israelitischen Kultus¬
gemeinden  sind im Sommer
Sonntags , Montags , Dienstags , Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3.30—7 Uhr geöffnet . Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonntagnachmittags geschlossen . Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung heim
Kastellan Schott , Schulberg 3.

Russischer Friedtof,  neben
der Griechischen Ka pelle.

Neroberg  mit Restaurations -Geb.
und Aussichtsturm.

Wart turm (30 Min . v. Wiesbad ) .
Ruine auf der Bierstadter Höhe.
Restauration.

Etablissement „B a h n h o I z“
bei Wiesbaden . Luftkurort , Rest,
und Cafö.

Sonnenberg (30 Min . von Wies¬
baden ). Ruine mit Restaurations-
Gebäude . — Heiligkreuz -Kirche auf
dem Friedhof.

Wilhelmshöhe  bei Sonnenberg
Restaurant . Schöne Fernsicht-

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss.

MmlhaUtt -Tiieatrv.
Direktion: H. Norbert.

Freitag , den 29. Juti.
Abends 8 Uhr:

Drr Oh ersteig er.
Operette in 3 Mten von M . West

und L. Held.
Mufik von K. Zeller.

Spielleiter : Herr Asper.
Dirigent : Herr Kapellm. Dr, Dulle.

Personen:
Fürst Roderich, Ma;o-

raisherr . . . . Herr Karnbach.
DieKomtesseFichtenau Frl . Keßler.
Bergdircklor Z eack . Herr Asper.
Eliriedc, seine Frau . Frl . Zenker.
Tschida, Salincn-

adjunkt . . . . Herr Kohl- -
D»s l, Matcrialicn-

verwalter . . . . Herr Schultzc.
Martin . Obersteiger . Herr Basko.
Nelly, Spitzenklöplerm Frl . Vesely.
Strobl , Wirt . . . Herr Marin.
Bnb:tte,Stubcnmädch. Frl . Waldberg.
Kilian, 1 Herr Günther.
Einnöder, s Herr Pichler.
Nepomuk, ! " Mppen £ en  sjgn;i[lcr.
Bergknappen , Bürger . Festgästc,

Berge1cden, Spitze nWp le rinnen.
Die Handlung spielt in Deutschland,
erste Hälfte b'Cg vorigen Jahrhunderts

Samstag , den 30. Juli : Die tsuschc
Susanne.

Sonntag , brat 31. Julie Der Ober¬
steiger.

Walballa -Tlieater.
(Preise der Plätze inkl. Garderobe ) :
Proszenininsloge . . Mk. 4.20
Fremdenloae . . . . „ 3.20
Ordiesterseisel . . . „ 3.20
Seitenbalkon » . . „ 2.65
Promenoir . . . » „ 2,15
1. Parkett. „ 2.65
2 Parkett. „ 1.65
Parterre. „ 1.10
Entree. „ 0.85

UoUrs -T ^ SKrev.
(Bürgerliches SdianspielhauS .)

Datzheimer Straße 19.
Direktion: K>rns Wilhelm ^.

Freitag , den 29. Juli.
Abends 8.18 ilbr:

B.encdix-Abend.
Die Hochzeitsreise.

Lustspiel in tzwei Aufzügen von
na ) » üirebi£.

Personen:
Otto Lambert, Pro¬

fessor an einem
Gymnasimn . . . Emil Römer.

Antonie, seine Frau Jlka Martini.
Edmund, s. Famiil !:« Alfred Heinrichs.
Halinensporn, Stiefel¬

putzer . Arlhur Rhode.
Guste,Kammcrjungfcr Marg. Mcilsch.

Hierauf:
Die Dicnstlroten.

Lustspiel in einem Aufzug von
Roderich Benedix.

Personen:
August Kammcediener Alfred Heinrichs
Christiane, Köchin . Ottilie Grunert.
Antoinette, Kammcr-

jungfer . . . . Jlka Martini.
Buschmann, Kutscher Arthur Rhode.
Philipp , Reitknecht . Hans Zohennh,
Hannchcn, Stuben¬

mädchen . . . . Marg . Mcilsch.
Andreas, Bäckcrjunge Gustav Millers.
GretchenMilchmäbchenEugenik Jacobs
Hans/Flcischerbursche Fricdr . Limbach.
SaMlstag , den 30. Juli : Drei Paar

L>chühe.
Theater -Gintrittsprorse«

Volks-Theater Wiesbaden.
Sperrsitz (Reihen ) . . . 2.— Mt,

Dutzendbilletts . - . 20.— „
Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .50 „

Dutzendbilletts . . . . 15 .— „
Saalplatz . 1.— „

Dutzenbilletts . . . . 10 .— „Galerie . —.80 „
Dutzendbilletts . . . 5.— „

Kurhaus zu Wiesbaden,
Freitag , den 29. Juli 1910.

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert d. städt. Hurorchester*

in der Kochbrunnen - Anlage.
Leitung : Herr Erich Wemheuer,

1. Ouvertüre z. Oper „Don Juan “ von
W . A . Mozart,

2. Inidroduction aus der Oper „Don
Pasqualö “ von A. Donizetti.

3. Moto -r-eeirWIalzer von Joh . Straus ».
4. Amiina , ägyptisches Ständchen vo,

P . Limjcko.
5. Vox  populi , Potpourri von

A . Conradi
6. Radetzky -Marsch van Joh . Straus,

Eintritt gegen Brunoien -, Abonne-
rruentskarten für -Fremde und Koch
brunnen -Konzertkarten.

Nachmittags 4.30 Uhr:
Abonnements -Konzert

des städtischen Kurorchestore.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jnner.
1. Ouvertüre z, Optte . „Waldmeister“

von Job . Straus ».
2. III . Finale aus der Op . „Der Frei,

schütz von C. M . v. Weber.
3. Valee -Caprice von A. Rubinstein.
4. Nocturne , Es-dur von F . Chopin
5. Meeresstille und glückliche Fahrt,

Konaert -Ouvert . v.. F . Mendelssohn.
6. Dainkgebet , altniederländisch . Volks¬

lied.
7. Scönas mapolitaines , Suite von

J . Massenet
8. Herzog Alfred -Marsch von

K . Korozäk

Ausser Abonnement : Abends 8.30 Uhu;
Konze t.

Kapelle des Füs .-Regt . v. Gwradorff
(Kurhess .) Nr . 80.

Leitung : Heter Kgl . Obermmsikimeistek
E . Gottschalk.

1. „Hurra ! Der Kaiser kommt “ , Marse!
von Tra .nslateur.

2. Ouvertüre zur Operette „Leichte
Kavallerie “ von, F . v. Suppö.

3. Phantasie aus d . Op;. „Der WWfeiv
schmied “ vorn A . Lortzing.

4. Lauschige Nacht , Walzer von
Ziehrer,

5. Stelldichein , Intermezzo an » d«
Biedermeierzeit von A . Böhm.

6. Pilche - chor aus der Oper „Tana-
häuser “ von R . Wagner.

7.  Potpourri , hiusikal. Bxtrablättter v,
Thiele.

8. Blumen -Polba von Ziehrer.

Etwa 9.15 Uhr:
Undinen-Tänze

hei Scheinwerfer -Beleuchtung auf der
im Weiher errichteten Bühne,

ausgfriührt von einem B-allettensemble,
bestehend aus 12 Damen unter Leitung
der Ballettmieisterin Frau Helene Bax-
mann und unter Mitwirkung der
Cbauaktertänzerin Baronesse Wan da.
Orchester : Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrnrer,

Vortragsfolge:
1. Im Reiche d. Elfen , Charakterstück

von 0 . Höser.
2.  a ) Naxcissus von E. Nevim

Ball ettensemble
b ) Valse amoureuse von Berger.

Baronesse Wa nda,
c) Sirenenzauber v. E . Waldteufel

Balletten semble.
3.  Bolero von M. Moszkowski.
4.  Bleuer,tanz a.u,s d Op. „Die Königin

von Saba “ von Goldmark.
Baronesse Wan da.

5. Ballcttmuisik auis der Oper „Die
k ■tagen, Weiber von Windsor “ von
O. Nooolai.

8. a) Träumerei von Schumann,,
b ) Valse Monte Christo v. Kotlas.

Ball eI:te nsemb le.
e) Vakle bleue von Margis.

Baronesse War,da.
d) Gold und Sli’.her , Walzer von

Fr . Lehär . Balletteußemhle,
7. Loin du bal von Gilet.

Tänze:
Adagio , Walzer , VariatioNien . Schleier
tanz , Blumen tanz , Schmetterlings tanz.

Eintrittspreise : Numerierter Stuhl-
ptotz längs des Weihers : 1. Reihe:
3 Mk „ 2, und 3. Pueihe: 2 Mk .; im üb¬
rigen 1 Mk.

Bei ungeeigneter Witterung findiet
die Veranstaltung am Sonntag , den
31. Juli statt
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Für die Ausnahme hon Anzeigen an voraeschricbencnTagen wird keine Gewähr übernommen.

2 Tagesausgahen. Nernsprecher-Rufr
„Tagblatt -Haus " Nr . 6650 - 63.

Don 8 Uhr morgend LiS 8 Uhr abend«.

Anzciaen -PreiS für die heiler IS Big. für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und ..Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Latzjorm; SVDia. in. danon abweichender Sadaussührung , sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 80 Psg. für alle auswärtigen Anzeigen: I Mk. für lokale Reklamen; 2 Ml . für aurwLrtigi
Reklame». Ganze, halbe, drittel und viertel Leiten , durchlaufend, lläch besonderer Berechnung. —
Bei wiederde' icr Ausnahme unveränderter Anzeigen I» kurzen Zwischenräumen enisprechenderRabatt.

Drrla« Langgafs« 21.
„Tagblatt -HauS " .

Cchatter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgen-
bis 8 Uhr abends.

27,006  Abonnenten.
Bezugs -BrerS für beide Ausgaben : 70 Psg . monailich, M . U.— vierteljährlich durch den Verlag
Langgasse 21, ohne Bringerloh ». M . 3.— vierteljährlich durch alle deutschen Dosiansialien, auSlchlicnljch
Vesicllgeld. — Bezugs - Bestellungen nehme» ausserdem entgegen; in Wiesbaden die Zw- iqstelle BiS-
marcklnng 29, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich; die dortigen SS Aus¬
gabestelle» und in den bcnachbarlen Landorten und im Rh-iiigau die bcireiieuden Tagblait - Träger.

Anzeigen -Aunahmr : Für die Abend-AuSgabe bis IS Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags

Nr . 348.  Wiesbaden,  Freitag , ZS . Jttlr 1NLS. S8 . Jahrgang.

Kbenö -Kusgabe.
1. Z3bcrtt.

ALploMalen-Segegnungey.
Graf Aehrenthal hat sich in der Villa St . Hubertus

in Marienbad nicht lange der beschaulichen Ruhe er-
sreneil können. Herr v. Kiderlen -Wächter, Aehren-
thals engster Kollege, traf am Mittwoch in Marienoad
ein. Es galt nicht allein , sich in soiner neuer: Ergen-
schaft als Leiter des deutschen Auswärtigen Amtes
ioorLustellen, sondern auch zu versichern, daß die aus¬
wärtige Politik Deutschlands und Österreich-Ungarns
in voller Übereinstimmung und in frischem Zuge mit¬
einander gehen. Nichts hat sich verschoben, seit
Kiderlen -Wächters Vorgesetzter, der Reichskanzler v. Beth-
rmann-Hollweg, _im September vorigen Jahres am
Ballplatz in Wien seinen Antrittsbesuch machte. Es
hieß , die Entrevue habe volle Harmonie namentlich in
den Balkanfragen ergeben, wobei man dem neuen
Regime in Konstantinopel gute Hoffnungen entgegen¬
brachte. In der kretischen Frage würden die beiden
mitteleuropäischen Freunde unter bundesgenössischer
Würdigung der aktiveren Teilnahme .Italiens Zurück¬
haltung beobachten. Tie Marienbader Zusammen¬
kunft vom Mittwoch drückte darauf nur den Stempel.
Wenn es überhaupt fraglich wäre , welche Richtschnur
das Berliner Auswärtige Amt unter Herrn v. Kiderlen-
nehmen soll, wenn nicht die Dreibundbasis für Bis¬
marcks Erben immerdar selbstverständlich wäre , gerade
v. Kiderlens Wirksamkeit war seit jeher vom Grundsatz
der treuen Nachbarschaft mit Österreich bestimmt. Kein
Wunder , daß er in Maricnbad erklärte , sich hinsichtlich
der orientalischen Frage in völliger Übereinstimmung
mit seinem österreichischen Kollegen zu befinden.

Das wird jedenfalls dem italienischen Minister des
Auswärtigen Marchese dl San Guiliano , der sich im
Laufe der nächsten Tage dem Kaiser Franz Joseph in
Ischl vorstcllen und gleichzeitig mit Graf Aehrenthal
eine Besprechung .haben wird , sehr angenehm sein zu
vernehmen . Italien möchte Garantien haben g e g e n
eine weitere Ausdehnung der österreichisch-ungarischen
Territorialmacht aus dem' Balkan gegen Süden . Nach
der Salzburger Entervue Tittonis im Jahre 1908
fühlte man sich durch die Ungliederung Bosniens etwas
peinlich überrascht. Doch heute sind so weittragende
Ereignisse nicht zu erwarten . Neben der orientalischen
Frage wird man sich sicherlich über die Zukunft des
Dreibundes unterhalten . Das Bündnis läuft bekannt¬
lich am 31. Dezember 1911 ab, wenn es von einem der
Kontrahenten 1918 gekündigt wird : andernfalls geht
es automatisch bis 1920 weiter . Zweifellos besteht
nirgends  eine Kündigungsabsicht , nur möchte
Italien gewisse Punkte des Abkommens in fernem
Interesse genauer gefaßt sehen: auch möchte es die
Bestimmungen über den Casus foederis festlegen. Es
unterliegt keinem Zweifel, daß ein Krieg ohne  direkte
Beteiligung italienischer Interessen nur

Femlletmr.
(Nachdruck verboten.)

NuckblMe.
(Für das „Wiesbadener Tagblatt ".)

Von Julius Noseuthal.
überreicher Negenscgen,

Schlamm aus Wegen und auf Stegen,
Pluvius erschien allmählich
Keineswegs mehr nur feuchtfröhlich,
Lang schon ward er gießfanatisch,
Lästig uns und antipathisch,
Ströme schuf er aus den Bächen,
Seen aus den Wiesenflächen.
Und Frau Sonne, — höchst bescheiden
Wollte unsre Welt sie melden.
Dann und wann ein Blick, ein blasser,
Fast als würd' auch sie zu Wasser.
Soll die Rebe da gesunden
Und des Rheines Wein uns munden?
Ach, kein großer und kein schöner
Wird der Neunzehnhundertzehner
Und des Winzers Herbst-Devise,
Dank dem ewigen Gegieße
Und dem Himmel, märzlich-schwärzlich,
Lautet : „Wenig,  aber — schmerzlich !"
Bacchus und der Regenmacher
Sind und bleiben Widersacher,
Mit dem Spender kalter Nässen
War auch sonst schlecht— Kirschen essen.

um den Bundesgenossen  zu Hilfe zu kommen,
außerordentlich u n p o P u l ü r wäre , ganz besonders,
wenn es sich um Frankreich oder England handelt . Ja.
nicht jede Regierung wäre imstande, eine wirkliche Er¬
füllung der Bundespslichten gegenüber der zu erwar¬
tenden Haltung des Volkes durchzusetzen. Anderer¬
seits würde der Dreibund einen großen Teil seiner
friedengebietenden Bedeutung verlieren , wenn die
anderen Mächte von vornherein wissen, daß ein Lauf
des Gewehres n i cht geladen ist. San Guilianos
diplomatische Geschicklichkeit muß hier versuchen, die.
rechte Fassung zu finden oder der Versuch der Abände¬
rung unterbleibt überhaupt . Tenn die formale Kün¬
digung des Dreibundes liegt sicherlich am tvenigsten
in>. wahren Interesse Italiens , das erst seit seinem Be¬
stehen politisch und wirtschaftlich erstarkt ist. Das
scheint man auch zenseits der Alpen einzusehen. Es
fehlt trotz aller aushetzenden Stimmen der Jrredenta.
die u. a. verlangt , Sair Guiliano solle mit Aehrenthal
über die Frage der italienischen Universität in Öster¬
reich, _also über eine Frage der inneren österreichischen
Politik verhandeln , nicht an besonnenen Mahnern . So
wendet sich ein sonst so heftiges Blatt , wie das
„Giornalo d' Jtalia ' gegen den Fortbestand eines Miß¬
trauens zwischen den Ländern jenseits und diesseits
des Ssonzo.

Vielleicht spricht als Anlaß für diese verständige
Mahnung noch ein besonderer Umstand mit . Der
dritte Mann , der in Österreich seine Karte abgibt , ist
Hakki-Pascha, der türkische Großwesir . Wien, Rom
und Berlin soll er besuchen, und der Stratege der jung¬
türkischen Revolution , der Major Euver Bey, hat in
Berlin bereits einem Ausfrager erzählt , daß auch ein
Aufenthalt des Wesirs in einen: der böhmischen Bäder
wahrschei.nlich sei, Hakki-Paschas Gesundheitszustand
lasse zu wünschen übrig und wenn er in Böhmen die
Kur gebrauche, so werde er wohl auch dort mit einen:
oder dem anderen Staatsmann Unterredungen haben,
daß er jedoch nur dieser Unterredungen willen reise,
sei falsch. Diese verklausulierte Auskunft läßt er¬
raten , was sie verbergen möchte. Bezeichnend ist, daß
gleichzeitig mit der Nachricht von der bevorstehenden
Begegnung Hakki-Paschas mit dem Grafen Aehrenthal
das . Gerücht von der Annäherung der Türkei an den
Dreibund auftritt . Noch bezeichnender vielleicht bfie
Nervosität,  mit welcher— wir teilten das schon nur
— der der französischen Regierung so nahe stehende
„Temps " auf das bloße Gerücht hin (oder sollte ihm.
Positives bekannt sein?) die Türken eindringlich, ja
drohend vor dem Beitritt zum „Dreibund " warnt , und
unumwunden erklärt : „Wenn die Türkei dem Drei¬
bund beitritt , so verliert sie die Sympathien und den
Beistand Frankreichs , Englands und Rußlands, " Aber
von diesen Sympathien der historischen Schubmächte
hat man in Konstantinopel in der letzten Zeit —
namentlich bei den Kretawirren — wenig gemerkt.
Und auf die ' Begeisterung der Jüngtürken für Eng¬
land und Frankreich ist jetzt eine um so größere Er¬
nüchterung gefolgt.

Denn die populären Früchte
Machte schnöde er zunichte,
Und was e r ließ steh'n am Wege,
Nahm (Jan )-Hagel, sein Kollege,
S o m m er r e ge n sind gedeihlich,
Regensorntner  ganz abscheulich.

*
Drüben, überm großen Teiche

In des Dollars Riesenreiche,
Wo Proleten und Propheten
Gleich beseelt sind von Moneten,
Und wo Ahnen  zu nichts nütze.
Drüben gab es große Hitze,
Wälderbrände, grenzenlose,
Alles geht ja dort ins Große.
Doch der Tropenhitze trotzend
Und mit ihren Pranken protzend,
Hieben sich in edler Rage
Auf die Uncle Sam -Visage
Ein Herr Weißer und ein Neger
Als des Sports berufne Pfleger
Hunderttausend freie Männer,
Angeseh'ne Boxkampfkenner,
Ebensoviel holde Frauen
Saßen rings , um zuzuschauen,
Ging's doch drum bei diesem neu'stcn
Edlen Leisten mit den Fäusten,
Wer der zwei bewährten Schläger,
Ob der Weiße, ob der Neger
Seinem Gegner an dem Tage
Wohl das Äugenvaar zerschlage
Und Sjem .andern mit der Klaue
Nasenbein und Maul verhaue.

PolMsche Übersicht.
Die Mederdeutfche Bank.

Aus Dortmund wirb uns geschrieben: Tie Verhaf¬
tung des Bankiers Julius Ohm und die Einleitung
der staatsanwaltlicheii Untersuchung gegen den Vor¬
stand und den Aussichtsrat der Niederdeutschen Baut
haben hier so wenig überrascht wie die endliche Er-
össnung des Konkurses. Tenn die zweifellos in bester
Absicht von der Presse bisher geübte Zurück-
h a l t u n g hinderte nicht das täglich stärkere Durch¬
sickern der Wahrheit , und diese zeigte sich fast mit jeder
Stunde erschreckender. Seit mehreren Tagen wußte
man positiv, daß die Verluste mindestens vier¬
zig Millionen  betragen werden. Und heute
morgen erfolgten in einer hiesigen Zeitung Angrifte
auf die verantwortlichen Personen , in erster Linie den
Direktor Ohm , Angriffe , die, wenn sie begründet
waren , die Staatsanwaltschaft zu Verhaftungen ver¬
anlassen mußten . Diese hatte aber die Untersuchung
schon am Tage vorher eröffnet . Eine Reihe von Grün¬
dungen der Bank steht gleichfalls vor dem Konkurs.
Wer wird nun für den angerichteten enormen Schaden
aufzukommen haben ? Neben dem Vorstand haftet der
Aufsichtsrat  und außerdem verschiedene Per¬
sonen, die eine Gesamtbürgschaft übernommen haben.
Mehrere der Aufsichtsratsmitglieder sind selbst bei
der Bank h o chv e r schu l d e t und sind, wenn sie für
den Schaden anderer in Anspruch genommen werden,
sicher längst insolvent.  Schwer bei der Nieder¬
deutschen Bank verschuldet ist auch Herr August
Thyssen  jun ., und ihre Geschäfte mit Thyssen jun.
präsentieren sich als die unerfreulichsten, zu denen sich
die Niederdeutsche Bank verstanden hat . Sehr ver¬
fehlt wäre es, die mißliche Affäre einer bestimmten
politischen  Partei aufs Konto zu schreiben. Unter
den verantwortlich zu machenden Personen befinden
sich Anhänger sehr verschiedener Parteien . Es wird
nun die Frage aufgeworfen , ob die Gesetzgebung aus
diesem Gebiet ausreicht . Die Ansicht der reellen Ge¬
schäftskreise ist : nein . Sie verlangen , es müsse zum
mindesten für die Zukunft unmöglich gemacht werden,
daß zweifelhafte Banken sich die fehlenden Be¬
triebsmittel  durch die Heranziehung von
Spar-  oder Depositengeldern  verschaffen.

Deutsches Reich.
* Eine neue Wahlrcchtsvorlage. Den reaktionären

Politikern, die sich von der Hoffnung nicht trennen wollten,
daß mit dem ersten fehlgeschlagenen Versuch einer Wahl¬
rechtsreform das Versprechen der preußischen Thronred¬
ei n g el ö st sei, werden von den halbamtlichen „Ber. Pol.
Nachr." folgende Aufklärungen gegeben: Die neue Vorlage
kommt noch in der laufenden Legislaturperiode;
in welcher der noch zur Verfügung stehenden Tagungen sie
kommen wird, ob 1911, 1912 oder 1913, wird davon ad-
hängen, wann sich für die Regierung die günstigsten AuS-

Kann es denn in diesem Leben
Höh'res Tun und Streben geben?
Gott war (alle wiffen's heute)
Auf des schwarzen  Kämpfers Seite
(Wie die Schwarzen aller Landen
Sich auch stets mit Gott verbanden).
Doch des Siegers Stammesbrüder
Fühlten's bald am eignen Mieder,
Was es in den „States " will heißen,
Einen freien Weißen schmeißen,
Kämpfe dürfen sie beginnen,
Doch sie nimmermehr gewinnen,
Sonst wirft aus die Dunkelhäute
Sich die ganze Nankee-Meute.
Denn, wer drüben schwarz geboren,
Ist zur Niederlag' erkoren.
Seid drum, Neger, keine Toren,
Noch ein Sieg , — ihr wär 't verloren!
Naseweise Leute fragen,
Ob denn dies brutale Schlagen
Zur Kultur von heute tauge?
Ja ! ganz wie die Faust aufs Auge,

s
In des Balkans alten Landen

Hört man stets pon neuen Banden.
Schlägt man hundertmal sie nieder.
Hundertmal ersteh'n sie wieder,
Wachsend, wie der Kopf der Hyder.
Diese unbequemen Brüder
Finden, was nur halbwegs friedlich,
Ganz verteufelt ungemütlich.
Totschlag, Händel und Zerwürfnis
Ist dem Völkiein ein Bedürfnis,
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Kchten auf ein Positives Ergebnis eröffnen werden. Die
„Bert. Pol . Nachr." sagen wörtlich: „Zu den Erörterungen
der Presse über die Wahlreform ist zu bemerken, dah, wie
dies ja auch nach den Erklärungen des Ministerpräsidenten
bei Einbringung der Wahlrechtsvorlage im Abgeordneren-
Haufe nicht zweifelhaft sein konnte, die Staatsregierung me
Durchführung der königlichen Willensmeinung in der Thron¬
rede von 1908 nicht mit dem ersten vergeblichen Versuch als
erledigt ansieht. Man hat mit unbedingter Sicherheit viel¬
mehr darauf zu rechnen, daß der Landtag noch in der lausen¬
den Legislaturperiode abermals mit der Frage der Wahl-
reform besaßt werden wird. Was aber die Frage anlangt,
welche der drei Tagungen dieses Gesetzgebungsabschntttes
zur Erledigung der gesetzgeberischen Aufgabe gewählt wer¬
den soll, so ist dies eine Frage reiner Zweckmäßigkeit. Daß
dabei auch die bevorstehenden Neuwahlen zum
Reichstag  eine beträchtliche Rolle  spielen wer¬
den, liegt aus der Hand. Man wird auch ohne weiteres
anerkennen müssen, daß die Gründe, die in der Presse für
die Verschiebung der Erneuerung des Versuchs zur Lösung
des Wahlrechtsproblems bis nach den Reichstagswahlen an¬
gegeben werden, von erheblichem Gewicht sind; denn für
die Wahl des Zeitpunktes, zu welchem der Landtag
wiederum mit der Wahlreform zu befassen ist, komnn es
doch wesentlich auch darauf an, daß die Aussichten aus ein
positives Ergebnis sich möglichst günstig gestalten. In dieser
Beziehung aber ist es sicher von erheblichem Einfluß , wie
durch das Ergebnis der nächsten Reichstagswahlen sich die
allgemeine politische Lage  gestaltet . Man wird
daher sicher in der Annahme nicht fehlgehen, daß derzeit die
Gründe für die Verabschiedung der Wahlreform auf eine
spätere Zeit noch überwiegen." — Die „Köln. Ztg." bemerkt
dazu mit Recht: „Wenn die nächsten Reichstagswählen eine
Verstärkung der Linken und eine Schwächung der Rechten
bringen werden, so darf die Regierung daraus entnehmen,
daß auch ihre erste Wahlrechtsvorlage ihr Teil zu der Radi¬
kalisierung der politischen Gesinnung beigetragen  hat.
Wenn sie sich von der Reaktion dahin bringen ließe, eine
solche Entwicklung im Reiche als Grund gegen eine wirt¬
liche Reform des preußischen Wahlrechts ins Feld zu führen,
so würde sie mit dieser Verwechslung von Ursache und
Wirkung die Entwicklung vielleicht etwas aufhalten, dann
aber nur um so unheilvoller werden lassen."

* Die neue Hceresvorlage. Die „Königsb. Hart. Ztg."
läßt sich von Berlin telegraphisch melden, die neue Heeres¬
vorlage sei den Bundesregierungen  zugegangen.
Die Mehrforderung betrage 34 Millionen Mark.

Lü. Die politische Kurzsichtigkeitdes „Vorwärts", die
der sozialdemokratischen Partei schon schweren Schaden ge¬
bracht hat, macht sich auch jetzt wieder in einer sinnlosen
Hetzerei gegen den Liberalismus geltend, die nur der
Reaktion zugute kommen kann. Das „B. T." erinnert das
sozialdemokratische Zentralorgan mit Recht an die verfehlte
Stichwahltaktik der Genossen im Jahre 1907. Damals ver-
halfen die Sozialdemokraten fünf Reaktionären zum Siege.
In Straßburg -Land halfen sie dem Zentrumskandidaten
Will zum Erfolg gegen, den Demokraten Blumenthal . In
Kolmar siegte der elsässische Zentrumsmann Prem mit
sozialdemokratischerHilfe wieder gegen den Demokraten
Blumenthal. In Ansbach-Schwabach wurde mit sozial¬
demokratischer Hilfe der Konservative Hufnagel gegen den
Volksparteiler Professor Quidde gewählt. In Sagan-
Sprottau brachten die Genossen den Konservativen v. Bolko
gegen den Freisinnigen Endemann durch. In Jerichow
wählten die Genossen den Konservativen v. Byern gegen
den Freisinnigen Merten. Die Sozialdemokraten haben
also bewußt die Reaktion gestärkt. Hätten sie diese fünf
Reaktionäre nicht in den Reichstag gebracht, so wäre die
Erbschaftssteuer— bei der es sich um fünf Stimmen handelte
— nicht gefallen, und die ganze Finanzreform hätte elne
andere Form erhalten.

& Schwarz-blaue Arroganz. Einen Notschrei aus dem
Rheinlande hatte die Coblenzer Handelskammer in ihrem
Jahresberichte veröffentlicht, indem sie bittere Klage über
die Steuerslickarbeitdes schwarz-blauen Blockes führte. Das
empfinden die reaktionären Blätter als „Ungehörigkett",
und zwar die „Köln. Volksztg.", der die bündlerische
„Deutsche Tagesztg." jubelnd beistimmt. Ja , das edle
agrarische Organ denunziert die Handelskammer sogar dem
preußischen Handelsminister. Da hört denn doch Verschie¬
denes aus. Also die einzelnen Berussstände sollen die ihnen

Tag für Tag 'ne blui'ge Streife,
Ruhe hassen sie — Wie Seife.

*

Rußland I — Mit dem Feind von neulich
Steht 's erfreulich— mandschurcilich.
M i r was , d i r was , alle beide
Teilen sich in Fried ' und Freude
Ohne jedes Federlesen
Das Besitztum— des Chinesen,
Fröhlich flattern dort die Fahnen
Der 2 Nachbar-Kleptomanen.
China hat nun 'mal aus Erden
Den Beruf, gerupft zu werden.

-k-

W i r steh'n gut mit den Chinesen,
Deren Prinz jüngst hier gewesen,
Um sich'mal zu orientieren,
Wie denn wir das Dasein führen.
Und er sah die Riesengruppen
Unsrer wohlgedrillten Truppen
Sah die Essen und die Schlote,
Panzer - und Kanonenboote,
Viel, viel Tausende Maschinen
Dem Gewerbefleiße dienen.
All dies zielbewußte Wagen
Sah das Prinzlein mit Behagen.
Als ihm sichtbar dann geworden
Hunderte verschied'ner Orden
(Die, verlich'n nach Klaff' und Rängen,
Aus verschiednen Brüsten hängen),
Sprach er mit 'nem Blick, 'nem trüben:
„Zopf  ist hüben, so wie drüben!"
Als der Sohn des Himmels schließlich
Preußens Wahlrecht höchst verdrießlich

Wresdadrner Tagbla tt.
von den Agrariern aufgepackten Lasten ruhig hinnehmeu
und nicht mucksen. „Lerne leiden, ohne zu klagen!" Das
könnte den Herren vom schwarz-blauen Block so passen. Nein,
es ist gerade die Pflicht der berufenen Instanzen,
die Wahrheit  zu sagen über die wirtschaftlicheLage.
Im agrarischen Lager ist ja allerdings eine andere Kampses-
weise üblich. Da heißt es : Schreien! Schreien! Schreien!
bis die Stimme überschnappt.

* Hessen und das Kohlcnsyndikat. Die Kohlenlieferung
für die sämtlichen staatlichen Behörden des Großh. Hessen
hat das Ministerium der Offenbacher Zweigniederlassung
einer Mannheimer syndikatsfreien  Firma ohne Sub¬
mission übertragen.

* Vom Verbandstag der Rabattsparvereine. Aus dem
8. Verbandstag der Rabattsparvereine Deutschlands in Frei¬
burg wurden folgende Entschließungen gefaßt: „Der Ver¬
bandstag sieht in dem heutigen Zugabewesen der Fabri¬
kanten ein unlauteres Geschäftsgebaren, das den Handel
und auch die Konsumenten schädigt, und beschließt, ein ge¬
setzliches Verbot desselben anzustreben. Die VerbandS-
leitung hat eventuell mit anderen Verbänden weitere
Schritte einzuleiten." — „Der Verbandstag spricht sich sllr
eine baldige Festlegung des Oster- und Pfingstfestes aus.
Er beauftragt den Vorstand, sich mit den großen wirtschasl-
lichen Verbänden, den Handels- und Gewerbekammernntw.
behufs geschloffenen Vorgehens in dieser Richtung in Ver¬
bindung zu setzen, nötigenfalls aber auch mit entsprechen¬
den Eingaben an die Regierung selbständig vorzugeyen.
Es ist eine Festlegung auf den ersten Sonntag nach dem
4. April zu erstreben."

* Doch kein doppelter Adel. Vor einigen Tagen wurde
von Berlin aus die Meldung verbreitet, dem früheren
Koburger Minister v. Heutig  sei der erbliche preußische
Adel verliehen worden. Die Sache verhält sich doch etwas
anders . Die „Goth. Ztg ." schreibt: „Dem Staatsminifler
Heutig ist bekanntlich am 7. Dezember 1901 das Großkreuz
des Herzoglich Sachsen-Ernestinischen Hausordens verliehen
worden, mit welcher Auszeichnung das Recht verknüpft ist,
den herzoglich-sächsischen Adel führen zu dürfen. Von diesem
Rechte hatte Staatsminister Heutig bisher keinen Gebrauch
gemacht. Nunmehr ist Herr Heutig in Berlin darum ein-
gekommen, in Preußen den koburg-gothaischen Adel führen
zu dürfen. Durch Kabinettsorder vom 2. Juli d. I . ist
daraufhin das koburg-gothaische Adelsprädikat des Herrn
Staatsministers Heutig für Preußen anerkannt worden.
Eine besondere Verleihung des erblichen„preußischen Adels"
hat demnach nicht stattgefunden."

* Die Besetzung des Erzbischofssitzes Posen-Gnesen
soll nach der „Nowa Resorma" während der Anwesenheit
des Kaisers in Posen erfolgen. Das Polenblatt will aus
guter Quelle wissen, die Regierung sei geneigt, die Stelle
noch einmal einem Polen,  aber nur einem älteren,
anzuvertrauen. Als Aussicht besitzende Kandidaten werden
genannt Weihbischof Litowski  und Prälat v. Jazd-
zewski.  Allerdings , so meint die „Resorma", könnten die
Posener Kaisertage auch noch Sberraschungen bringen. Das
glauben wir auch. Denn es dünkt uns ausgeschlossen, daß
man nach allen den Erfahrungen, die man bisher machte,
nochmals auf einen polnischen  Bischo, hineinfällt.

* Eine Brüskierung der Erlanger Universität, die darin
lag, daß dem Prorektor  anläßlich der großen Hunden-
jahrfeier der Alma mater eine untergeordnete Auszeich¬
nung. die silberne Luitpoldmedaille, verliehen wurde, hat
ihre Ursache nicht allein in der Nichtverleihung des philo¬
sophischen Ehrendoktors an den Kultusminister, wie man
anfangs glaubte. Der Hauptgrund ist, nach dem „Hann.
Courier", daß der (übrigens katholische) Prorektor die
große Unvorsichtigkeit begangen hatte, den öffentlichen Auf¬
ruf zu der von einer Burschenschaft  angeregten Prorest¬
versammlung gegen die Borromäus -Enzyklika mit zu unter¬
zeichnen.

* Die Aufgaben der Presse. Prof . Br . M. Step’
mann-  Kiel kritisiert in einem interessanten Artikel in der
„N. Fr . Pr ." den Entwurf eines österreichischen Preßgesetzes
und machtu. a. folgende Ausführungen, die überall Geltung
haben: „Es sollte nicht verkannt werden, daß die Presse ihre
Aufaaben gar nicht anoers erfüllen kann, als daß sie fremde
Interessen wahrnimmt : sie muß Sprachrohr und zugleich
Mundstück für Wünsche und Forderungen anderer in der
Öffentlichkeit sein. Der einzelne, der für seine Sache eine

Noch gewahrte und durchschaute,
(Das v. Bethmann so erbaute),
Schlug er schnell die Augen nieder,
Reiste ab und kam nicht wieder.
Aber unsere Jnt 'reffen
Kann kein Chinaprinz ermessen.
Was wir lieben, was wir hassen,
Wie sollt's ein Chknes' erfassen?
Kennt er unsre hohen Ziele? .
Kennt er „Brot- und Reiterspiele?"
Reiterspielei — All die Jahre
Zeigte sich das Sonderbare,
Daß Alt-Nassaus Metropole
(Deren Quell' der Welt zum Wohls),
Die „Crrcenfes" gänzlich bannte,
Wohl voranschritt, doch nicht rannte.
Langsam kam ihr das Erkennen,
Wer heut' mitwill, der muß rennen.
Jetzt jedoch, nach den Sukzessen
Ist sie mächtig drauf versessen—,
lind — man darf das frei bekennen—
Ganz und gar verrannt ins Rennen
Recht so, denn es war geboten,
Der Saison , der sommertoten,
Neues Loben einzuhauchen,
Das g'rad' konnten wir gebrauchen.
Und das Wogen, Wetten, Wagen
In den drei bewegten Tagen
Gab der Kurstadt ein Gepräge,
Das sie sich erhalten möge.
Soviel Welt und Glanz und Schimmer
Bringt des Kochbrunn's Lauge nimmer
Von sich selber auf die Beine,
Wasser tut 's halt nicht Meine,
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Agitation in der Zeitung erbittet, oder der Mißstände iw
der Verwaltung, in einem Handelsunternehmen, einer
Fabrik ausdecken will, die wirtschaftlichenJnteressenver.
tretungen, Beamtenorganisationen oder politischen Gruppen,
sie alle rufen die Tageszeitungen an, damit diese den Kamps
führen gegen veraltete und gemeinschädliche Vorurteile,
gegen Willkürherrschast und Korruption. Und wir wissen es
ganz genau (auch wenn wir noch so sehr gegen die Presse
voreingenommen sind), daß das unter Umständen der ein¬
zig  e W e g ist, der Erfolg verbürgt, daß weder Beschwerde
noch Klage, sondern nur die Festnagelung in der Presse die
erforderliche Resonanz  entwickelt, um bestimmte Mttz-
stände zu beseitigen. Gewiß soll man minderwertige und
schädliche Bestrebungen der Skandalpresse,  Sen-
sationslust, Wichtigtuerei, politische oder soziale Verhetzung
mit Energie bekämpfen. Aber auf der anderen Seite be¬
dürfen wir auch einer Anerkennung der Tatsache, daß ein?
großer Teil unserer Kulturinteressen  in er¬
heblicher Weise durch unsere Presse  gefördert wird. Wenn
uns hierin — dem einzelnen wie dem Staat und seinen
Organen — die Mitarbeit der Presse schlechthin unentbehr¬
lich ist, so ist es wiederum nur eine Forderung der Billig¬
keit, diesen Tatbestand in unseren Gesetzen zum Ausdruck
zu bringen. Der Redakteur, der ein öffentliches oder ve-
rechtigtes Privatintereffe wahrnimmt, sollte straflos sein,
sofern sich nicht aus der Form seines Aussatzes ergibt, daß
er in der Absicht  der Beleidigung gehandelt hat."

tz. Motorrettungsboote für die üculschen Rettungs¬
stationen. Im Auftrag des Staatssekretärs des ReichS-
marineamts sind eingehende Versuche mit Motorretlungs-
booten gemacht worden. Sie haben sich unter schwierigsten
Witterungsverhältnissen vorzüglich bewährt und werden
darum an Stelle der veralteten Rettungsschaluppen für d,e
deutschen Kriegshäfen und Besestigungen eingestellt werden.
Als erste Rettungsstation erhält die Kieler Föhrde die
Motorrettungsboote. Die Vorteile, welche Rettungsboote
mit motorischem Antrieb haben, sind zweierlei Att . Sie
können erstens das gefährdete Schiff schneller und sicherer
erreichen, um die Besatzung an Bord zu nehmen, unl»
zweitens sind sie nicht in dem Maße, wie Boote ohne
Maschinentrast, von widrigen Witternngsverhältnissen und
vom Seegang abhängig.

* Deutscher Dentistenkongretz. An den Beratungen des
gegenwärtig in Cöln  tagenden , von 36 Landes- und
Provinzialvereinen besuchten Deutschen Dentistenkongresses,
nahm eine große Anzahl geladener Gäste sowie Vertreter
der Behörden und der Krantenkaffenärzte teil. Einen
großen Teil der Beratung der ersten Sitzung füllte die
Stellungnahme der Dentisten zur Reichsversiche-
rungsordnung  aus . Die anwesenden Krankentassen¬
vertreter erklärten, daß es für die Krankenkassen nicht nur
wünschenswert, sondern durchaus notwendig sei, daß
Dentisten wie bisher neben den Zahnärzten zur Kranken¬
kassenbehandlungzugelassen würden. Die von den Zahn¬
ärzten verbreiteten Warnungen gegen die gesetzliche Fest¬
legung zahntechnischer Behandlung der Mitglieder der
Krankenkassen entsprängen dem Verlangen der Zahnärzte,
sich das alleinige Recht auf Kassenbehandtung zu sichern.
Eine enffprechende Resolution wurde einstimmig ange¬
nommen.

* Dreihundertjahrfeier der Stadt Elberfeld. Nach der
Festsitzung des Stadtverordnetenkollegiums wurde das
Alterspslegeheim,  das aus Anlaß der silbernen
Hochzeit des Kaiserpaares von der Stadt unter Beihilfe
privater Stiftungen errichtet wurde, eingeweiht und der
Armenverwaltung übergeben. Die Baukosten und die Kosten
der Inneneinrichtung des Heims, dessen Baugrund ein Ge¬
schenk der Stadt ist, betragen nahezu 800 000 M.

* Landtagsersatzwahl in Württemberg. Bei der Land-
taasersatzwahl in Welzheim  erhielten in der Nachwahl
Wurst (Volksp.) 1200, Kinkel (Soz.) 1478 und Mohring
(Bauernbund) 1079 Stimmen. Kinkel  ist gewählt.

* Rosa Luxemburgs Diktatur. Di« „Neue Zeit", das
von Katt Kautsky geleitete Blatt der sozialdemokratrschen
Pattei , verössentlicht in der letzten Nummer den Merten
Aufsatz der Dame Rosa Luxemburg über die Throne und
die Praxis . Der Genosse Kautsky wollte schon den dritten
Artikel nicht bringen, da die Erörterungen im gegen¬
wärtigen Augenblick dem Proletariat itut schaden konnten.
Aber die Dame Rosa bestand auf den Abdruck und Herr

War, wie das im Anfang häufig,
Auch nicht alles schon„high lifig ",
War's gesellschaftlich und räumlich
Doch gemütlich erbenheimlich.
Eines  meide man, — die Frage
Nach dem Wett- und Spiel -Ettrage,
„Wer gewann und wer verlor heut' ?"
Das ist — Totalisa—torheit.
Doch, das wird sich alles geben,
Tritt das Ganze mehr ins Leben.
Also, Stadt - und Reitsportleiter,
Fahrt so fort und rennet weiter!

Aus den Kunstausstellungen.
Kunsffalon Wuaryus.

Unter dem Neuausgestellten fällt vor allem ein
„Interieur " von P . D. B e r g e r e t aus. Fein und graziös
in Farbe, Komposition und Auffassung. L. Steiner-
Zürich versteht es, bei säst jeder seiner Skizzen die An¬
sprüche, die man an einen Aquarellisten stellt, restlos zu
lösen. Große technische Gewandtheit, reine leuchtende
Farben und eine sichere Linienführung sind ihm eigen. Selbst
an die schwere Aufgabe, „Die blaue Grotte von Capri ", hat
der Künstler sich mit glücklichem Gelingen gewagt. Klar
und durchsichtig schimmert das geheimnisvolle Blau.
C. W e cke r l i n g, der jetzt seine Heimat in der Wüste hat,
— ein Nassauer von Getmtt — malt demgemäß nur
Motive aus Ägypten. Viele der Arbeiten lassen Wünsche
offen. Nur eine ist ihm wirklich gelungen: „Die ziehende
Karawane". Das ist die heiße sanddurchwehteAtmosphäre
der Wüste. Ein opalisierenderDunst schwebt in der Ferne.
Durch die Wüste reitet eine Karawane ; langsam kommen die
Reiter näher auf den typischen arabischen Pferden. Der
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Kautsky gehorchte nicht ganz sans ptn-ass, aber er ge¬
horchte. Jetzt macht sich Rosa Luxemburg über die Er-
Äärung, die Kautsky in der vorigen Nummer abgab, her
und eifert gründlich dagegen. Herr Kautsky druckt auch
diese Epistel ab und außerdem den vierten Teil der Serie,
der dreißig Druckseiten lang ist, und begnügt sich mit
folgender wehleidigen Bemerkung: Mit jener „über¬
legenen Ruhe" die Genossin Luxemburg von uns fordert,
drucken ivir neben den dreißig Seiten ihres Artikels auch
noch diese Erklärung ab und überlassen ruhig unseren
Lesern das Urteil darüber, ob eine Polemik von der Art
der vorliegenden im jetzigen Moment am Platz ist und ob
das heftige Sträuben der Genossin Luxemburg gegen jede
Zurückschiebung ihrer Antwort um einige wenige Wochen
nicht eine Überschätzung der Wichtigkeit ihrer
eigenen Ausführungen  bedeutet . Die Redaktion.
Es scheint also, als ob nicht die Redaktion, sondern Rosa
Luxemburg zu entscheiden Hai, ob eine Polemik am Platz
ist, und ob ein Aufsatz in der „Reuen Zeit" zu erscheinen
hat oder nicht. Sie ist Herrn Kautsky offenbar über.

* Ein Vertrauensvotum für die Badener Sozialdemo¬
kraten. In einer überfüllten Parteiversammlung nahm
der sozialdemokratische Verein in Karlsruhe Stellung zum
Budgetstreit. Es sprachen außer anderen Rednern die
Karlsruher Abgeordneten Kolb und Iw. Frank. Das Ergeb¬
nis der Diskussion war die Annahme der Resolution des
Kreisvorstandes, der der Fraktion das volle Vertrauen aus¬
spricht und ihr Verhalten in der Budgetfrage billigt. Nur
12 Stimmen waren dagegen. Eine weitere Entschließung,
die au den Magdeburger Parteitag den Antrag stellt, die
Nürnberger Resolution aufzuheben, wurde mit allen gegen
2 Stimmen angenommen.

* Die Handelsbeziehungen zwischen Deutschland und
Japan . Der deutsche Botschafter am japanischen Hofe, Frhr.
Mumm von Schwarzenstein,  der seinen Jahres¬
urlaub zurzeit in der Heimat zubringt, hat mit dem Reichs¬
kanzler in Hohenfinow eine längere Besprechung gehabt, bei
welcher vermutlich auch die Neuregelung der Handelsbe¬
ziehungen zwischen dem Deutschen Reiche und Japan er¬
örtert worden sein dürfte.

Äser,md Motte.
Die Metzer Luftschiffmanöver. Donnerstagvormittag

stiegen, wie bereits erwähnt, die beiden Luftschiffe
„Zeppelin" und „Parseval " zu einer längeren Fahrt auf
und verschwanden in der Richtung nach Amanweiler. Sie
wurden von der Metzer Luftschiffcrkompagnie dirigiert, die
zu einem Bataillon erweitert werden soll. Kommandant ist
Hauptmann George. Auch die Berliner Luftschifferav-
teilung nahm an den Manövern teil. Die Verstärkung und
Befestigung der Reichsluftschiffhalle zu Frescaty ist nahezu
beendet. Sehr interessant sind die an der Hattendecke tunen
angebrachten, auf Laufschienen beweglichen Treppen-
brücken, welche die Reparatur der Luftschiffe von oben her
ermöglichen. Auf der Halle Werden jetzt Leuchttürme mon¬
tiert, die den bei Nacht manövrierenden Schiffen zur
Orientierung dienen sollen.

Brasilianische Offiziere im deutschen Heere. Am 1. Okt.
dieses Jahres wird der „Mg . Armeekorresp." zufolge eine
Reihe brasilianischer Offiziere auf die Zeit von zwei Jahren
im deutschen Heere eingestellt und auf die verschiedenen
Waffengattungen verteilt werden. Etwa um dieselbe Zeit
wird auch eine Anzahl deutscher Offiziere,  etwa 20,
in die brasilianischeArmee eintreten, um dort als In¬
strukteure  tätig zu sein. Irgendwelche Kosten erwachsen
der deutschen Staatskasse aus dem Eintritt der fremdländi¬
schen Offiziere nicht. Sie empfangen ihre Gebührnisse von
ihrem Heimatland, haben auch für ihre Bedienung, ihr
etwaiges Berittensein und dergl. mehr zu sorgen:

KusZaud.
Wederklande.

Die Vermählung der Prinzessin Klementine von
Belgien mit dem Prinzen Bonaparte  wird nicht in
Turin, sondern entweder in Belgien oder in England statt-
finden. In jedem Falle wird Kaiserin Engenie  bei
der Hochzeitsfeier anwesend sein.

Die Konferenz über das Wcltwcchsclrechtim Haag
einigte sich in ihrer Schlußsitzung, der die Minister des

vorderste trägt vor sich, quer über den Sattel gelegt, einen
Leichnam, in ein rotbuntes Tuch gehüllt.

Auch die Kollektion Ad. O b st-Berlin kann nicht durch¬
weg befriedigen. Man vermißt die persönliche Note, die der
Künstler früher besaß, jetzt aber durch ein Suchen nach
modernerer Richtung, durch ein wenig geglücktes Anlehncn
an Lcistikow, verwischt hat. Ganz entschieden gehören der
„Tempel zu Kioto" und die „Heilige Brücke in Nikko" zu
den früheren besseren Arbeiten. Sie sind einfach gesehen
und ungesucht wiedergegeben. Noch ein Bild fesselt durch
seine Reife und das Ungekünstelte des Ausdrucks: „Das alte
Pfarrhaus ". Friedvoll, dämmrig lugt es, halbverdeckt hin¬
ter blühenden Kastanien, hervor. Eine schwarze Katze sitzt
aus der Steintrcppe.

Die Damen Helene und M o l l y Krame  t-Ham-
burg und H. K aum an # malen leider gegen ihr eigenes
besseres Empfinden; so Wie sie es nicht sehen. Und dabei
ist Talent und Fleiß vorhanden. Wahrscheinlich sollen die
viereckigen Zitronen und die Stockrosen den Anschein er¬
wecken, als habe ein Mann sie gemalt, und sie wirken doch
nur roh. Von der Landschaft mit ihren vielen Schwächen
gar nicht zu reden. Hoffentlich beharren btc drei jungen
und sicher vielversprechenden Talente nicht auf diesem Weg.
Galerie Banger.

und hier? Verwundert blickt man sich um. Soll man
lachen oder sich ärgern ? In München, der Kunststadt, zeitigt
die moderne Richtung solche Auswüchse! Es ist traurig!
Es ist eine Verhöhnung der Kunst und des Publikums!
Unbeschreibliches bieten "diese „Künstler", die ihre „Bilder"
— bei exorbitanten Preisen natürlich — mit klangvollem
Namen belegen. Das Bild , welches vor kurzem in Paris
in einer Ausstellung Ausnahme fand, mit dem Schwanz
rines Esels gemalt, und — irre ich nicht — den Titel
„Sinkende Sonne " erhielt, könnte hier getrost unter den
„Laildiebakttn" uzch „Stillebest" häimen. ohne unter dieser

Wresimderrer TagkirM.
Auswärtigen und der Justiz beiwohnten, über den Ent¬
wurf eines Wettwechselrechtes in 88 Paragraphen , sowie
über den einer Konvention in 28 Artikeln, welche die Ein¬
führung regelt und die Bestimmungen angibt, mit denen
die nationalen Gesetze nicht im Einklang zu sein brauchen.
Zwei Wünsche wurden angenommen. Der erste betrifft
ein« aus Einladung Hollands abzuhaltende neue Kow
ferenz zier Unterzeichnung der obigen Abmachungen mit
etwaigen von den Regierungen erwünschten Abände¬
rungen, der zweite eine genauere Erörterung des Scheck¬
verkehrs.

GRgla « S.
Kein« Flottenschau. Infolge dichten Kanalnebels

fand die Flottenschau vor Torquay nicht statt. Graham
White ließ sich aber nicht abschreckcn, zweimal in die
Lüfte zu gehen und über das Flaggschiff „Dreadnought"
zu fliegen, von wo aus das Köngispaar und Admiral May
die Umkreisung der Kriegsschiffe durch den kühnen Flug-
künstler bewunderten.

Das Komitee für die Internationale Hygieno-Aus-
stellung Dresden 1911 gibt bekannt, obgleich jedes andere
Land von Bedeutung offiziell vertreten sei, daß das Aus¬
wärtige Amt eine Teilnahme endgültig abgelehnt
habe. Das Komitee werde versuchen, eine britische Ab¬
teilung ohne Hülse der Regierung durchzuführen, ihr Er¬
folg sei jedoch zweifelhaft:

Jmnwr wieder die Angst vor den deutschen Dread¬
noughts. Im Verlaufe der Sitzung fragte Faber den
erste:: Lord der Admiralität , Mc Kenna, ob er Kenntnis
davon habe, daß erstens, während das schwerste Geschütz
der englischen  Marine nur Geschosse von 1250 Pfund
feuere, das neue deutsche  Geschütz solche von 1600 Pfund
feuern würde, daß zweitens, während bei der englischen
Marine das Gewicht der von den schweren Geschützen der
Breitseite abgefeuerten Geschosse nur 147 900 Pfund be¬
trage, bei der deutschen Marine sich dieses Gewicht auf
161000 Pfund belaufe, und drittens die neuen mit vier-
zehnzölligen Geschützen auszurüstenden Schiffe der deutschen
Marine 8090 Tons größer seien, als die ursprünglichen
englischen Dreadnoughts. Mc Kenna erwiderte : Ich kann
für die Richtigkeit der Frage und die angegebenen Zahlen
die Verantwortung nicht übernehmen.

ItaUer ».
Reue Bücher auf den: Index . Wie verlautet, wird

die Index - Kongregation folgende Bücher verbieten:
Tyrrell : „Das Christentum am Scheidewege"; Don Murrt:
„Fragen der religiösen Politik"; Schnitzer: „Hat
Jesus das Papsttum gegründet?"; A. Besant: „Die Macht
des Gedankens"; M. Hontin: „über einen verheirateten
Priester"; Miß Petre : „Katholizismus und Unabhängig¬
kett". Letzteres Werk erschien italienisch in der „Biblioteca
del pensiero religioso moderno ", die Don Battaino in
Mendrisio herausgibt . Miß Petre war Mitarbeiterin
Tyrrells und gab auch dessen oben genanntes posthumes
Werk heraus . Ferner soll buch das Buch des Abbe
Dolonne: „Der zeitgenössische Klerus und das Zölibat ",
sowie die oben genannte „Biblioteca" von Mendrisio in
Bausch und Bogen verurteilt werden.

Türkei.
Abd ul Bsis. Wie die „Pal Mal Gazette" aus Kon¬

stantinopel erfährt, soll der Exsultan Abd ul Asts vom Wal
von Beirut aus türttschcm Gebiet ausgewicsen worden
sein.

Aus Albanien. Torghut Scheftct Pascha verhängte
über Slutari und Albanien den Ausnahmezustand. Mit
der Entwaffnung der Bevölkerung wurde begonnen. Diese
lieferte imrerhalb von zwei Tagen über 40000 Waffen ab.
Die Montenegriner drangen bei Plava , Bezirk Gusinje,
auf türkisches Gebiet vor und griffen mohamedanische
Dörfer an, wobei ein Kampf entbrannte. Zahlreiche
Dorfbewohner wurden verwundet und drei getötet. Die
türkische Grenzwache griff in den Kampf ein und verlor
drei Mann. Schließlich wurden die Montenegriner über
die Grenze zurückgctricben.

Serbien.
König Peter besucht Wien. Der König von Serbien

wird seinen ersten Besuch an den westlichen  Höfen auf
Einladung in Wien machen. Bei der Zusammenkunft des
Ministers des Äußern Miiowanowitsch, mit dem Grafen.
Aehrenthal in Marienbad, werden die Einzelheiten des

„Neuen Künftlervereiniguug" als etwas Absorderlichesaus¬
zufallen.

Dabei haben Bossi , E r b s l ö h, Münster und
Jawlensky  viel Talent ! Warum es so vergeuden? Da
ist zum Beispiel ein Frauenakt : Regenbogenfarbig schillert
das Gesicht des Mädchens. Die Brust funkelt wie ein Edel¬
stein. Nein, wie viele Edelsteine! Rubinrot , mit smaragd¬
grünen und saphirblauen Schatten. Ein „Blondes Mäd¬
chen" mit zart—grünem Zopf legt zaghaft die unendlich
langen, dünnen, gelben Finger an den lila Mund, der in dem
gelbgrünen Gesicht „blüht ". Die Augen blicken scheu zur
Seite. Wahrscheinlich schämt sich das „Blonde Mädchen"
seines Daseins. Vielleicht wird mich der Vorwurf des
Übertreibens treffen bei dieser unglaublich klingenden Be¬
schreibung. Und doch ist cs so. Ein Jahrmarkt ! Eigent¬
lich sollten die „Künstler" in entsprechendem Kostüm, prit¬
schenschwingend an der Türe stehen und ausrufen : „Herrrr-
einspaziert, meine Herrschaften, herrrreinspazlert ! Hier sehen
Sie die „Nene Kunst!" B. F. '

Theater und Literatur.
Irene Tricsch  wird Anfang November im Neuen

Schauspielhaus zu B e r l i n als erste Rolle Schillers
„Jungfrau " darstellcn.

Lina Cavalieri,  die bekannte Opernsängerin,
welche in Paris  an einer Blinddarmentzündung erkrankt
war , ist jetzt operiert worden. Das Befinden der Sängerin
ist gut.

Hermann Nissen,  der Präsident der Deutschen
Bühncngenossenlchast, hat sich nunmehr entschlossen, gegen
Direktor Zickel, den Schauspieler Vogt  und den Thcater-
agcn.ten L e d n e r, die Privatbeleidigungsklage zu erheben.
Der Klage liegt die bekannte Broschüre Vogts zu Grunde.

Peter Roseggers  ältester Freund , Rinnhoser
vom StetlchaukNthol, iü m Mürzzuschlgg  gestorben.
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> Besuchs geregelt werden, den König Peter im Oktober in
Wien abstatten wird.

Kirva.
Die kubanischen Unruhen sind durch die Gefangen¬

nahme  des General Miniet. sowie mehrerer Anhänger
derselben beendet.

güercittigte Mattiert.
Streikunrnhen. Bei dem Zusammenstoß, der zwischen

800 streikenden Angestellten der amerikanischen Zucker-
Rafftnerie-Gesellschaft in Brooklin und den nicht streikenden
Arbeitern stattsand, wurde eine Person getötet, drei lebens¬
gefährlich verletzt und eine große Anzahl leichter. Denn
Kumps wohnte eine nach Tausenden zählende Menge bei.
Die Angestellten der Zuckcr-Raffinerie-Gesellschast werde«
beschuldigt, aus die Streikenden gefeuert zu haben. Der
Kassierer der GesellschaftH. A. Morgan wurde unter dem
Verdacht verhaftet, einen Mann namens Novolosly ge¬
tötet zu haben. Im ganzen wurden etwa hundert Schüsse
abgegeben. Die Polizei -Reserven sind einberufon worden,
da es noch nicht gelungen ist, die Unruhen zu unterdrücken.

Krafttirrr.
Marschall Hermes da Fonseca ist vom Kongreß der

Vereinigten Staaten von Brasilien  am 26. Juli als
Präsident anerkannt worden. Der Protest seines Gegen¬
kandidaten Ruy Barboza ist also erfolglos geblieben.

Luftschiffe und Aersjümie.
„P . 6" in München

hd. München, 28. Juli . Die Leitung der Ausstellung
München für 1910 teilt mit, daß in der kommenden Rächt
der für München erbaute Luftkreuzer „P . 6" in Bitter-
feld  zur Fahrt nach München aufsteigen und am Freitag-
Vormittag zwischen 10 und 12 Uhr in München eintrefsen
werde.

Ein Militärballon in Fcncrsgcfahr.
w. Metz, 28. Juli . Boi der gestrigen Landung des

„M. 2" hatte, wie die „Metzer Ztg." meldet, der Vergaser
Feuer gefangen, so daß die Flammen aus der Gondel
herausschlugen. Die Insassen konnten aber das Feuer in
kurzer Zeit ersttcken, so daß Schaden nicht entstand.

Ein Unfall des „P . 5".
w. Breslau , 28. Juli . Als das Luftschiff„P . 5" heute

nachmittag in der Umgebung des Flugplatzes von Wil¬
helmsruh manöverierte, riß plötzlich der Monometer¬
schlauch und siel auf de:: Propeller, wobei sich ein Flügel
verbog. Der Fiihrer sah sich deshalb gezwungen, durch
Venttlziehung die Landung mittels Schleppseils zu be¬
werkstelligen, die mit Hilfe herbeieilender Leute auch glück¬
lich gelang. Das Flugschisf ist unversehrt und nimmt
morgen seine Fahrten wieder auf.

Zur Fernfahrt des „M. 3". Um der Übung eine:,
möglichst militärischen Charakter zu bewahren, wurde das
Ziel in Berlin geheim gehalten. Man folgte der Bahn¬
strecke Berlin, Jüterbog , Wittenberg, Halle, Naumburg,
Weimar, Erfurt . Es wurde meistens nur mit halber
Maschincnkrast gefahren. Als das Luftschiff um 6%  Uhr
über Gotha war, beschloß man, die Fahrt noch weiter aus-
zudehncn. Man fuhr auf Eisenach zu, umflog die an.s dem
Morgenncbel aufragende Wartburg mrd bog ins Werratal
ein, mit der Richtung auf Koburg, doch gab n:an bald die
Weiterfahrt nach Koburg auf, da der Wind stark znnahm
und Gewitterstimmuug herrschte. Tie Fahrt ging dann
über Schleußingen und Ilmenau , wo der Gtckelhahn in
Höhe von 1200 Metern überflogen wurde. Aernstadt und
Erfurt wurden berührt. In Gotha wurde über der Kaserne
durch ausgcworfene Telegramme militärische Hilfe erbeten,
dann flog das Luftschiff der Ballonhallc zu, wo cs glatt
landete und von Zuschauern in der Halle untergebracht
wurde, da das Militär den Landeplatz so schnell nicht er¬
reiche« konnte. Im Laufe der Nacht mußte eine Ausfüllung
vorgenommen werden; das notwendige Gas traf abends
von Berlin aus ein.

vf. Gotha, 28. Juli . Das Luftschiff „M. 3" ist um
12% Uhr glatt bei der Ballonhalle gelandet.

v . Koburg, 28. Juli . Wie Major Groß mittcilt, ist
die Nücksahtt des „M. 3" am morgigen Freitag direkt von
Gotha nach Berlin  beabsichtigt.

Aus dem Steinbauernhos wird noch heute die Stube als
Staatsstube gehalten, in der Rosegger in seiner Jugend
schneiderte und Verse schmiedete.

R' o srau ds „ChaUt -c c 'Ler" ist, wie wir den
„Münch. N. N." entnehmen, von dem amerikanischen Doktor
Ravenel  übertrumpft worden. Der Direktor des Bak¬
teriologischen Laboratoriums der Universität von Wis¬
consin läßt von seinen Schülern ein Stück aufführen, dessen
Helden — Mikroben sind. Nach den tausendfach vergrößerten
Photographien der Bazillen und Mikroben sind die Kostüme
der Schauspieler mit wissenschaftlicher Genauigkeit ange¬
fertigt worden. Das Stück ist von Machette,  einem
geschätzten amerikanischen Dramatiker, geschrieben. Den
Gegenstand der Handlung bildet der unerbittliche Kamps
der Mikrobenwelt gegen das Menschengeschlecht.

Die frühere berühmte Tragödin Gertrud Giers  ist,
wie die „Frkf. Ztg." meldet, in Luzern  nach einer Ge¬
hirnoperation gestorben.

Bildende Kunst und Musik.
Mascagnis  amerikanische Kunstreise wird nicht,

wie ursprünglich beabsichtigt, drei Monate, sondern neun
Monate dauern. Sie wird die Erstaufführung seiner
neuen Oper „I s a b e a u", sowie eine Reihe von Kon-
zerten umfassen, die Mascagui leiten wird , und die mög¬
licherweise sich auch auf Südamerika ersttecken.

Einer der ältesten Berliner  Künstler , Maler
Wilhelm Herbig,  beging gestern seinen 65. Geburtstag.
Herbig hat sich um die Künstlerschaft ein außerordentliches
Verdienst erworben, da es seiner Initiative zu danken ist,
daß die Festsetzung eines bestimmten Etats im Staats¬
haushalt für die bildenden Künste erreicht worden ist.

Wissenschaft und Technik.
Die D a r m stä d t e r Großherzoglich-tcchnische Hoch¬

schule versendet ihr Programm für das Studienjahr
1910/11 . Die Vorlesungen bogiMen am 20. Oktober.
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Unfall eines Fliegers.
bä . Berlin , 29. Juli . Auf dem Flugplatz Johannistal

stieg der Aviatiker Telchow mit einem Eindecker auf. Aus
einer Höhe von 20 Metern stürzt der Apparat plötzlich zu
Boden und wurde schwer beschädigt. Der Aviatiker blieb
unverletzt.

$

Der brasilianische Präsident in Bitterfeld. Der Präsi¬
dent von Brasilien Hermes da Fonseca besichtigte gestern
nachmittag mit dem brasilianischen Militärattache und
mehreren anderen brasilianischen Herren die Anlagen der
Luftfahrzeug-Gesellschaft in Bitterseld. Um %7 Uhr unter¬
nahm das Luftschiff unter Führung von Oberleutnant
Stelling einen Aufstieg,  an dem der Präsident mit fünf
brasilianischen Herren, der Direktor der Luftfahrzeug-Gesell¬
schaft. Hauptmann v. Kehler, Regierungsbaumeister Hack-
städter, ein Dragonerofsizier und drei Chauffeure teil-
nahmen. Um 7 Uhr erfolgte die glatte Landung. Der
Präsident äußerte sich sehr befriedigt über die Fahrt.

Aus Stadl und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  29. Juli.

Kommunale Finanzpolitik
, « fett langem ist es ein lebhafter Wunsch der Kommu¬
nen, eine einheitliche Finanzbuchhaltung zu bekommen, um
an Hand derselben finanztechnischeVergleiche ziehen zu
können: denn nur durch Vergleiche kann man abmcssen(ge¬
nau wie das im kaufmännischen und Fabrikbetriebe ist),
ob die „Unkosten" hier größer wie dort sind und dement¬
sprechend herabgedrückt werden müssen; ob die Steuerertrage
hier foriidettfoßt wie bort , biß BeinßbZerg ebrüsse bet einzer-
iten Werke verhältnismäßig normale sind u. a. m. Diese
Frage der kommunalen Finanzstatistik ist allmählich zu
einem komplizierten Problem geworden, denn es ist leichter
sie auswersen, als beantworten. Dabei handelt es sich im
wesentlichen nur um di« formelle Darstellung des kommu¬
nalen Finanzlebens. Aber gerade weil es gilt , hunderterlei
Formen unter einen Hut zu bringen, darum ist das so
schwer. Ein Anfang, wenn auch noch so unvollkommener
und ergänzungsbedürftiger Art, muß aber doch gemacht
werden; daraus kann man weiter bauen. Ein solcher erster
Anfang liegt vor ; der bekannte Kommunalstatistiker Dr.
M o st-Düsseldors hat ihn in feiner lesenswerten Schrift
„Die Gemeindefinanzstatistik, Ziele, Wege und Ergebnisse"
getan.

Zunächst ist es De. Most darum zu tun, eine emheitliche
Gemeindeetatsaufstellung und eine einheitliche Aufnahme
des Gemeindevermögens zu gewinnen. Den ersten Punkt
betreffend stellt er folgende Grundsätze aus: 1. Der Ge¬
meindehaushaltsstatistik ist das Rechnungsjahr in der von
den einzelnen Gemeinden gebrauchten zeitlichen Begrenzung
zuarunde zu leaeu. 2. Der vergleichendenGemeindehaus-
holtsstatistik ist das Rechnungs-Ist zugrunde zu legen (nicht
der Voranschlag oder das Rechnungs-Soll). 3. Die Ge-
meindehaushaltsstatistrk weist Einnahmen und Ausgaben
der Restverwaltungen in demjenigen Jahre nach, in dem
sie realisiert sind. 4. Die Gomeindehaushaltsstatistik muß
den Bestand aus dem Vorjahr ebenso wie den Vorschuß
außer Ansatz lassen. 5. Die Bedeutung der durch Aus¬
gleichung der Jst--Einnahmen und Ist -Ausgaben sich er¬
gebenden Überschüsse, bezw. Fehlbeträge ist durch nachricht¬
liche Mitteilung des Bestandes, bezw. des Vorschusses aus
dem Vorjahr , sowie der verbleibenden Reste klarzustcllen.
6. Der Gemeindehaushaltsstatifiiksind nicht Netto-, sondern
Brutto -Einnahmen und Brutty -Ausgaben zugrunde zu
legen. 7. Die durchlaufenden Posten jeder Art sind in Ein¬
nahme und Ausgabe zu streichen. 8. Es ist Berücksichtigung
der Naturalleistungen, wo vorhanden, zu fordern, und zwar
unter Einsetzung ihres ortsüblichen Wertes.

Zum zweiten Punkt fordert er: 1. Die Gemeindeber-
mögensstatistik hat neben denjenigen Forderungen und
Sachgütern, über die den Gemeinden das Verfügungsrecht
znstöht, nur das Vermögen derjenigen Stiftungen (geson¬
dert) nachzuweisen, deren Fiuayzgebarung auch in der Ge-
meindehaushartsstatistik der gemeindlichen gleichgestellt
wird. Außerhalb der Gemeindevermögensstaiistikbleiben
dagegen insbesondere andere StistnngSvermögen, Spar¬
kassenreservefonds, öffentliche Straßen und Plätze, sowie das
Gemeindegliedervermögen. 2. In die Gemeindevermögens-
staiiftik seichst sind wie Kautionen und durchlausende Ren¬
ten, auch Einnahmereste Md Kaffabestände nicht mit einzu-
beziehen. 3. Der Gemeindevermögensstatistik ist das Brutto¬
vermögen, ol,ne Abzug von Schulden, zugrunde zu legen.
4. Die vergleichende GemeindevermögensstatistikHai alle
Teile der unter 1 bis 3 nach Ausdehnung und Beschränkung
bestimmte Gemeindevermögens vollständig und gleicher¬
weise zu berücksichtigen. 5. Stichtag der interlokalen Ge¬
meindevermögensstatistikhat einheitlich der erste oder der
letzte Tag eines Rechnungsjahres zu sein.

— Personal -Nachrichten. Der Eisenbahnwagensutzer Philipp
Neper  und der Balmhyfsarbeiter Phil . Becht , beide dahier,
whielten das Allgemeine Ehrenzeichen. — Dem Werkfübrer
Johann Reis  in Barcelona , geboren in Weißkirchen (Ober-
,'aunuskreis ) wurde das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens,
sowie dem Zimmermann Mathias Kaiser  in Wiesbaden und
dem Polizeidiener Karl Semtct  in Rotzenhahn (Oberwester¬
waldkreis) das Allgemeine Ehrenzeichen verlieben. — Forst¬
meister Kettner  in Hadamar erhielt aus Anlaß seiner Ver¬
setzung in den Ruhestand den Roten Adlerorden 4. Klasse. ~
Regierungsrat p. Hojdlitz und Ludwigsdorf,  bisher
am Landratsamt Niederbaxnim, ist der Königlichen Regierung
zu Wiesbaden zur weiteren dienstlichen Verwendung überwiesen
worden. — Regierungs-Zivil-Supernumerar Seeget  und
sttegierungs-Bureau -Diätar Klein  sind vom 1. Jul : 1910 ab
!zu Regierungssekretären ernannt worden. — Landesassessor
Beck vom Hessischen Bezftksverband ist zum Landesassessor der
Probinzialverwaltung und zum stellvertretenden Mitglieds des
Vorstandes der Landes-BersichorungSanstalt Hessen-Nassau hier
ernannt worden. Verstehen: den SvezialkommissionS-
Sekretären P a e s l e r in Limburgs a. L. und V a u p e l Ir in
Dillenburg je eine etatsmäßige spezialkommissions -Sekretär-
und Bureauvorsteherstelle: dem Generalkommissions-HilfS-
zeichner Grün  in Dillenburg eine etatsmäßrge General-
kommissions-ZeiÄnerstelle. — Verseht : der Oberlcmdmesser
Tetzner  von Limburg a.  L . an die Spezialkommission Jülick
XGeschäftsbezirk der Generslkommission Düsseldorf) und der

Oberlandmesser Skrodzki  von Leobschütz (Geschäftsbezirk
der Generalkommission Breslau ) an die Kommission II für
Güterkonsolidation in Limburg a. L., Leide zur Aufsichtsführung
in den betreffenden Vermeffungsbureaus ; der Landmesser Rotze
von Dillenburg nach Marburg (Spezialkommission I ) : der Land¬
messer Bolland  Ir von Frankenberg nach Wiesbaden ;^ der
Generalkommissionszeichner D ö n ch von Cassel nach Lnnourg
a.  L . (Kommission II für Güterkonsolidation).

— Bost-Personalien . Angenommen zur Telegraphengehilsin
Fräulein Vreisendörfer  in Höchst, übertragen die Ver¬
waltung einer Obervoitsekretärstelle dem Vostsekretar Klepper
in Limburg . Versetzt Postassistenten Hummerrch  von
Wiesbaden nach Frankfurt , Ki,nkel  von Eppstem nach Ewels-
hausen und Rüger  von Idstein nach Frankfurt.

— Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst. Wie uns aus
Görlitz,  27 . Juli , berichtet wird , referierte in der zweiten
öffentlichen Sitzung der 23. Hauptversammlung der Deut¬
schen Gesellschaft für Gartenkunst Gartenarchitekt Schnitz¬
ler -München über das Thema: „Zwecksragen bet der Aus¬
führung Von privaten Gartenanlagen ". Der
Redner gab einen Rückblick auf die Entwicklung der Garten¬
anlagen im Lause der Zeit und betonte, daß die Ausgestal¬
tung' des Gartens in Anlehnung an das zugehörige Haus
erfolgen müsse. Der Garten eines Bauernhauses werde sich
anders präsentieren müssen als der eines modernen Land¬
hauses. Dabei müsse aber das Haus immer das Herr¬
schende bleiben, der Garten werde sich nur ergänzend an¬
fügen dürfen. Der Nützlichkeits- und Zweckmäßigkeitssmn
des modernen Menschen spiele auch bei der Gartenstage eine
Roll«. Daher müsse darauf Rücksicht genommen werden, daß
bei Gartenanlagen Luft und Licht gleichmäßig verteilt
seien, und daß sie den Aufenthalt von Menschen im Freien
ermöglichten. Der Redner erläuterte seine Anschauungen
an verschiedenen Beispielen, und wies noch daraus hin, daß
auch der Frage der Einfriedigung der Gärten individuelle
Aufmerksamkeft zu widmen sei, wenn man zu dem idealen
deutschen Hausgarten gelangen wolle. In der Debatte
wurden verschiedene praktische Erfahningen wiedergcgeben.
So wurde darauf aufmerksam gemacht, daß sich Linden
wenig für Gärten eigneten, die mit Bildsäulen geschmückt
seien, da die Linden in der heißen Jahreszeit einen kleb¬
rigen Schleim abfonderten, der den Kunstwerken nachteilig
sei. Verschiedene Redner empfahlen die Anlage von Hecken.
Die bekannte Taxushecke fand dabei sowohl Verteidiger wie
auch Gegner. Von anderer Seite wurde die Anlegung von
Tennisplätzen inmitten von Gattenanlagen besprochen. All¬
gemein wurde zugestimmt, daß den Verschiedenheitendes,
Terrains und der Landschaft bei der Anlage von Gärten
Rechnung getragen werden müsse. — Damit war die Be¬
sprechung erschöpft und die Sitzung wurde von dem Vor¬
sitzenden geschlossen. Nachdem in den Nachmittagsstunden
eine Fahrt durch die Stadt stattgeftmden hatte, wurden am
Abend zwanglose Zusammenkünfte abgehalten. Der letzte
Verhandlungstag brachte wieder eine nichtöffentliche
Sitzung, in der ebenfalls nur interne geschäftliche Ange¬
legenheiten zur Erledigung gelangten. Unter anderem
wurde der Tagungsort für die nächste, 24. Hauptversamm¬
lung der Deutschen Gesellschaft für Gattenkunst bestimmt
und dafür Frankfurt  a . M. mit Stimmenmehrheit in
Aussicht genommen. Sodann trat noch einmal der Ausschuß
zusammen, um die Wahlen vorzunchmen. Nachmittags be¬
suchten die fremden Teilnehmer in Wagen die Landskrone,
nach ihrer Rückkehr hatte sie die Stadt Görlitz zu einem
Bierabend geladen. Ihren Schluß fand die 23. Hauptver¬
sammlung mit einem Ausflug nach dem berühmten Park
von Muskau, der in der ganzen Welt bekannten Schöpfung
des Fürsten v. Pücklcr, der als erster den modernen Garten¬
bau aus landschaftlicher Grundlage zu Ehren gebracht hatte.
Die Einladung zu dem Besuch des Parkes war von dem
derzeitigen Besitzer, dem Grafen Arnim, ergangen.

— Rheinuachtfahrt der Kurverwaltung. Die erste,
neu in das Programm der Kurverwaltung aufgenommene
Rheinuachtfahrt verlies Donnerstag bei schönster warmer
Witterung und sehr großer Beteiligung zur vollsten Zu¬
friedenheit sämtlicher Mitfahrenden. Vom ersten Augen¬
blick an herrschte reges Leben und merkte man den ver¬
schiedenen Gruppen das Bestreben an, einen vergnügten
Abend zu verleben. Diese Absicht wurde durch die uner¬
müdliche Kapelle des Regiments Oranten unter Obermusik¬
meister Henrich im vollsten Maße unterstützt, und auch das
vorzügliche Souper des Restaurateurs der „Kronpttnzessin
Cecilie" und die ausgezeichneten Weine desselben trugen
das Ihrige dazu bei. Nachdem die Polonaise unter Voran-
trtit der Kapelle durch das ganze Schiff gegangen worden
war , begann der Ball, der bis zum Wiedereintreffen in
Biebrich dauerte. Nur zu schnell war die Zeit verstrichen,
doch tröstete sich manch einer beim Verlassen des Schiffes
bei den Klängen des Trompeters von Säkkingen „Behüt'
dich Gott, es war so schön gewesen", die Obermusikmeister
Henrich in bekannter Meisterschaft seinem Instrument ent¬
lockte. Durch den günstigen Verlauf dieser neuen Veran¬
staltung. die sich würdig den vorhergehenden der großen
Kurhaus-Woche anschließt, ermutigt, hat die Kurverwaltung
die gleiche Fahtt für den 25. August in Aussicht genommen.

—- Die Gattendiebe, welche sich auf das Plündern der
Obstbäum« verlegen, haben ihre diesjährige Tätigkeit wieder
ausgenommen. So konnte man gestern in der Nachmittags¬
stunde aus einem Garten in der Friedrich-Otto-Straße und
dem Dambachtal einen der Schule kaum entwachsenen
Jungen beobachten, wie er mit gefüllten Taschen die Um¬
zäunung überstieg und in Laufschritten sich dem Gesichts¬
kreis der wenigen Passanten entzog. Diese Unsitte wurde
bekanntlich im vergangenen Jahre für die Villenviertel ge¬
radezu zu einer Plage , und es wäre ratsam, der Angelegen¬
heit bereits jetzt etwas mehr Ausmerffamkeitzuzuwendcn.

— Gestohlen wurde gestern nachmittag aus einem Hause
der Walramstraße ein gelblicher Korbwagen,  einer
Witwe gehörig. Beobachtet wurden drei Jungen , welche
den zunr Wäschetransport dienenden Wagen aus dem
Hose entwendeten und nach dem Westend fuhren.

— Lysolvergiftung. In einem Hause der Seeroben-
stratze hat sich heute morgen die Frau eines früheren Voll-
zichungsbeamten Emilie B. mit Lysol vergiftet. Die Sani¬
tätswache brachte die in den letzten Zügen Liegende, der ein
Arzt bereits die erste Hilfe geleistet hatte, nach dem städti¬
schen Krankenhaus, wo sie bald darauf verstarb.

— Unftrg. Seit Beginn der Ferien vettreibt sich in der
Helenensttaße die Schuljugend die Zeit von früh bis abends
durch „Rodeln", und zwar mit dem Untergestell eines Kin¬

derwagens, auf dem ein Brett liegt. Erwachsene sowohl
als auch Kinder sind dadurch der Gefahr ausgesetzt, umge¬
rannt zu werden, wie es gestern nachmittag einer älteren
Dame passierte. Bei einer etwaigen Zurredestellung ernten
die Betroffenen meistens noch ungehörige Redensarten,
übrigens ist auf der Fahrbahn genügend Raum, um dem
Spott weiter huldigen zu können, wogegen dann wohl nie¬
mand etwas einzuwenden hätte.

— Unglücklich gefallen. Ein etwa lljähttges Mädchen
auf der Waldstratze hatte die Nachbarkinder schon öfter
Stelzen lausen sehen. Gestern wollte das Kind dies auch
probieren, kaum befand es sich jedoch aus den Stelzen, als
es ins Wanken geriet und so unglücklich gerade auf die
Spitzen eines eisernen Gattenzaunes fiel, daß eS sich am
Arme eine lange, nicht ungefährliche Wunde zuzog. Das
Kind wurde sofort nach dem Paulinenstist verbracht, wo es
sachgemäße Hilfe fand.

— Zu dem Selbstmord des Rentners August K. vom
Sedanplatz erfahren wir wegen des Grundes zu der allge¬
meine Teilnahme für die Hinterbliebenen erweckenden Tat,
daß derselbe ein Grundstück an der Waldstraße, aus das er
eine Hypothek hatte, übernehmen zu nrüssen glaubte, um
sein Geld zu retten. Er hatte diese Hypothek früher ver¬
kauft, allerdings unter Haftung für den richtigen Eingang.
Das inzwischen stark verbrauchte Haus kam aber zur
Zwangsversteigerung, und deshalb forderte der Hypotheken-
inhaber Zahlung von K. Die Sache ging letzterem sehr
nahe; und da er schon länger an einer gewissen Nervosität
litt , glaubt man, daß er in einem solchen Anfall Hand an
sich legte. K. hinterläßt Frau und 3 Kinder.

— Im „Aukamm" werden zurzeit Terrainaushebungen
vorgenommen, deren Zweck, wie wir hören, di« Fesfftellung
der Bodenbeschaffenheit ist. Air der fraglichen Stell« soll
nämlich die Kanalisation von Sonnenbcrg sowie diejenige
für die Aukammstraßepassieren. An der in Rede stehenden
Stelle ist übrigens der Wasserreichtum ein so starker, daß
ein fast unausgesetztes Pumpen nötig ist, um den Boden¬
aushub bewerkstelligen zu können.

— Pflanzt Frühkartoffeln. Die Landwirte der Vororte
großer Städte haben an letzteren vorzügliche Absatzgebiete
ihrer Erzeugnisse, besonders besteht zu allen Zeiten in der
Stadt Nachfrage nach Kartoffeln, die sich im Frühjahr , wenn
die alten Vorräte zur Neige gehen, äußerst lebhaft ' gestaltet.
Wohl dem Landwitt , der dann Kartoffeln abzusetzen hat;
erzielt er doch jetzt fürs Malter 8 bis 10 M. Ganz anders
im Herbst, wenn die Hauptkartosfelernte stattsindet, bei dex
für das Malter kaum 5 bis 6 M. gelöst werden. Wo die
größere Rentabilität in beiden Fällen zu erwarten ist, liegt
klar. Es sollten daher die Landwitte nicht versäumen, dem
Anbau von Frühkattofseln ihr besonderes Augenmerk zuzu«
wenden

— Eine fortschrittliche Stadtverwaltung besitzt die
Stadt Magdeburg. Dort ist eine Stadiratsstelle ausge¬
schrieben worden. Wie es in der Ausschreibung heißt, kom¬
men für die Magdeburger Stellung nicht nur Bewerber mit
Befähigung zum Richteramt  oder zum höheren Ver¬
waltungsdienst in Frage , es können sich vielmehr auch
gründlich gebildete Volkswirte , Kaufleute  und
sonstige qualifizierte Privatpersonen  bewerben . Es
wäre entschieden ein großer Fortschtttt, wenn andere Städte
dem Vorbild Magdeburgs folgten.

— Warnung vor dem Walzer. In Deutschland stand
man dem Walzer, dem „deutschesten aller Tänze", bei seinem
Auftteten im Ballsaal auf der Seite der älteren Ge¬
neration sehr ablehnend gegenüber. Im Anfang des
vorigen Jahrhunderts verlieh der Dichter v. Rohr seinen
schmerzlichen Gefühlen über diese Entartung der guten
Sitten in folgendem, wehmüttgen - warnenden Gedicht
Ausdruck:

Was erblick ich? Dieses wilde Schwingen,
Wo sich Mann und Mädchen dicht umschlingen.
Das , das wäre deutscher,  deutscher Tanz-
Deutsches Volk! Gewöhnt an Edeltaten,
Groß im Kriege, groß in Lanzensaaten,
Deutsches Volk! o dich verkenn' ich ganz.

Grazie und Anmut in dem Schritte.
Leichte Wendungen in jedem Ttttte
Sind des Tänzers schönes Ideal.
O ! Wie können denn in deutschen Tänzen
Wilde, wüste Schwingungen noch glänzen.
Die ihr Schöpfer von M ä n a d e n stahl.

Ja ! Die Weiberschar, die einst beim Sang«
Rauher Lieder, horchend nicht dem Klange
Sanfter Töne. Orpheus ' Herz zerschnitt:
Sie , sie drehten sich in solchen Kreisen,
Und, beistimmend ihren wilden Weisen,
Tanzten Tiger da und Löwen  mit!

Aber deutscher  Mädchen sanfte Herze».
Hoch sonst klopfend aus des Unschulds Scherze«.
Wie ? Sie heben nicht mit scheuem Blick,
Vor der wilden Walzer dichten Reihen,
Die des Tanzes Grazie entweihen.
Vor den wüsten Orgien zurück! —

Ach! Des Tanzes Muse steht von ferne,
Sie , die muntrer Tänzer Reih'n so gerne,
Gerne holde Tänzerinnen sieht:
Schweigend steht sie, und in düstern Blicken
Trüben Mißmut , kehret sie den Rücken
Diesen wilden Tänzen , und — entflieht!

Möchte sie doch bald uns wiederkehren,
Möchten wir auf ihre Stimme hören.
Die , in dem sie flieht, uns noch ertönt:
Dann  erst , wenn bei sanften Reihentänzen
Euch die Grazien mit Rosen kränzen,
Dann  erst ist Terpsichore versöhnt!

— Kurgäste. Es ist hier eingetroffen : Generalleutnanr
v. Schulz aus Berlin im „Hotel Rose".

— Walhalla -Konzerte. Daß die rührigen und strebsamen
Inhaber des Etablissement, Gebr. Scharhag stets bemüht sind,
ihren Gästen etwas Besonderes zu bieten, ist hinlänglich be-
kannt. Auch diesesmal haben sie mit dem Wiederengagement
des Herrn Adolf Plate  vom Opernhaus zu Frankfurt einen
glücklichen Griff getan. Herr Plate erntet allabendlich für seine
anziehend borgetragenen Lieder reichen Beifall , welcher ihn meist
zu Zugaben veranlaßt . Herr Plate tritt am Samstagabend
zum letztenmal auf.

— Kurhaus . Am Samstag führt der Wagenausflug
der Kurverwaltung , 8!4 Uhr ab Kurhaus , nach Nerotal . Adams¬
tal , Fasanerie , Chausseehaus, Kaiser - Wilhelmsturm über
Clarenthal und zurück. — Der Clou der großen ..Kurhauswoche"
dürfte sicherlich das V e n e t i a n i s che N a chi f e st , sofern
demselben die Witterung hold ist, morgen Samstag bilden.
Die Kurverwaltung bat keine Kosten gescheut, um das Fest so
glanzvoll wie nur möglich auszugestalten . Der ganze Garten
wird mit Girlanden , Fahnen , Lampions und elektttschen Glüh¬
körpern reich geschmückt sein, Ferner gelangen ca. 20000
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,Lichtchen zur Aufstellung, die eine Illumination ergeben, wie
!si« in diesem Jahre noch nicht geboten wurde. Außer dem Kur¬
orchester wird die Kapelle des Regiments Oranien aus dem
Konzertplatz konzertieren, während die Kapelle des RMiments
v. Wersdorfs die Ballmusik spielt. Auf der Hinteren Wiese ist
ein großes Tanzpodium ausgeschlagen, welches, ebenfalls fest¬
lich dekoriert und elektrisch beleuchtet, zum Tanz einladet . Um
das Podium ziehen sich in einem Halbkreis die geschmückten
Lauben hin. In der Mitte des Halbkreises befindet sich das
Sektbüfett . Etwa 9 Uhr geht die große Fackelpolonaise um den
Weiher. Eine besondere Vorschrift betreffs des Anzuges besteht
nicht, der Zutritt ist vielmehr im Promenade -Anzug gestattet.
Das Fest beginnt um 8% Uhr.

— GüterrechtSregister. Die Eheleute Fabrikarbeiter Konrad
Schöppner  und Margareta , geb. Walch, in Hattersheim , und
Uhrmacher August Kötsch  und Christine, geb. Heidemann, zu
Wiesbaden , haben Gütertrennung vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen Diebstahls im
Rückfall die Händlerin Anna Keilbach,  geb . Hohl, geboren
am 21. Oktober 1868 zu Limburg a. L., und wegen Überfalls
der Taglöhner Fritz von L e s ch, geboren am 23. September
1857 zu Gleiberg.

— Landwirtschaftliches Fest in Oberursel . Der Verein
Nassauischer Land- und Forstwirte hält in den Tagen vom
4. bis 6. September d. I . seine jährliche Versammlung , ver¬
bunden mit Tierschau, in Ooerursel ab. Oberursel wurde ge¬
wählt , weil der dortige Landwirtschaftliche Verein jetzt gerade
60 Jahre besteht und das Jubiläum mit der Versammlung zu¬
gleich festlich begangen werden soll. Es sind umfangreiche Ver¬
anstaltungen in Vorbereitung : U. a. am Sonntag , den 4. Sept .,
großer Festzug, der , von Künstlerhand arrangiert , durchweg
den Charakter der sog. „Biedermeierzeit " tragen wird. Auf
einem 23 Borgen großen prachtvoll gelegenen Festplatz werden
Ausstellungen landwirtschaftlicher Maschinen, sowie von Er¬
zeugnissen des Obst- und Gartenbaues und der Bienenzucht
stattfinden , die den bereits vorliegenden Anmeldungen zufolge
reich beschickt werden dürften . Die Tierschau wird viel erst¬
klassiges Material an Pferden , Rindern usw. zeigen. Endlich
ist in einem Vergnügungspark für Anrüsement aller Art reich¬
lich gesorgt. An offiziellen Festlichkeiten sind u . a. noch Fest¬
bankett, Festkommers, Festball vorgesehen.

— Kleine Notizen. Der Kreis - Kriegerverband
Wiesbaden-Stadt versammelt sich mit seinem Krieger- und
Militärverernen am Samstag , den 30. Juli , abends 7.15 Uhr,
im Saalbau Turngesellschaft, Schwalbacher Straße 8, um die
Kameraden von Hachenburg und Weilburg am Bahnhof abzu-
holen. Um 9 Uhr findet dann im Saalbau ein Kommers  mit
Damen statt . — Mit dem 1. August wird das Restaurant
„Schwalbacher Hof"  an der Emserstraße wieder eröffnet.
Der neue Pächter ist der frühere Restaurateur in der Loge
Hohenzollern, Köll. — Das diesjährige Gartenfest  des
Stenographenvereins „Gab  e l s b e r g er"  findet , wenn es das
Wetter zuläßt , morgen Samstagabend in der „Klostermühle"
statt . _

Theater, Kunst, Borträge.
J Nassauischer Kunstverein. In der städtischen Gemälde¬

galerie hier ist seit einigen Tagen das Prämienblatt  des
Kunstvereins für die Rheinlande und Westfalen ausgestellt. Es
ist eine farbige Reproduktion nach dem bekannten Gemälde von
G. v. Bochmann: „Holländisches Strandleben ". Das wohlge¬
lungene Blatt wird ohne Zweifel dem Verein neue Mitglieder
zufuhren.

* Bolkstheater. Ein reichhaltiges Repertoire vom 31. Juli
bis 5. August zeigt die Direktion des Volkstheaters an . Sonn¬
tag , den 31. Juli , „Moderner Lustspiel-Sonntag ", und zwar ge¬
langt nachmittags 4 Uhr bei halben Preisen „Reif-Reiflingen"
und abends neu einstudiert „Pension Schöller" zur Aufführung.
Montag , den 1. August, findet ein Benefiz-Abend statt , der mit
dem reizenden Lustspiel „Die Hochzeitsreise" eröffnet wird,
hierauf folgt „Die Dienstboten". Dienstag , den 2. August, geht
zum erstenmal das Singspiel „Hans und Hanna " in Szene.
Mittwoch, den 3. August, hat der Regisseur Max Ludwig
seinen Eh re nabend  und Herr Ludwig hat einen amüsanten
Soldatenschwank gewählt und an diesem Abend geht zum ersten¬
mal „Unsere Soldaten " oder „Krieg im Frieden " in Szene.
Donnerstag , den 4., findet eine Wiederholung „Ein fideles Ge¬
fängnis " statt und Freitag eine Wiederholung des Singspiels
»Hans und Hanna ". _ ■

Aus dem Landkreis Mresdadeu.
* Dotzheim, 29. Juli . Gestern abend kurz nach 9 Uhr

Welte sich hier eine Bluttat  ab , der ein fleißiger , ver¬
heirateter Mann zum Opfer fiel . Um die angegebene Zeit
kehrte diefer , der 44 Jahre alte Taglöhner Franz
Schipper,  Luisenstraße 2, nach Haufe zurück. Dabei
wurde er im Flur vor feiner Wohnung ohne besonderen
Anlaß von den ebendaselbst wohnenden Gebrüdern Aloysius
R i e b « l, 21 Jahre alt , Ersenhobler , und Wilhelm Riebel,
25 Jahre alt , Taglöhner , beide aus Elsoff  im Kreise
Westerburg , und vor kurzem erst hier zugezogen, angefallen
und von dem jüngeren Riebel mit einem 6-Millimeter-
Revolver niedergeschossen.  DerSchuß ging in die linke
Seite , traf das Herz und verursachte den sofortigen Tod
des Getroffenen . Die Täter wurden alsbald sestgenommen
und ins Gefängnis abgeführt . Aloysius Riebel gibt selbst
zu, daß er die Waffe entsichert in der rechten Hosentasche
bei sich getragen habe . Die gefährlichen Brüder sollen sich
kurz vor dem Zusammenstoß noch im Revolverschießen ge¬
übt haben . Man nimmt an , daß die Tat aus reiner Streit¬
sucht verübt wurde.

Nassamsche Nachrichten.
g. Riederwalluf , 29. Juli . Gestern abend ereignete sick

zwischen Niederwalluf und Schierstein ein Automobil-
unfall.  Sin von Niederwalluf kommendes Auto wollte eir
anderes Auto überholen, und als es vorbeifahren wollte, kan
rm selben Augenblick ein Eiswagen von Schierstein her De>
Chauffeur mußte sofort bremsen, hierdurch aber wurde bei
Wagen herumgeschleudert und fuhr dann wider den Eiswagen
an dem dar Rad zerbrach und die Achse sich verbog. Fuhrmanr
und Pferd blieben unverletzt, an dem Auto drückte sich der
Kühler ein und die Glasscheibe ging in Trümmer . Die In¬
sassen kamen mit dem Schrecken davon. Die Fahrgäste stiegen
in das andere Auto ein und fuhren weiter.
_ .=  27 . Juli . Am Samstagabend kurz nach g Mn
wurde das Fuhrwerk der Firma C. W. Schneider lBrien Nach¬
folger) in Selters auf der Straße Ellenhausen-Selters von
Wegelagerern uberfallen.  Mehrere Männer und
Frauen hielten die Pferde fest, erkletterten den Wagen und
hieben auf den nichts ahnenden Kutscher ein. Mit der Be¬
stellung des Wagens hatte die Bande wenig Glück da die
Ladung nur aus Zucker in Zwei-Zentncr -Säcken bestand Nach¬
dem der Kutscher einen der Gesellschaft anscheinend schwer ver¬
letzte, verschwand dieselbe auf seine Hilferufe hin im Seiten¬gebusch.

5= Limburg, 27. Juli . In der Salzgasse gerieten gestern
abend Vater und Sohn  m Streit . Der Vater
flüchtete  vor dem ihn bedrohenden Söhn und schloß sich in
ein Zimmer ein. Als der Sohn versuchte, auch in dieses
Zimmer einzudringen, sprang der Vater aus dem Fenster des
Zimmers auf die Straße und zog sich nicht unerhebliche B e r -
letzungen  zu . Der „liebenswürdige" Sohn wurde vor¬
läufig rn Haft genommen, später aber wieder entlassen.

= Diez, 27. Juli . Das Söhnchen des Fabrikarbeiters
Schwarzel in Holzheim,  das in seinem Wägelchen
neben dem Tisch saß. riß in einem unbewachten Augenblick die

gefüllte Kaffeekanne  herab , so daß der kochendheiße
Inhalt sich über das Kind ergoß und es so verbrühte, daß es
am Nachmittag st a r b.

— Usingen, 27. Juli . Die von Herrn Vaugewerksmeister
Karl Schweighöfer hier angefertigten Pläne des Kranken¬
hauses  sind von der Bauinspektion genehmigt worden, und
die Äusführungsarbeiten werden demnächst zum Ausgebot
kommen.

W. Hachenburg, 27. Juli . Der Magistrat wählte den
Lehrer E. O. Amelung  in Wald bei Solingen an die
hiesige Volksschule. Aus unserem Regierungsbezirk lag nur
eine Meldung vor. _ _ _

Aus der Umgebung.
ö. Oberolm , 29. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Ern

schwerer Unglücksfall  passierte gestern hier am
Bahnübergang der Bccherbrücke. Beim Herannahen eines
Zuges wurden die beiden Pferde des Bürgermeisters
Womann scheu und versuchten, durchzugehen. Der Knecht
versuchte, die Tiere anzuhalten , wurde aber niedergetreten
und durch Hustritte derart verletzt, daß der Tod sofort ein¬
trat . Der Schädel war vollständig zerschmettert.

wb. Hanau , 29. Juli . In dem Konflikt zwischen Be¬
triebsleitung und Personal der elektrischen Straßen¬
bahn  haben unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters
Dr . Gebeschus Vergleichsverhandlungen stattgefunden , die
zu einer Einigung  fühtten , sodaß heute früh der
Dienst wieder ausgenommen  werden wird.

hd . Frankfurt a. M ., 28. Juli . Heute nacht gegen drei
Uhr entstand in einem Magazinranme des Telephon  -
a m t e s an der Zeil ein Brand,  der bald bemerkt wurde.
Das Feuer konnte von den Postangestellten und der Nacht¬
wache gelöscht werden . Der Brand selbst blieb auf ein
kleines Quantum Kunstbaumwolle beschränkt und richtete
selbst weiter keinen größeren Schaden an.

Gerichtliches.
A«s Mcsbttdeirer Grotchtssalerr.

WC. Ein Wüstling . Der Italiener Leo S . ist Kesselflicker.
Er geht von Haus zu Haus , um Bestellungen aufzusucyen
und hat dabei einmal einem 6 Jahre alten Mädchen Zu¬
mutungen gemacht, welche seine Verhaftung wegen Sitt-
lichkeitsverbrechens zur Folge hatten . Heute erhielt er
von der Strafe  aus § 176 3 RStGB . 3 Monate Ge¬
fängnis.

Airs atrsroKEgsrr Grrrchrs-arerr.
M . Frankfurt a. M ., 28. Juli . Wie die „Volksstimme"

meldet wird die Wahlrechtsdemonstration  im
Walde die Gerichte  weiter beschäftigen. Staatsanwalt
Or . Becker hat die Herren Quarck und Wittich durch eilige
Schriftstücke davon benachrichtigt , daß er das Rechtsmittel
der Berufung  bei der Strafkammer eingeleitet habe,

*

ins. Ein ganzes Gericht dem Gericht übergeben. Ein in
den Annalen der Gerichtschronik noch nicht dagewesener Fall
ereignete sich, wie uns aus Petersburg geschrieben wird, vor einigen
Tagen . Das ganze Petersburger Waisengericht mutz wegen
Untreue dem Gericht übergeben werden. Es hat also mit diesem
Prozeß einen Rekord ausgestellt, der hoffentlich auch in Zukunft
nicht erreicht werden wird. Nachdem schon seit längerer Zeit
Gerüchte über Unterschlagungen des Petersburger Waisengerichts
aufgetaucht waren , wurde jetzt auf ausdrückliches Verlangen
der Stadtbchörde vom Justizminister eine Revision vorge¬
nommen, die unglaubliche Zustände aufdeckte. Es waren nicht
nur ungehure Mißbräuche vorgekommen, es herrschte nicht nur
die furchtbarste Unordnung, sondern auch die gewaltigen
Summen , welche durch die Hände des Gerichts liefen, wmen ver¬
schwunden. Diese Zustände lassen sich nur dadurch erklären, daß
die Tätigkeit des Petersburger Waisengerichts bisher stets un¬
kontrolliert war . Das Waisengericht ist eine Einrichtung, an
deren Reform schon vor 25 Jahren gedacht wurde. Bekanntlich
arbeitet aber die russische VerwaltungSmaschine sehr langsam
und an einer Revision wurde nicht gedacht. Das Sonderbare
dieser Stellung des Petersburger Waiseugerichtes ist, daß es
bisher außerhalb jeder Kontrolle stand. Es wurde zwar von der
Stadt Petersburg ausgehalten , die auch den Vorsitzenden wählte
und bezahlte. Die Stadt selbst hatte aber keinerlei Mittel in
der Hand, das Gericht über die Geldeingänge und Geldausgaben
zu kontrollieren. Machte die Stadt einmal den Versuch, eine
finanzielle Kontrolle über die dem Waisengericht übergebenen
Mittel auszuüben , dann antworteten die Herren Waisenrichter
sehr stolz und abweisend, daß sie nur dem Justizministerium
untergeordnet und verantwortlich seien. Mit der Stadt hätten
sie garnichts zu tun und ließen sich von ihr mich nicht kon¬
trollieren . Auf diese Weise wußten sie ihre Verbrechen zu ver¬
decken und weiter in Reichtümern zu schwelgen da es bei den
weiten Beziehungen einiger Walsenrichter ausgeschlossen er¬
schien. daß jemals vom Justizmimster eine Kontrolle anaeord-
net würde. Nur wenn es sich um Geld oder Beamtenpensionen
handelte , da wußten die Waisenrichter, daß die Stadt ihre Vor¬
gesetzte Behörde war . Da sie aber den Waisenkindern niemals
ihre Mittel auszahlten und sie nur mit barschen Worten nach
Hause schickten, so mischte sich der Ministerpräsident Stoltzpm
ein. vor dem den Waisenrichtern auch die besten Beziehungen
nichts halfen und befahl dem Justizminister die Revision. Wir
deuteten schon oben einen Teil der Verbrechen an . Geradezu
humoristisch ist aber, wie der Vorsitzende des Waisengerichts
über den Kassenbestandverfügte. Der wurde regelmäßig als
Tantieme  unter die Angestellten verteilt , und zwar in regel¬
mäßigen Abständen von drei Monaten . Es war also gleichsam
eme Aknengesellschaft zur Veruntreuung von Waisenaeldern
Kuratoren und Vormünder lieferten überhauvt keine Berichte
über empfangene Waisengelder ein, sondern lebten davon einen
guten Tag.

Vermischtes.
* Der Bankkrach in Dortmund . Die Stimmung in Dort¬

mund ist ziemlich ruhig , da Dortmunder Bürger selbst nur
70090 M . verlieren . Die Bevölkerung Dortmunds hatte
schon lange das Vertrauen zu den Unternehmungen der
Niederdeutschen Bank verloren . Die Lage der Bank ist sehr
schlecht, man glaubt nicht, daß 59 Prozent herauskommen
werden . Im Augenblick geben die Dortmunder Banken
nicht -einmal 20 Prozent für Werte der Niederdeutschen
Bank. Weitere Verhaftungen stehen bevor . Bei der Ver¬
haftung Ohms drückte die Menge , die vor dem Portal
harrte , ihre Befriedigung durch Bravorufe  aus . Die
ganze Angelegenheit wird sehr geheim gehalten . Von den
in der Wohnung Ohms abgehaltcnen Untersuchungen wird
nur bekannt , daß eine große Menge Material gefunden
wurde , das den gesamten Aufsichtsrat  schwer be¬
lastet . . Die Untersuchung leitet der Untersuchungsrichrcr
-Dr, Eisemann aus Dortmund . Weiter wird gemeldet, daß

noch zehn bis zwölf Konkurse, darunter allein acht bis zehn
in Dortmund , bevorstehen . Bereits wurde die Lünen er
Bank  als erste geschlossen; das Dortmunder Brauhaus
soll folgen . Die Dortmunder Zeitungen Verhalten sich sehr
zurückhaltend , besonders die Zentrumspresse in Rhernkano
und in Westfalen . Der „Dortmunder General -Anz." be¬
richtet u . a . über Direktor Ohm , der ein großes Haus führte
und sich fünf  Dienstmädchen , einen Kutscher und einen
Chauffeur hielt . „Er war ein frommer Heuchler, der unter
dem Deckmantel religiöser Gefühle die List des durch¬
triebenen Geschäftsmannes mit der unermeßlichen Genuß¬
sucht des vornehmen Lebemannes verband . Seine Taren
hören sich wie ein Kapitel ans Reinecke Fuchs an , nur der
goldene Humor fehlt . Wieviel sympathischer war dock)
eigentlich die in ihrem Schicksal Ohm verwandte Gestalt des
Direktors Exner von der verkrachten Leipziger Bank ." Be¬
sonders in der Umgegend von Gelsenkirchen  sind viele
kleine Leute betroffen worden . So hatten in Gelsenkirchen
Arbeiter eine Reisekasse  von 3000 M . gesammelt , um
in diesen Tagen zur Weltausstellung in Brüssel zu reisen.
Sie deponierten das Geld bei der Niederdeutschen Bank und
haben jetzt alles verloren.

Kleine Cl»rorrirr.
Mord und Selbstmord . Der Geschäftsführer der Ober-

hausenschen Gmndstückverwaltungsgesellschcrst und Inhaber
der Eiswerke Knigge verübte Selbstmord nachdem er feinen-
achtjährigen Sohn erschossen hatte . Der Grund der Tat
soll in finanzieller Zerrüttung zu suchen fein.

Selbstmord in einer Kirche. Vor dem Hochaltar von
St . Paul zu Rom wurde eine mit dem Tode ringende junge
Lehrerin gefunden , die aus unbekannten Gründen Gift ge¬
nommen hatte und bald darauf im Spital verstarb.

Zu den; Berliner Postraub wird noch berichtet, daß
man am Lehrter Bahnhof einen aufgeregten Fahrgast beob¬
achtete, der ein Billett nach Hamburg forderte . Man ver¬
mutet in ihm den flüchtigen Postbeamten Bergmann.

Opfer der Berge . Nach einer Meldung aus Genf ist
im Saleve der aus Weimar gebürtige Schuhmacher Gribncr
abgestürzt . Er war sofort tot . — Aus St . Moritz -wird be¬
richtet, daß im Fextale eine aus Petersburg gebürtige
Dame namens Elisabeth Dediatschenko und auf der Mp
Nora ein schweizerischer Postbeamter durch Absturz ums
Leben gekommen sind.

Eine Prinzessin von einem Automobil überfahre « un-
tödlich verletzt. Vorgestern abend wurde bei Amphion in
der Nähe des Badeortes Evian durch ein Automobil , das
von Genf kam, die ägyptische Prinzessin Hassan Nassem
Bey , die im Alter von 26 Jahren steht und ihr Neffe, der
Prinz Mandouh überfahren . Beide sind Mitglieder dev
Familie des Khediven und halten sich zurzeit am Genfer
See auf . Trotzdem der Chauffeur sofort die Bremse zog,
war das Automobil schon über den Körper der Prinzessin
hinweg gegangen . Die Prinzessin hat mehrere Rippen ge¬
brochen und- schwere Verletzungen am Gesicht und Körper
davongetragen . Die Ärzte bezeichnen ihren Zustand als
lebensgefährlich.

Biandcl. Industrie.
i= i Volkswirtschaft , s |

Sanken und Börse.
w. Zu dem Zusammenbruch der Niederdeutschen Bank in

Dortmund. Wie seinerzeit mitgeteilt, machten in Sachen der
■NiederdeutschenBank die zusammengetretenen Banken bei
grundsätzlicher Geneigtheit zur Einleitung einer Hilisaktion die
Fassung fester Beschlüsse von dem Ergebnis einer durch dis
Treuhandgesellschaft und zu diesem Zwecke gewählten kleinen
Kommission vorzune-hmenden eingehenden Prüfung abhängig.
Da die Prüfung ergab, daß die Lage der Bank eine ganz hoff- ’
nungslose ist, mußte von der in Erwägung gezogenen Hilfs¬
aktion Abstand genommen werden. Die Bankengruppe hat nun¬
mehr beschlossen , den kleinen Gläubigern der Niederdeutschen
Bank durch möglichst baldige Herauszahlung eines Teiles ihrer
Forderungen zur Hilfe zu kommen und wegen der hierzu zu-:
nächst erforderlichen Feststellung der einzelnen Gläubiger-;
Posten das Geeignete in die Wege geleitet. -— Die Staatsanwalt -;
Schaft in Dortmund hatte auf erfolgte Anzeige hin schon voe
14 Tagen die Bücher der von der Niederdeutschen Bank ge¬
gründeten Maschinenfabrik Altenessen, der Motoren- und Last¬
wagen-Gesellschaft in Aachen und der Gesellschaft für luftlose
Fahrzeugbereitung beschlagnahmen lassen . Es handelt sich;
um Feststellung der Gründungsvorgänge bei jenen Gesell¬
schaften, sowie Prüfung der Bilanzen. Als Gutachter der
Staatsanwaltschaft fungiert in diesen Sachen wie auch in Sachen
der Niederdeutschen Bank der Bücherrevisor August Schröder
in Dortmund. — Die Aktien der Niederdeutschen Bank sollen
gestern an der Berliner Börse zum Kurse von 614 Proz. im
freien Verkehr mehrfach umgesetzt worden sein. Angeblich
handelte es sich um Deckungskäufe von Firmen , die Aktien
der Niederdeutschen Bank noch schuldig waren.

*' Ealbjahiesaiisweise von Hypothekenbanken, Die
Rheinische Hypothekenbank in Mannheim verzeichnete am
30. Juni d. J. einen Umlauf an Hypotheken- und Kommunale
Obligationen von 515.11 Milt. M. gegen 503.24 bezw. 492.29 Mill.-
Mark am 31. Dezember und 30. Juni 1909. Demgegenüber be¬
standen an den entsprechenden Terminen 335.40 Mill. M. gegen
524.20 Mill. M. und1 509 .49 Mill. M. in das Register eingetragene
Forderungen aus Hypotheken- und Kommunal-Darlehen. —
Bei der Hessischen Landeshypothakenbank in Darmstadt stellte
sich am 30. Juni d. J. der Umlauf an Hypotheken- und
Kommunal-Obligationen auf 121.71 Mill. M. gegen 116.73 Mill.
Mark bezw. 107.77 Mill. M. am 81. Dezember und 30. Juni 1909*
der Betrag der in das Register eingetragenen Hypotheken- und
Kommunal-Darlehen an den enteprechend#n Tagen auf 125 83
Mill. M. gegen 117.85 und 110.36 Mill. M. nach Abzug alle!
Rückzahlungen oder sonstigen Minderungen. — Die West¬
deutsche Bo-denkr-edjtanstalt in Cöln weist für den 30. Juni d. J,
■einen Clbligationenumlauf von 107,39 Mill. M. aus gegen 104.2«
bezw. 103.11 Mill. M. am 31. Dezember und 30. Juni 1909, in
das Register waren nach Abzug aller Rückzahlungen und
sonstigen Minderungen 112.58 Mill. M. Darlehen eingetragen
gegen entsprechend 111.44 und 107.14 Mill. M. — Bei der
Bayerischen Bodenkreditanstalt in Würzburg ergibt sich für den
30. Juni d. J- aus den bekannten Gründen eine weitere Abnahme
des Obligationenumlaufs. Es betrug an diesem Tage 136.02
Mill. M. gegen 137 bezw. 137.58 Mill. M. am 31. Dezember und
30. Juni 1909, hat sich also um nahezu 1 Mill. M. im letzten
Halbjahr vermindert . In das Register waren am 30. Juni
141.74 Mill. M. Hypotheken und 1.95 Mill. M. Wertpapiere ein¬
getragen. Vor einem, halben Jahr waren die entsprechenden
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Ziffern (fast unverändert ) 111.74 und 1.07 Mill. M., vor Jahres¬
frist 142.34 und 1.29 Mill. M. Von diesen Registerhypotheken
kamen am 30. Juni d. J. 4.39 Mill. M. als Deckung nicht in An¬
satz gegen 4.48 und 4.45 Mill. M. am 31. Dezember und
30. Juni 1909. Die Hypotbekensummen verstehen sich nach
'Abzug aller Rückzahlungen und Minderungen ; die Effekten be¬
stehen aus deutschen Staatswirten.

Berg - und Hüttenwesen.
* Platinpreiae. Bei der Compagnie industrielle du Platine

■'hält sich, wie dem „Berl. Tagebl.“ aus Paris gemeldet wird,
,trotz der toten Saison der hohe Preis des Minerals, und insbe¬
sondere von amerikanischer Seite wird fortgesetzt Rohmaterial
'angekauft und zu sehr hohen Preisen bezahlt wegen des im
Platimnaterial allein verkommenden Iridiums . Noch niemals
Tratten die Platinmetallpreise einen derart hohen Stand erreicht
»wie gegenwärtig, und es ist interessant , nachstehende Preise
«inander gegenüberzustellen. Die Compagnie ind. du Platine be¬
gann das Geschäftsjahr 1908/09 am 13. Oktober 1908 bei einem
Preise von 3400 Frank per Kilogramm und erhöhte den Preis
(bis Januar 1909 allmählich auf 4000 Frank . Alsdann fiel der
Preis vorübergehend auf 3800 Frank, um im Sommer 1908
14000 Frank , 4250 Frank und 4500 Frank zu erreichen . Das
Sgegenwärtige Geschäftsjahr 1909/10 begann am 13. Oktober
6,909 mit 4500 Frank. Im Winter stieg der Preis auf 4850 Frank,
!um alsdann im Mai-Juni auf 5000 Frank und 5250 Frank zu
eteigen.

* Bergbau-AktiengesellschaftFriedrichssegen an der Lalin.
(Die in der letzten Generalversammlung beschlossene Zu-
izahlung unter gleichzeitigem Bezüge von Vorzugsaktien wurde
bisher , wie die Verwaltung mitteilt , auf etwa 2% Mill. M. Aktien
geleistet. Die Beteiligung der Aktionäre war somit recht leb¬
haft . Der Aufsichtsrat hat , wie angekündigt, beschlossen, eine
Nachfrist für die Umwandlung der Aktien der Gesellschaft in
.Vorzugsaktien durch Zuzahlung von 30 Proz. bis zum 11. August
'dieses Jahres einzuräumen.

Marktfeericlite.
— Groß-Gerau, 28. Juli. Bei dem letzten Ferkelmarkt

konnten infolge des großen Auftriebs von 977 Tieren und durch
Sdie abgeflaute Nachfrage trotz des durchweg rapiden Preisrück¬
ganges nicht alle aufgetriebenen Tiere abgesetzt werden. Be¬
fahlt wurden für Ferkel 18 bis 21 M., für Springer 25 bis
34 M. und für Einleger 37 bis 49 M. pro Stück. Der nächste
ferkelmarkt ist am Montag, den 1. August d. J.

Verschiedenes.
A. C. Die Gänseeinfuhr. 589 162 Gänse sind im ersten

Halbjahr in Deutschland eingeführt worden gegen nur 495 377
Stück im gleichen Zeitraum 1909. Es ist dies ein Plus von
nicht weniger als '19 Proz . So groß wie im laufenden Jahre
iwar die Gänseeinfuhr Deutschlands überhaupt noch nicht ge¬
wesen. Sie hatte im ersten halben Jahr 1907 erst 458 764 Stück,
(1908 gar nur 369 332 Stück und in derselben Zeit 1900 nur
E65 535 Stück betragen. Die diesjährige Einfuhr ist demnach
(mehr als doppelt so groß wie damals . Vergleicht man den Wert
der diesjährigen Gänseeinfuhr mit dem früherer Jahre , so er¬
gibt sich folgendes Bild ; im ersten Halbjahr wurden für lebende
Gänse an das Ausland bezahlt in 1000 M. :

1900 1903 1907 1909 1910
746 1259 1454 11729 2056

[Auf mehr als 2 Mill. M. in einem halben Jahre ist unser Gänse¬
import allmählich angewachsen . (Wie schon seit langem, so
fleckt noch immer Rußland unseren ITauptbödarf, und hat auch
an der Steigerung unserer Einfuhr gegenüber früheren Jahren
Ben Hauptanteil . Es kamen im ersten Halbjahre d. J. aus Ruß¬
land 301944 Gänse gegen 238 291 Gänse im vorigen Jahr.
213 673 im ersten Halbjahr 1907 und nur 92 492 Gänse in der
Parallelzeit 1900. Im Jahre 1900 war die Einfuhr aus Öster¬
reich-Ungarn noch größer gewesen als die aus Rußland : sie hatte
1114 718 Stück betragen. Im Laufe der Jahre hat sich aber die
Einfuhr aus Österreich-Ungarn längst nicht so entwickelt wie
Bie Einfuhr aus Rußland , denn im laufenden Jahre kamen
nur 139153 Gänse aus Österreich-Ungarn auf den deutschen
Markt.
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Berliner Börse.
Letite Notierungen vom 29. Juli.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblalt».)
Vorletzte letzte

Notierung.
Berliner Handelsgesellschaft
Commerz- u. Discontobank
Darmstädter Bank » . >
Deutsche Bank . . . .
Deutsch-Asiatische Bank .
Deutsche Effekten- u. Wechselbank
D.sconto-Commandit » . »
Dresdener Bank . . . . .
Nationalbank für Deutschland
Oesterreichische Kreditanstalt
Reichsbank . . .
Schaafhausener Bankverein
Wiener Bankverein . . »
Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr
Berliner Grosse Strassenbahn
Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft
Hamburg-Amerik. Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd-Actien
Oesterreich-Ung. Staatsbahn
Oesterr. Südbahn (Lombarden
Gotthard . . . . . .
Oriental. Eisenb.-Betrieb
Baltimore u. Ohio . ,
Pennsylvania . . . .
Lux. Prinz Henri . ,
Neue Bodengesellschaft Ber
Sfidd. Immobilien 60 5?
Schöfferhof Bürgerbräu
Cementw. Lothringen
Farbwerke Höchst . >
Chem. Albert . . . ,
Deutsch Uebersee Elektr . Ac
Felten & Guilleaume Lah:
Lahmeyer . . . .
Sehuekert . . . .
Rhein.-Westfäl . Kalkwerke
Adler KJeyer . . . .
Zellstoff Waldhof , ,
Bochumer Guss, . , .
Buderus . . . . . ,
Deutsch Luxemburg , ,
Eschweiler Bergw, . ,
Friedrichshütte . . .
Gelsenkirehener Berg ,

do. Guss «
Harpener » . . . .
Phönix . . . . . . .
Laurahütte » . . . .
Allgem. Elektr , Gesellsch.

165.80
112.75
130.30
251.50
148.25
107.50
185.10
156.60
122.25

142.50
142.25

146
183.10
121.25
140.60
109.50
158.50
21

147.20
106.90

138.30
145.10
91.25
87.25

110.75
487.50
475.50
178.90
144.25
112
160
158
411.50
260
230
107
202.25
185.50
131.50
204.30
81.75

191.50
222
174.50
271.25

Tendenz:

165.75
113
130.10
252
144
107.30
185.10
156.80
122.25
210
142.40
143
137.70
146
183.10
121
142.
110.25

—05
21.01

147.25
108.20

139
145.60
91.30
8G.60

4V .50
477.50
181.10
151
116.75
162.60
1 )8.20
412
258.10
233
107
205
186
131
205.50
80.50

192
223.50
174.90
274.75

fest.

Kotzte Nachrichten.
Eine Begegnung des Zaren mit Kaiser Franz Joseph?

hd . Paris , 29. Juli . Ter „New Port Herald"
bringt aus Wien die Nachricht, daß in dortigen diplo¬
matischen Kreisen das Gerücht gehe, daß demnächst
eine Zusammenkunft zwischen Kaiser Franz Joseph
und dem Zaren beabsichtigt sei.

Die Nochette-Asfäre.
hd , Paris , 29. Juli . Die gestrigen Vernehmun¬

gen vor der parlamentarischen Untersuchungs -Kom¬
mission gestalteten sich nicht sensationell, wie man an¬
genommen hatte . Ter Kabinettschef der Polizei¬
präfektur Durand , der dem Bankier Gaudrion und
dem Privatkläger Pichereau gegenübergestellt wurde,
konnte sich mit Recht darauf berufen , daß sich diese
beiden Herren in Widersprüche verwickelt haben. Er
erklärte , von der Bestechung Vichereaus mit 25 000
Frank keine Kenntnis gehabt zu haben. Der nachher
verhörte Bankier Riwaud gab zu, daß der Polizei-
Kabinettschef Durand Teilhaber seiner Firma war,
bestritt aber , daß Durand die Verhaftung Rochettes zu
B ö r s e n - S p e k u I a t i o n e n in Rochptt-e-Aktierr
benutzt habe. Heute wird die Kommission den Be¬
sitzer des „Petit -Journals " verhören.

Ter angebliche italienische Abrüstnngsvorschlag.
hd . Rom, 29. Juli . Das „Giornale d'Jtalia " ver¬

sichert, die Persönlichkeit, mit welcher der König von
Italien sich über die Abrüstung unterhielt und die den
Venator Gervais davon unterrichtete , sei Leon
Bourgeois . Das Blatt erfährt weiter , daß es sich um
kei n e r l e i formelle  Initiative des Königs in
dem Von Gervais angedeuteten Sinne handle.

Canalesas und der Vatikan.
wb . Madrid , 29. Juli . Ministerpräsident Canale-

jas bestätigte in einem Interview mit einem Vertreter
des „Matin ", daß die Note des Vatikans  es für
unmöglich erklärte , die Verhandlungen sortzuserzen.
wenn die spanische Regierung die von ihr getroffenen
Maßnahmen nicht rektifiziere.  Ter Minister¬
präsident erklärte , er habe alle Mittel der Versöhnung
erschöpft.  Ich werde mich, so sagte der Minister¬
präsident , niemals weigern mit dem Vatikan über die
Fragen zu verhandeln , die den Heiligen Stuhl an-
gehen. Es gibt aber gewisse Fragen , über _ die der
Staat keine  andere Souveränität zulafs'sn kann,
als die sei nt ge . Ich muß meine Verpflichtungen
erfüllen , die ich der öffentlichen Meinung gegenüber
übernommen habe und meine Haltung entsvricht den
Wünschen dieser öffentlichen .Meinung.

Ein Postraub.
wb . CrlemtS , 29. Juli . Der Postwagen des Expreß¬

zuges Nr . 21 Paris -Orleans wurde beraubt ; sechs
Säcke für Briefe und 13 Couverts für Geldbriefe , so¬
wie zehn auf den Inhaber lautende Obligationen
wurden in der Nähe von Orleans geftmden. Die
Säcke und die Couverts waren leer. Man vermutet,
daß der Diebstahl mittels Nachschlüssel verübt wurde
und die Wertgegenstände unterwegs Komplicen znge-
worfen worden sind. Untersuchung ist eingeleitet.

Eine Wasserhose.
hd . München, 2.1 Juli . In Neuburg an der Donau

ging eine mächtige Wasserhose auf der Donau nieder,
welche an den Ufern großen Schaden anrichtete. Die
Bewohner flüchteten aus den Häusern.

Epidemischer Haarschwund.
wb . Schwerte (Westfalen), 29. Juli . Wegen des

epidemischen Auftretens des Haarschwundes unter den
'Schülern und Schülerinnen der Volksschule wurden die
Schulen bis zum 10. August seitens der Behörden ge¬
schlossen. Bis jetzt imd über 200 Kinder erkrankt.

Gestrandet.
hd . London, 29. Juli . Der 7000 Tonnen fassende

Dampfer „Agamemnon " ist in der Nähe der irischen
Küste auf einen Felsen gelaufen . Tie Besatzung
konnte sich retten , jedoch wird befürchtet, daß das Schiff
nicht wieder flott gemacht werden kann.

Unwetter in Persien.
hd . Teheran , 29. Juli . Schwere Gewitter mit

Regengüssen, die in dieser Jahreszeit ganz ungewöhn¬
lich sind, verursachen Überschwemmungen. In mehreren
Dörfern kamen Häusern zum Einsturz . In Tadjrisck',
dem Sommersitz der deutschen Kolonie, sind drei Per¬
sonen umgekommen. ^

Grausige Tat einer Wahnsinnigen.
Cöln, 29. Juli . (Eigener Drahtbericht .) In Cöln-Ehren-

fclb machten Hausbewohner des Hanfes Lichtstratze 64, in
welchem der städtische Wiegemeister Wesers mit seiner Familie
wohnte, einen grausigen Fund . Sie fanden die 63 Jahre alte
Frau des Wesers erhängt am Bette vor. Vor dem Bett lag
völlig entkleidet bie Leiche der 33 Jahre alten Tochter, während
in einem anderen Zimmer die Leichen dreier Enkel¬
kinder  vorgefunden wurden. Die Leichen der Kinder, sowie
der Tochter weisen Erdrosselungsmerkmale auf , so datz die
Volizei zu der Annahme neigt , datz Frau Wesers im Wahn¬
sinn den Mord an ihren Angehörigen vollfübrte und sich dann
durch Erhängen das Leben genommen hat . Sie hat schon früher
solche Gedanken geäußert , die sie nunmehr zur Tat werden ließ,
nachdem Wefers sich in Urlaub befand und der Schwiegersohn
eine Reise nach Holland unternommen hatte.

Marienbad , 29. Juli . Herr v. K i d e r l e n -
Wächter  äußerte sich bei seiner gestrigen Abfahrt
aus Marienbad äußerst befriedigt über den Aufenthalt.
Beim Abschiede aus dem Bahnhofe überreichte Graf
Aehrenthal Kiderlen -Wächter ein Schreiben.

Berlin , 29. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Von
Kiderlen - Wächter  ist aus Marienbad hier ein¬
getroffen pnd nahm in der Amtsvilla Wohnung . Frei¬

herr v. S cho e n übergab heute vormittag die Dienst»
geschäste seinem Nachfolger.

Lima , 29. Juli . (Eigener Trahtbericht .) Bet der
Eröffnung des Kongresses  stellte der Präsident
Leguia den guten Stand der peruanischen
Staatssinvnzen fest, gab seiner Freude Ausdruck über
die friedliche Beilegung der südamerikanischen Streit¬
fragen und bedauerte , daß die Haltung Chiles  bis¬
her keine Regelung der Tacua -Arika -Frage ermöglicht
habe.

wb . Paris , 29. Juli . Ter Kriegsminister hat den
Offizieren , die Aviatiker sind, gestattet , an einer
aviatischen Konkurrenz tcilzunchmen , die die Stad:
Paris mit einem Ehrenpreis von 10000 Frank aus-
gestattet hat : diese Konkurrenz wird mit deni soge¬
nannten „Circuit de L’Est " zusammenfallen.

wb . Paris , 29. Juli . Die A n g e st e 11 t e n der
Metropolitain -Üntergrundbahu hielten gestern in der
Arbeitsbörse eine zweite Versammlung ab ; die in der
ersten Versammlung gewählten Vertreter legten die
Liste der Forderungen vor ; sie bestehen in der Er¬
höhung des Gehaltes , Verminderung der Dienstzeit,
Bezahlung der Urlaubszeit , Entschädigung in Fällen
von Krankheit bei Unfällen und in der Erhöhung der
Pensionen . Die Referenten schlugen vor, in den
St r e i k einzutreten , wenn die Direktion der Metro-
politain -Untergrundbahn sich weigern sollte, die Dele¬
gierten der Angestellten zu empfangen . Die Versamm¬
lung erklärte sich mit den Vorschlägen ihrer Delegierten
solidarisch. «-

Fulda , 29. Juli . (Eigener Drahlbericht .) Der Hüttner
Günther  ln Marbach bei Fulda hat seine Frau ermordet urtb
sich dann selbst entleibt.

Letzte HmrdelsnachVichte».
Telegraphischer Kursbericht.

(MitaeteUt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Langgasse 16.1
Frankfurter Börse, 29. Juli , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 211, Diskonto -Kommandit 185*/*, Dresdner Bank 157.50,
Deutsche Bank 2593/s, Handelsgesellschaft 1663/«, Staatsbahn
158.50, Lombarden 205/s, Baltimore und Ohio 108.25, Gelsen¬
kirchen 206.50, Bochumer 282*/*, Harpener 193.25, Laurahiitte
175.50, Norddeutscher Lloyd 1107/s, Hamburg -Amerika-Paket
142.75, Phönix 2235/s, Edison 275.50, Schuckert 102.50, Tendenz:
fest, besonders elektrische Werte.

Mteorolog . Beobachtungen . Nation Wiesbaden.

23. Juli. ! 7 Uhr
Unorgens

2 Uhr
»ach nn

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf Co u . Normal-
fchw-re . . 747.9 750.3 748.6 748.9

Barometer «, d. Meeresspiegel 758.0 760.1 758.7 758.9
Thermometer (Celsius) . . 14.6 23.2 16.7 17.8
Dunstspannnng (Millimeter) 9.9 10.9 12.1 11.0
Relative Feuchtigkeit("/») . 81 52 85 72.7
Windrichtung . . . . . . O. 1 S . 2 E. 2 —

NiederschlaqLhöhe(Millim.) . — — — —

Höchste Temperatur (Celftus) 23.4. Niedrigste Temperatur 10.8.

Auf- und Untergang für Sonne(s ) und Mond(CE).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

I , ® | tz
Juli . tm Silben Aufgang Untergang Aufgang lltihiflcmfl

jjllfjr Min.lUhr Minstlhr Miu.Mhr Min .jUhr Min.
“ 3Ü Fl2 33 !4 53 8 18Ml " 58N7 ^ 45A

Ferner tritt ein für den Mond: Am 30. Juli 11 Uhr abends
Erdnähe.

Geschäftliches.
Guibürqerlid ) c

Wofymmgs-Einrichtungen
finden Sie bei uns zu sehr mäßigen Preisen, _ Uebet
ioo Zimmereinrichtungen mit vornehmem Geschmack
zusammengestellt . Fachmännische , zuverläjjige Be¬
dienung . Weitgehendfte Garantie . Franko Lieferung.
Kataloge auf Wunsch zur Verfügung.  5996

Hermann Krekel' & Co., Wiesbaden,
_ Möbel :: Innenai .sbau . Friedrichflr . jö.

Hebaffioaele finjjenbüiigen
Verzögerungen niemals andic Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener TagblattS zu richten.
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beitrage übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Atzerrd-Attsga tze rmrfaM 10 Sette ».
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: N Hegerhorst , ErSenheimer
Höhe: für Feuilleton : I . B. : A. Heger borst , Erbenheimer Hohe: für EieS-
dadencr Ŝ achrichten: C. R öt h er dt ; für Nassauiscye'Jtactirtaitcn, Aus vor Umgebung
und Gerichtsiaai: I . V-: C. Röthe rdt ; für Vermischtes, Sport und.BneMsten .:
E- Losaüer ; fürdie Anzeigen u. Reklamen: H. Doruäuf ; sämtlich in Wiesbaden.
L-rucl und Lerlaa der L. SLellenbergfchen Hof-Buchdrudnei in WteKbaden.
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. « ihof,
Samstag Familien ^Abend.

Konzert.
Vorzüglichste Küche . Ausgewählte Weine.

Ecke Kircligasse mid IntSsenstrasse . Wohlgepflegte Biere.

Kurhaus Wie sbaden.
Anlässlich Her Eröffne!] der MM«,

Ctrosse KusrhausWoehe.
Freitag , den 29 . BEIi:

Ausser ibonnement , 8‘/j Uhr : Militär - Honzert.

Etwa 91/. Uhr: Uodinen -Tänze
bei Scheinwcrierbet r iielitiing

auf der im Weiher errichteten Bühne,
ausgeführt von einem Balletensemble, bestehend aus 12 Damen unter Leitung
der Ballettmeisterin Frau Sfelene Baxmann und unter Mitwirkung derCharaktertänzerin

Baronesse Wandla.
Klnirittepreise : .Numerierter Stuhlplatz längs des Weihers : 1. Reihe:
tä Mk. ; 2. und 3. Reihe: 8 Mt . ; im übrigen > Jlk . Bei ungeeigneter Witterung

findet die Veranstaltung am Sonntag , den 31. Juli , statt.
Samstag ', den 30 . .Soli:

Abs1/»Uhr: Yenetianisches Yacht fest,
Grosse flliimiiiatioEü

des Murgartens.
Ooppel - Konzert.

Etwa9uhr: Polonäse um den Weiher.
Oondelfahrt . Tanz sm Freien.

Tagesfestkarte : 3 AUk. ; Vorzugskarte für Abonnenten : 1 .5 « Mk., mit der
Abonnements- oder Kurtaxkavte vorzuzeigen. — Abonnements-, Kurtaxkarten
und Besiohtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartens

nur bis 7 Uhr abends. Bei ungeeigneter Witterung : 8V» Uhr:
Grosser Ball im Saale.

Kartenverkauf zu sämtlichen besonderen Veranstaltungen an den Tages¬
kassen im Hauptportuie des Kurhauses und an der Knrtaxkasse in der
Hilhehiistrnsse ; zu den Veranstaltungen im Kurgarten auch an den Ein¬
gängen zu demselben. F243
_ _ _ Städtische Kurvenvaltung.

Walhalla.
Morgen abend: DoppcS -KOdZCrt.

1031j

^chtttzenhaui,
Unter den Eichpu.

Samstag , abends von 8 Uhr ab:

Grosses Extra-Konzert.
Auscrwäliltc Soupers von1.50 und2.— Mark.

Kelchhaltige Abendkarte.
Diners von Vi l»is 2 Uhr zu 1.—, 1.50 und 2 Mk.

Angvneh 111 er Wald &uf enthalt.

Hotel Klassanu. Krone, Kiedrich.
Jede » Freitag von 8 - 11 Uhr:

Großes Militär-Konzert.
Mit Hochachtung!

Fr . Fulilhuscli.

Gartenban-Verein Wiesbaden.
Dienstag , öen 2. August,

lfindet die Fortsetzung des

§hß-u.8emseeickolh-Mrlllß
im großen Saale der Wartburg , Schwalbacher Straße,

von vormiltags 9—1U/, n. nachmittags 3—6 Uhr statt.
Eintrittspreis 1 Mk.. für Mitglieder 75 Uf.

Wir ersuchen die Anhaver der gelfien und , rnnen siöonne-
mealskarle » um ihr Erscheinen. " F 368

Amtliche Anzeigen

ZiSMßDersleiMilU.
Am 34 . September 1910,

vormittags N'/r Uhr, sollen
im Wege der Zwangsvollstreckung
die dem Rentner Franz Mces
in Wiesbaden gehörigen Grund¬
stücke, Blücherstrabe 44, Wohnhaus
mit Hosranm, durch das Unterzeich¬
nete Gericht aus Zimmer Nr. 60
versteigert werden. F253

Wiesbaden , den 25.Juli 1910.
König !. Amtsgericht , Abt . S.

ZsogSiersleigemz.
Am 34 . September 1910,

vormittags 10 Uhr , werden
aus Zimmer Nr. 60 des Unterzeich¬
neten Gerichts eine Hosraite und
mehrere Aecker, belegen in der
Gemeinde Biebrich, die Hosraite
Wiesbadenerstraße 74, den Ehe»
leuten Landwirt Karl Frick in
Biebrich a. Rh . gehörig, ver¬
steigert. IT 253

Wiesbaden , den 22.Juli 1910.
König !. Amtsgericht , Abt . 9.

ZivailDersteilieruilz.
Am 34 . September 1910,

vormittags 10 */3 Uhr, wird
auf Zimmer 60 des Unterzeichneten
Gerichts das im Grundbuch von
Biebrich, Band 97, Blatt 1718,
eingetragene Grundstück der Eheleute
Rentier Eduard Preutzer und
Luise , geborene Scheer , belegen
in Biebrich , Adolfstraße 19, im
Wege der Zwangsvollstreckungver¬
steigert. F 253

Wiesbaden , den 25.Juli 1910.
König !. Amtsgericht , Abt . 9.

Bekanntmachung.
SaniStag , den 30. Juli er., mittags

12 Uhr, versteigere td); im Haus«
Helenenstraße 7 hier:

1 Bücherschrank, 1 Krcdenzschrank,
2 kl. Schränkchen, 11 Bilder , div.
Schnrucksachcnu. 21. m.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B15227

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharn horststr aßc 7.

Freibank . esanist .', 30. Juli , mor«.
7 Uhr, mindevwerk. Fleisch ô. (roh!
1 Rind z. 50 1 Kuh z. 40, 8 Schwein.
\ 55 (ßefiöfclt) Ochsenflcisch z. 3-5,

) Schweinefl . g.JO . rMchh., MHg.,
ursthereil , ist d. Erwerb v. Fvcib.

Fleisch vb.. Gastw. u . Kostg. n. m. G.
d. Pol .-B. gcst. St . Schlachth.-Vcrw.

Nichtamtliche
Anzeigen

Konzert-Berleflung.
Der auf Donnerstag , den 28 . er. ,

im Kasino -Daal durch Einladungs¬
liste angesagte Lieder- u . Balladen-
Abcnd findet wegen zu gerinqer Karten¬
abnahme erst im Herbste statt. Der
Tag wird noch näher bekannt gegeben.
Bereits gelöste Karten behalten ihre
Gültigkeit.

Mel Erbprinz.
Mauritiusplatz.

Täglich iiamrrtr.
Erstklassiges Damen -Orchester.

Restaurant und Cafe
Kaiser-Wiltieliii Turin.Sciiläfersiopf.

Schönster Aussichtspunkt, bequem zu
_erreichen von Eis erne Hand.

AtMknWe AUmMMe
von Fri . .»«I, . 8tein Kirchgasse 17, 2.
Erste u . älteste Fachschule '.-. Platze
für samt!. Damen-, ^ indergarderobc n.
Wäsdie. Einfachste Methode der Jetzt¬
zeit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garanlie f. tadello'en
Sitz. Schnittzcichnen z. bekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Sdnisttmirsl.-r nach Mas;.
Kleider werden billigst zu geschnitten u.
eingerichtet. Büsten i. Größe, auch nach
Mas . Prospekt gratis.

Eine Woche in derSchwelz!
Besuch der schönsten Teile in bequemster Weise.

Abreisen von EJasel : Sonntag '. 31 . JSnli . n . 3 . August.

Von Basel über Biel, Lausanne, Genfer See, Montreux,Vevey,
Schloss Chillon, Les Avants, Zweisimmen, Spiez, 1 hunevsee,
Interlaken , Brienzersee, Brienz, Meiringen, Aareschlueht,
Keichenbachtalle, Alphachfall , Brünigpass, Vierwaldstätter¬
see, Brunnen, Axenstein. Axenstraese, Tellskapelle , Rütli,
Flüelen, Luzern und zurück nach Base! innerhalb 45 Tagen.

Erstklassige Auslühriing.
Preis der Reisei , » „ (bei Fahrt2 . Kl . Mk . 17 Zuschi .)

von Basel bis zurück Basel . . | *l | | voller , vorzügl. Verpflegung
inklusive Bahn- und [fl I 11 Hotels usw. Führung.

Dampferfahrt 3. Klasse * * Kleine Teilnehmerzahl.
Prospekt durch : F 173

Lloyd-Reisebureau, Strassburg i. Eisass. w

MWei « !
Samstag , den 30 ., abends 7 15f Versammeln sich die Vereine

des Kreis-Krieger-Verbandes Wiesbaden- Stadt im Saalban Turn¬
gefellschaft , Schwalbacher Straße 8 , zum Empfang der
Hachenburger und Weilbuvger Kameraden . Abmarsch nach
dem Bahnhof mit Spielleuten, Musik und sämllichen Vereinsfahnen
pünktlich725. Nach Rückkehr vom Bahnhof findet im SaalbauRommerZ
mit Damen statt. Die Musik des Regiments Nr. 80 und die Gesangs¬
abteilung des Wiesbadener Militärvereins werden zur Unterhaltung bei¬
tragen. Die Mitglieder der Krieger- und Militärvcreine werden zu zahl¬
reicher Beteiligung kameradschaftlichst eingcladen.

Der Borstand.
Anzug: Ueberrock, Helm oder dunkler Anzug, dunkler Hut; Bcreins-

abzeichen. F505

Wiesbadener Mitärverem.
E. B.

Samstag » den 30 . , abends 7’° Uhr, im Saalbau Turngcscllschaft
Schwalbacher Straße 8, mit Fahne, Musik und Spiellcnlen Zusammenkunft
zum Empfang der Hachcnburgerund Wcilburger Kameraden, tbbmarsch nachdem
Bahnhof pünktlich7" .

Uni 9 Uhr Kommers des Krcis-Krieger-Berbandes im Saalbau . Die
Kameraden werden um zahlreiche Beteiligung gebeten.

Der Vorstand.
Zur Rheinfahrt nach Freiweinheim können noch bis Samstagnach»

mittag Karten bei Kamerad «Seriell , Schulgasse, abgcholt werden. Abfahrt
von Biebrich 12 Uhr 50, später kommende2 Uhr 30 oder 3 Uhr 20. F505

Krieger- und# Militär-Berein
(gegr . 1879 ).

Samstag , den 30 . Juli 1910 , abends 7 16 Uhr , Antreten am Saal¬
bau der Turngesellschaft. Schwalbacher Straße 8.

Abmarsch 71’ nach dcni Hauptbahnhof zum Empfang der Kameraden au»
Hachenburg und Werlburg.

Nach Rückkehr Bierabend im Saalba ». Damen herzlich willkommen.
Anzug für die Herren Offiziere: Ueberrock, Helm, für die übrigen Herren

Kameraden:' Dunkler Anzug, dunkler Hut, Orden, Ehrcnzeickcn und Vereins-
abzeichen. F 905

Im übrigen verweisen wir aus die Einladung des Krcis-Kneger-VerbandeS.
Der Borstand.

Allgemeiner KrankenvereinE. H.
2. diesjährige ordentliche Generalversammlung

am SamStag , den 30 . Juli , abends 9 Uhr , im Restaurant „ Zum
Gambkinus ", Markistraße, oberes Lokal. FSW

Tagesordnung»
1. Beriäit der RecbnungSprüfer für 1909.
2. Bericht des KassensährerSüber das 1. Halbjahr 1910.
3. Bericht der Statutenberatungs -Konimission.
4. Allgemeines.

Die Mitglieder werden um reckst zahlreichen Besuch gebeten.
Der Vorstand.

naRHHHEHKSHBM&r

Heidelbeeren.
Morgen Samstag am Martthäuschen

verkaufe ich 3 Waggon hochprima , ganz blaue , bayrisch».
Heidelbeeren zu den denkbar billigsten Preise » .

Zg. Böhm.
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▼. Altrock, Offiziet, Spandau
Taunus-Hotel

Anhalt , Essen — Zur neuen Post
Apsein, Fr ., m. Kindl. Kiew

NeiVrial 31
B

Baaohmantn, Kfm., m.  Fr ., Solingen
Karlshof

Bade, Hr„ Hptm ., Hagenau, WElhelima
Bacher, Kant., Barmen — Imperial
Bacher, Oberlehrer, Eylau — Imperial
Box, Riachtsanw. u, Kot ., m. FV-, Haag

Hotel Metropole u. Monopol
Barer, Kfm.., m. Fr, , Bonn, Grl Wald
Bambeck, Frl ., Bückeburg

Goldene Kugel
Barsoso, Fr ., Lissabon, Vier Jahreszeit.
Bassifreund, Kfm., Berlin, Hansahotel
Bauer, Kfm., m Fr ., Aachen

Hotel Happel
Baumbauer, Ob« Cent.. Landlau

Prinz Nikolas
Bannrngartem, Marburg, Emser Str . 5
Baumgürtel, Kfm., Berlin — Einhorn
Ae Blocy von Küffeler, Ing ., Hoorn

Hotel Belilevue
Umber, Kfm., Laibach, Mietr, ul. Mon.
van der Beck, Fr ., Arnheim

Wiesbadener Hof
Böhmens, Br . eben»., StettinCentral-Ko tel
Behrenson, Moskau — Hansa-Hotel
BendZinla, Rektor , Stettin

Onamenstras-e 53
Berkmann, Kölln — Wiesbaden. Hof
Bergfried, Kfm,., München, Gr. Wald
Besrgflied, Kfm.. München — Gr. Wald
Bergmann, m. Farn., Wien

Hotel Nassau u. Cecilie
BerfchoM. Kfm.. Reading — Gr. Wald

'Besser, Kfm,., Betrlim, — Reichspost
iBettete, Hildesheim — Reichspost
'Beuck, Fr ., Dr., Kiel — Hot . Happel
Beyer, Kommnerzienc., nm. Sohn, Rudol¬

stadt — Hotel Krug
Biermann, Kfm., Köln — Pr . Nikolas
Bing, m. Fr ., Boiehen — WieBh. Hof
Blacke, Fr .. London — Taunushotel
Blaut, m. Fami., Brüssel — Reiehspost
BliiVe, 2 Frl „ Brüssel — Hotel Nassau
Blanke, m. Fr ., 8>. Louis — Rose
Blanke. 0 ., Fr ., St. Louis — Rose
Bock, Fr ., Etschwege— Hotel Krug
Böhme. Leut., Lahr — Taunus-Hotel
Boinsau, Buenos,-Aires — Köln. Hof
iBokeloh, Fr ., Bückeburg, Gold. Kugell
de Bonnyne, Antwerpens Viktoriahot.
Botz, Kfm., Köln — Wiiesb. Hof
Bo innen, Direktor , tm. Fr ., Reichs pjpst
Brandei, Ignaz, m.. Fr ., Rotterdam

Hotel Berg
Brandei, Joseph , m. Fr ., Rotterdam!

Hotel Berg
Brandt, Kfm., m» Fr ., Pie schein

Grüner Wald
d. Braun, Dr. juil., StfcassborgPalaüb-Hoteli
Braune. Leutn., Saarbung — Rose
Bravans, Frl ., Washington

Viktoria-Hotel
Breslauer, m. Fr ., Breslau — Rose
Briest. Kfm., Cuxhaven, Cenhaalhotel
Bning'gema.nn , Fr ., m. Sohn, Strassburg

Hotel National
Brode, Kfmi., Scheveniingen

Europäischer Hof
Brogeres, Rent ., m. Fr, , Brüssel

Hotel Nassau u. Cecilie
Bruck, Fr ., Rent ., Berlin

Frau z-Abt -St nasse 14
Brunn. Kfm.. Elberfeld, Hotel Cordan
Brunschön, Frl ., Mannheim Abeggsta*. 4
v. Bubareeer, m. Fr ., Rumänien

Hotel Metropole u. Monopol
Btfrmeister, Fabrikt ., ml. Fr ., Bützow

Hotel Cordanc
Pa.liebert , Pastor , Iseyhem, Holt. Nizza,
de Camp, Frl.., Cincinnati — Germania
Oanakis, 2 Hm ., Rostoffs-Dresdei»;

Villa Rupprecht
Carp , Geheimrat, Düsseldorf

Hotel Nassau u. Cecilie
Cajrry, Kfm., m, Fr ., Kattowitz

Spiegelgasse 1
Cats, Kfm-., Patts — Grüner Wald
Chanmeides, m. Fr ., Lemibärg

Englischer Hof
Charvat, Karlshorst -Berlin

Hotel V eins
Christ-em, Gutspläeht., m. Fr ., Lübeck

Hoilel Krug.
Ghuzin, Paris — Minerva
Ce Claöar, Fr ., New-York, Germania
PJeff, Kfm1., m. Fr ., Halle, Reichshof
v. Cleve, Frl ., Berlin. — Hotel Cordan
Ciurus, Fl ., Heddansheim — Karlshof
Cmelliet, Fiume — Hotel Vogel
Coehwan, m.  Fr ., Schottland

Viktoria -Hotel
Coesfeld, Fr .. Rückeburg, Gold. Kugel:
Coldewey, Kfmi., Berlin — Gr. Wald
Constantinowa, Fr ., ml. Tocht., Berd-

jarsk — Schwarzer Bock
Goppel, Dr., Solingen — Hot . Nassau
COrcles, Fr ., m. Kind u, Bed., Wladi-

wostock — Frankfurter Strasse 10
Cu.' te.r , m. Fr., Chicago, Viktoripholtlel
Oustin, Frl, , Mansfield — Taunushotel

D
Degelmann, Rent ., iik  Fr ., New-York

Hotel Nassau u. Cecilie
V Deutekom, 4 Hm ., Kfl., s’Grave-

hagen — Zum Römer
Dibbits, Bürgermeister, Zovaag

Hotel Bellevue
Ditt.rich, Pirna — Rheinstrasse 46
Dittrich , Lehrer , Zawisna, N. Adler
Döpp, Kfm., Sterkrade , Kapellenstr. 2
D.resgen, Kfm., m. Fr ., WarschauCentral-Hotel
Droll. Kfm., Offenburg, Centr.-Hotel
Drullmann. Wetzlar — Grün weg 4
Düusehn, Neviges — Neuer Adler
Dürsela, Kfm,., Berlin, Taunushotel
van Duiven, Kfm., m. Fr., Amsterdam

Hotel Vogel

van Duiven, Ing ., Amsterdam
Hotel Vogel

Dunekienberg, Rittmeister , Mülhausen
Hotel Metropole u. Monopol

E
Ecker. Frl ., Passau — Erbprinz
EgersdcYfer, Kfm., HamburgHotel Römerbad
Ei« /.eh, Kfm1., Stuttgart

Hotel Metropole u. Monopol
Eppensfein,. Anklam — Hotel Spiegel
Erben , Kfm., Mannheim, Gr. Wald
Erflbacher, Fr ., Reinitn.. m. Tchter,

Nürnberg — Taunus-Hotel
Erlen, Rent ., Falkenberg

Hotel B>,aubaeh
Erle wein, Dr. med., Berlin, Rheinhot.
v. Ernst , Frl ., Renk , Betfin, Astoriah.
Ernst , Rechnungsrat, Landeshut

Emser Strasse 5
Esse, Kfnru.. Darmstadt — Einhorn
Everns, Stud., Einheck, Oraniens.tr . 53
Evers, Brl., Einbeck — Onanienshr. 53

F
Fassen, Kfm., Dortmund , Nonnenhof
PennekoM, Kfm., Bremen, National
Fidiberg, Frl ., Altona — Hotel. Berg
Fischer , m. Fr ., Münster i. W„

Hotel Reichshof
Fischer, Kfm., m. Fr ., Berlin

Centaal-Hotel
Fischer, Frl ., Weimar — Hotel Epple
Fischmann, Fr ., Czestau — Kronprinz
Fleischhauer, m. Fr ., Meiningen

Hotel Reicht-post
Freier , Oberteut., Koblenz

Wiesbadener Hof
Fove, 2 Hirn., Pastoren , Belgien

Hotel Nizza
Frank«, Frl ., Mannheim — Oranien
Freund , Kfm., Gleiwitz

Kapellen»trasse 8, 1
Friadländer , Kand . med., Breslau

Hotel Happel
Friedmanm, Hrl„ Wien ■— Centr.-Hotel
Prinkel , Kfm., m. Fr ., Zwittau

Cenltimil-Hotel
Funk , Baura.t , m. Fr ., Büdingdm

Hotel Einhorn
Cr

Gädeeke, Köln — Wiesbadener Hof
Gauls, Körnt, Berlin — Grüner Wald
Gelineck, General sekret .. Du., ra.  Fr .,

Wien — Hobel Spiegel
Germeny, Frl ., Stuttgart , Centralhotel
Geyer, Oberlcutn., F :iedenau

Reichspost
Güter, Frl ., Wladiwoetock

Frankfurter Str . 10
Goebel, Brauereibes., mi. Fr ., Nieders¬

hausen; —• Europäischer Hof
Grabe , Mjarine-Obering., Kiel

Museumstiraisse 10, 1
Grätaer , Fr ., Berlin — Hotel Spiegel1
Orange, Ren tri., m. Fr ., Belgien

Hotel Nassau u, Cecilie
Green, Fr ., St . Joseph , Pens. Winter
Grimm, Lehrer , m. Fr ., Wilnau

Kapclltemkitmasse3
de Grote, Fr . u. Bnl„ Amsterdam

Emser Strasse 5
van der Gucht, Fabrikant , mi. Fr .,

Brüssel — Hotel National
Gussmann, Fr ., ml Tochter, Berlin

Pariser Hof
H

Hühner, Bankvousteher, m Er., Betz
dort — Frankfurter Hof

Hänftsehel, Kfmi, m. Sohn, Dresden
Hotel Krug

Haeluster, Profess., Dr., mit Fam.,
Friedenau-Berlin — WVeisse Lilien

Hagedobn, New-York —- Roiehspoet
Hagemann, Kfmi., BraunschweigHotel Adler
Hahn , Fr ., Bückeburg — Gold. Kugel
Haidberg, Frl,., Lehrerin , Hamburg

Hotel Happel
v. Bansen , Freifr ., m. Tocht., Dresden

Zum- neuen Adler
Ha.rtma .nn , Frll., Los Angeles

Onaniensittiasse 53
Harirnann , Frl ., Lehrerin , Oldenburg

Ora nienstrasse 53
Hartmann , Pfarrer , Ulricbsheitii

Pension; Koepp
Haushalfer , Prof ., m. Fr ., Rudolstadt

Zum Krimz
Heidegger, Geh. Bäumt , m. Fr ., KölnSchwarzer Bock
Heighev , Berlin — Wiesbadener Hof
Heilmarm, Kfm., Nürnberg

Schwarzer Bock
Hermann, Rechtsanwalt , Hannover

Hotel Quiisisana
Herntges, ml Tochter, Duisburg

Kapelilenstrass'e 12, 1
Helbig, Kfm., m, 2 Tocht.. Gotha

Hotel Vogel
Held, Kgl. Reg.-Rat , München

Taunus-Hotel
Henkel, Pretolria. — Viktoria-Hotel
Henrik US, Kfm., Dortmund, National
Herbrich , Kfm., Berlin

Geushergstrasse 26
Hensel, m. Farn., Riga.

Goldener Brunnen
Herrmann . Kfm., Mtänehen

Zum neuen Adler
Heselimann., Fr ., Goch — Reichshof
Heyden, Kfm., m. Fr ., Rosedaüe

11otel C’o nitirnental
Hioguet, Kfm,, m. Fam., HaumontVilla Humboldt
Hilger, Kfm,., Bd.fi,n — Grüner Wald
Hinsch, Apotheker, ni. Fr . Wülfrath

Taunus-Hotel
Hirschfeld, Kfmi., m. Fr .. Krefeld

Grüner Wald
von der Hoene, Dr. med., ml. Fr .,

Utrecht , — Taunus-Hotel
Hof. IV.. Hannover — Grüner Wald
Hofbauer, Lehrer , MünchenHotel Reich shof
Hoff mann. Frl ., Baalin — Reichshof
Hofmnnn, Leipzig — Reiehspost
Hornstein , Kfm., Berlin — Gr. Wald
Hubert , Nancy — Hotel Berg

Houba, Bürgermeister, m. Fr ., Hast
Hotel Reichspost

Hueck, FH., Rent ., Oporto
Dension Margareta

Hüliairunk, Steuerkommissr., Rappolts¬
weiler —- Rhein-Hotel

Huguemn, Frl ., Musiklehrerin, Königs¬
berg — Oranietostrassc 53

Huirges, Berlin — Hotel Krug
va.n der Hilfst, Kfm., m. Fl.'., Rotter¬

dam — Hotel Reichshof
HumlmJel, mv. Fam., Pyrmont

Taunus-Hotel
Hunter , Reirntn., m. Fam. und Bedien.,

Barrow — Hotel Nassau u. Cecilie
Hunter -Blair, D.. Sir, Rent ., Shepper-

ton —- Hotel Nassau u. Cecilie
Hunter -Blair, IV., Bentn ., Shepperton

Hotel Nassau u. Cecilie
Huray , m. Fam., Reading, Hot . W-cins

I
Isah , Kfm., Berlin — Central-Hotel

.1
de Jäger , Kfm», m. Fam.. AmsterdamTaunus-Hotel
,Ta;sisoy, Kfm., Hanau — Gr. Wiald
Jehle , Prof ., Elbing — Neuer Adler
Jers 'tcvens, m>. Fr ., Belgien

Hansa-Hotel
Joeven, Kfm., m. Fr ., Kiel

Wiesbadener Hof
Joos de ter Beerst, Belgien

Hansa-Hotel
Joseüiewitz, m. Sohn, Kiew, Engl. Hof
Jung , Berlin — Hotel Beichsppst
Jung , Forstmeister , Ha.ssla.ch

Prinz Nikolas
K

Kahn;, Kfmi, m. Fr ., Ludwigsbafen
Goldendr Brunnen

Kahn-Hut , Kfm., m. Fam., Wien
Nerotal 15

Kallenbach. Berlin. — Römedbad
Kapeliewith , Frl ., Jeka.terinoslnwVilla Helene
K'apolke, Lehrer» Karlsruhe

Zum neuen Adler
Kappus, m. Fr ., Temesvär

Kapellenstnaisse8
Katz , Kfm., m. Fr ., Hamburg

Hotel Reichspost
Kaufmann , 2 Hm ., New-Yokk

Taiunusstrasse 32
Kaufmann, Erl., New-York

Taunusatrasse 32
Kern , Kfm.. Neu-Ulm. ■— Gr. Wlald
Kern , Fr ., Kettenbach , Augeribeilanst.
Kessefoöhmer, in. Fr ., Hordermach

Hotel Schützenhof
Kettner , Musnklehrer, ml. Er., Neu-

Ruppin — Hotel Erbprinz
Kiefer , Kfm., m» Fr ., Saarbrücken

Europäischer Hof
de Kleumachen, Frl ., Haag, Reichspost
Knaus», Kfm., m. Fr ., Magdeburg

Central-Hotol
Knolli, Kfm.., Difcnbnkg — Gr. Wold
Knoops, Färhbreibes., Nymegen

Hotel Saalburg
Knopa, Goch — Hotel Reichshof
Knorr , Kim., Essen — Continental
Knott , Kfm., Solingen — Wissh . Hof
Kobel. Frl ., Berlin — Hotel Einhonn)
Koflb, Kfmi., Stettin — Hot. Happel
Koch, Rent ., ml Fr ., Oldenburg

Gambrinus
KoeM'er, Sekretär , m. Fr ., Berlin

Wiesbadener Hof
König, Kfm., m. Fr ., Duisburg

Grüner Wald
König, Fabrikant , m. Fr ., Elberfeld

Prinz Nikolas
Krame, Rentn ., ml Fr .. Rotterdam.

Holte! Wilhelma.
Krause, Gutsbes., Mainz, Taunuehotal'
Krause, Baltimore — Central-Hotel
Kaxrmbein, Kfmi, Hamburg, Römerbad
Kühnlein, Frl... Rent ., Wilrzburg

Sonnenbengpr Strasse 64
Kutzner , Kfm., Gleiwitz, Emiser Str . 5

I»
Lambcck, Fabrikb ., m. Fr ., Dortmund

Hotel Bender
Lange, Lehrer , Potsdam;, Hot . Vogel
Langhor, Ing., Amsterdam

Hotel Metropole u. Monopol
Lasch, Lehrer , Köslin — Reichshof
Lasch, Kfm., Dramburg — Reichshof
Leekizicke, Lehrer , Allen stein

Zur Stadt Biebrich
beiiebserunig, Oherieh reu' , Dr., m. Fam.

Cuxhaven — Hotel Cordan
Leinen, Kfm., A' ölklingön — Gr. Wald
Lerount , Fr ., Belgien. — Hotel Nassau
Lotixerani , m. Fr ., Siehenbom

Emser Strasse 5
Liebmiann, Kfm., m. Fr ., Essen

Olranienntras.se 53
Liebrand. Stuttgart , Wiesbadener Hof
Liesebrinek, m. Fr ., Düsseldorf

Platter Strasse 22
v. Lilgenau, Freifrau , Obermoschel

Geisbergstrase 26
LiE, Kfm., m» Fr ., HannoverRhein-Hotel
Linke, Kfm., Leipzig — Europ. Hof
Ligken, Köln — Wiesbadener Hof
Lipmainln, m. Fr ., Philadelphia

Viktoria -Hotel
Lissner, Kfm., m. Fr ., Berlin

Hotel Reichshof
Lohmawn, Berlin — Ilömerbetrg 8
Lüer, Fr ., in. Tochter, CIii»l »tt --i"l»,rg

Hotel Fuhr
Lukaschek, Fr ., Rektör , Breslau

Europäischer Hof
UI

Maaningt, Gutsb., m. Fam., SalskanalWiesbadener Hof
Maas, n». Fr ., Rotterdam , Schw. Bock
MäUanger%Hachenburg — Gute Quelle
Maier, llfm ., München — Europ. Hof
Man.se, Kr., Berlin — Hotel Weins
Mayor, New-York Hotel Reiichspost
Marques, Mexiko — Hotel Rose
Marx, Dr. med., Düren — Hot. Adler
Matz, München — Taunus-Hotel

R
Richter , Fr ., Zwickau — Oranienstr . 53
Riegel, Obeii!andeagerichts".lat, m. Fr .,

Markt -Heidenfeld —- Pens. Koepp
Riesener , m. Fr ., Kirclrhellen

Hotel Reichshof
Rice, Los Angeles — Hotel Nassau
Rödelsberger, m. Fam., ChötenHotel Vogel
Röhr , Dortmund — Hotel Fuhrt
Robbert , Kfm., Lünen — PChw-, Bock-
Robert , Rent .. mi. Fr ., Neubranden¬

burg — Goldgasse 2
Rockhoff, Sekr., Lennep — Reichshof
Rockhoff. Frl ., Lennep — Reichshof
Rohde, Berlin — Hotel Erbprinz
Rombout, m. Fam., Brüssel

Zulr Stadt Biebrich
Bonner, Kfm., MünchenDarm-'.adter Hof
Koock, m. Fr ., Siegen i. W .,

Westfälischer Hof
Rose, Fr ., Chicago — Hotel Nassau
Rose, Landrat , Lichtenau

Hotel Metropole u. Monopol
Roaenkrälnzer, Sekretär , Berlin

Hotel Reichshof
Rosenkranz, Fr ., Kiew — Royal
Rosenthal, Fr ., San.-Rat , m. Tocht.,

Berlin — Pension Fortuna
Rosenthal , Kfm», Frankfurt’Wiesbadener Hof
Rossiec, Fit , Rent ., New-YorkHotieJ Biemer
B.otsch, Fit , Berlin — Grünet- Wald
Rothschild, Kfm., nx Fr ., Herne

Hobel Reichspost
R.üM, Kfm.., Notheim — Gr. Wald
Ruimmlelsburgm. IV., St . Fra.nziako

Hotel Burghof
Ruppert , Fr ., Dr., KoblenzHotel Prinz Nikolas
Butter , Kfm., Berlin — Zur Post

8
Sandent , Kfm., Christaanstad

Hotel Metropole u. Monopol
Schaefer, Ing ., m. Fr ., Pritzwalk

Hotel Kriug
Sabbay, Paris — Hotel Nassau
v. Salisch, Hauptm.., m. Fr ., Spirottau

Delaspöestraase 2
Saudberg, Fr ., m. Sohn, AltonaWiesbadener Hof
SattenfieM, Fr ., Buffalo — Hotel Rose
Sauer-, Kfm., m. Fr ., Tauberbischofs¬

heim: — Spiegelgafise1
Schäfer, Präpanandlehrer , Herhom

Zur guten Quelle
Sehedin, Buchhändler, mi. Fam., Lund

Hotel Cokdan!
Scheele, Kfm., HannoverWeisses Ross-
Scheiber, Kfm., Plauen. — Hot . Happel
Sehellie, Fr ., Oberlcutn., Rendsberg

Dotzheimec Str . 106, 1
Schepping, Kfm. Neuss, Hot . Epple
Scheueänan» , Fr!., Gravenbaten

Villa Helene
Schierholz, Fabrikant m. Fr ., DurlachRhein-Hotel
Schmaler, Fr ., Okameiiburg

Hotel Epple
Schippers, Vize-Admiral a . D., mi. Fr .,

Hang — ViktoniarHotel
Schlüter, Fr ., Apotheker , Osnabrück

Westfälischer Hof
Sckmid, Kfm., Ulm —- Ho-tel Vogel
Schmidt, Kfm ., m. Fr ., WickhthheiBSchützenhof
Schmidt, m. Fr ., Torgau, Wehs . Ross
Schmitt , Rent ., im. Fr ., Dalrmatadt

Whissfe Lilien
Schmitt , Hauptlehrer , Frankenthal

Langgasse 24
Schneider, Kfm., m. Fam., Düsseldorf

Zum neuen Adler
Schneider, Kfm., Jena — Reichshof
Schneider, Fr ., m. 2 Tocht.., New-YorkCentral-Hotel
Schölten, m. Er., M.-Glladbach

Rheingauer Hof
Schoi-r , Fr .. StVy — Stiftstrasse 5
Schmtex, m. Fam. — Geisbergstr. 12
Schreiber. Amtsrichter , m. Schwest.,

Kassel — Taunus-Hotel
Schreiber, Frl ., New-York

Hotel Nassau u. Cecilie
Schubert , Frl ., Delitzsch, Emser Str . 5
Schüler, Stahsvelterin-, m. Fr ., Halber.

stadt — Friedrichs trasse 17
Schüler, Bingen — Hotel Union
Schütz, Rerat., Berlin — Weisses Ross
Schultz van Haegen. Rentn.. Haag _Hotel Nassau u. Cecilie
Schultz, Berlin —- Hotel Rose
Schnitze, Kgl. Baurat , ml Tocht., Rück-

l.inghausen — Wiesbadener Hof
Schulz, Lehrer , m. Ilr ., Löderhwtc

Zum neuen Adler
Schulz, TJebrer, Sonneberg — N. Adler
Schumacher, Erl ., M.-Gladbach

Friiedricbstrasse 24
Schumann. Kfm.. Potsdam , Imperial
Schurr, Kfm., Schw.-Gmünd

Gl Uner Wald
Schwab, Fall ’-ikant, m. Sohn, Würz¬

burg — Hotel Reichspost
Schwagei. m. Fr ., Kirn, München. Hof
Schwarz, Fr ., Berlin — Wiesb. Hof
Schwiering. Architekt , m. Fr ., Düssel¬

dorf — Hotel Reichspost
von Seckendorff, Fretin , Leipzig

Viktoria -Hotel
Sedlatzek. Red.. 1« . F;... Berlin. Lloyd
Seideiiberg-erf, Kfm., Nürnberg

Palast -Hotel
Steinhäuser , Frl ., Ttzehö— MühlgassaO
Seraphim, Oberlcutn., KönigsbergTaunus-Hotel
Sei-in, Paris — Schwarzer Adler
Shsrm.au, in. Fr ., Brighton. Viktoriah.
Sheekels, 2 Frl., Boston, Viktorijahotei
Simmel', Kfm., Berlin - Hot. Vogel
Simon. Kfm,., Düsseldorf

Goldienet- Brum.neinl
Smechkaim'p, m. Fr ., Bussum

A' ier Jahreszeiten
Soerensen, Kfm., Berlin — Gr. Wald

Soffomd, Fr ., m. Sohn, BostonViktoria-Hotel
Sommerfeld, Irl ., Bertiin—- Savoy-Hot.
Spamialnin, Kfm., Nordheim, Gr, Wald
Spamann. m. Fr ., Breslau, VVeiss. Ross
Spd'i , Kfm., Berlin — Reichspost
Speyer, Fr , m. Sohn, AntwerpenAdler-Badhaus
Spira, Kfm.. Wien — Taunnshobel
Spötter , Kfm., m. Fam., BremenTaunus-Hotel
Spykm.an, m. Fr .. Haag — KaiserIhof
Stamminger, Assessor, m. Fr .. Kusel

Hotel Reichspost
Steck, lug ., in. Fr ., BerlinLuisenstrasse 24
Steiger Obeirlehrer m. Fr .. ChemnitzHotel Reichspost
Steiner . Dr.. Pribam. Vier Ja Ir:breiten
Steinhauer , m. Fr ., Lüdenscheid

Bärenistrase 7
Stenberg, Rent ., Helsingfors

GaTtenstrase * 5
Stephan , m. Fr ., Dortmund, Reichspost
Stiln , Kfmi, Frankfu.lt — Hotel Berg
Stiefenhofen-, Kfm., Lindenberg

Zum neuen Adler
Stomrue, Dr. mied., Königsiwinter

Hotel Metropole u. Monopol
Strack , Köm., in. Tochter. Niesberg

Hotel Vogel
Streisand , Buchhändler, m. Miutter,

Berlin '— Hotel National
Strohmeyer, IX.. Andernach;

HansarHoteil
Stropenmeyeo-, Hotelbes.. Friedrichs*

roda — Zum neuen Adler
Süropenmeyer, Fr .. Markaeukirebao

Zum. neuen Adler
Stüchel. Kfm.. Düsseldorf. Hot . Vogel
Sünder-häuf, Döbeln — Hotel Happel

T
Theophil, 2 Helgen, Rixdorf

Zum Landsberg
Thiele, Kfm.. Hannover, Weisses Rosa
Thiemann, Kfm., tu. Fr ., Dortmund

Hotel Vogel
Tiischweiler, Brüssel — Einhorn
Tofflhaist, Kfm., m. Fit , Düsseldorf

Grüner Wald
Tallhvitz, Köm., Dresden — Hansahotel
Tornow, Kfmi, Hamburg. Fri;edrich«hof
Tnautow, Kfm., m. Fr ., Essen, Rheinh.
Trollt ich, Sind, ehern., m. Er ., Darm-

,stadt — Prinz Nikolas
Tromiel, Dresden —- Wiesbadener Hol

u
Ulrich , Eid., Osnabrück — Westf . Hof
Urbanus , Amstdrdam — Cemtr.-Hotel

Vahlin, Frl ., Halmstad , Kranz platz 11
Veek, Kfm., Idar — Taunus-Hotel
Verstaute , Brüssel — Holietnzolieirn
Vesten, Fr ., Wöhrden — Hotel Berg
Vesten, Frl ., Hemmiingstedt, Hot . Be:|g
Viertet , Kfm., Meissen — Gute Quelle
Vincke, San. Jelände — Hotel Rose
Vitz , Kfm., Ohlig — Taunus-Hotel
Vd'eminiese, Brüssel — Hotel Nassau
Völcket-, Frl ., Alzey — Gute Quell«
Vogel, Kfmi., m. Fr .. AntwerpenWestfälischer Ho)
Vorgue, Fnl., New-York — Hot . Ep Pik
Voss, Ha.uptlehner, ’ini Fi , Hamburg-

Ohlsdorf — Hotel Weins
w

Waldenau , lmspekti, m. Fr .. KarlsruheHotel Nonnienhof
Waldtmiaon, Kfm., Mondheim

Gküner Wald
Walker , Frl ., New-York, Schw. Bock
Walter , m Fam.. New-York

Hotel Nassau u. Cecili«
Whlither, Redakt ., m. FH, Oldenburg

Hoteil Voge-i
Weber , Fr ., Barmen — Abeggstrases t
Weber , Oberleutn., PforzheimNerotal 21
Wedintelff, Fr ., m. Töch-t ., MoskauTaunus-Hotel
Weil, Kfm,, Näh Ihausen, Nonnenhof
Weil, Kfm., m. Fr ., Wflbel, Kronprinz
Weinreich, Kinn , mi IV., Schwelm

Zum neuen Adler
Weitzmann, Fr ., DaL'mfctadt

Neugasse 22
Weller, m. Fam., Warschau

Taunus-Hotel
Wendelstadt , Fr ., München

Wiesbadener Hot
Wender , Kfm., m. Fam», Dresden!

Reichshof
Wentzel , Leutn ., Frankfurt a M„

Wiesbadener Hof
Vershoven , Oben!ehr.. Dr., Losheim

Hotel Reichshof
Wortheim, Kfm., Aachen — Gr. Wald
Wfestermawn, m. Fr .. Godeishelrg

Westfälischer Hof
Wickshröro, 2 Frl ., Stockholm — Rosa
Wiiering, Btfeslau — RUeing. Hof
Wieset-, Frankfurt — Darmet. Hof
Wälilett, Rent ., m-. Fam,., New-York

Hotel Bienae*
Winkler , Gleiwitz — Goldener Stern
Wright , Fr ., m. Tocht., New-York

Hotel Nassau u. Cecilie
Wühler, Kön’i'gswinter — Wiesb. Hof
Wurid'ertleh, Jena — Neuer Adler
Wulff. Hotelhes.. Dem,min, Reichs post
Wulff. Kfm.. Zanzibar — Taunushotel
W.ürzhurg, Kfm., Berlin — Paris . Hot

Z
Zahn, Werkmstr ., Mombaeh i. Pr,

Zum Landsberg
Ziegler, Bezinksgeomet., m. Fr., Alaun*

hei.m — Reichshof
Zöhler, Fr ., Reut ., Sötern

Hotel Sehützenhöi.
Zöllner. Kfm.., Hambut-g — Gr. Wald
Zoilland, Fit , Königäberg

Goldener Brunnen
Zundelowitz, Kfm., in. Fr ., Amerika

Hotel Kronprinz
Zyietra, Dir., in» Fr ., Amersfort

Hotel Aegir
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Zöpfe,Lochen
billigst bei

W . Eremer , Friseur,
65 Sehwalbacher Strasse 65,

früher 45 a, vis -a-vis der Bmser Strasse,

Mderel und djera. Safäphlt
t  Pifner&MMmkij,«.m.n.#.

(früher K. Grosch ),
Kirchgasse 48 , Tamrrrsstr. 19, UeLLelveckstp. 24.

Telephon 1962 . -MR 992

Dsmsn-Kopfwäschen
mit frisur trad Ondulation 1 Mark.

Cj. Bette , 11 Miclielsberg 11.
Habe einen Waggon süße

Heidelbeeren
bekommenu. verkaufe zu billigstem Preis zum Ansetzcn:

la Uouboriicr per| tr. 1.20, la NordWuser per| tr. 1.10.
IdöelöeeriBeinlielteret JFrüfe Ifetirldi®

Tr». 1914. Bleichstraße 24. 1032

Preis -chießett»
Ringscheiben 100 Stück . . 50Pf.
Ehrenscheiben von . . . 15 Pf . an
Bolzen 1 Dtzd. 45 Pf.
Km! Meder, Siffi g

Achtung ! Achtung!
Nur Blcichstroße 17«

Pr . Rind- u. Ochsenfleichnur 66Pfg.
Kalbfleisch alle Stücke . nur 70 „
Schweinebraten,ganz mager, nur 65 „
sowie sämtliche Wurstwaren täglich frisch
zu den bekannt billigen Preisen.

0rit « !> 8i « ker , Metzgerei.
Bleichstratze 17.

Stofjl  fleiltemng ml
Pa . Rindfleisch zum Kochen nur 56 Pf.
Die feinsten Bratenstücke . nur 60 Pf.
Die best- Qual . Kalbst, nur 65 —6« Pf.
Mageren Schweinebraten . 80 - 85Pf.
Pa . Mettwurst Pfund . . . . 80 Pf.
Knoblauchwürstchcn St . . . . 12 Pf.

Metzgerei
24 Hsleneuflrtlh « 24.

Neue Grürrkern
'W.  Stlees , Oranienstr. 52. Tel. 835.

Vollmilch,
Ba Qualität , täglich zweimal frisch,
liefert in Flaschen u. Kannen frei HauS

bei pünktlichster Bedienung
Mkmi « ! Aller.

Bismarckriug 32. Telephon 2918

DW^ Zum Einkochen von
Früchten u. Gemüsen, zer¬
springt nicht beim Kochen.
Weit über eine Million
im Gebrauch. — Verkauf

zu Origiualpreiscn.

K141
»41* Bur ^strassp,

Ecke Ifiüfnergasse.

Eine Partie

Leiien-Tafeltüctier,
3.40 bis 6 Meter lang.

Eine PartieLeinen-Reste,
1.80 bis 2 Meter breit,

schwere und feine Ware, alles Würtem-
berger Fabrikat, Katurbleicbe.

Eine Partie

alles zu Erstellungskosten
abzugeben.

Schweizer Stickerei-Manufaktur

W.Kussmaul,
Rheinftr , 30. 5827

Gemüse
täglich frisch (.eigener Garten ) zu
billigsten Preisen " empfiehlt August
Mü ller, (gehanftrafee9._ B14729

Gegen viele Hautleiden, wie
juckende Dermatosen, Schuppen-

Mle
sPsoriasiS), Seborrhoec des Kopfes
und Gesichts, Hautjucken, einfache,
eitrige u. entzündliche Acne (Ge¬
sichtspickel), Furunkulose, Jchthposis,
?Zrurigo d. Kinder , chron. Ekzemesuckende Knötchen) usw. verordnet
H. Br. rneck. S „ Speziwlarzt f. Hautl-,
mit bestem Erfolg Zuckcr's Patent-
Medizinal - Seife , L Stck 50 Pfz.
(lü L̂ig) u. 1.50 M. (35^ ig, stärkste
Form), im Verein mit Zuckooh-
Creme 75 Pf . u. 2 M.

Echt: Taunus - u. Schützenhofapoth..
Dr. M Albersheim, Otto Siebert,
t . H. Müller , Will ». Mache,iheimcr,hr. Tauber. F. Altsiätter Wwe.,
Drogerie A. Cratz, Langgasse, Ad.
Hassenkamp, Mauritiusstr . 8. Walt.
Schupp, Alex!-, Minor- u. MocbuS-
Drogerie, Otto Lilie, R. Sauter,
R. Sevb, E. Portzehl, Carl Günther,
Will!» Graefe, F. Bernstein, Backe&
Esklonh, Hans Kral», F. Spiclmann;
^aupt-Dcpot: Taunus -Apotheke. In

jebrich : Ad. Oppenheimer . E164

Rüscliea, Lütte!, ilandscliuhe,
Kragen,Krawatt,üosenträg.

Carl J . lang,
Abteil. Kurzwaren,

Bleiclistrnsse , Ecke Ualrainstr.

Geschäfts -Empfehlung.

I

KnnststeiiifaMky.Pli.Welflert.
Mainzer Str. 60 d,

Inhaber: 'SU illi . 'Weldert,
empfiehlt sieh in allen

Hnnststcin 'Ariieiten.
Ueberniinint ganze Fassaden in
Granit- , Basalt - , Muschelkalk-

und Sandstein - Imitation.
Bes. empf. ich meine Grabsteine
zu bill. Preisen. W. Weldert.

Angf * Mötseh,
Uhrmacher,

Schwalbocher Str .42 , H. P .,
Alleeseite,

empfiehlt sich in allen in sein Fach ein-
schlagcnden Arbntcn unter Zusicherung

billi ger und sachgemäßer  B edienung.

Reisekoffer
und Tasche » bill. Webergasse3, Hthz.

Unschöne u. lästige
KiSt*pet ®fü81e
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und enge¬
nehm wirkend. Pak. 114k.,
5 Pak . 4.50  Mk. — f4ur
Kneipp-ihMormliaus
Jiingborn, nur

59 Rhein str. 59,
905

Detektive
Vertrau! AiishUnfte ii. Vermög.  etc .,
Nachforschungen ! Beobach !unsres«!
Eli eaff'Uren ! Ueberhaupt : Delikate
Sachen, an allen Plätzen der Welt.

Streng diskret . — Telephon 4180.
Betek tiv -Biareäius,

ScharMlaorststirtiss e 31 , S.iTiTlifui
0t . B. '
WilHrlmstr . 18 H . Tel . 561

leie Muffel,
Matrone,

aus gereift und großfallcnd, wie
besser nicht erhältlich.

mi 25  Pf.
Zentner Mk. 3.—»

tm  ßoMÄkk

Yollheringe
10 Stück 4G Pf.

Allerfelnster

Limburger Käfc
Pfd. im Stein 28 Pf.

Nachf.,
Schwalbacher Str . 59 ,

gegenüber der Wellritzstraße.
414 Telephon 414.

Porz , neue
SpMlikWel äcifetfrone,

sowie Es» Pfirsiche empfiehlt
Hofgnt Gersverg.

MWtSUl
täglich frisch vom Acker,

Kumps 38 Ps.
Alexä,

MichelSbrrgO . » Tel. 652

Mene Salzgurken,
Neises Sauerkraut,
Frankfurter Würstchen,
Neue Vollheringe.

W , FaacihSj 998
Saalgaese 4/6. Telephon 475.

Neues Sauerkraut . Pfd . 15 Pfg.
'» cue Gurke » . . Stck. 4 u. 5' Pfg.
Neue Heringe . . Stck. 5 u. 8 Pfg.
Altstadtkoasum, ^ ŝergaffe

-, , » große Aeeswahl von
' ' " 3 Mk. an.Zöpfe

Ihr Vogelfutter ist veruureiuigt,
staubig und von geringer Güte?

'versuche» Sie doch die
UGeMer-WkMlNlsllimigell

der MsslSMkLMIE 'schcn
neue « zoologische » Handlung,

Grabeustratze 2. Eckhaus Marktstraße.

Ganz besonderer Umstände halber
ist hiesiges besseres

iÄllK # -
M Mntelien-ffielälf,
in bester zukunftsreicher Lage, per
bald unter vorteiihaften Beding¬
ungen zu übertragen. Nur mäßiges
Kapital erforderlich. — Ernstl. Re¬
flektanten belieben ihre Adresse unt.
L . «8 » im Tgdl.-Verl. niederzul.

Reise -, Hand -, Schiffs « u . Kaiscr-
kosfer w. b. verkauft Neugasse 22. 5817

Herrenzimmer , hocheleg., Chaise¬
longue rn. 5 Klubsesseln in. Wegzugs
spottbillig . Moritzstraßiä 51, 3._

Pianrno , g-v-..
antike Möbel und Standuhr
zu kaufen gesucht. Off. unter V. 1S8
an den Tagbl.-Lerlag._ B12362

le ês (ü}MUtM! Gdfl
auf dem Baume, wird gegen Kasse ge--
kauft Marktstra ße 6.  B 14357

Im Zentrum der Stadt
ist unten günstigen Bedingungen ein
Gasthaus zu ver'k. Hhpoth., ebent.
rentables Haus , wind in Zahl . Mn.
Off , u. N. 785 an den Tagbl .-Vertag.

Fleckige Äedersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuhe u. dergl. werden neu
aufgefärbt. Blemer , Schwnlbach. Str .27.

Aelterer Ehepaar
sucht3- oder 4-Zimmer-Wohnung in de,
Nähe des Waldes. Anerbicrcn unterW. - 85 a. d. Tagbl .-Verl.

Herr f. m. Z. m. fep, Eing . Off . u.
I . tz. P . 100 postl. Bis marckr. 5824

Musiker sucht z. Studieren ungen.
Raum , am liebst, im aus?. Westend,
Off . u. I . 13 postlag. Bismarckring.

AW ZKMÄlKe
vcrlor.n. Gegen gute Belohnung abzm
geben Billa Prinzessin Louise._

Berlorerr
wurde am Freitag » den 15. Juli«
abends 0-0 Uhr , von der Müllcrstr. 8
bis Taunusstr ., gegenüber PagcnstecherS
Klinik, ein 4 Mir . langer weißer geflickter
w Tüllschal-"Mi.

mit breitem Volant. Die Person, welch«
den Schnl aufgehoben, wurde beobachtet
und wird ersucht, denselben gegen Be«
lohnung abz ugeben Müllcrstraße 8, 2.

Olold. Kollier m. Kettchen verloren,
Ge<?en gute Belohnumy abzugeben.
Nähewes im Tagbl .-Verlag . -Ick

Korallcnbrosche a. d. W. n. Wil-
h-lmshöhe verl. G. B. abz. Polizeibureau.

Golden .Halskettchen tn . Herz verl.
Abzug, geg. Bel. Albrechtstr. 42 bei Kolb.

Verloren!
Halsband , kleine Perlen . Adresse
Pension Internationale , Leberberg.ElKiiliessii]in WM

Auskunft hierüber erteilt:
Reiseauskunftsbiireau, Am Bömertor 2,

Mieslmbeirer
BeftaNungs-

Institut
Gebe. Urugedauer.

Dampf -Achrriuerei.
Gegr. 1856.

Telefon 411 . "70

Zargmagazin
Schmtridachepstr . 22.

Liefe rant deS Vereins
für FeiierbLstattuug«
DD " Uebcrnahme von

Ueberführungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Iankssgung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem
schweren Verluste unserer un-
verMßlichen, lieben Mutter,

laüjarae potiMon,
geb. Martin . Hebamme,

sagen wir Alleu, insbesondere
HerrnPsiarrer Schlosser unseren
innigsten Dank.

Dir trauernde»
Hinterbiiehenrn.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß

mein innigstgeliebter Rlann, unser lieber Vater, Schwiegarvater, Groß¬
vater und Urgroßvater,

Herr Mrl Kscher,
heute sonst entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinteirbliebencn:
Cherstmue Fischsp , geb. Mrulermeyer.

Konnrnberg , den 28. Juli 1910,
Die Beerdigung findet Samstag , den 30. Juli , nachmittags

4 Uhr, vom Sterbehause, Mühlgasse 13, aus statt.

J . Sainpiioi,
Ecke Hafner- u. Goldg. 2.

TodLs-Anxrige.
Am 28. Juli verschied plötzlich und unerwartet infolge eines Herz¬

schlags wein innigstgeliebterGatte, meiner Tochter guter Pater , unser
guter Seohu, Bruder , Schwager und Onkel,

Iohau « Kerghüuser.
Kgl . Kokonuotivführrr.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Glile Kerghäuler , geb. Aaas u. Tochter.
Philipp Kerghänfer , Zugführer a. D., und Krau.

Die Beerdigung findet Sonntag , vormittag 11V» Uhr, von der
der Leichenhalle des Südsriedhofs aus statt.

Todes -Aukeigr.
Heute mittag starb plötzlich und unerwartet mein lieber Mann,

unser guter Vater, Schwiegersohnund Schwager.

Herr August KÜlpP.
mi Alter von 44 Jahren . Tieferschültert teile ich dieses, anstatt be¬
sonderer Nachricht, hicrourch mit.

Mar -ia Külpp . geb. Wagnor. u. Kinder.
Mieabadrn , 28. Juli 1910.

Die Beerdigung findet in aller Slille statt.
Kranzspenden und Beileidsbesuche dankend abgelchnt. B15218



Samstag, den 30. Zull,
Sonntag, den 3t. Zull,

A cla tun 3*! Kesslers Aelitnxig!

IG Pf .-Tage.
Storjgc « Samstajf eröffne ich in meinem Hause EücllmuinJstrasse SS eine der feinsten und

Jiochniaiiernstt ' n Eloss - Scl >laclitereicn Deutschlands.
Deshalb mache ich 3  Ausnnlimetage!

lur SaiMstog : uiist (Sonntag ! = ^ =
fleiscliwnrst . . . 30 > I SoIberBeiscli . . . 3 « Pfg.
KSaeJiäleiscIi . . . . «SO Ffg . | tF’Ieiscl » ohne Knochen SO UPfjf«

(Aber nur im Pfund).
p Wnr Samstag bi !» 8 Uhr erliält Jeder Kunde 1 Wurst gratis !

Bemerke noch , dass ich einen der feinsten Metzgerläden am Platze habe.

Telephon 2612. H &iy © Kessler , Dreste ’s Nachfo1 AVursttabrik mit elektr . Betrieb.

K84

«i -eitrm « ult 1010.

Große vottfrische Eier 6 «>.
Vsllsaftige große Zitronen 5»».

MergrstzhmMmrg,
Telephon ^60. Manergafse 21.

S ra es □ h m m s m m ts es ?i aü  i i ss o s s a s i i a s ^
filfta-SodRno9-kmlLWes Neuheit.

KeinoScliwcis sfiisse mehr!
Alba-Socken

(medizin . imprägniert , ärztl.
begutachtet u. empfohlen)

D, R. o. M. B407!£. beseitigen Schweiss - Füsse
absolut sicher ohne schädliche Folgen.

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend Iv6
8 . Blumenifclial Co.

m
■

Tr*ctae laaraisete
Zinka-faua.

5ffiinti » -P ' auffl , reinigt die Kopfhau *- und entfernt leicht und schnell
alles überflüssige Fett aus dem Kopfhaar.

SKiJsJksi- lP’ss.J«» macht das Haar weich und locker , sodass ec sich
schnell und schön frisieren lässt.

JBinUäi -JP’a «! » wirkt antiseptisch und verleiht dem Haar einen
angenehmen , zarten Duft.

- —-  Praktische flache Streudose Mk. 1.50 ■
für 15- bis 20-maligen Gebrauch . K136

Dr . V.
Wiesbaden. ™'SÄ 36’ !’rankffirta. M.

Fernsprecher 8607. Kaiserstrasse 1.
Versand gegen Nachnahme . Hin *Ir. Preisliste ,uf Wunsch kostenlos.

Nr . 348.

Große vollfoftige

Sitronerr
beste Qualität,

Stück 6 Pf .' 12 Stück CI 5 Pf.
empfiehlt

Eiergroß Handlung P - & ehr,
CNeubogeugasse4. Telephon 138. 1008

Abend -AußgaLe , 1 . Blatt.

f  Cf ~ 1 . d. wrchgajse
Ln IWjP Üss#janeiiM y ZZ— 37o

Lbensens große Immorteüentage!
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im¬

mortellen säst zum Selbstkostenpreis. Größte Originatbunde 70 Ps . u. 1 Mk.,
Bäumchen u. Körbe 50 Pf . u. 1 Rif., Roseu Dßd. 30 u. 50 Pf ., Geranien 15 und
20 Pf., Fuchsien 30 Pf ., Hortensien1.20 Mk.. Edeltannen v. 80 Pf .an, Palmen 2 Mk.,
Kränze v. 80 Pf . an. Luxembrrrgstr . IN gebe ich Heidelbeeren 20 Pf.,Stachelbeeren
15 u. 20 Pf ., Wirsing 5 Pig .. groge Gurken 10 Pf ., Römischkohl3 Pfd. 20 Pf ..

billig,
Herderstrafre 5, £ttvcmt >ut (iftutf ;e 13 » Ecke Kais.-Friedr .-Ning. — Tel. 6554.

Gummimäntel von Mk.23.—bis 45.-

VMtermäntei vonMk. 28.—bis 35.—
K

Pelerinen . . . . vonMk. 14.- bis 36 .—

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34 . K27

Sehleehte irfahrunpn
in
uaren hat

wohl jeder
schon

gemacht , der
da - Patent-

Portemonnaie
Practicimi

m. Zahltasche
noch nicht

kennt , es ist
aus einem btück weichen Leder , ohne
Naht , flach , biegsam , u. unzerreissbar.

Tl: r r*> ■7’. — nur im
Offenbacher Lederwarenhaus.

Rcdicxiertc Preisein neuesten
BZa .ibic  nt a sclien . diesen Monat.

W.Reifheit,«LL .«.

£ * "+ + + + + + + + ♦♦♦♦♦ + + + & + & <r
t

Christian Plsclier,
Sein wnübaclier Strasse -fl.

Herren -Garderobe nach Hass.
Eleganter Schnitt. — Tadellose Bearbeitung.

Spezial " Geschäft für Uniformen.
Yorsehriftsmässige Einkleidung von Offizieren und

Einjahrig-Freiwilligen aller Regimenter.
Waffen — Militär-Effekten — Orden.

♦4*
♦

KafiM-u.antili IniMeöer-
NbfäUe billig zu verkaufen.

ad . Seipel . Riehtstraße 13.

SöiUtßftc, bequemste und
rationellste 1022

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer

paaiM-ilafilpc
pro täijl. Leistung, Wohnung,

8—iO Zimmer, 40 Mk »,
'/» tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.

LausenLHeberlein.
Entstaubung v. Eesc!»äftS-
« . Nestartratious -Lokalc «».

Grosser Reste
Die während der Saison angesammelten Reste in

hnnrnnn «711 ftnrnproistonen, SüGiBreien zu mm-  imau
fäsoliG-SMereien iM Spitzen

sollen bis 6. August geräumt werden und sind deshalb die Preise möglichst niedrig angesetzt.
Die Reste sind auf besonderen Tischen ausgelegt und bitte um gefl. Besichtigung.

Ä8.if alles Uebrige 80  Prozent.

Die Schweizer Stickerei-Manufaktur
W . Kiusmanl , Rheinstrasse 39 , 5826
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